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Auf totem Gieile.
Fürst Bülow ist ein sehr gewandter Redner , der

mcht bloß die Form beherrscht, sondern der m die Form
auch einen ansprechenden Inhalt zu gießen versteht. Er
ist ein Mann von Geist, und selbst seine Gegner Horen
ihn oft genug mit wirtlichem Vergnügen . So konnre
man auch von seiner Polenrede im preuhrschen Herren-
hause etwas erwarten ^ aber wie groß ^var und ist oie
Enttäuschung ! Diese Rede ist eine Sammlung von
Oberflächlichkeiten, ein verlegenes Nebeneinander von
abgestempelten Redensarten . Sie operrert nnt Er¬
innerungen an Bismarcksche Zeiten und mit Behaup¬
tungen , deren Vertrautheit und Verschlissenhert unan¬
genehm genug durch die dekorativ darüber hingebreuele
Rhetorik hindurchscheint. Fürst Bülow kann zugunsten
der geforderten Zwangsenteignung nichts sagen, was
die unerhörte Maßregel auch nur von wertem zu recht¬
fertigen vermöchte; deshalb sagt er immer wieder das¬
selbe mit denselben Worten , vielleicht um durch mcse
ermüdende Wiederholung auf hypnotische Wirkungen
auszugehen . Die Berechnung wäre nicht einmal so falstch
da in derPolitik oft genug die unausgesetzteBetonmig des
nämlichen Schlagworts Wirkung haben kann. Endchen
ist dafür gesorgt, daß rn diesem Fall die Wirkung nicht
über den bekannten eng gezogenen Kreis hinausgeht,
über den Bezirk des Ostmarkenvereins , des Harans-
wus kurz der eifrigen und eifernden Kämpfer, die um
so lauter schreien, je mehr sie selber merken, daß sie tn
eine Sackgasse geraten sind, sie mitsamt der neumooi-
schen Polenvolitik , die zu nichts Gutem führen kann
Der Bogen ' ist dermaßen überspannt , daß er wird
brechen müssen, und das ist der beste Trost , den man
beim Anblick der gründlich verkehrten Ostmarkenpolitck
haben kann. Zum Glück mehren sich aus deutscher Seite
die Stimmen , die eine Umkehr fordern . Gerade ore
letzte Zeit hat eine ganze Reihe von wertvollen
Broschüren gebracht, in denen die Torheit und die Aus¬
sichtslosigkeit der heutigen Polenpolitik nach Gebühr ge-
brandmarkt wird . Und das Beste vielleicht an diesen
Schriften ist, daß sie von Männern herrühren , die über¬
wiegend, vielleicht durchweg zu den gemäßigten Libe¬
ralen oder gar zu den Konservativen gerechnet werden
dürfen . So hat man auf alle Fälle die Gewähr dafür,
daß der Schmerz und nicht der Haß die Feder geführt
hat . Wir nennen von Broschüren dieser Art u. a. „Tas
Nationalitäten -Problem " vom Marburg « Staats¬
rechtsprofessor Walter Schücking, ferner „Landlose
Polen " von Wilhelm soffenbar ein Pseudonym ). Düse
Schrift hat Professor Delbrück herausgegeben , der auch,
wie erinnerlich, zu der vielbesprochenen Broschüre des
polnischen Großgrundbesitzers v. Turno eine Vorrede
geschrieben hatte . Eine dritte hierher gehörige Schrift
„Polenpolitik und Landarbeiterfrage " stammt von
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einem „deutschen Bürger der Stadt Posen . Es ist für
den Terrorismus , den das Ostmarkentum ausuo »,
jedenfalls bezeichnend, daß hier gleich Met Veröffent¬
lichungen nebeneinander genannt werden müssen, deren
Verfasser sich nicht offen zu nennen wünschen. Sie
mögen es nicht mit Unrecht für bedenklich halten,^ dem
Schicksal des Oberamtmanns Fuß , zu folgen. Denen
heftige Sprache gegen das EnteignungSgesetz seine
Gegner , wie bekannt , zu den schlimmsten Verdächtigun¬
gen dieses tapferen Mannes verführt hatte , immerhin
hat der Oberamtmann Fuß inzivischeu doch noch einen
Nachfolger auf der gefährlichen Bahn ungeschminkter
Kritik gefunden, nämlich den Grundbesitzer Karl
Schönberg , von dem ein „Notschrei eines deu.schcn
Sohnes der Provinz Posen " vorliegt.

Was allen diesen Schriften gemeinsam ist, orauast
mau nicht nochmals hervorzuheben. Sie alle autzern
aus bester Sachkenntnis heraus die stärksten Bedenken
gegen die Fortsetzung der Bulowschen Polenpolitik . Es
ist' beinahe gleichgültig, an welchem Ende man den
Widersinn dieser Politik anpackt; ihre Gebrechen liegen
für jeden Sehenden zutage. Professor Delbrück, der,
wie gesagt, die Broschüre „Landlose Polen " unter
seinen Schutz genommen hat , fragt im Februarheft der
„Preußischen Jahrbücher " mit Recht, welchen Smn e»
haben kann, die Polen landlos zu machen. Werden ne
darum weniger zahlreich? Weniger gefährlich^ Gerade
der Adel würde sich aus verständlichen Gründen dem
preußischen Staate , der den Großgrundbesitzern w
günstig gesinnt ist, einfügen wollen, und gerade gegen
ihn richtet sich die Schärfe des Angriffs . Was wird ge¬
wonnen sein, fragt Delbrück, wenn die mannten
70 000 Hektar wirklich enteignet silld? und er antwortet
mit Recht: In erster Linie ist anzunehmen , daß die Ent.
eigneten mit dem baren Gelbe in der Harid, sei es in
Posen und Westpreußen, sei es in beit polnischen oder
halbpolnischen Gegenden Ostpreußens . Hinter-
Pommerns , Qberschlesiens sich wieder ankaufen und
wirtschaftlich einen guten Vorteil bei ■diesem Tausch
herausschlagen. Aber auch wenn wir das ganz außer
acht lasten und annehmen , daß auf denr entcigneten
Boden im Laufe einer Reihe von Jahren einige zehn¬
tausend deutsche Bauern und Arbeiterfamilien ange¬
siedelt werden, was ist damit gewonnen? An einigen
Stellen einige hundert deutsche Ansiedelungen mehr , an
anderen : wo jetzt Deutsche leben, dafür Polen . Die
Polen halten fester zusammen als je, sie bilden ein n
blühenden Bürger - und Bauernstand heraus , der durch
den wirtschaftlichen Boykott die deutschen Gewerbe¬
treibenden aus dem Lande drängt und den deutschen
Grundbesitz an sich bringt . Was auch di- deutsche An¬
siedelung leistet, wenn es hoch kommt, wird sie dem
polnischen Wachsen die Wage halten , wahrscheinlich aber
auch das nicht, und das deutsche Element wird Weller
und Weiter vor dem polnischen zurückwcichen. Hat ein?
Politik , die mit sehenden Angen einem solchen Ergeb¬
nis entgegengeht und dafür Hunderte undAberhunderte
von Millionen aufwendet , einen gesunden Sinn ? In
der Tat , sie hat keinen Sinn.

Für die Aufnahme ,pater ei„z-r -ichte- Anzeige» i« di- »ächsterscheiaende Ausgabe wird leine Gewähr übernommen.

SK» Jahrgang.

Feuilleton.
Der Maler der deutschen Kleinstadt.

(Zn Spitzwegs  Ivv . Geburtstag , 5. Februar 1908.)
Karl Spitzweg, dessen 100. Geburtstag am 5. Februar

tu den Herzen die Erinnerung an den liebenswürdigen
Maler deutscher Kleinstädtcrei wieder wachrust, war ein
echtes Münchener Kind . Gar nicht weit von der Stelle,
auf der der alte Peter , Münchens ehrsames Wahrzeichen,
steht, hat auch sein GeüurrSchäus gestanden, und der still-
zu-trisdene , behagliche Geist echt bayerischer Gemütlich¬
keit hat über seinem Leben wie über seiner Kunst ge¬
waltet . Der Vater wollte nichts wissen von des Sohnes
Neigungen zur Kunst : er ließ ihn Apotheker werden.
Die großen Apothckerlehrlinge der modernen Literatur,
Ibsen , Fontane und Sudermann , haben hinaus ver¬
langt aus der engen Welt des Ladens : Spitzwcg wußte
seinem Berufe die besten Seiten abzugewinnen . Bis
znm 28. Jahre hat er hinterm Ladentische gestanden, bis
der Bater starb nnd ihm die Freiheitsstnnde schlug.
Das Behutsame, fein Abwägende, sorgsam Mischende,
mit dem der Apviheler seine köstlichen und heilsamen
Tränklein bereitet , ist ihm auch in seiner spateren Mal¬
arbeit eigen geblieben. Da hantierte er brummig und
doch im Innern seclenvergnügt in seiner wunderlichen
Werkstätte herum, strichelte und kratzte wieder aus , bis
endlich aus all den sonderbaren Prozeduren unter
Schimpfen und Stöhnen endlich ein solch buntes blankes
Wunderding von einem Bild fertig war , das dem gräm¬
lichen Meister selbst ein befriedigtes Lächeln ablockte.
Gern ist der Maler Spitzweg immer wieder cingekehrt
in dies krause nnd absonderliche Milieu seiner Jugend¬
jahre» bei der altertümlichen Architektur des alten

Hauses, bei dem gemütlichen Herrn Prinzipal und dem
gewichtigen Provisor , bei den alten Bauern , den Dienst¬
mädchen mit dicken Backen und den kleinen pausbackigen
Kindern , die als Kunden aus - und cingingen , bei den
Stelzbeinen der alten Mütterchen , die nachdenklich ver¬
träumt auf der Bank sitzen und warten . Als Spitzwcg
seine Malerlaufbahn gewann , da hatte er schon sein
Stoffgebiet gewählt und manche Skizze, manches sauber
ausgeführte Blatt gezeichnet: er schloß sich aber nun an
die alte Münchener Tradition an , die schon seit langem
neben der offiziellen idealen Malerei blühte und gerade
damals in Bürkels kräftiger Kunst sich Geltung ver¬
schaffte. ES waren das die Dillis , Wagenbauer , der
Tiermaler Domenico Quaglio mit seinen feinen Archi¬
tekturen , der bisweilen so köstliche humorvolle Peter
Heß und Adam, der Sol -datenschilderer. Sie alle hatten
noch vom Rokoko gelernt , von seiner hellen luftigen Har¬
monie : sie studierten an den alten Niederländern die
Delikatesse farbiger Wirkung mvd die Feinheit des
Pinfslstrichs . Spitzwcgs besonderer Lehrer war Eduard
Schleich, mit dem er zum Studium der Natur auszog
und von dem er die gesättigt warme Beleuchtung der
Landschaft lernte . Mit Schleich hat er auch 1851 eine
Studienreise nach Paris , London und Antwerpen ge¬
macht: aber aur liebsten wanderte er doch durch die kleinen
Städtchen , in denen sein Auge so viele entzückende Mo¬
tive und eine ganze runde Welt des Schönen zu finden
wußte, nach Nördlingen oder Dinkelsbühl , nach Mccrs-
burg oder Landsbcrg , vor allem nach dem lieblichen
Wunder Rothenburg a . d. T ., kurz überall hin , wo man
auch heute noch ein Etwas von seinem Geiste walten
nnd sich regen sieht, und saß dann still in seinem Atelier,
drei Stiegen hoch, wo die alten Giebel miteinander
Zwiesprach halten und von wo man das weite Land und
die blauenden Berge sehen kann. So bat er gemalt,
bis er nicht weit entserut war von dem Alter seines er-

Erbrcchtsreforn ».
L. Berlin . 2. Februar.

„Gut Ding will Weile haben", aber manchmal geht
cs sogar erfreulich schnell. Wer ein Ohr hat für dw
Stimmen und Stimmungen in der öffentlichen Meinung,
wer ans die Merkzeichen eines zunehmenden Interesses
zu achten gelernt hat, der nimmt mit ehrlichem Ver¬
gnügen wahr , daß die Teilnahme an den vielbcru,enen
Ba mbergerf  che u Vorschlägen, betreffend eute gründ¬
liche Erbschaftsreform , ringsum im Steigen ist. Vor
wenigen Monaten noch wußten nur ein paar Menschen
in deutschen Landen von einem solchen Vorschläge. Henke
beschäftigt er immer mehr Zeitungen , immer mehr
politische Köpfe, und liebäugelnd blicken bereits die
Regierungen ans den fetten Bissen, der ihnen zufallen,
der" den ReichZfinanznöten ein schnelles Ende mache«
könnte, wenn die rettende Tat mit Wucht einsetzke.
Geradezu erstaunlich ist es und natürlich ebensv erfreu¬
lich wie erstaunlich, daß der Vorschlag, das Reich zum
Jntestaterben zu machen, wenn es sich nicht um Himer-
laffenschaften an Deszendenten oder Aszendenten han¬
delt, in das öffentliche Bewußtsein zunächst der gebilde¬
ten Schichten überzugehen beginnt . Man kann ra
zweifeln, ob die Reform uns wirklich die von Justizrar
Bamberg er versprochenen 500 Millionen jährlich bringen
würde . Der trcfslicheVorkämpfer für den schönen Reform¬
gedanken beschneidet jetzt auch selber diese Summe , indem
er. abweichend von seiner ersten Anregung , das Erbrecht
zwischen Geschwistern  bestehen lassen möchte.
Immerhin , ob ein paar hundert Millionen mehr oder
weniger — der Reformvorschlag selbst ist gut, ist aus-

■gezeichnet, hat etwas Bezwingendes , kann jeder Parket
gefallen, ist jeder Förderung wert , wird sich ganz gewiß
einmal durchsetzen. Justizrat Bamberger verüsfenilicht
soeben unter dem Titel „Erbrechtsreform "^ (Berlin,
Gnttentag ) eine kleine, lebendig geschriebene Schrift , in
der er seine bisherigen Aufsätze zusammenfaßt, drei neue
aber auch hiuzttfügt . Dies Büchlein möchte man am
liebsten jedem Finanzweisen , dem beamteten wie dem
unbeamteten , in die Hand geben: alle Flnauzminrster
und ihre Herren Gehcimräte , alle Abgeordneten^ alle
Raisherren unserer großen und unserer kleinen Städte
sogar sollten sie lcse,r. Diese letzteren darum , weil , wenn
es schließlich zur Verteilung der funkelnden Schätze
kommt, auch die Gemeinden etwas davon bekommen.
Der Ascherslebener Justizrat , der La in der Stille ein
aar nützliches Werk vorbereitet hat, sollte daS heiße Eisen
jetzt ganz gehörig schmieden! Er sollte Hunderten von
Leuten, deren Stimme Gewicht hat, die Pistole auf öle
Brust setzen und sie in Form einer Rundfrage
sänstiglich nötigen , sich zu seinem Reiormvorschlage >o
äußern , und wenn diese Hunderte von Zustimmungen
(etwas ' anderes nämlich dünkt uns schlechterdings un¬
denkbar) wie ein einziger mächtiger Chorus eine Reform
im Geiste praktischer Vernunft fordert , dann wird es
nicht mehr lange dauern können und wir haben wirklich
diese Reform . ' Ja , so gesund ist der Gedanke, daß wir

lauchten Malerpatrons Tizian , und , dann hat ihm ».er
Tod den Pinsel aus der Hand genommen . . .

Spitzweg war kein originaler großer Künstler , der
ein neues Empfinden , ja nur eine eigenartige Note in
die Kunst gebracht hätte . An Ursprünglichkeit des Ge¬
fühls an Stärke nnd Fülle der Phantasie überragen
ihn Schwind und Richter, von denen beiden er nmucher-
•Xci gelernt hat . Besonders dem Freunde Schwind ist
er in manchen romantischen Nachtszenen, in Serenaden
und Märchenstimmungen gefolgt. Das Romantische
lockte ihn nicht, nicht zog's ihn zum Schweifen in ferne
Tr aum lan de, noch nach den dämmernde» Fernen der
Vergangenheit . Wo er alte Einsiedler und Mönche,
Hcxensouk und Nymphentänze gibt, ist es nicht der Dust
einer wundersamen Waldstimmung , das Phantastische
einer Vision, sondern das Behaglich-JMsche , Traulich-
Versteckte einer eng «mschränkten Existenz. In Spitzweg
Hat sich jene Einkehr der Romantik in der Wirklichkeit
vollzogen, die schon Jean Paul tu der Literatur vorweg
genommen hatte . Es ist jene Übergangszeit von Ro¬
mantik zu Realismus , zu deren reizvollsten Vertretern
er gehört . Der Umschwung vollzog sich zuerst auf dem
Gebiete der Literatur , da das Liedermeierische Element
stärker vordrang . Die Dichter ließen ab von der un¬
endlich weiten Wanderung nach der blauen . Blume : sic
blieben bei ihren Rosenstöcken im Hansgarten . Bon den
Wundern der Vergangenheit , der Legende und Sage,
von all den traumhaften Verzückungen ^ einer über¬
steigerten Phantasie wandten sie sich der Umgebung zn,
dem Leben und sahen sie in dem bunten Glanz ihrer
romantischen Brillen wunderlich gefärbt . E. T . A. Hosf-
mann , Brentano , Eichenöorsf, Weisslvg, Möricce, Her¬
mann Kurz , Stifter , Trautmann , Raabe und Gottfried
Keller waren die literarischen Anreger Spitzwegs . In
ihm lebt rate spezifisch münchnerische Kultnrstimnrurig,
die etwa W. H. Niehl in seinen Schritten aeickibdert hat.
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sogar bann freundlich aufnehmen sollten, wenn der
finanzielle Ertrag ganz gering wäre ; schon um der
Vernunft  willen sollte endlich mit den geistlosen Erb¬
rechts-Extravaganzen aufgeräumt werden, mit denen wir
uns nun schon erkleckliche Jahrhunderte hernmschleppen.

Deutsches Deich,
Die Bankenqnete . Die von dem Staatssekretär

des Innern im Reichstag in Aussicht gestellte Bank-
-enqueie ist nunmehr dadurch in die Woge geleitet
worden, daß die Bundesregierungen vorn Reichskanzler
ersucht worden sind, diejenigen Sachverständigen
5» benennen , ans deren Zuziehung Wert zu legen ist.
Die Sachverständigen sollen in der Hauptsache aus Ver¬
tretern der Bankwelt , von Handel , Industrie und Land¬
wirtschaft ausgewählt werden.

* Die Enzyklika PasceuLj und die katholische Theo¬
logie. In der „Internationalen Wochenschrift'̂ in der
Professor Ehrbard -Straßburg seinen jetzt bekanntlich
zurückgen-ommenen Aufsatz über die Enzyklika veröffent¬
licht hatte, bringt der Münchener Theologe Professor
Schnitzer einen Aufsehen erregenden Aussatz: „Die
Enzyklika Paseenöi und die katholische Theologie". Der
klerikale „Bayerische Kurier " konstatiert schmerzlich, daß
die darin geübte Kritik noch über die Ehrhardsche
hinausgehe . Besonders unangenehm berührt ihn die
Stelle , in der Schnitzer davon spricht, Rom mit seinem
u n b e z ä h m baren Herrschergefühl  betrachte
die Bischöfe in Wirklichkeit nicht als Nachfolger der
Apostel, sondern als reine Verwaltungsorgane.

*_  Ausgaben der „Deutschen Bereinigung ". DerMünsterer Rechtslehrer Prof . Leo v. Savigny schreibt
der „Deutschen Bereinigung " zwei Aufgaben zu:
Erstens für eine vermehrte Geltung und schärfere Be¬
tonung des Staatsgeöankens  zu sorgen, der in
dem Ringen der Parteien  um Macht und Einfluß,
in dem Kampfe der Klassen um soziale und politische
Herrschaft oft nur allzusehr zurücktritt . So wird die Er¬
haltung und organische Fortbildung unseres historischen
Staats - und Gesellschaftsbaues, die Abwehr radikaler
Demagogie  eine Hauptaufgabe sein. Nnd damit
verbunden sei die zweite  Hauptaufgabe . Der
politische Kvnfessionismus  in jeder Gestalt
muß unerbittlich bekämpft werden . >Es ist kaum nv:-
wendig, die Gefahren , die dieser Rückstand alten Rett-
gionsstreites uns bringt , ausführlich zu kennzeichnen.
Die Gefahren für das geschlossene nationale
Empfinden, für  den Staatsgcdankcn , für den kon¬
fessionellen Frieden in Staat und Gesellschaft, für die
Religion selbst, sind so augenfällig , daß alles weitab von
dem politischen Konfessionalismns , gleichwie von einem
Pestkranken, abrückt. Nicht eine Partei hat die eherne
Stirn , zu diesem Grundsatz sich ausdrücklich zu bekenncn.
Unb dieses Schamgefühl, das sich heftig gegen jede Ver¬
dächtigung, eine „konfessionelle Partei " zu sein, auf¬
bäumt , richtet den Gedanken einer solchen Parteiung'
zur Genüge . Professor von Savigny weist dann darauf
hin, wie weit hier freilich die Praxis von der theo¬
retischen und programmatischen Behauptung abliegt.
Dieser tatsächliche beklagenswerte Zustand werde die
Vereinigung zwingen, als ihre Hauptaufgabe  die
Bekämpfung jeder Erscheinungsform des politischen
Konfessionalismns zu betrachten, und das lege vor allem
eine grundsätzliche Auseinandersetzung mit der
Zentrumspartei  nahe.

Mavl  amrn - avisches.

Wiesbadener TsgblaiL»
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öoch mindestens einmal während ihrer Dienstzeit für
eure Reise in die Heimat  unter tunlichster
Gestattung der Benutzung von Schnellzügen freie Hin-
und Rückfahrt ans Len deutschen Eisenbahnen zu be¬willigen.

Keev -rnd FlsNe.
Der militärische Schutz der Emsmündung ans der

Kirsel Borkum soll, wie der „Tagt . Runösch." geschrieben
wird , noch etwas verstärkt werben . Daß daran seit
wahren gearbeitet worden ist, weiß wohl jeder Badegast,
der einnial auf Borkum geweilt hat. Jetzt hat die Mili¬
tärverwaltung ein größeres Gelände unter dem Emder
Stadtwall erworben , um dort eine Kasernenanlage für
eine Abteilung F u ß a r t i ! l c r i e (einschließlich der
Offiziere einige 400 Mann ) zu errichten. Sie soll in erster
Linie dazu bestimmt sein, mit den schon seit Jahren auf
Borkum vorhandenen Geschützen dort auf der Insel
Übungen vorz>,nehmen , und als bereits dazu vorberei¬
tete Truppe soll die Abteilung einer Ostseegarnison
(Stettin oder Danzig ) entnommen werden. Um die
Verpflegung ufw. zu erleichtern , hat man . sich dazu ent-/
schlossen, sce nach Emden  zu legen ; von da kann sie
jederzeit in kürzester Frist ans die Insel gelangen . Die
Angelegenheit wird anscheinend ziemlich eilig betrieben,
was sich daraus erklärt , daß schon lange ein Bedürfnis
für einen militärischen Schutz der Emsmündung , die
eines solchen zurzeit durchaus entbehrt , vorlag und auch
von allen dabei in Frage kommenden Stellen betontwurde.

Die Landwirtschaft und der militärische DiensiUNter-
richt. In der Budg -Kommisfion hat Kriegsminister von
Einem gegenüber der Anregung , landwirtschaftlichen
Unterricht im Heere einznführcn , erklärt , daß er der
Frage wohlwollend sieg  e n ü b c r st e h e und im
nächsten Jahre mit entsprechenden Vorschlägen an den
Reichstag herantreten werde. Inzwischen sind in
Bayern,  und zwar bei zwei Angsburger Truppen¬
teilen , recht beachtenswerte Anfänge eines solchen Unter¬
richts gemacht worden . In Verbindung hiermit ist es
von Interesse , zu sehen, wie weit Italien,  das längst
einen derartigen Unterricht auf sein ganzes Heer aus¬
gedehnt hat, auf diesem Gebier vorgeschritten ist. Die
Anregung zu solchen „cojiferenze ag’rarie " erfolgte im
Winter 1897/98 und zwar durch den damaligen Kron¬
prinzen und kommandierenden General des 10. Korps
(Neapel) Victor Em-anuel . Bereits 1898 wurde bann
durch kriegsministerielle Verfügung der Umfang des
Unterrichts bestimmt. Er umfaßt : Bodenkenntnis,
Bodcnbchandlnng , natürliche und künstliche Düngung,
Getreidesorten und ihren Anbau , den Weinstock und seine
Krankheiten , den Maulbeerbaum , die Olive und Olgc-
w-nnvng , die Viehhaltung , einzelne Kapitel des Garten-
und Obstbaues nnd der Hühnerzucht. Die Borträac
und Übungen finden von Anfang November bis Mitte
März statt. Die Teilnahme , die stets freiwillig ist, steht
Soldaten des Ackerbaustandes und verwandter Berufe
frei : außerdem allen Unteroffizieren und Karabinieri
(Gendarmcrictrnppe ). Für deutsche Verhältnisse würde
voraussichtlich ein Nebenzweck bei diesem Unterricht in
den Vordergrund treten müssen: Der Entfremdung tüch-
Uger Elemente von der Landwirtschaft durch den mehr¬
jährigen Aufenthalt in großen Garnisonen entgegenzu-arbeiten!

Ans Zand.
Japan.

Eine freisinnige Nesolntio » znm Militäretat . Die
freisinnigen Parteien haben znm Militäretat folgende
Resolution beantragt : Den verbündeten Regierungen
wolle der Reichstag seine Bereitschaft erklären , im nächst¬
jährigen Etat die Mittel zur Verfügung zu stellen,
um den Mannschaften des stehenden Heeres und der
Marine im Falle der Urlaubserteilnng alljährlich oder

Ans Tokio wird gemeldet: Der japanische KriegS-
ministcr gab im Parlament auf eine an ihn gerichtete
Frage , gegen wen Japans militärische Rüstungen
gerichtet seien, die Antwort , sie seien gegen keine einzelne
Nation gerichtet, sondern gegen gewisse Eventualitäten
in: Stillen Ozean,  wo Japan eine lange Küste
besitze.

Morgen -Ansgabe , 1. Matr . Nr . .17 .

Aus Stadt und Laub.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  4 . Februar.
Rentabilität städtischer Kleingärten.

Es ist müßig, darüber zu streiten, ob die Nebenbe¬
schäftigung mit Gartenarbeit der Gesundheit förderlich
in. Hierüber gibt es keine zwei Meinungen , es kann
sich höchstens darum Handeln, die richtige Begrenzung der
als Ausgleich gegen sitzende und innenräumliche Berufs¬
tätigkeit in Betracht kommenden Gartentätigkeit festzu-
stelleu. Auch über den erziehlichen und ethischen Wert
der Gartenbeschäftigung ist kein Zweifel möglich. Anders
steht es mit der Frage : ob die Kleingartenkultur in
Aussicht auf ihren materiellen Ertrag zu empfehlen sein
wird . Wer mit seiner Zeit geizen nruß, wird die Klein-
gartenknltur nur dann als Nebenbeschäftigung in Be¬
tracht ziehen können, wenn sie in gewissem Sinne „loh¬
nend" ist. Es ist nun erfreulich, daß nach vielfachen
Feststellungen unter einigermaßen erwünschten Verhält-j nissen die Frage der Rentabilität kleiner Gärten, etwa

j bis zur Große von 200 Quadratmeter , durchaus bejaht
) werden kann. Sehr lehrreich ist in dieser Hinsicht ein

Aufsatz von Stadtrat Dr. Rieöel -Bütcrselü über
„Städtische Schrebergärten ", der in der „Zeitschrift für
Obst- und Gartenbau " (1907, S . 84—36, Dresden -Neu¬
stadt, E. Heinrich) enthalten ist. Er beschreibt zunächst
die Art und Weise der sachtechnischen Anlage der Vitter-
felöer 240 Schrebergärten , welche auf seine Anregung
1903 von der Stadtverwaltung eingerichtet worden sind.
Der Erfolg des Betriebes dieser Kleingärten ist ein sol¬
cher, daß die etwa freiweröenden Gärten sofort ander¬
weit Vermietung finden, und daß die in Stadtteilen
ohne Schrebergärten wohnenden Bürger mit Neid auf
ihre begünstigten Mitbürger herabschen. Stabtrat
Riedel plädiert schon aus geschäftlichenGründen für die
Ausdehnung der städtischen Schrebergärten , und kann
dies um so mehr tun , als nach seinen Büchern die Renta¬
bilitätsrechnung für die crsteingerichtetcn 120 Gärten
wie folgt aussteht:

Einfriedigung:
2260 lfde. Meter LIM . 2260 M.
120 Stück Türen a 1 M. 78 Pf . . . . . 210 „
100 Stück Eckstreben LIM . 160 „
160 lsdc. Meter Lattcnzcnm ä 1 M . 50 Pf . 240 „
Abortgcbände . 82  „
5 Brunnen L 66 M. . . . 825  '
20 Zentner Hydraulischer Kalk LIM . . 2» „

3297 M.
Zu Planierungen usro. 203 „

3600 M.
Der .. . .-her von der Stadt gezahlte

Pachtpreis betrug . 275 „
Hierzu 10 Prozent Verzinsung und

Amortisation . 350 „
625 M.

Pachterlös von 120 Gärten ä 6 M. . . 720 „

Überschuß 95 M.
Hiernach hat also die Bitterfelder Stadtverwaltung

keinerlei Risiko für die Errichtung von Kleingärten zn
tragen , andererseits aber konstatiert Riedel , daß nach
Aussage und Ausweis der Garteninhaber auch diese mit
den materiellen Ergebnissen ihres Gartenbaues durchaus
zufrieden sind.

Es wäre sehr zu wünschen, daß die Riedelschen Aus¬
führungen von den Stadtverwaltungen rechte Beachtung
fanden und zur Ausdehnung der städtischen Kleingärtenführten . °

da München noch viel von der Kleinstadt hatte und ein
künstlerisches Leben sich, noch in wunderlich vertrackten
Formen , eben zu regen begann . So begegneten sich
seine persönlichen Eindrücke, sein eigenstes Empfinden
mit den Kunsttendenzen der Zeit . Die Genremalerei,
die die Kunst der Romantiker und Nazarener ablüste,
ist ja die Parallelerscheinung zu dieser Seite unserer
Literatur . Spitzweg nahm nur Gegenstände zu In¬
halten seiner Bilder , die überall behandelt wurden;
er aber wußte sie innerlicher zu gestalten und mit einem
echten Hauch des Lebens, einem über alles Kleinliche
hinwsgtragenden Zug des Rührenden und Ewigen zu
durchöringen.

Schon sein erstes Bild ist dafür Beweis : „Der
arme Poet ", der 1837 auf der Kunstausstellung sogleich
das größte Aussehen erregte und heute in der Münchener
Neuen Pinakothek ist. Wie da der hungrige Dichter im
Bett liegt in der kalten Dachkammer, in die es herein-
regnet , unter dem roten Schirm , und Verse skandiert,
bas könnte Holteis „Lorbeerbaum und Bettelstab"
illustrieren oder eine Posse von N-estroy: aber es ist weder
sentimental noch zynisch gegeben, sondern mit einer
humorvollen schlichten Güte , die trotz alles kleinlichen
Beiwerkes aus dieser malerisch reizenden Enge aus¬
strahlt . Mit einem Wort : Das Sujet ist malerisch
gesehen und gestaltet. Das ist es, was Spitzweg über
seine Zeitgenossen so hoch yinaushebt nutz seine Bilder
noch heute mit Heller Freude und reinem Genießen an¬
schauen laßt . Nicht die Inhalte machen die Welt Spitz¬
wegs aus , nicht die strickenden und lesenden Mönche,
die Ed. Grützner bis zum Überdruß wiederholt hat,
nicht die knickeboinigcn Bürgersoldaten , die schon Heß
gemailt hatte , nicht die Freuden und Leiden des Phi¬
listers , an denen sich die Düsseldorfer nicht minder er¬
götzten. Was aus seinen Bildern uns cntgegenlächelt
wie ein Gesicht ans guter alter Zeit , das ist die ver¬
klärende Wärme eines reichen Gemüts , die in Farben
und Formen ausgedrückt ist. Dieser Geist strahlt aus
der säubern blanken Nettigkeit des Ganzen , aus dem
bunten putzigen, überlegt „gekläubelten" Kolorit , ans
dem eigensinnig krausen, drollig zierlichen Spiel und
jGewirr der Linien , ruht in der spitzen feinen Art , wie

I öte Figürchen und Gestalten in den Raum gesetzt sind,
! wie sie sich aus der Natur , aus der Gasse Heranshebcn,

liegt in den traulichen gehaltenen Tönen , in denen die
ephenumsponnenen alten Gemäuer , die Türme , die
freundlichen Dächer und Staötsilhouetten warm und
weich gebettet sind, in dem hellblau lachenden Himmel
mit den weißen Schäfchen-Wolken, dem heitern Nahmen
aller Spitzwcgschen Bilder , der das neutrale Braun der
Landschaft mit all seinen bunten Tönen und hellen
Lichtern zur Einheit zusammenfaßt.

Spitzwegs Kunst ist nicht nur eine Freude für die
Herzen, sondern auch ein ■Fest für die Augen . Vom
Zeichnerischen, das er zunächst für die „Fliegenden
Blätter " mit ergötzlichem Humor des Striches übte, ent¬
fernte er sich immer mehr ; immer wärmer und leuchtender
wurden seine Farben , immer lockerer und leichter seine
Harmonien , immer delikater die farbigen Akkorde.
Unleugbar hat französische Kunst auf ihn gewirkt ; noch
stärker freilich der Kolvrismus der alten Holländer.
Für das farbenreiche Bukett seiner Bilder geben
Brouwers kostbar leuchtende, warm flimmernde Farben¬
sinfonien am ehesten ein Vorbild . Die Süße und der
Wohllaut seiner Farben , die in: Sonnenlicht spielende
Helligkeit eines Waldinnern , die lockere Gelöstheit des
Auftrags ist ihn: dennoch im Letzten von den Franzosen,
vor allem Diaz , dann den Meistern von Barbizon , wie
Danbigny , übermittelt worden . Der beste Beweis für
die Veränderung seiner Palette durch die französische
Reise ist sein herrliches , „Frauenbaö von Dieppe", das
in seinem ganzen Oeuvre vereinzelt steht. Wie hier von
den feinsten Nttancen des Gelb, Grün und Weiß sich
einzelne Töne von Blaurot und Rosa pikant abheben,
das ist von einer an Corot oder Chintreutl gemahnenden
Feinheit . Spitzweg kennt überhaupt nicht die neutralen
Töne , die berühmte „braune Sauce ", die zu jener Zeit
als Einheitston herrschte. Die Schatten hellt er durch
rote Lichter, durch hellgrüne , blangraue Nuancen auf:
mit kecken Farbenspritzern und Tupfen belebt er die
Hintergründe durch rote , grüne , gelbe Flecke und stimmt
die Farben auf das feinste zueinander . Am liebsten
aber schwelgt er in vollen starken Akzenten, in Preußisch¬
blau oder Violett , in aparten Nuancen von Ocker und

Grün , und in seiner Leidenschaft für melodisch weiche
Farbe :: wird seine Süße sogar zur Süßlichkeit , wenn
er sich in Skalen des Rosa ergeht, von einem milchigen
Erdbeerton bts zu Lachsfarben und Pfirsichrvsa. An
seinen Sonderlingen und Hagestolzen gefallen ihm vor
allem ihre hellblau und blangrünen Röcke, die gelben
und ^mattgrauen Hosen, die apfelgrünen Westen, die
tzunkelroten und orangefarbenen Schnupftücher. So
erhalten seine Bilder alle etwas Geschmäcklerisches, De¬
likates , geben eine vollendete farbige Sinfonie . Ja
bisweilen steigert sich das sogar zu -einem jurvelenhaften,
unruhigen Leuchten und Schimmern , das die enge All-
tagswelt in die Märchenlust von Tausend und eine Nacht
taucht. Und dann mag cs wohl geschehen durch das
Wunder der Kunst, daß plötzlich der Philister zn einem
verwunschenen Prinzen wird und der Maler der Klein¬
stadt zn einem seltsam mächtigen Zauberer .

___ _ ___ _ Dr . P . L.

Ans freut Leben öes Königs Carlos.
»Ich wünsche, daß du ein König sein wirst, wie es

: ein Vater gewesen, gerecht und dem Gesetze getreu , und
:cy gebe dir meinen Segen ." Mit diesen Worten führte,
als Dom Lnis I . eben den letzten Atemzug getan, seine
Gemahlin Maria Pia ihren ältesten Sohn an sein

Eö Dom EtN'Ioö 1., dessen Lobon jetot
Me mörderische Kugel zugleich mit dem seines Sohnes
ein jähes Ziel gesetzt hat . Eine besondere Sorafalt war
namentlich unter der Leitung der vortrefflichen Mutter,
einer Tochter Victor Emannels II . von Italien , auf die
Erziehung des Thronfolgers verwandt worden , und
erne Vorliebe für wissenschaftliche und künstlerische Be¬
schäftigung ist dem König Carlos sein aanzes Leben hin¬
durch geblieben. Er erwarb auch eine ausgedehnte
Sprachenkenntnis , die er nach dem Abschluß seiner Er¬
ziehung auf einer Reise durch Europa erweiterte und
vertiefte . So beherrschte er sieben Sprachen , sprach fünf
davon fließend, und er arbeitete auch an der Übersetzung
von Stücken Shakespeares , die sein Vater unternahm,
eifrig mit. Gerade diese starken geistigen Interessen
sind der sympathischste Zug in dem Charakterbilds des
Königs , der in den letzten Jahren seiner Regierung bei
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— Der Prozeß utrt die Erbacher Erbfolge . Aus
Erbach i. O. schreibt man : Am 25. Januar wurde dem
Grafen Georg Nlbrecht zu Erbach-Erbach das Urteil des
Austrägalgerichts zugestellt, das den Sohn des Grafen,
den Erbgrafen Erasmus von der Nachfolge in den
Sttrurm- und Familiengütern des gräflichen Hauses
Erbach-Erbach wegen seiner bekannten Heirat aus-
schließt. Graf Georg Albrecht wird gegen das Urteil
Ttnsprnch beim Oberlanöesgericht in Darmftadt ein-
logen.

— König!. Lehrerinncufcminar zu Rotenburg . Im
KSuigl. evangelischen Lehrerinnenseminar zu Rotenburg
an der Fulda beginnt im April dieses Jahres ein neuer
Kursus . Die Aufnahmeprüfung ist auf den 25. und 27.
April angesetzt worden . Anmeldungen find bis zum
UL März an den Seminardirektor zu richten. Schulgeld
wird nicht erhoben ; bedürftigen und fleißigen Semina-
rrstinnen können Unterstützungen aus Staatsmitteln be¬
willigt werden. Zu Ostern wird ein Internat für die
Seminaristinnen eingerichtet. Auch soll zu Ostern eine
Vorklasse in Verbindung mit dem Seminar zur Vorbe¬
reitung aus dessen Besuch gegründet werden . Anmel-
ünngen zu dieser PräparandinnenElafse werden möglichst
frühzeitig gewünscht.

— Städtischer Sarghandel . In Frankfurt a. M. hat
die Stadtverwaltung den eigentümlichen Beschluß gefaßt,
bei Vorkommen den Todesfällen die Särge selbst zu
liefern , so daß der private Sargharrdel dadurch völlig
ansgefchaltct wird . Man will mit diesem Beschluß ver¬
hindern , daß Übervorteilungen des Publikums stattfin-
den. Mit diesem Modus , der am 15. d. M . in Kraft tre¬
ten soll, sind natürlich die zahlreichen Sarghändler und
Schreinermeister Frankfurts nicht einverstanden , und so
haben sie in letzter Stunde eine Eingabe an den Wies¬
badener Regierungspräsidenten gerichtet, in der sie ihn
bitten, die neue Frankfurter Friedhossordnung anfzu-
heben. Ob dieser Wunsch erfüllt wird, erscheint zum min¬
desten sehr zweifelhaft.

— Der Schriftsteller Karl Böttcher ist jetzt mit seinem
Strafantrag gegen den Schutzmann, der ihn . seinerzeit
rechtswidrig verhaftete , auch von dem Jnstizminisler ab¬
schlägig beschieden worden . Nun will er seinen „Protest
gegen eine Rechtspflege, bei der es sich", wie er schreibt,
„auf Kosten der elementarsten Gerechtigkeit nur um den
Schutz des Schutzmanns handelt , noch dem Kaiser zu
nnterbretten suchen.

— Der Wiesbadener Bnrenhilssbnnd zur llnter-
stützmrg der Witwen und Waisen veröffentlicht fernen
Geschäftsberichtfür das Jahr 1687. Darin heißt es n. a..
„Fünf Jahre sind seit dem Fricöensschlntz von Vereenr-
ging verstrichen. Wohl mancher wird sich da sagen: Was
brauchen wir die Buren zu unterstützen ? In dieser OMt
mutz sich das Land doch erholt haben. Außerdem werden
ja Gold und Edelsteine in noch nie dagewefener Menge
würge gefördert . Falsche Berichte, angeblich aus Süd¬
afrika stammend, in welchen die Lage der Buren alo
günstig bezeichnet wird, haben vielfach diesen Glauben
gestärkt. Solche Ansichten sind weit verbreitet , und ihnen
haben wir es zu verdanken, Latz unsere Bestrebungen
nicht mehr so gewürdigt werden wie in früheren Jahren.
Mir halten uns aber verpflichtet, darauf Hinzuweisen,
batz die Lage in Südafrika noch immer eine tiefernste und
traurige ist. Die Arbeitslosigkeit hat einen noch nie da-
gewesenen Höhepunkt erreicht, trotzdem, daß unter der
britischen Herrschaft die Zahl der weißen Bewohner ab-
gcnommen hat. Die Staatsschuld Transvaals betrug
wor dem Kriege 2V2 Millionen Pfund , während sie sich
Heute auf 35 Millionen beläuft . Wie es in Südafrika
wirklich anssieht , wird durch die folgenden Mitteilungen
gezeigt. Herr Pastor P . S . van Heerden schrieb am 27.
Januar 1907: „Wir haben 58 Waisen. Gesuche um Auf¬
nahme gehen alle Monate bei uns ein, aber wir sind ge¬
nötigt , sie abznschlagen aus Mangel an Raum " Am
129.  Januar 1907 schreibt die Vorsteherin des Waisen-

seinem eigenen Volke so wenig populär gewesen ist. In
seinem Palaste in Lissabon hatte der König reichhaltige
Sammlungen  angelegt , die er Besuchern mit Stolz
zeigte. Besonders erregte eine große Sammlung von
verschiedenartigsten Fischen aus allen Meeresgebieten
und aus den Tiefen des Ozeans mit ihren oft so wunder¬
lichen Formen das Interesse . ' Gern ging der König
mit seinen Besuchern von Schrank zu Schrank und be¬
mühte sich, die hervorragendsten Merkwürdigkeiten und
seltensten Exemplare zu erklären , wobei er eine gute
Kenntnis dieser merkwürdigen Tierwelt bewies . Neben
diesem Ozcanographischen Museum barg der königliche
Pa ' ast einen Schatz in der B i b l i o t h e k, in der Dom
Carlos als begeisterter Sammler eine Reihe hervor¬
ragender Seltenheiten zu vereinigen gewußt hat. Be¬
kannt ist, daß sich der König auch als Maler  vielfach be¬
tätigte . Seine Bilder , ein wenig hart in der Farbe und
etwas kreidig im Ton , waren keine vollendeten Kunst¬
werke, aber sie wirkten sympathisch, weil aus ihnen die
lebhafte Leidenschaft und die ernste Hingebung hervor¬
strahlte, die der König seiner Lieblrngskunst in reichen
Studien und steter Arbeit gewidmet. Er hatte sich sogar
in sein Atelier sein Bett schaffen lassen, um gleich nach
dem Aufstehen an seinen Bildern malen zu können. Ein
Besucher hat dies Atelier in anschaulicher Weise ge¬
schildert. „Große kostbare Teppiche und seltene Stoffe
bedecken die Wände ; überall stehen in Uverfnlle Kunst-
gegenstände, Bilder , Bronzen , Porzellange .atze, Maio-
liken, Elfenbeinarbeiten , alte Waffen, Möbel mit In¬
tarsien und Schnitzereien usw. umher . Im Hintergrund
sieht man hier und da Studien und Skizzen, Kartons
und Mappen , und auf einer Staffelei steht eine fast
vollendete große Marine in dunklen Tönen , mit einem
drohenden Himmel. Es ist wirklich eine schone und
tüchtige Arbeit . „Ist dies von Euer Majestät , frage ich.
Ja . . . Meine letzte Arbeit ." „Es sieht aus wre ern

Mesdag . , Der König lächelt. Er zeigt nnr rn der
Fensternische einen anderen weiblichen Akt oder viel-
mehr Halbakt. Er ist sehr fein , voll Anmut und Zart¬
heit sehr viel weicher als die übrigen Arbeiten . „Ent¬
zückend. . . Und dies da?" frage ich, mich zu dem präch¬
tigen Bilde eines Edelmannes sendend . „Ern Rem-
braudt ", sagt der König mtt seiner gewohnten ruhigen

Hauses zu Langlaagte , Fräulein E. Jankormtz : „Wir
haben hier etwa 350 Waisen. . . . Da unser Linnen
gänzlich abgenutzt war , kommt ihre Gabe gerade zur rech¬
ten Zeit ." Und weiter am 29. April 1907: „Wie dankbar
war ich, als ich die guten warmen Unterröcke, die Sie
schickten, wieder herausholen konnte. Es kann einem oft
bange werden, wenn man die Hunderte der Kinder sieht,
wie sie warm zu kleiden." Fräulein Emily HvVhonse hat
von dem Bund etwa 200 Spinnräder erhalten . Mit gro¬
ßem Erfolg wird in Südafrika gesponnen und gewebt,
so daß eine Ausstellung der angesertigten Gegenstände
kürzlich stattfinden konnte. Aber genannte Dame mutzte
noch am 12. Oktober v. I . berichten, „daß die Armut zum
Teil eine absolute , zum Teil eine relative sei". Wer
kann an der Not der Witwen und Waisen zweifeln, wenn
er diese Berichte liest? Am Schluß des Jahresberichts
wird der Kassenbericht Kr das Jahr 1907 veröffentlicht.
Grundsätzlich hat der Bund nur Ware geliefert , und
zwar deutsche. Die Sendungen wurden durch die Güte
der Firmen Rnppert u. Ko., Wiesbaden , der Cöln-
Düsseldorfer-Gesellschaft, Bogt u . Ko., Rotterdam , und
der Ost-Afrikalinie bis zu den südafrikanischen Häfen
frei versandt, sofern keine Sendung mehr als ein Kubik¬
meter groß war . Die Mitglieder und Freunde werden
gebeten, sich der Schutzbefohlenen auch im Jahre 1808 an-
zunehmen. Die Einnahmen betrugen in 1907 8127 M.
25 Pf .; die Ausgaben für Spinnräder , Linnen , Strick¬
maschinen, Garn , Nähmaschinen, Baukosten, Überfrach¬
ten und Versicherung usw. 7351 M . 25 Pf ., so daß ein
Bestand von 776 M . verbleibt.

— über die Handhabung von Schußwaffen Hat sich,
wie mir in der „Juristischen Wochenschrift" lesen, das
Reichsgericht wieder einmal in eindringlicher Weise ge¬
äußert . Jeder , der eine Schußwaffe führt , ohne die Ge¬
wißheit , daß sie nicht geladen ist, muß mit der Möglich¬
keit rechnen, daß sie geladen sein und bei der Empfindlich¬
keit des Schietzmechanismns infolge irgend eines unvor¬
hergesehenen Ereignisses sich entladen könne. Wer daher
eine Schußwaffe, von der er nicht bestimmt rveitz, daß sie
ungeladen ist, so hält , daß durch ihre Entladung «in an¬
derer beschädigt werden kann, verletzt die im Verkehr er¬
forderliche Sorgfalt , auch wenn er den Hahn nicht be¬
rührt . Dies gilt ganz besonders, wenn andere Per¬
sonen nahe der Mündung in der Schußlinie sich befinden.
Tie Erfahrung lehrt auch hundertfältig , und sie ist jeder¬
mann im Volke geläufig , daß durch solche Sorglosigkeit
und Unvorsichtigkeit in der Handhabung vor: Feuer¬
waffen Leben und Gesundheit der Nebenmenschen aufs
höchste gefährdet werden.

-Der Rn in eines Bauspekulanten . Zu dem in der
Sonntag -Ausgabe unseres Blattes enthaltenen Referat
über den Strafprozeß gegen den Maurermeister August
N. werden wir von interessierter Seite um Aufnahme
folgender „Berichtigung " ersucht: Die Spekulation am
Zieten--Ring brachte N. keinen Schaden, sondern einen
Gewinn von 10 000 M. Der Kaufpreis des betreffen-
ben Hauses betrug nicht 385 000 M., sondern nur 285 000
Mark in fertigem Zustand . Es blieb nicht ein Plus von
20 000 M ., sondern von 18 000 M „ die ihm in bar ans¬
bezahlt wurden. Der Zusammenbruch ist nicht in ver¬
fehlten Spekulationen , sondern in anderen Gründen zu
suchen. _

— Fremderrvsrkchr . Zahl der bis 28. Januar zu
längerem Aufenthalt angemeldeten Fremden : 4304 Per¬
sonen; zu kürzerem Aufenthalt : 3188 Personen ; Gesamt-
frcquenz : 7442 Personen ; Zugang in letzter Woche zu
längerem Aufenthalt : 308 Personen ; zu kürzerem Auf¬
enthalt : 946 Personen ; Gesamtfrequenz : 1312 Personen;
zusammen zu längerem Aufenthalt : 4670 Personen ; zu
kürzerem Aufenthalt : 4084 Personen ; Gesamtstequcnz:
8754 Personen.

— Ein Kaminbrand entstand gestern mittag im
Forsthaus Dambachtal. Die Feuerwache konnte nach
kurzer Arbeit wieder abfahren.

Miene . „Der andere da . . . Ich weiß nicht . . . Es ist
jedenfalls eine gute Arbyit." „Es scheint ein fran-
zöstsches Bild zn sein." „Ja , vielleicht: aber mir scheint,
daß man den Einfluß von Rubens spürt . . ." „Eure
Majestät besitzen wahre Schätze." „O ja, ich habe manches

— Schwervestraftcr Terrorismus . _Von der Straf¬
kammer des Landgerichts in Berlin sind fünf Tischler,
Mitglieder des Deutschen Holzarbeiterverbandes , die
in Berlin in einer Küchenmöbelfabrik beschäftigt waren,
zu 5, bezw. 3 Wochen Gefängnis verurteilt worden . Brer

’ der Angeklagten waren beschuldigt, die Entlassung von
drei Nichtorganisierten Mafchinenarbeitern herbelgesnhrt
zu haben. Sie verlangten vom Arbeitgeber die Ein¬
lassung der drei Arbeiter , wobei sie erklärten , sie woll¬
ten mit diesen nicht zusammenarbeiten . Sie wurden dar¬
auf wegen Gewerbevergehens und Erpressung angeklagt.
Das Gericht verurteilte zwei zu je 5 Wochen und dre
anderen zn je 3 Wochen Gefängnis . In der Begründung
heißt es, datz auf Gefängnis erkannt werden mnßtc
wegen der bekundeten niedrigen Gesinnung und wegen
der erschreckenden Zunahme dieser Vergehen.

— Unfall . Der 20jährige Schreiner _Friedrich
Krohmann  von hier schnitt sich cu » Unachtsamkeit an
der Kreissäge und wurde von der Arbeitsstätte in das
Josephs -Hospital gebracht, wo er verbunden uno dann
wieder entlassen wurde.

— „Tagblatt"-Samm!ungcn. Dem „Tagblatt -Verlag
aiaaen zu: Dankopfer für Wredergenesnng .einer alten
Abonnentin W. für den armen Tag! oh  n er  nt Se  h e n
5 M . und für den B u r e nh i l f s b u n d 5 M, , werter für
den Taalöhner in Wehen von P. S . B. 4 M-, kur dre BiS-
marcksäule  von Gust. Sutorrus 2o  M.

o. Arbeitsnachweis. Bei. den Vermtttelungsitellen des
Vereins für Arbeitsnachweis nn Rathaus standen nn
Januar d. I . in der Abteilung kur männliche Personen 606
Slrbeitsaesuche 295 Angeboten von Stellen gegenüber, vmr
denen 223 besetzt wurden. In den Abteilungen sur werb¬
liche Personen lagen 556 AvbettSgesuwe vor. 831 Stellenwaren anaemeldet und 331 wurden besetzt. p̂uZgekaini waren
im Wt S. a . 1162 (Im Januar 1.907 870) Arbertsgesuche
und^ 1126 (1148) Angebote angemeldet, besetzt wilichen 5o4
(526) ©teilen. . . .

— Der Verein zum SKutze gegen schädliches Kredn-
geben hält heute abend 8% Uhr nn Hotel „Zur Reicqspost,
Nikolasstraße 16, seine ordentliche Hauptversammlung ab.

— Handelsregister. Als offene Handelsgesellschaft wurde
die Firma „Cschenbrenneru. Ko. unt dem Sitze m Wies¬
baden und als deren persönlich hastende Geiellschaster Ferdr-irrrnih(̂ fcöenfitennet, &<ntfmcmrt zu Wiesbaden, und
Ernst Kirstein,  Kaufmann zu Wiesbaden, eingetragen.
Die Gesellschaft hat am 15. Januar 1908 begonnen. Dw
Firma betreibt eine Baumaterralien-Großhandlung und
Spezial-Bangeschäft. „

. - Besibwechsel. Herr Fritz N ocker verkaufte ftme Billa
Dambachtal an einen . hiesigen « » ^ 1tnt Danrvacyrar an eirlEil. I - ,v

berg 3 an einen auswärtigen und sein Haus Scharnho.fr
stvatze4 an einen hiesigen Käufer.

Theater . Kunst. Vorträge-
* Wiesbadener Künstler auswärts . Bon einem aus¬

wärts , ^ agierten Wiener KnEer ^ , ..eperriî Gustav

Gute/
König Carlos und Königin Amelia.

Der Geburtstag des portugiesischen Königspaares
fiel auf denselben Tag . Carlos war am 28. September
1863 geboren, die Königin gerade zwei Jahre später.
Uber die Art , wie die beiden sich fandest, wird eine kleine
Geschichte erzählt , die des romantischen Charakters nicht
entbehrt . Der damalige Kronprinz hatte sich gegen eine
Heirat aus Konvention gesträubt und erklärt , er werde
nur eine schöne Prinzessin heiraten , die anmutig , reich
und geistvoll wäre . Keine der Fürstinnen aus den re¬
gierenden Häusern , soweit er sie kennen gelernt hatte,
schien ihm diese Bedingungen zu erfüllen . Da spielt
ihm eines Tages eine kluge Französin , die Gräfin de la
Ferronaye , eine wohlgelungene Photographie der Prin¬
zessin Ilmelia von Orleans in die Hände, unl> als der
Prinz dies Bild gesehen hatte , meinte er mit cinemmal
endlich die richtige gefunden zu haben. Ein eiliger Be¬
such in Paris schloß sich an diese Entdeckung seines
Herzens , und die nähere Bekanntschaft mit der reizen¬
den Prinzessin befriedigte ihn so, daß Verlöbnis und
Heirat nicht lange auf sich warten ließen. Die Königin
ist reich beanlagt mit mannigfachen Interessen . Sie hak
Medizin studiert und sogar ihr Examen gemacht, so daß
sie als die einzige unter den Königinnen auf den Titel
Doktor Anspruch erheben darf . Ihr besonderes Studium
hat der Kinderpflege und -ernährung gegolten, und sie
hat ein großes Hospital für kranke arme Kinoer er¬
richtet. Krankenhäusern und Pflegeanstalien wendete
sie ihr besonderes Interesse zu, und sie hat viel für die
Hebung des Gesundheitszustandes rmtcr allen Klassen
ihres Volkes getan. Kampf bis aufs Messer hat sie dem
Korsett geschworen; die Entdeckung der ^ ontgensirahlen
bereitete ihr die besondere Genugtuung , dre großen
Schäden dieses manchen Frauen so notwendig erscheinen¬
den Instruments nachzuweisen. Sie selbst photographierte
mit Röntgenstrahlen eine Dame, die sich jahrelang eng

unter Herrn S-EneiderS Regie kann als eine rer besten
Klassikervorstellungen dieser Spielzeit bezeichnet werden, was
die Einzelleisiungen vnierer Künstler andetrifft. Antcr
diesen ragt vor allem machtvoll und dominierend mis der
.Fülle der Gesichte" hervor der Jago des Herrn Schneider.
Sein Spiel war eine rühmenswerte, vollendete ^esitung.
NiÄt angekränkelt vom schablunenhakien Jntriganten -nm,
bot er uns mit dem „redlichen Fähnrich", d'-ser rachsüchtigen
Zerstörernatur, ein Brld.von größter Reälistti. , ^ ago ist temMephisto, als welchen ihn manche Schansprelcr barsiqlleri.
sondern wie Herr Schneider m seiner Wiedergabe es rlch.m
hervorhob, er ist urrd bleibt der durch den Krieg verrohte,
abm auch der gewitzigte Plebemr. den er me verlegnenkann. Als er sich von Othello um des feingebildetenKaftw
willen zurückgesetzt sieht, rennt er nur noch ern Gefühl.
„Rache" und mit teuflischer Bosheit sucht er nun sein Zie-
zu erreichen." __

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen.)

» Der am Sonntag, den 19. Januar , ftattgcfundene Ball
des ,,Kü f erv er e i n s" zu Wiesbaden, gegründet 15̂ 0,
freute sich eines zahlreichen Besuches, Hatte der Perem ooch
alles aufgoboten, um den Gasten einige genußreiche Stunden
m bieten . Nach Eröffnung des Balles durch ernen Musik-

I vortrag der 80er Kapelle wechselten Liedervortrage,  humo-

geschnürt hatte und ließ Abzüge von diesem Bilde , daZ
die Schädigung der inneren Organe durch das Korsett
deutlich anzcigte, überall verbreiten , so daß sie viele
Frauen von dem Gebrauch der Schnürbrust abgcvraütt
hat . Königin Amelia ist auch allem körperlichen Sporr
sehr ergeben und zeichnet sich besonders in der edlen
Schwimmkunst aus . Beim Wettschwimmen hat sie
mehrere Male die goldene Medaille erhalten , und die
Rettungsmedaille , als sie zwei Kinder aus den Wellen
errettete . Eine Rettung mit eigener Lebensgefahr voll¬
brachte sie vor nicht allzu langer Zeit , als sie beim
Baden einen Schisser, der mit seinem Boote umgerippt
war und zu ertrinken drohte, ans Land trug . Für
diesen Heldenmut hat sie von nnserm Kaiser eine goldene
Erinnerungsmedaille erhalten , Ihre Wohltätigkett
äußert sich in Spenden und Unterstützungen , die sie allen
Bedürftigen zngehen läßt und bet denen die Geldgade
häufig in Blumen verborgen ist.

König Carlos als Sporismann und Stierkämpfer.
König Carlos galt im persönlichen Verkehr als m

außerordentlich liebenswürdiger und jovialer Mann,
und von Jugend auf zeigte er auch eine besondere Vor¬
liebe für körperliche Übungen , die auch in späteren
Jahren , als der König korpulent geworden war , kaum
nachltetz. Er galt stets als ein außerordentlicher Schütze;
cs gab in Portugal niemand , der es hierin ^mit dem
König hätte ausnehmen können. Dabei war er ein leiden¬
schaftlicher Reiter , und seine Sicherheit , mit der er auch
als Wagen lenk er sein Gespann durch die engen und
winkeligen Straßen Lissabons zu lenken wußte, erregten
stets Aufsehen und Bewunderung . Auch auf
Tennisplan stellte er seinen Mann , durch seine Geschrci-
lichkeit und körperliche Gew .ndtheit setzte der korpu¬
lente Monarch seine Mitspieler in nicht geringes
Staunen . In seiner Kronprinzenzeit war Dom Carlos
ein lebhafter Anhänger des Stierkampfes , und einmal
hat er sogar selbst in der Arena seinen Mut bewiesen.
Die portugiesischen Stierkämpse ^entbehren bekanntttc.)
des blutigen Charakters der spanischen, Stier und Pferde
werden nicht getötet, und um die Gefahr zu vermindern,
versteht man die Hörner des Stieres Mit ernem ge-
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ristische Vorträge,, lebende Bilder, wozu das Mitglied W.
Korst einen vortrefflichen Trinkjpruch bielt. in bunter Reihe.
Ganz besonders hervor tat sich der Dirigent Herr Stillger,
welcher mit seiner gut geschulten Sängerschar, dem Männer-
gesang-Berein „Hilda", êinige Chöre zum Vortrag brachte
und die Zuhörer zum größten Applaus hinritz. Das Lhcatcr-
Hück, „U- A. w. f). oder die Einladungskarte" wurde flott ge-
spiett, wahre Lachsalven rief der Humorist Herr Essers her¬
vor, der nicht müde wurde, dem Publikum immer schone
Sachen vorzutragen. Nachdem der Präsident des, Vereins
Herr Krause die Damen, welche im lebenden Bild sowie
Theaterstück rnirgewirkt, noch besonders ehrte durch über-
xeichung mit prachtvollen Blumenbuketts, ging es zur Er¬
öffnung des Balles über.

Rk-fsanische Wachr-ichterr.
er.  Rambach, 2. Februar . Nächsten Donnerstag, den

6. Februar, vormittags 10 Uhr, kommt im hiesigen Gemeinde-
feldüezrrk, Distrikt „Unterm Pfaffenpfad", Kastanien-
holz (30 Stück Kastanienholzstämme von insgesamt 10.02

^65  Stück Wellen und ö 3/s Raummeter Kastanien --jtockholz) zur Versteigerung.  An demselben Tage, vor¬
mittags 10ys Uhr , werden die im Rambacher Gemeindewald,
Distrikt 14a und 14b, „Burg", lagernden 5000 Stück
Planterwellen,  für Bäckerholz geeignet, ver¬ste r g xr t.

ck. Idstein i. T„ 2. Februar . Auf Veranlassung des Ge-
WerDsvereins hielt gestern abend, im Hotel Merz Herr
Rektor M e n s i ng , Lehrer an der hiesigen Baugewerkschule,
«inen Vortrag  über die Geschichte des Wechsels als ersten
Teil seines dreiteiligen Vortrags über den Wechsel über-
jhaupt. Dicht gedrängt war der Saal von Zuhörern, deren
'größtes Kontingent die Baugowerkschüler stellten.

X Diez, 2. Februar. Herr Professor Pagen  st echer-
Wiesbaden sprach gestern abend im hiesigen Verein für
Altertumskmcks über die Einführung der Refor¬
matio  n in die Grafschaft Diez. Ein zahlreiches Publikum,
darunter auch Anhänger der katholischen, ja jüdischen Reli¬
gion hatte sich eingefunden. Was Redner im Eingangs ver¬
sprochen, sein Thema in neuer Beleuchtung zu behandeln,
hat er voll und ganz gehalten. Redner stützte sich bei seinem
Vortrag auf Quellenitudieu von Steubing, Keller, Rebe.
Oidor, Meinardus, sowie auf uugedruckte Handschriftenaus
Archiven. Herr Bürgermeister Scheuern dankte als Vor¬
sitzender des Altertumsvereins dem Redner für den äußerst
lwnlenschaftlich und objektiv gehaltenen Vortrag und teilte
noch mit, daß der Verein g^ euwärtig 38 Mitglieder zähle undDemnächst einen weiteren Vortrag über Neu- und Umbauten
'halten lasse, wie dies vom Hauptverein der Altertums¬
forschung gewünscht wird.

Nrrs der Umgebung.
mb.  Frankfurt a. M.» 3. Februar . In einer Menagerie

.in der Mainzer Landstraße tan der 17jährige Tierwärter
-Georg Hintermeier beim Reinigen eines Wagens mit einem
Arm zwischen die Stäbe des RauLtierkäfigs. Ein Tiger
packte den Arm, worauf auch die Löwen dazu sprangen und
dem Wärter den Arm zerfleischten.  Schwer verletztwurde er in das städtische Krankenhaus verbracht.

? ? Mainz, 2. Februar. Einen ungewohnten Anblick
hatten heute nachmittag die Mainzer Sonutagsspaziergänger.
Den ganzen Rhein  entlang lagen hunderte von Güter-
schiffen,  Seglern und Schleppdampfern, die in der wieder
fahrbaren Wasserstraße morgen mit Tagesanbruch ihre Fahrt
wieder beginnen wollen. Bewundernswertes leistete unser
Eisbrecher „Hermine", der im hiesigen Zoll- und Binnen¬
hafen das mehr als 50 Zentimeter dickeE i s brach und die
größeren Boote, die im Eise saßen, frei machte. Im übrigen
rst das Wasser auch heute wieder fallend, was bei der kühlen
Witterung (ein Grad unter 0> nickt zu verwundern ist.
Gestern zeigte in Mannheim der Pegel 2.84, heute nur noch
2.57, in Mainz 1.16 gestern und heute noch 88, in Bingengestern 2.02, heute 1.85. Der Kostheimer Unterpegel der
Schleuse hatte heute einen Wasserstoud van 1.60 und einen
Tiefstand von 1.40. Im Zoll- und Binnenhafen wurde auch
heute trotz des Sonntags bis tief in die Nacht stramm ge¬arbeitet.

Wiesbadener Strafkammer.
SittlichkeitsoerbreHeu.

Nach einer Borstrafe von drei Jahren Gefängnis
wegen eines Sittlichkeitsattentates auf ein 14 Jahre altes
Mädchen soll der 29 Fahre alte Maurer Ludwig F . von

Bierstadt  sich dort am 2.  Oktober v. I . wiederum
mit Kindern vergangen haben. Der Mann ist verheiratet
und Vater von vier Kindern im Alter bis zu 4 Jahren.
Unmittelbar nach der ihm neuerlich vorgeworsenen
Straftat hatte er sich über alle Berge gemacht und auch
in der 'Schweis bereits ein Asyl gefunden. Eines Tages
jedoch trieb es ihn über die Grenze nach Baden , wo die
Polizei sich seiner alsbald annahm und ihn zurück nach
Wiesbaden dirigierte . Gestern erhielt er 10 Monate
Gefängnis.

Das Messer.
Der Schiffer H. von St . Goarshausen  befand

sich am Abend des 28. November in recht animierter
Stimmung . Wer des Weges kam, wurde von ihm an-
gereurpelt. Auch einen Weichensteller, der aus dem
Fenster seiner Wohnung sah, fing er an zu hänseln und
forderte ihn schließlich auf , seine Körperkrüste mit ihm
zu messen. Als der Mann and)  bald darauf an der
Haustür erschien, hatte er gleich einen etwa 3 Zentimeter
langen Stich unterhalb des linken Auges weg. Gestern
erhielt der Bursche 5 M o n a t e Gefängnis , abzüglich
2 Wochen der erlittenen Untersuchungshaft.

Ein hartnäckiger Gegner.
Der Fuhrmann Adolf L. von hier ist mit einem

hiesigen Bäckermeister Sch. verfeindet , seitdem dieser ein¬
mal gelegentlich eineß Gedränges in der Neugasse sein
Pferd zurückgedrängt, resp. L. ihn dafür mit der Peitsche
geschlagen hatte, und wo er ihm bei zufälligen Begeg¬
nungen einen Tort antun kann, geschieht es. So stand
Sch. eines Tages anfangs Juli an der Ecke der Dotz-
hetmer Straße und Schwalbacher Straße int Gespräch
mit einem anderen begriffen , da kam L. von hinten
an ihn heran und versetzte ihm mit dem Peitschenstiel
einen kräftigen Schlag . Noch schlimmer ging es am
23. Juli , als L. den Bäckermeister zufällig in der Bik-
toriastvaße betraf . Ohne weiteres soll ihn L. bei dieser
Gelegenheit mit dem Peitschenstiel zusammengeschlagen
haben. Die Verletzungen , welche der Überfallene bei
der letzteren Gelegenheit davontrug , waren ziemlich
schwer. Ein Schöffengcrichtsurteil hat L. wogen dieser
beiden Affären mit 5 Monaten Gefängnis  be¬
straft. Das ist ihm, wenn er auch im ganzen die Straf¬
taten zugibt , zu viel . Er hatte die Berufung «»gemeldet,
weil Sch. die Mißhandlungen seinerzeit provoziert habe.
Nach der SchöffengerichtSsitzungwurde er wegen Flucht¬
verdachts verhaftet , 6 Tage später jedoch wieder entlassen,
weil er vor seiner Verheiratung stand und diese mit
Rücksicht auf die obwaltenden Verhältnisse besonders
wünschenswert war . Das Berufungsgericht beließ es
gestern bei dem Urteile erster Instanz.

>Lfywen?enamse; rm Sar -7
FC. Frankfurt  a . M., 2. Februar. Am 6. Juni v. I.

starb hier der Taglöhner Kaspar H e i g er an einem Schlag-anfall. Das Beerdlgungsinstitut von Karl
Gevers  hier beförderte die Leiche nach dem Frankfurter
ryriedhose und auf Wunsch der Witwe von da nach Deides¬
heim. Die Kosten wurden auf 90 M. vereinbart. Als die
Leiche in Heidesheim ankam, bemerkte die Witwe, daß es
nicht der ausgesuchte sarg , sondern ein scblechter, rissiger
war, seruer, daß der Tote nicht mit einem Totenhemd, wie
ausgemacht, bekleidet war, sondern mit dem eigenen Hemd,
zugedeckt mit einem Schirtingtuch, das nur einen Meter lang
war. Zwischen den Beinen aber lag ein Schweinsknochen.
Vorher schon in Frankfurt hatte die Witwe gesehen, daß der
Ringfinger, vermutlich beim Abziehen des Traurings , ver¬
letzt war. Als ste den Trauring zurückverlangte, legte ihr
Gebers zwei Ringe vor, von denen sie einen nahm. Sie weiß
noch nicht, ob cs der richtige ist. Bei der Einsarqunq auf dem
hrejiacn Friedhöfe war der 24jährige Sohn des Toten nicht
zugelassen, worden. Alle diese ..eigentümlichen" Umstände
wurden ,rm „Frankfurter Bolksblatt"  besprochen.
Ws war „nt dem Artikel von .Leichenschändung in
unerhörter Weise"  die Rede. GcverS fühlte sich da.
durch beleidigt und stellte Strafantrag gegen den verantwort,
ucken Redakteur Heil und den mutmaßlichen Verfasser Lehrer
Kerl in Herdesherm. Der letztere bestritt die Verfasserschaft
und wurde aus diesem Grunde gestern vom Schöffengericht

fteigejprochen. ,Aber auch der Redakteur wurde freige-
1 prochen,  weil sich die behaupteten Tatsachen als wahr er¬
wiesen, wenn auch der Ausdruck „Leichenschändung" wohl

wert gdhe. Die Zustände in dem Geversschen Beerdigungs¬
institut hatten, sich als recht mangelhaft herausgestellt, und
der Presse muffe das Recht zustehen, solche Zustände zu
rügen. Es sei unerhört, daß der Sohn nicht zur Einsargung
zugelassen worden sei, noch unerhörter, daß dies einer Ge¬
pflogenheit auf dem Frankfurter Friedhofe entspreche.

h. Innsbruck , 2. Februar . Im Krawallprozetz in
Rovereto sagte der Zeuge Rosenfctd aus Berlin , die
Lage in Calliano sei sehr ernst gewesen. Er habe einen
Revolver bei sich gehabt, aber nicht gezeigt. Der Zeuge
Herzog aus Berlin fordert 200 M . für Arbeitsverlust,
75 M . für Rciseauslagen und 50 M. für Medikamente.
Das Zeugen-verhör wird fortgesetzt.

Jahrcs -Hauptversammlung des Rhein- und TarrnuZkkrrtzs
Wiesbaden.

Wie in den Vorjahren, so war auch die dtesrayrige
ordentliche Mitgliederversammlungam 30. Januar sehr zahl¬
reich besucht. Herr Eichhorn erstattete den Jahresbericht, wo¬nach die Erledigung der Arbeiten 46 Wochenzusammen-
kunfte und 34̂ Vorstarchssitzungen erforderlich machten. Er¬baut wurde die Ludwig Schwenck-Hütte am Grauen Stein
mit einem Kostenaufwand von 986 M. 78 Pf . Die 10 Haupt-
Wanderungen hatten eine durchschnittliche Beteiligung von
96 Personen. Kleinere Ausflüge kamen 13 zur Ausführung,
-an der zweiten Hälfte des August ward eine Stägige Wande¬
rung in den Harz unternommen unter Führung der Herren
Laupns und Becker. Besondere Veranstaltungen fanden
statt: am 7. und 8. September das Jubiläumsfest, am
16. November das Dekoriernngsfest, am 21. Juli die Ein-
weihurig der Lichwig Schwenck-Hütte, 3 Vorträge der Herren
LanpuL und Victor, sowie Frl . Bartholomae und 2 Herren¬
abende. Zahlreiche freiwillige Spenden gingen auch in dem
vergangenen Jahre dem Klub zu, vor allem die anläßlich des
25iährigen Bestehens von den Damen durch Frl . Bartholomae,
Goldbeck und Wendler gesammelte Geldspende von fast1600M. zum Baufonds des Zangenturmes. Über die Arbeiten
der Wegkommission berichtete Herr Fr . Wendler. An Neu¬
markierungen wurden demnach 13 Touren, und zwar die auf
der neuen Wegekarte mit Nr. 13A, 37, 41—50 bczeichneten
angelegt. Ferner wurde der Rheinhohenweg von Wiesbaden
bis Lierschied in einer Gesamtlänge von 95 Kilometern
markiert. . Die bereits bestehenden Markierungen wurden
sämtlich einer sorgfältigen Revision unterzogen und soweit
erforderlich ergänzt und verbessert. Die literarische Kom¬
mission unter Leitung des Herrn Karl R. Schiemann ver¬
öffentlichte 450 Berichte, darunter die umfangreiche Fest¬
schrift zum Jubiläumsfest. Daß auch das abgelaufene Jahr
reich an freudigen Tagen war, zeigte uns Herr Batz in seinem
Bericht über die Tätigkeit der geselligen Kommission, und
mit lebhaftem Bedauern sieht man diesen Herrn, der sich
für die Hebung der Geselligkeit unschätzbare Verdienste um
den Klub erworben hat, von seinem Amte, das er 9 Jahre
lang mit solch großem Erfolge verwaltete, scheiden. DieBücherei unter Leitung des Herrn Mades wurde im ver¬
gangenen Jahr um 43 Bücher und 25 Karten, darunter zahl¬
reiche Geschenke, vermehrt. Nach dem Kassenbericht des
Herrn L. Becker ergab sich eine Einnahme und Ausgabe von je
15 903.09 M. Hiervon wurden 986.78 M. zur» Bau der
Ludwig-Schwcnck-Hütte verwandt. Die Wegemarkierungen
erforderten 925.05 M. Eine Überschreitung der Kossen für
das 25jährige Stiftungsfest wurde durch die Erhebung der
Eintrittsgelder wieder ausgeglichen. Die neue, wesentlich
vergrößerte und verbesserte Auflage der Wegekarte verur¬
sachte einen Kostenaufwand von 1149.30 M. Die Mitglieder¬
zahl wuchs um 277 und betrug am 1. Januar 1908 1010 Mit¬
glieder, hierunter 2 Ehrenmitglieder, 31 korporative Mit¬
glieder (7 Ortsgruppen), 93 auswärtige Mitglieder, 27
außerordentlicheMitglieder. A'bgesetzt wurden 2109 Exem¬
plare der Wegekarte durch den westlichen Taunus , 873
Fuorer, 60 Karten der Umgebuna von Wiesbaden. Der
Kellerskopfturm wurde im vergangenen Jahre von 5950
Personen bestiegen. Im Namen bê Rechnungsprüfer er-
stattete,Herr Borngießer Bericht. Die Prüfung gab nur Ge¬
legenheit, dre hervorragenden Verdienste unseres Rechners
Herrn Becker um den Klub in jeder Weise anzuerkennen und
rhm für lerne emsige Tätigkeit herzlich zu danken. Nachdem
ihm tote den satzungsgemätz ausscheidendenVorstandsmit-
öltebern Herren Victor, Eichhorn, F. Wendler und Kissel ein¬
stimmig Entlastung gewährt war, wurden die Satzungs¬
änderungen, wonach der Vorstand künftighin aus 15 Mit¬
gliedern, eine Vermehrung um 4 Herren entsprechend den

polsterten Lederschutz. Eine Dame spottete einmal kn
Gegenwart des damaligen Kronprinzen über diese Vor¬
sichtsmaßregeln und erklärte , daß die Stierfechter eö
überhaupt nicht wagen würden , den nackten Hörnern
seines gereizten Stieres entgegeuzuireten . Der Kron¬
prinz griff die vermeintliche Herausforderung sofort
-auf und beim nächsten Stiergefecht wurde befohlen, daß
die Leüerhüllen an den Hörnern wcggelassen werden
sollten. Dom Carlos selbst wollte den Kampf auf-
nehmerr. Mitten in der Arena , dem Eingang gegenüber,
nahm er, die Banderilla in der Hand, Ausstellung.
Selten geht ein Stier sofort zum Angriff vor, und auch
dieser machte keine Ausnahme . Schnaubend und mit den
Hufen scharrend, daß der Sand hoch aufwirbclte , blieb er
stehen und matz seinen Gegner . Dom Carlos versuchte
ihn mit seinen Waffen zum Angriff zu reizen. Nur
wenige Sekunden , dann stürzte sich der Stier mit gesenk¬
tem Kopf wütend gegen den Feind . Der Prinz wich mit
einem Sprung zur Seite ans , er geriet dabei auf eine
feuchte Stelle der Arena — und stürzte zu Boden. In
höchster Erregung sprang das Auditorium auf, ein ein¬
ziger Schrei des Entsetzens brauste durch die Arena , denn
obgleich Dom Carlos sein kühnes Wagnis selbstver¬
ständlich inkognito ausführte , wußte doch jeder, wer der
verwegene Banöerillero war . Es gelang einem herbei¬
eilenden Käurpfer, dem Stier ein rotes Tuch vorzuhallen
und so auf kurze Sekunden die Aufmerksamkeit des
Tieres von dem Gefallenen abzulenken. Der Prinz
sprang auf, der rasende Stier sah die Bewegung , und
ohne auf das Tuch weiter zu achten, stürzte er von neuem
gegen seinen ersten Gegner . Ein kurzes Renne :-, auf
Leben und Tod folgte,- im letzten Augenblick erreichte der
Thronfolger die Schranken. In dem gleichen Augen¬
blick, da Dom Carlos sich über das rettende Hindernis
schwang, bohrten sich krachend die Hörner des wütenden
Tieres in die Planken Den Bruchteil einer Sekunde
früher , und der Thronfolger hätte seine Kühnheit mit
dem Leben bezahlt. „Jawohl ", so äußerte Dom Carlos
später mit einem Lächeln, „ich glaube, daß ich, diese
25 Meter ziemlich rasch zurückgelegt habe." Und mit
einem Blick auf seine Figur fügte er mit einem Anflug
humorvoller Selbstkritik hinzu : „Ich glaube, es würde
nicht so gut ausgehe», wenn ich die Sache heute wieder¬
holte.

Aus Kunst unü Ledrn.
* Woher stammt die Melodie «o« „Heil Dir im

Sicgerkrarrz "? Eine interessante Untersuchung über den
Ursprung der Melodie von „Heil Dir im Siegerkranz"
wird von dem Genfer Musikprofessor H. Kling veröffent¬
licht. Die Weise, die in Deutschland, England und in
der Schweiz zum Nationallied erhoben wurde , ist schon
oft der Mittelpunkt von Forschungen gewesen. Nach¬
einander ist sie, wie die „Münch. N. N." melden, John
Bull , Carey , Smith , Pnrcell , Lully, Händel und Schu¬
macher zu geschrieben worden . Klings Untersuchungen
führen zu einem anderen Resultat . Er hat in einem
alten Genfer Nationallied , dem „0s gn's 1'Aino" den
Ursprung der Weise aufgefunden , in einem Liede, das
de» Genfer Sieg über öle Truppen des Herzogs von
Savoyen vom Jahre 1602 verherrlichen sollte, und im
Jahre 1603 bei einem patriotischen Festmahl zuerst ge¬
sungen wurde . DaS „Oock save the King" ward dann
i» England vier Jahre später bei einem Feste, das 1607
zu Ehren Jakobs I . gegeben wurde , gesungen: der eng¬
lische Organist John Bull hatte die Bearbeitung geliefert
unü es ist anzunehmen , daß die Weise durch Engländer
von Genf nach London gebracht wurde . Zu Beginn des
18. Jahrhunderts finden wir die Melodie in Frankreich
wieder.- ein Nationalgesang zur Verherrlichung Lud¬
wig XIV . ist aus ihm geworden, Madame de Brisson
hat den Text gedichtet, Lully die Musik arrangiert . Dann
taucht die Weise auch in Deuffchland aus : Händel kom¬
poniert das Lied zu Ehren des Königs Georg von Han¬
nover . Am Ende des gleichen Jahrhunderts dringt sie
von neuem nach Deutschland: diesmal von Norden , auf
dem Weg über Dänemark . Dort hatte der Geistliche
Henry Harrics zum Geburtstag Christians VH . die
Melodie zu einem Liede verarbeitet , das 1790 veröffent¬
licht wurde . Es wurde eine Art Volkslied , elf Strophen
wurden gesungen, deren Zahl 1793 von Schumacher auf
fünf modifiziert wurde . Schumacher war es auch, der
den Sang für die preußischen Verhältnisse nmarbeitete.
Zu Anfang des 19. Jahrhunderts hielt die Melodie
daun auch in der Schweiz ihren Einzug und Zwissig
dichtete die Verse, die dann ins Italienische und Fran¬
zösische übertragen wurden.

* Das Personal dex Pariser Oper . Einen inter¬
essanten Einblick in den gewaltigen Betrieb eines großen
Opernhauses gewährt eine Ausstellung der an der
Pariser Großen Oper beschäftigten Personen . Die beiden
Direktoren haben acht Beamte zu ihrer Verfügung , und
die Administration beschäftigt 15 Angestellte. Das Per¬
sonal hinter der Szene , ohne die Maschinisten und mit
Bühnenmusik , umfaßt 118 Personen , das Solopersonal
58, die Chöre 165 und das Orchester mit seinen 105
Musikern insgesamt 110. Dazu tritt das Ballett mit
189 Köpfen. Das Maschinenpersonal stellt 279 Arbeiter,
die Statistenschar 277 Mitwirkende , die elektrische Be¬
leuchtung fordert 28 Beamte , und die Kostümabteilung
beschäftigt insgesamt 87 Menschen. Hierzu treten 136
Ankleider und Ankleköefrauen, 9 Banhanöwerker , 19
Feuerwehrleute und 33 Anfsichts-boamte und Logen¬
schließer, so daß insgesamt 1533 Personen im Dienst der
Großen Oper stehen.

* Eine Forschungsreise durch die Sahara . Der be¬
kannte Forschungsreiscnde Felix Dubais ist nach einer
Durchquerung der Sahara wieder in Paris eingetroffen.
Die Expedition hatte der kühne Reisende ganz allein
unternommen , ohne jede andere Begleitung als einge¬
borene Kameltreiber und Kamele. Zunächst wandte er
sich den äußersten Oasen Algeriens zu. Seine Erleb¬
nisse hat er in einem Brief an einen Freund vom 27. Juli
1907 nteöergelegt : „Morgen trete ich nun also die große
Reise durch das Hoggar, das Land der Tuaregs an.
Es ist erstaunlich, waö mir alles in diesen Ländern
zngestoßen ist, die natürlich Räuberhöhlen waren.
Solche Reisen sind nur eine Frage der physischen Aus¬
dauer und der kräftigen Konstitution : nicht mehr. Man
muß etwas hart gesotten sein. Gestern Nacht zeigte der
Thermometer als Minimum 34 Grad , das Maximum
find 50. Natürlich kann man kaum schlafen, aber ich
werde meinen Erholungsaufenthalt in einer Höhe von
1300 Meter nehmen : bis dahin habe ich noch einige
700 Kilometer zurückzulegen . . ." Bei den gefürchteten
Tuaregs fand Dubais freundliche Aufnahme und Unter¬
stützung, und er ist innerhalb zwei Monaten durch die
innere Sahara gezogen. Aus Tamanrasset schrieb er
am 1. Oktober : „Nun bin ich zwei Monate in diesen
Bergen und weiß nicht, wann ich weftcrziehe. soviel
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zerev Arbeiten , bestehen soll, sowie die Herabsetzung des
trittsalters ans 18 Jahre , Stimmrecht dcmegen erst nach

, lendung der Volljährigkeit , durch die Versammlung ohne
Einreden genehmigt. In der folgenden Neuwahl des Vor¬
landes wurden wiedergcwählL zum 1. Vorsitzenden Herr
Gust. Victor, zun: Schriftführer Herr K. Eichhorn, »um
Leiter der Wegekommission Herr F. Wendler , zu dessen Bei¬
sitzer die Herren Ph . Kisfel, Gg. Hoos, Rob. Weber, zum
2. Schriftführer Herr Hch. Hack, zum Leiter der geselligen
Kommission Herr Louis Fleinert , zum Beisitzer der Lite¬
rarischen Kommission Herr Karl Batz. Zu Rechnungsprüfern
für das laufende Jahr wurden gewählt die Herren Born-
gietzer, C. Fleischer , und A. Hatzbach. Nachdem noch der
tzahresvoranschlag für 1903 durch den Rechner Herrn Becker
verlesen und debattenlos genehmigt war , wurde zur Bildung
der einzelnen Kommissionen geschritten, welche sich wie folgt
zusammensetzen: Wegekommission: die Herren Borngießer,
Eichhorn, Erbe, Hatzbach, Heymann, Herrrnann , Kleber,
Kempfe, Daupus , Pftcsch, Link. Mollath , Nagel , Ritzel, W.
Crori, Schwenck, D . Wendler , Scheller und Tschernig ; lite¬
rarische Kommission: die Herren Birck, Born , Bornäicßer,
Laupus , ,Lücke, Mollath ; gesellige Kommission: die .Herren
Or . Fleischer, Gäbe, Engelmann , Hoßfeld, Mund , Lanzrath,
Roßmann , Weiske. Deur Borstande dankte im Namen des
Klubs Herr Laupus , und ireitdig stimmten alle Anwesenden
n ein kräftiges Frisch auf ! aus den Vorstand ein. L. K.

* Eine ergebnislose Hirschjagd fand kürzlich in Ober¬
stedten statt, wo 11 Schützen beit; Wild zur Strecke brach¬
ten. — „Es ist alle Tage Jagdtag — aber kein Wildtag !"

" Jagdverpacht,n -gerr. In dieser Woche ist Termin
für folgende Jagden : G. Februar RodHerm, 7. Februar
Oberroßbach und 8. Februar Ober - und Niedereschbach.

Zügel . Der Kutscher wurde vorn Bock gerissen und
furchtbar mißhandelt . Die Räuber schnitten dem Kut¬
scher dann die an seiner Schulter hängende Tasche ab,
stahlen die Zügel und verschwanden dann eiligst. Die
Räuber Haben indessen insofern eine Gnttäuscharng erlebt,
als sich in der Tasche nicht ein Pfennig bares Geld be¬
fand, sondern nur Rechnungen. Bon den Tätern wurde
bisher nichts ermittelt.

* Das australische Kaninchengehege. Nach fünf¬
jähriger harter Arbeit haben die australischen Regie-
rungsrngenieure ein 2000 englische Meilen langes
Kaninchengatter fertiggestellt, welches tief in den austra¬
lischen Kontinent hinein sich erstreckt. Die Kosten dieser
Anlage belaufen sich auf 5 Millionen Mark . Bon fünf
zu fünf Meilen befinden sich Fallen von großen Dimen¬
sionen, in welchen täglich Hunderte von Kaninchen sich
fangen . Die Regierung und das ganze Land erwartet
von diesem Fallensystem eine bedeutende Verringerung
der Kaninchenplagc, welche schon so stark die Verhält¬
nisse der Landwirtschaft in Mitleidenschaft gezogen hat,
daß die maßgebenden Behörden sich veranlaßt sahen,
einen Preis von einer Million Mark für ein Mittel zu
stiften, welches die Kaninchenplagc aus der Welt schaffen
könnte. Praktische Köpfe haben schon den Plan gefaßt,
die erbeuteten Kaninchen, deren Geschmack dem der
Hasen nahe kornmi, in gefrorenem Zustande nach Europa
zu transportieren , was vielleicht gar kein schlechter Ge¬
danke wäre , da das Fleisch zu sehr billigen Preisen ge¬
liefert als Volksnahrnngsnrittel dienen kann. ipc.

Vermischtes.
* Der Appetit Kaiser Wilhelms I . In dem soeben

erschienenen „Century Magazine " finden sich einige
äußerst interessante Briefe der Lady Randolph Churchill,
respektive ihres Mannes , des früheren englischen
Ministers . Gelegentlich ihrer Anwesenheit in Bad
Gastein im Jahre 1883 schreibt Ladu Churchill an eine
Verwandte : Es ist mir unverständlich, wieso der Appetit
des deutschen Kaisers seinem Organismus nicht großen
Schaden zufügt. Obgleich der Kaiser eine Kur gebraucht,
itzt er schon zum Tee mehrere wcichgesottenc Eier , ge¬
bratenes Fleisch und verschiedene spezifisch deutsche Ge¬
richte. Hierzu trinkt er mehrere Tassen starken Tee.
Er beendet sein Frühstück mit Erdbeeren , Eis und süßem
Champagner . Trotzdem findet der alte Herr während
des Esiens noch Gelegenheit , sich mit mir liebenswürdig
zu unterhalten . ipc.

* Ein großer Schwindel. Große Sensation erregen in
Ungarn Enthüllungen über die Petroleumgesellschast
Aldor u. Ko. Die Firma wußte glaubhaft zu machen,
Latz auf einer ihrer Besitzungen in Oberungarn Petro¬
leum gefunden worden sei. Durch die Vermittelung
von Abgeordneten gelang es ihr , unter der früheren
Regierung 50 060 Kronen und unter der gegenwärtigen
Regierung 100 000 Kronen als letzte Rate vor einigen
Tagen als Staatsunterstützung zu erhalten . Die Ge¬
sellschaft wußte die Erfolglosigkeit der Petroleumgrabun¬
gen zu verheimlichen und tauschte ihr Gut gegen eine
Besitzung in der Nähe von Budapest ein. Als der Eigen¬
tümer der Besitzung von der Irreführung erfuhr , er¬
stattete er Strafanzeige , und es nmrdc über die Gesell¬
schaft die gerichtliche Sperre verhängt . Die Gesellschaft
hat außerdem aus das wertlose Besitztum für 106 000
Kronen Anteilscheine ansgegeben und weiterhin von dem
Fabrikanten Vrueger in Berlingen 80 000 Kronen in bar
und 120 060 Kronen in Wechsel erhalten.

i* Ei« schwerer Raubüderfall wurde zwischen Oranien¬
burg und Borgsdorf verübt . Als der Kutscher der Firma
Römer -Berlin um diese Zeit mit seinem Fuhrwerk die
Kreuzung der Chaussee nach Oranienburg und Halte¬
stelle Borgsdors passierte, sprangen plötzlich'drei Kerle
ans dem Dunkel hervor und fielen den Pferden in die

»es Interessanten , Unerwarteten , Aufregenden finde ich.
Das Wetter ist wundervoll . WaS für falsche Ideen hat
man über die Sahara , dieses malerische Land!
Und wie gut nimmt man mich aus! Eben hab-e ich acht
Tage in dem Lager des Königs der Hoggars verbracht,
ganz allein mit meinem Bedienten , der erste Europäer,
dem die Tuaregs so intime Gastfreundschaft gewähren.
Fetzt gehe ich auf vierzehn Tage nach einer abgelegenen,
sehr alten Stelle , wo ich römische Altertumsfunde zu
machen gedenke, nachdem ich schon Denkmäler und In¬
schriften aus anderen Kulturen gosuuden habe. Das
sind sensationelle Entdeckungen: von ihnen hat mir der
Pater de Foucau -ld erzählt , eine Art St . Augustin,
der gerade hier als Eremit lebt." Dubois hat die
Sahara von Norden nach Süden ganz durchquert und im
unbekannten Land mehr als 2000 Kilometer z-urttckgelegt.

Theater und Literatur.
Das Erscheinen des zweiten Bandes von C. A.

Bcrno ullis Buch „Overbeck und Nietzsche"
ist durch eine Verfügung des Weimarer Landgerichts
vorläufig inhibiert.  Peter Gast,  der Leiter de
Nietzsche-Archivs, hat gegen die Veröffentlichung dieses
Bandes Einspruch erhoben, weil er annimmt , daß er rhu
kompromittierende Briefe enthalte.

Dr . L ndwig Weber,  der Dramaturg der Ber¬
einigten Stadttheater zu Leipzig, der vor einigen
Monaten mit einer guten Faustbearbeitung eine beach¬
tenswerte Arbeit veröffentlichte, hat nunmehr auch eine
Bühne neinrichtung von Goethes „Götz
von Berlichingen"  hcrausgegeben , der er den
llafsischen Text von 1773 zugrunde legte.

In Hamburg soll ein neuesStaöttheater
aus Staatskosten erbaut werden . Die Eröffnung wird
voraussichtlich im Jahre 1811 stattsinden.

In Paris starb,  weit über achtzig Jahre alt,
der dänische S chr i f t st e l l e r I u l es Hansen,
der bei Abschluß der französisch-russischen Allianz eine
gewisse Rolle gespielt hat.

Bildende Kunst und Musik,
In Dresden trat das Preisgericht zusammen, um

die Entwürfe > zu,t Reichs - Münze » und
Raichs - B rrafu - arken  zu prüfen , die ,znnr

Kleine Chronik.
Die Ermordung des Müggelseeförsters Schwartzen-

stein bleibt nach wie vor der Gegenstand eifrigster krimi¬
neller Nachforschungen. Wie dem „B . T ." mitgetcilt wird,
hat Willi Schwartzenftein, der unter dem Verdacht steht,
seinen Vater erschossen zu haben, bisher entgegen der
Meldung einer Korrespondenz im Moabiter Unter¬
suchungsgefängnis kein Geständnis abgelegt. Trotz aller
ihn schwer belastenden Beweise leugnet Willi Schwartzcn-
stein sode Schuld an der Ermordung seines Vaters.

Vergifteter Wein . Eine schlimme Katastrophe
wurde in Gerstwitz bei Wcißensels durch die Erkrankung
eines Gutsbesitzers und zweier Gäste abgewawdt. Die
drei Herren hatten von Wein getrunken , der mit Arsenik
vergiftet worden war . Glücklicherweise hatte sich das
Arsenik nicht völlig gelöst, so daß das Gift nicht seine
volle Wirkung üben konnte. Der Wein, von dem die
drei Herren getrunken Hatten, war für eine Hochzeits¬
gesellschaft bestimmt, so daß unermeßliches Unglück hätte
entstehen können, wenn die Gefahr nicht noch rechtzeitig
entdeckt worden wäre. Der Staatsanwalt Hat sich der
mysteriösen Angelegenheit sofort angenommen.

Landesverrat . In Kaiserberg wurde der 25jährige
Brauereiangestellte Joseph Eggersberger ans Gebweiler
auf Grund beschlagnahmter Briefe unter dem Verdacht
des Landesverrats verhaftet.

Gasvergiftung . In Posen wurde der Fabrikbesitzer
Jan Sobocki in seinem Kontor tot aufgesunöen ; er war
an Gasvergiftung gestorben. Sämtliche Gashähne in
seinem Arbeitszimmer waren ansgedreht. Es ist noch
nicht festgestellt, ob Selbstmord vorliegt , doch ist dies sehr
wahrscheinlich.

Aussperrung . Die Direktion der deutschen Wassen-
und Munitionsfabrik in Berlin , die etwa die Hälfte der
Arbeiter ausgesperrt hatte, hat nun die Aussperrung
auch auf die übrigen Arbeiter ausgedehnt , so daß der
ganze Betrieb ruht und etwa 2500 Mann betroffen sind.

Eine ganze Familie ermordet . In einer Entfernung
von 130 Werst von Chabarowsk wurde in einem Waldcs-
dickicht der Ortsälteste mit seiner Familie und seinen
Verwandten , zusammen fünf Männer , sieben Frauen
und fünf Kinder , ermordet . 18000 Rubel in Gold und
Wertpapieren wurden geraubt.

Wettbewerb des Dürer - Bundes  eingegangcn
waren . Preise erhielten für Münzen:  Professor
Maximilian Dasio (München) 1500 M ., Friedrich Lom-
mel (München) 500 M ., Felix Pfeifer (Dresden ) und
Friedrich Hörnlein (Dresden ) je 250 M., Hans Reisner
(Hanau ) und Aurich (Dresden ) je 150M . Für Brief¬
marken:  Alfred Rother (Berlin ) 300 M ., Georg
Schiller (Leipzig), Paul Waldraff (Berlin ), Ivo Pu-
honny (Baden -Baden ) je 150 M . Zusammen an Preisen
8550 M . auf Kosten des Dürer -Bundes.

Der zweite Preis des von der „W o che" veran¬
stalteten Balladen - Wettbewerbes  im Betrage
von 2000 M . ist dem Lehrer und Organisten Heinrich
E ckl in Tirschenreuth für die Vertonung der Otto
Ernstschen Ballade „Die Geister von Änglistal " zuer-
kannt worden , während der erste und dritte Preis an
die Komponisten Hans Hermann und Gustav Lazarus
in Berlin verteilt wurden.

Wissenschaft und Technik.
Dem Lehrer für Photographie am archäologischen

Institut der Universität Heidelberg  Vr .-Jng.
L. Günther  ist die Einrichtung und Leitung eines
reprodnktionstechnischcn Instituts an der dortigen Uni¬
versitätsbibliothek übertragen worden.

Ans der internationalen ku n st g e w e r b l i ch en
Ausstellung in St . Petersburg  im September
und Oktober 1808 wird auch eine deutsche Abtei¬
lung  eingerichtet werden . Die künstlerische Durch¬
führung dieser Abteilung ivird in den Händen von
Professor Möhring liegen . Anfragen und Anmeldungen
sind spätestens bis zum 15. Februar an die hierzu be¬
auftragte ständige Ausstellungskommission für die deut¬
sche Industrie , Berlin W, Linkstratze 25 I , zu rächten.

An der technischen Abteilung der königlichen land¬
wirtschaftlichen Hochschule zu Berlin  ist
ein staatliches Diplomexamen für Brennerei-
Ingenieure  durch den Minister für Landwirtschaft
eingerichtet worden ; eine gleiche Einrichtung für
Brauerei -Ingenieure besteht seit 1904 und hat sich gut
bewährt.

Die Kommission der russischen  Hauptingenieur-
vernvaltung hat ein Projekt eines l (?»kbar en Luft¬
schiffes  ausgearbeitetz
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Gestrandet . Der von Hamburg kommende Dampfer
«Mty of Dortmund " ist bei Tonne I ) ans dem SchaaHör»
bei Cuxhaven gestrandet. Der Dampfer wurde mit Hilfe
von sechs Schleppdampfern abgeschleppt und in den Hafen
von Cuxhaven geschleppt.

E?n englischer Königspalast ans Ksrfn . Wie aus
Athen gemeldet wird , Hat jetzt nach dem Beispiel Kaiser
Wilhelms auch die englische Königin Alexandra ein gro¬
ßes Besitztum auf der Insel Korfu, genannt Poleka, er¬
worben . Sie will sich dort einen Palast bauen lassen.
Peleka ist eine kleine Stadt der Insel , 1% Stunde Wegs
von der Stadt Korfu entfernt.

Mrüscher Reichstag.
Telegramm des „Wiesbadener Tagblatts ".

ssß Berlin , 3. Februar.
Am Bundesrakstifch : v. Schön , v. Arnim.
Bor Eintritt in die Tagesordnung gibt Präsident

Graf Stolberg eine Erklärung ab, in der er der Ent¬
rüstung und dem Abscheu Ausdruck gibt über die iv
Lissabon am Samstag verübte , in der Geschichte beispiel-
los-eDatz welche zwei blühende Menschenleben dahtnrasft -r
und ein uns befreundetes Volk in tiefste Trauer ver¬
setzt. (Lebhafter Beifall .) Der Präsident konstatiert, das;
durch Erheben von den Sitzen der a :rfrichtigen Teil¬
nahme und gerechten Entrüstung Ausdruck gegeben
wurde . (Allseitige Zustimmung .) Die Sozialdemokraten
hatten den Saal verlassen.

Hierauf folgte die Beratung des
MikitärctaiL.

Präsident Graf StslSerg teilt mit, daß der Kriegs-
Minister sein Bedauern auSspvecheu lasse, daß es ihm
durch Erkrankung unmöglich sei, seine» Etat hier selbst
zu vertreten.

Abg. v. Elern (kons.) berichtet über die Kom>
missionsberatung und bedauert , daß der Kriegsunnister
seinen Etat nicht selbst vertreten könne. Er hoffe, daß er
bald gesund fein werde, um mit voller Kraft feines
Amtes zu walten . (Beifall .)

Abg. ». Vyern (kons.) schließt sich diesem Wunsche
an und führt dann ans : Der kaiserliche Erlaß , durch den
die Offiziere zur Sparsamkeit und Einfachheit ermahnt
wurden , werde vielleicht gute Früchte tragen . Seine
Partei wünsche, daß den Kompagnie-, Eskadrvns - und
Batteriechefs die bisherige Selbständigkeit gelassen
werde. Für die Ausbildung der Mannschaften sei das
von größter Bedeutung . Den Antrag Albrecht, den
Reichskanzlcr zu ersuchen, die Öffentlichkeit des Militär-
ger ich tsv erfahr ens zn sichern, lehne seine Partei ab. Den
Antrag ans freie Urlaubssahrt ö.er Mannschaften emp¬
fehle er. Die Dienstzeit zu beschränken, halte er für sehr
gefährlich.

Abg. Häusler (Zentr .) erklärt , durch die länger
Dienstzeit der Kavallerie und Artillerie werde nament¬
lich die ländliche Bevölkerung , deren Söhne für diese
Truppen ganz besonders in Frage kommen, hart ge¬
troffen. Die einjährige Dienstzeit sei namentlich bei bei
Kavallerie undenkbar . Seine Partei wolle keine beritten«
Infanterie , sondern gute Kavallerie behalten . Zur
Hebung des Unteroffrzierstandes sei seine Partei bereit.

Prsntzischsr Landtag.
Abgeordnetenhaus.

Telegramm des „Wiesbadener TagbtattS ".
= Berlin , 8. Februar.

Präsident Kracher eröffnete die Sitzung mit folgen¬
den Worten : Sie stehen alle unter dem erschüttern¬
den Eindruck /welchen die Ereignisse in Portugal
ans uns gemacht Haben. Ich ersuche Sie , den Präsiden¬
ten zu ermächtigen, daß er der portugiesischen Gesandt¬
schaft den Ausdruck der Teilnahme des Hauses aus-
spricht. Die Mitglieder , die sich inzwischen erhoben
hatten , stimmten zu.

Bei der fortgesetzten Beratung über derr
Handelsetat

begrüßt Frhr . v. Zedlitz (freikons.) die Anweisung reich¬
licher Mittel zur Förderung des gewerblichen Unter¬
richtswesens. Gleichwohl müsse alles nicht unbedingt
Notwendige aus dem Etat Herausgelaffen werden nuö
namentlich für Verminderung des Schreibwesens ge¬
sorgt werden.

Minister v. Delbrück gibt eine entgegenkommende
Antwort.

Abg. Metzer (natl .) tritt für Besserstellung der
Lotsen ein.

Abg. Dr. Säst ater (natl .) bemängelt , daß bei der
Aufstellung der Normatrvbestimrnungen für die Über¬
wachung der elektrischen Betriebe die rheinisch-west¬
fälische Industrie nicht genügend gehört worden sei.

Hanöelsminister v. Delbrück erwidert , diese Be¬
stimmungen sollten nochmals geprüft werden. Staats-
zufchüsie für Lotsen werde er befürworten.

Aus Antrag Schmettiug (natl .) wird der Titel
„Navigationsschule" an die Budgetkommiffion verwiesen.

Abg. Müller -Berlin (freist Bpt .) hält eme bessere
kaufmännische Ausbildung der Baugewerkschüler
für nötig.

Minister Br . Delbrück verspricht eine Verbesserung
des Lehrplans dieser Schulen.

Abg. Funck (freist Vpt .) beantragt Mittel für dir
Errichtung einer Maschinenbaufchnle in Frankfurt
am Main.

* Der KönMMLrü in Kfflckmr.
wb. Lissabon, 3. Februar . (Wegen Telegramm

Verstümmelung wiederholt .) In einem unter dem Vor¬
sitz des Königs abgehaltenen Staatsrate boten die
Führer der monarchistischenParteien , Frcnrco, Lueianv
Castro und Vilhene , dem' König ihre Unterstützung für
eine Politik der monarchistischenKonzentration an ; der
König hat dieses Anerbieten angcnonrmen. Das gesamte
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MtmsteriUW hat seine Entlassung eingereicht. In der
Sitzung >des Staatsrates , dem auch die Königinnen
Aanailta«nü Maria Pia und der Herzog von Oporto
beiwohnten, gab Luciano Castro dem Schmerze und dem
Abscheu über die Mordtat Ausdruck. Er wünschte dem
König eine glückliche und gesegnete Regierung . Nach
dem Staatsrate konferierten der König und die Königin
Anmlia mit den drei Parteiführern.

red. Lissabon, 3. Februar. (Privatielcgramm .) Der
König eröffnete die heutige Sitzung des Staatsrats
and wies , von tiefer Bewegung ergriffen, darauf hin,
daß er, da er noch unerfahren und ohne Kenntnis des
politischen Lebens, sich dem Patriotismus und der Weis¬
heit der Mitglieder des Staatsrats anvertrauen müsse.

vd . Lissabon, 3. Februar. (Agence Havas.) Die
voraussichtliche Zusammensetzung des neuen Kabi¬
netts  ist solgende: Präsident ohne Portefeuille Ad-
nnraL Ferreira do Amaral, Krieg: Mathias Mines,
Jwsttz: Alpoin, Finanzen : Texeira Souza , Inneres:
Keiras, Auswärtiges : Wenceslao Linna, Öffentliche
Arbeiten: Joz« Azevodo, Marine : Antonio Cabral.

wb. Madrid, 8. Februar. Die Regierung beorderte
den Kreuzer „Prinzessin von Asturien" nach Lissabon.

vb . Berlin , 3. Febrirar. Der Bank für Handel
«nb Industrie  ist aus Lissabon aus privater, aber
gut informierter Quelle folgende Depesche zugegangen:
Der neue König ist ungemein beliebt:  die Armee
ist durchaus r o y a l i st i s ch gesinnt. Etwaige alar-
mierewde Gerüchte sind mit großer Vorsicht anfzunehmen.

Letzte Nachrichten.
-vv . Cöln, 3. Februar. Nach einem Berliner Tele¬

gramm der „Cölnischen Zeitung" wird heute ein Ge¬
setzentwurf über die Arbeitskammern  vom
Reichskanzler dem Bundesrat vorgelegt, und morgen
im „Reichsanzeiger" mit einer Begründung veröffent¬
licht werden. Der in Aussicht stehende Entwurf hat
sich für die paritätische Organisation entschieden.

wb. Darmstadt, 3. Februar. lPri -vattelegramm.) An¬
läßlich des Todes des Königs und des Kronprinzen von
Portugal ist, der „Darmst. Ztg." zufolge, LvtägigeH o f -
t x au er angeordnet worden.

wb. Stuttgart , 3. Februar. Anläßlich des Ablebens
des Königs und des Kronprinzen von Portugal wurde
Hoftrauer  für 14 Tage angeordnet. — Die Königl.
Regierung hat alsbald nach Eintreffen der Nachricht von
dem verbrecherischen Attentat auf den König und den
Kronprinzen von Portugal dem am hiesigen Hofe be¬
glaubigten portugiesischen Gesandten die wärmste Anteil¬
nahme an dem tiesbetrübenden Ereignis telegraphisch
zum Ausdruck gebracht. Im Lause des gestrigen Tages
ist von dem Gesandten ein Herzliches Danktelegramm
ettrgetrvsfen.

wb . Kiel, 3. Februar. Die gesamte Hochsee¬
flotte  hat in der letzten Nacht unter dem Kom.
mando des Prinzen Heinrich den hiesigen Hafen der-
stisfen, um in dem westlichen Teil der Q stf e e eine
dreitägige Übung abzuhalten.

wb . Altenburg, 3. Februar. Der Krankheitsbericht
vom Sonntagabend über das Befinden des Herzogs
von Sachsen - Alten bürg  lautet : Trotz des
leidlichen Befindens während des- ganzen Tages ist doch
ein langsames aber stetiges Abnehmen der
Kräfte  unverkennbar.

wb. Petersburg, 3. FÄrnar . sPrivattclogramm.)
Der Kaiser von Rußland richtete an die Königin-Witwe
von Portugal und an den König, sowie an den Herzog
von Oporto herzliche Anschreiben.

wb. Petersburg, 8. Februar. (Privattelegramm.)
Ans 22 Gouvernements, und zwar vorwiegend aus
Zentralrutzland,  trafen Nachrichtenvon Hun¬
gersnot  ein . Es fehlt an Wintergetreiüe wegen des
trockenen Herbstes. Falls kein Sommergetreide gestellt
wirb, ist Gefahr vorhanden, daß den ganzen Sommer
hindurch ein großer Teil der Felder brachF ' i.

wb. Mannheim, 3. Februar. Wie der „Mannheimer
Generalanzeiger" meldet, starb heute morgen im Alter von
83 Jahren der bedeutende Tckbakindustrielle Kommerzienrat
und Stad trat Fritz Hirschhorn - Mannheim.

wb. Bremen, 3. Februar. Der Norddeutsche Lloyd
kündigt für Anfang Juli eine längere Nordlandrerse mit
einem großen transatlantischen Dampfer an.

FanLmrrlschaft und GartLnImu.
Die Weiukreszeuz im Regierungsbezirk Wiesbaden im

Jahre 1937.
Die gesamte Weinbergfläche  des Regierungs¬

bezirks Wiesbaden belief sich im Jahre 1907 auf 8987
Hektar 135 Ar. In Ertrag  standen hiervon 8128
Hektar 88,8 Ar. Die größte Weinbauflächefällt natür¬
lich ans den Rheingau, der 1980 Hektar 70 Ar ertrags¬
fähige Weinberge besaß. Dann folgen der Kreis
St . Goarshausen mit 688 Hektar 44 Ar, der Landkreis
Wiesbaden mit 893 Hektar 86 Ar und der llnterlahnkreis
mit 37 Hektar 88 Ar Weinland im Ertrag. Das Wein¬
land der übrigen Kreise, soweit es sich überhaupt Wer
ein paar Hausreben erhebt, ist nur gering; erwähnt
dürfen noch die 12 Hektar 33 Ar der Stadt Wiesbaden
und die 27 Hektar der Stadt Frankfurt a. M. werden.
Mit weißen Trauben  waren im ganzen 3052
Hektar 65,25 Ar bepflanzt, während sich das für die roten
Trauben zur Verfügung gestellte Areal auf 73 Hektar
23,25 Ar beschränkte. Unter den weißen Trauben nehmen
die Riesling  mit insgesamt 1612 Hektar 99,5 Ar
Boüenfläche immer noch eine dominierende Stelle ein;
dann folgen die -Österreicher mit einem Areal von 639
Hektar 21 Ar und die Kleinberger mir 386 Hektar 10,75
Ar. Im Rheingaukreis nehmen Riesling mit 1169
Hektar 30 Ar Boöenfläche und im Landkreis Wiesbaden
die Österreicher mit einer Boöenfläche vou 200 Hektar

34 Ar die erste Stelle ein, während im Kreis St . Goars¬
hausen die Kleinberger (858 Hektar 93 Ar) bevorzugt
werden. Der llnterlahnkreis baut vorwiegend Riesling
an; ebenso die Stadt Wiesbaden. Von roten Trauben,
für die fast allein die Kreise St . Goarshausen und
Rheingau in Frage kommen, werden im elfteren Früh-
Burgunder und im letzteren Klebrot bevorzugt. Ge -
h erb st et wurden insgesamt 36 685 Hektoliter 20 Liter
weißer und 236 Hektoliter 90 Liter roter Wein. Hiervon
entfallen: weißer Wein auf den Rheingau 28 741 Hekto¬
liter 81 Liter, auf den Landkreis Wiesbaden 3954 Hekto¬
liter 70 Liter, auf den Kreis St . Goarshausen 3718 Hekto¬
liter 75 Liter, roter Wein auf den Rheingau 138 Hekto¬
liter, auf den Landkreis Wiesbaden 31 Hektoliter und
ans den Kreis St . Goarshausen 64 Hektoliter 90 Liter.
In den Hauptweinbanorten des Rheingaues  wur¬
den in Hektoliter geerntet:  Aßmannshansen 418,
Eibingen 1300, Eltville 1388, Erbach 1624, Geisenheim
2400, Hallgarten 2100, Hattenheim 2274, Johannisberg
996, Kiedrich 650, Lorch 2900, Lorchhausen 1584, Mittel-
Heim 1810, Neudorf 1014, Niederwalluf 434, Oestrich 2736,
Ranenthal 912, Rüdesheim 1929 und Winkel 2816. Im
Landkreis Wiesbaden  ernteten in Hektoliter:
Biebrich 90, Delkenheim 9, Diedenbergen 24, Dotzheim
60, Flörsheim 67, Frauenstein 510, Hochheim 2658,
Igstadt 8, Massenheim 18, Nordenstadt 48, Schterstein 335,
Wallau 20 und Wicker 144. Und im Kreis St . Goars¬
hausen  ernteten in Hektoliter: Braubach 529, Camp
1022, Caub 966, Dörscheid 106, Ehrenthal 41, Fachbach 58,
Kestert 760, Niederlahnstein 26, Oberlahnstein 18, Oster¬
spai 28, St . Goarshausen 96 und Wellmich 102. Im
llnterlahnkreis  ernteten Ems 22, Nassau 39,
Obernhof 102 und Weinähr 100 Hektoliter. Die Wein¬
ernte der Stadt Wiesbaden betrug 49 Hektoliter
77 Liter. c.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der unS für diese Rubrik tzugebendeu. mcl-

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht ein lassen.)

# Gin feffjt bedauerlicher Mi ß st<rn b herrscht in den
Gebirgsstraßen unserer Stadt während der Winterszeit.
Das Rodeln  mit Schlitten und Schlittschuhlaufen können
Kinder und Erwachsene ungeniert unternehmen , ohne , daß
jemand einschrertet. So passierte es am Sonntaanachmlttag
wieder in der oberen Weibergasse, daß infolge der glatten
steilen Straße eine Droschke  ins Rutschen kam und iai<
fiel und in Stücken aufgehoben wurde . Wer bezahlt den ent¬
standenen Schaden ? Warum wird hier nicht das Schlitten¬
fahren verboten oder genügend Sand gestreut wie bei An¬
wesenheit Sr . Majestät des Kaisers in Wiesbaden , damit
solche Unfälle vermieden werden können ? Die Behörde muß
nur solche Unfälle öfters bezahlen, wie in anderen Städten,
dann können wir Droschkenkutscher unsere Fahrten eher und
obne Lebensgefahr für sie und die Passagiere aussühren . Wir
Litten dringend um sofortige Abhilfe in dieser Notlage.

Die steuerzahlenden Droschkenkutscher Wiesbadens.

Briefkasten.
P . L. Die Forderung der Handwerker für Ausführung

non Arbeiten veriährt in zwei Jahren . Der Lauf der zwer
Jahre beginnt erst nach Schluß des Entstehungs ;ahreZ der
Forderung . Die Verjährung wird unterbrochen , wenn der
Schuldner dem Gläubiger gegenüber den Anspruch durch W-
schlagszahlung, Zinszahlung , Sicherheitsleistung „oder in
ariderer Werse anerkennt oder der Gläubiger die Förderung
einklagt . Der Klage steht die Zustellung eines Zahlungs¬
befehls im Mahnverfahren gleich.

K. A. Z. Der Vorstand des Zentralvereins der Ge-
rneindebea-mten Preußens hat seinen Sitz in Trier . Der dor¬
tige Stadtobersckretär Stephanh ist Vorsitzender.
_ ■ . . >■ -

HandePsteiR*
Bsschsbank. Anläßlich des Monatswechsels waren die

Ansprüche an die Reichsbank geringer als in der gleichen
Zeit des Vorjahres. Die Bank ist auch wieder in der Noten-
sleuer , aber mit einem geringeren Betrag wie Ende 1907.
Damals hatte eine Überschreitung der steuerfreien Grenze um
22  592 000 M. stattgefunden , am 7. Februar verfügte die Bank
bereits wieder über eine steuerfreie Reserve von 45 437 000 M.

Zur Börs3nla0e. Die Börse hielt sich auch zu Schluß der
vergangenen Woche recht fest, und da anzunehmen ist, daß
der nächste Reichsbankausweis sich verhältnismäßig günstig
gestaltet, ja im allgemeinen besser als im Vorjahr, so wächst
auch die Zuversicht , daß nun in nächster Zeit schon eine
Herabsetzung des offiziellen Zinsfußes erwartet werden darf.
Mit der weiteren besseren Gestaltung des internationalen Geld¬
marktes erwartet die Börse noch größere Anregung. Nur
können wir uns nicht recht denken, woher diese denn kommen
soll. Die industrielle Lage gestattet vorläufig keineswegs gute
Ausblicke. Das Gegenteil ist der Fall, speziell auf dem Ge¬
biete der Eisen- und Hüttenindustrie . Und da diese von her¬
vorragender Bedeutung für den deutschen Effektenmarkt ist,
so fehlt es wohl noch für einige Zeit an einem anregenden
Moment ersten Ranges. Weiter ist zu bedenken, daß die wirt¬
schaftlichen Verhältnisse, wie auch die wirtschaftspolitischen
sich ganz unstreitig wieder zuspitzen. Eine zuverlässige An¬
regung haben wir fürs erste nur in der Besserung der Staats¬
papiere zu erblicken. Und hier wären wohl am meisten die
deutschen zu beachten, denn sie sind sehr billig und hervor¬
ragend gut. Die gute Meinung, die die Spekulation in jüngster
Zeit für die Aktien der Großbanken hegt, ist nach unserer Auf¬
fassung hauptsächlich auf börsentechnische Bedürfnisse zu¬
rückzuführen . Es hegen gegenwärtig keine sehr stichhaltigen
Gründe dafür vor, aus denen ein Recht zu einer besonderen
Höherbewertung dieser Art Aktien herzuleiten wäre.

Düsseldorfer Eisenbahnbedarfs-Aktiengesellschaft vorm.
Karl Weyer n. Ko. Die außerordentliche Generalversammlung
beschloß die Erhöhung des Aktienkapitals um 900 000 M. auf
3 600 000 M. Der Erlös der neuen Aktien dient zur Stärkung
der Betriebsmittel. Sie werden von der Deutschen Bank über¬
nommen und den alten Aktionären im Verhältnis von 3 :1 zum
Kurs von 150 Proz . angeboten. Die neuen Aktien nehmen an
der Dividende des laufenden Jahres teil. Die Verwaltung teilt
auch mit, daß für das laufende Geschäftsjahr auf das erhöhte
Aktienkapital ein gutes Resultat zu erwarten stehe . Der Mehr-
bertand an Aufträgen am 1. Februar 1908 betrug gegen vor¬
jährigen Termin 3 253 858 M., die Mehrsumme der noch zu er¬
ledigenden Aufträge 2 292 067 M. und die Mehrsumme der bis
jetzt erfolgten Ablieferungen 961 780 M.

Die Differenzen in der Seidenstoffbranche. Die zwischen
den Grossisten und den Detaillisten herrschenden Streitigkeiten
haben dazu geführt, daß die ausländischen Lieferanten ern?“

Anstrengungen machen, um in das deutsche Geschäft hinein¬
zukommen. Es wird offiziell mitgeteilt, daß seitens franzö¬
sischer und österreichischer Seidenwarenfabrikanten wie
Grossisten aus Anlaß der Hauptversammlung des Verbandes
Deutscher Detaillistengeschäfte der Textiibranche zu Berlin,
zu der mehr als 1000 Einkäufer erwartet werden, die Veran¬
staltung einer Seidenmesse in die Wege geleitet werden soll.

Deutsche Landwirtschaft gegen das Kalisyndikat Es
heißt, daß ein größerer landwirtschaftlicher Interessenkreis
einen geschlossenen und abgebohrten Felderkomplex in der
Kali-Industrie zum Zwecke des Ausbaues eines Kaliwerks zu
erwerben beabsichtigt. Damit scheint die deutsche Landwirt¬
schaft einen Schritt zur Emanzipation vom Kalisyndiat zu tun.
Vielleicht geschieht dieser Übergang zur Eigenproduktion im
Hinblick auf das bei Erneuerung des Syndikates in Aussicht
genommene Fallenlassen der Notstandsvergütung und auf
eine event. Preiserhöhung . Das Kalisyndikat würde dadurch
in eine Lage kommen, der gegenüber die bisherigen Außen¬
seiterkämpfe als geringfügig erscheinen.

Vom obeischlesischen Koksmarkt. Während im rheinisch-,
westfälischen Gebiet eine Einschränkung der Koksproduktion
um 10 Proz . stattgefunden hat , ist eine Ahschwächung in der
Marktlage für oberschlesische Koks auch in der zweiten Hälfte
des Januar nicht zu verzeichnen. Sowohl in Schlesien wie
in Österreich-Ungarn bleibt der Bedarf der Hochofenindustrie
groß und es verlautet auch hier nichts von einer Einschrän¬
kung der Betriebe. Dazu kommt, daß die Kokereien im Ostrau-
Karwiner Revier infolge der fortgesetzten Störungen im Bahn¬
verkehr und des immer schlimmer werdenden Wagenmangels
nicht imstande sind, die Hochöfen ausreichend zu bedienen,
so daß in desto stärkerem Umfang Anforderungen an die ober-
schlesischen Kokereien gestellt werden. Aber auch die
Leistungsfähigkeit dieser Kokereien kann nicht voll ausge¬
nützt werden, weil in letzter Zeit verschiedentlich größere
Reparaturen als notwendig sich herausgestellt haben, wodurch
die Knappheit an Koks noch vermehrt wurde.

Zar industrielle » Lage. Das Kgl. Eisenbahnzentralamt
in Berlin hat wieder Auftrag erhalten , wegen Übernahme der
Herstellung von weiteren 200 Kohlenwagen und 600 Güter¬
wagen mit den Werken, die zurzeit für die preußisch¬
hessische Staatseisenbahnverwaltung beschäftigt sind, in Ver¬
handlung zu treten . Die Lieferung dieser Fahrzeuge soll in
der Zeit vom 1. April bis zum 31. Oktober d. J. erfolgen. —
Die Festigkeit des New Yorker Zinnmarktes wird darauf
zurückgeführt , daß der Stahltrust eine Anzahl seiner Zinn ver¬
arbeitenden Werke wieder in Betrieb genommen hat und
größere Posten Zinn kauft. — Bei der Hamburger Zement¬
submission auf Lieferung von 5% Mill. Kilogramm Portland¬
zement für Hafenbauten sind unter den eingelaufenen Preis¬
forderungen die niedrigste 2,60 M. und die höchste 3,15 M.

Kleine Finanzchronik . Die Dividende der Preußischen
Bodenkredit-Aktienbank in Berlin wird mit 7% Proz. (wie im
Vorjahr) in Vorschlag gebracht. — An der Insolvenz der
Casseler Getreidefirma Max Schoenwald ist eine Reihe Ham¬
burger Getreidefirmen mit ca. 300 000 M. beteiligt — Die
Wesselner Kaumazitwerke, die in engen Beziehungen zu der
insolventen Bankfirma Haller, Sohle u. Ko. in Hamburg
stehen, werden von einer Aussiger Unternehmung erworben.
— Der Aufsichtsrat der Hannoverschen Bank beschloß, die
Verteilung einer Dividende von 7 Proz . (wie im Vorjahr) in
Vorschlag zu bringen. -— Die Berliner Spielkartenfabrik von
Bühler u . Ko. ist durch Kauf in den Besitz der Vereinigten
Stralsunder Spielkartenfabrik, Aktiengesellschaft, übergegangen.
Der Verkaufspreis wird aus den flüssigen Mitteln der Gesell¬
schaft bestritten . — Die Oberschlesische Eisenindustrie,
Atiengesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb in Gleiwitz,
hat nahezu sämtliche Aktien der Königshulder Stahl- und
Eisenwarenfabrik erworben. Das Aktienkapital beträgt 600 000
Mark. — Die Neptun, Schiffswerft und Maschinenfabrik in
Rostock, wird noch ein viertes Werk sich angliedern. Es soll
sich um eine Ostseewerft handeln. — Die Bonner Bergwerks¬
und Hüttenverein-Zementfabrik in Obercassel wird eine Divi¬
dende von 17 Proz. (12 Proz.) Vorschlägen. — Die Lederfabrik-
Gesellschaft Chr. Albert u. Ko. in Pößneck bei Leipzig wendet
sich an ihre Gläubiger und bietet 50 Proz . Die Unterbilanz
beträgt ca. 1.00 000 M.

Geschäftliches.
Nach fieberhaften Krankheiten

sowie bei großen Blutverlusten
und überall da , wo nach schwerer
Krankheit dem Blut die Kraft fehlt,
den in all seinen Teilen geschwächten
Organsmus zu stärken, leistet aner¬
kanntermaßen das

trinken
die vorzüglichste, von keinem nnd .ren
Präparat erreichte kräftigende und
belebende Wirkung , wie der Hausarzt
bestätigen wird . Schon nach ein! en
Tassen macht sich der kräftigende,
wohltuende und erfrischende Einfluß

des Bioson im Allgemeinbefinden bemerkbar und nach etva 14
Tagen bei täalich 50 —70 Gramm ist in den meisten Fällen das
Bioion Lberfliißig . Dasselbe ist fertig zum Gebrauch , schmeckt und
bekommt gut (deshalb auch für Kinder besonders geeignet ) und
kostet die Tasse nur 12 Pfennig . Es ist somit ungleich billiger als
alle ähnlichen Mittel . Fleisch , Eier usw ., obgleich es die letzteren
an Nährkraft übertrifft und wie Professor von Noorden feststcllte.
selbst in groß n Quantiiätcn (120 Gramm pro Tag ) ebensogut
wie Fleisch ausgenutzt wird . Erhcilllich das halbe Kilo drei Mark
in Apotheken, T rogerien u . s. w. (B. Z. 1516) F2

Influenza : : : :
Lungenentzündung
ßronchial -Katarrh
Masern : : :
Scharlach : :
Diphteritis : :
Rheumatismus :
Gicht : : : :
Typhus : : :

IfioSOn erhältlich in der TclUnUS *Äp0th6k6 . 1637
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Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Anw . .
D. Reichs-Anleihe

Pr . Sch atz-An weis . :
Preuss . Consols :

Bad. A. v. 1901 uk . 09 »
« Anl . (abg .) s. fl.
» . * » A
» Anl. v. 1886 abg . »
» » » 1802u . 94 »
» » v. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .l91O»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 *

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 A
» » » » » » 15 »
» E.-B. 11. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brera . St.-A. v. 1888 .///

» » » 92,99 »
» v. 1396, 1902 »

Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u,09>

» St.-Rente »
» SL-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v . 99) »
» * » (abg .) »

Meckl.-Schw .C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . »* » 1881-33 » »

» » 1885u.87 » »
» » 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
* » 1903 »
» » 1896 »

Tn o/p
90 . 50
03 .35
83 .70
09 .30
93 .50
Bo .30
09 .90

83 .30

9
55 .70
92.

83 .60
93 .35

3.00 .40
101 .20

93 .30
62 .40
81.

84 .60
98 .30

92 .20
ÖS .80
SL7O

IOC.
92 20
82 .30
81 .60

83 .10
91 .30
SS7O

82 .60
92 .60
92 .60
92 .00
92 .40

3. .
3. .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v. l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination » ö. fl.
l 6/jo Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.
l 3/4 » Mon.-Artl. v. 87 »

* » 87 2500r »
3. . Holf and . Anl . v. 96 h .f!.
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
4 . Ital . Rente i. G . Le
33A » > 10—20,000 .
4. . » > 100-4000 »
2‘lio » » stfr . i. G . »

» » i. G , »
4 » » 30,000 »
4. . » amrt . v.898 .11!,lV»
3-/2 Luxernb . Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl. v 1894 A
3. . « cv. »v. 1888 »
4Vs öst . Papierrente ö. fl.
4Vs > Goldrente ö. fl. G.
4. . » Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte .,cv . Kr
4. . » - » 1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente2OOOr»
4. . » » » 2O,OOOr»
4-/2 Portng . Tad .-Anl . A
3. . » unif . 19028.1410»
3. . » > r> S. 1II»
3. . » > » S.III (S.)»
5. . Rum. amort .Rte .1903 »
4. . » Gonv. »
4. . » amort . Rte . 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » itin . Rte. (V»89) Lei
4. - » auss . Rte. (Vs89) »
4. - » amort . » v. 1894A
4- » » » » 1896 »
4. . > » » » 1893 »
4. - » » » » 1905 »
4-/2 Ru 58. Gons, von 1905»
4. . Russ .Cons . von 1880 »
4. . » Oold -A. » 1889 »
4- - » C.E.B. S.Iu.1189 »
4. . » » 8. lUstf .91 »
4. . » OoIdanl .Em.II90 »
4. . » » » 11190 »
4. . » » » IV 90 »
4. . 9 9 » VI94 »
4. . » St.-R. v.94a .K. Rbl.
4- - » * » 1902 stfr . M>
3*/io » Conv . A. v. 98 stfr . »
3V2 »Goldanl . * 94 » *
3. . » » » 96 9 9
3V2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3V2 > » 1886 »
3V2 » » 1890 »
3. .
3'/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
+• - Serb . amort . v. 1895^
4- . Span . v. 1852(abg .) Pes.
3V2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Admini3tr .) 1903»
4- - »con . unif.v.1903 Fr.
4- . » Anl . von 1905 A
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» > 1G12,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.

» » I0,000r »
3-/2 » St.-R.v.l897 stf . »
3. . » Eis. Tor Gold » jf,
4. - » Grundtl . v. 89 »öfl.

» 5000r * »
» » 500r »

96 .3©
88,60
90 .70
99 .70

90 .40
98 .30
eeso

46 . 20
4 &.S5

80 .80

100 .50

98 .30

89 30
OO 15
97 .90

60 .76
62 .75
10 .25

99 .30
02 .40

80.
80 .30
88 50

95.
82 .75
82 .40

82 40

80 .10
83 SO
74 .80
75 25
68 .90

91 20
03 .30

98.
82 .40
93 25

93 .50
88 .94
95 .70
87 .10
95.
95 .40
94 .80

84 .30
77 .30
95 .80
96

i . .

5. .
5. .
41/2
4' /:
4. .
41/2
4Va
6. .
5. .
41/2
5. .
4. .
3V2
3. .
4V2

II . Aussereuropäische.
lOO.Arg .i .G.-A.v. 1887 Pcs» 9 9 500 »

» » abgest . »
» äuss . E.-B. i.G. 90 £
» innere von 1888 Jt
» äuss .G .-A111.1888 £
> -» » v. 1897.//

Chile Gold -Aul . v. 89 »
do . von 1906 »

Chili . St.-Anl . v. l895 £
v » 1896 »
» *9  1893 » i

CubaSt .-A.04 stf .i.G . J6
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
» garantirte £

Japan . Anl . S. II »

99 .10
94 .80

93.
86 .

8580
104.
101 70

» 6 .00
102 .10

89,60

Zf * • In o/o
4. . Japan , von 1905 jft 82 .10
5. . Mex . am. inn . I V Pes. 98 .50
5. . » cons . äuß . 99 stf. £ 101 .66
4. . » Gold v. 1904 stfr . Jt 94»
3.. » cons . inn .5000r Pes. 65 .50

» » 750/12501* » 66.
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) * 98 .70

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In o/o.
4. . Rh etnpr .Ag .20, 21,31 Jt 99 .30
33/4 do . » 22u . 23 » 95 .40
36/10 do . * 30 » 93 .60
3-/2 do .10,12-16,24-27,29» 90 .80
3-/2 do . Ausg . 19uk . 09» 90 .60
3-/2 do . » 28uk.b .l916» 91 .50
3-/3 do . » 18 * 88 .40
3. . do . » 9, 11 u . 14 » 91.
4. . Frkf . a . M. v. 06u . 14 » 99 .60
31/2
3»/s
3>/2
31/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3/2
3-/2
3-/2

do . Lit . N u .Q(abg .) *
do.
do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
S v. 1886
T » 1891
U »93, 99 :
V » 1896 :

do . L. Wv . 98u .(
do . Str .-B. » 1899 ;
do . v. 1901 Abt . I s
do . » » A.II,III :
do . » 1906A. I, II :
do . » 1903
do . v. Bocken heim -

4. .[ Augsb . v.l901uk .b OS>
3V21 Bad .-B.v. 9S kb . ab03 >

do . » 05
do . » 1886

Bamberg , von 1904

10'

j Bingen v. 01 uk . b . 06 »! do . » 07 » » 12»
| do . » 1898 »
j do . v. 05 uk . b .1910^
■ do . » 1895
Darmstadt v. 07 u . 14 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.H. »
do . » 1897 >
do . v. 02am .ab 07 »
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 *
do . v. 81u.84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 9

Giessen v.1907U.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 *
do . v. l896 kb .abOl »
do . »1897 -» » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v. I907u.l913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk.b,1911»

Kaisersl . v.97uk . b .0S»
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b. 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v. l903uk .b .08»
do » 1886 »
do . -» 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 19Q3uk. b . C8»

Magdeburg von 1891»Mainz v.99 leb.ab 1904»
do . v. 1900 uk .b.1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L..J . v. 1884*
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91 *
do . von 1894 *
do . » 05uk .b.1915

Mannli . v. 1901 uk .06  *
do . » 1906 uk. 11 *
do . » 1907 uk. 12 >
do . » 1888 >
do . ■» 1895»
do . v . 1898 k. 03 »
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1996 u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 >
do . » 03/04u.08/09

3-/2 blauheim v. 02 u. 1912 »
' Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

• 1902u . 13
190-4u. 14
1907u. 17 -

1906« . 16 >■
1903u. 08

4-/2 Offenbach von 1877
4»/2 do . » 1879 »
4. .1do . v. 1900 k . 1906
31/2 do . v . 1891/92abg . »
3-/2 do. von 1898 »
3‘/2 do. v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Pforzh . v. 1899k. 04 »
4. . do . v. 1901k. a . 06 -
4. . do . v. 1907 uk. 13 »
3-/2 do . » 83 (abg .)u .05 *
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgartv . l895k .a.05*
4. . do . » 1906u. 13 »
3-/2 do . » 1902u. 08'
3-/2 do . » 1904 u . 12*
4. . Trier v. 1901 uk . b .06 *
3V?.i do . » 1899 »
4. . 1Ulm, u. 1912 »
3-/2 do . abgest . *
31/2 do . v . 05 uk . b . 1910»
4. . ( Wiesbaden v. 1900/01»
4. . ! do . v . 1903uk . 1916 »
4. . 1 do . v. 1903S. IVU. 12»
31/2 do . (abg . ) *
3-/2 do . v .ll887,96 , 98,02 »
3-/2 do . v. 1903 S . 1, II »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
zi /2 do . » 1887/89
31/2 do . » 1896 k. 1901 »
31/2 do . » 1903 k. 1914»
31/2 do . « 1905 u . 1910»
4. . Würzb . v . 1899u. 1910»
31/2 do . v. 1903 u . 1910»
4. . Zweibrück . uk .b.1910»

94 .10
94 .30
92 .30
02 .20
92.
02 .
92
92.

94.
08.
SS.
BL.

91.
ex.

92 .40

93 .40

99.

90 .70
91 .30
98.
90 .55
80 .55
98.

98 .40

90 .60
90 .60
90 .90

93 .30
90 .30

98.

90 .40
00 .50
38 .50
88 .50
87 .90

83 .5Q
85 .50

00.
98 .90
08 50

99 .50

SS .SO

99.

90 . 50
38 .50

93 .50
08 . 50
98 .70
98 .30
98 .60

87 .20

97 . 70
97 .70

89 .10
90 .80

99.
80 .50
93.

99 .40
83.
92.

88 *.50

90 .30

98 . 50

3-/2 Amsterdam H. fl.
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) Jt
41/2: do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhp - v . 01 u. 11 »3-/2 do . . üji 1886 »
3. . do . » 1895 »

96 .50

98 .50

80 .30

Zf.

4;:l
33|io!4.
5. .
5.
4.
4.
3-/2
6.
4-/2>

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St . Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

Jt
Rbl.
Lire

JC

ö . fl.
Kr.

Ji
Fr.
Pe.

£

in °/o
79.

101 .80

87 .50
95.

100 .05

Vorl . Ltzt.

Div. Vollbez.
Vorl . Ltzt.

Bank -Aktien.
In 0/1,.

ö. . | 6VijA. Elsäss . Bankges . 1118 .805>/2
41/2

8.
805.

1295
7-/2

8-/2
9. .
4-/2
4-/2
7. .
6-/2
8 . .
8

12 ..
u.
5.
7.
6.
9.
8 -/2
6
7. .
8 -/2
9.
7-/2
8.
4-/2
6 -/2
7.
5-/-

10 ..
5 5/70
6.
83/4
4-/2
9.
7-/2
5. .
0-5
7. .
9. .
8 -/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7-/2
7. .
5. .
5-/4
7. .
6 . .

6V2 Badische Bank R . ' 136.
4 i/2|B . f. ind . U .S . A-D . Jt  78 .50
5.

805
1295
7'/2
6 .
8V2
9.
5-/2
5-/2
6 .
6- /2
8. .
8 . .

12. .
9. .
5. .
7. .
6 .
9. .
8 -/2
6 .
7-/2
9.
9. .
8 .
8. .
43/4
6-/2
7-/2
6 .

10. -.
632170

6- /2
93/3
5.
9. .
7-/2
5-/,
822
7. .
9. .
8- /2
6 .
8.
5-/2
5.
7-/2
7.
5.
6.
7.
6.

f. Handeln .Ind .» 105.
Bod .-C.-A., W . » 131 .75
Handclsbanks .fi. 151.
Hyp . u.Wechs.

Barmer Bank-V »
Berg-u. Metall-Bk..Ä
Berg .-Märk . Bank »
Berl . Handelsg . »

Hyp .-B. L. A. »
» Lit. B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm . u. Disc.-B,
Darmstädter Bk

272 . 20

120 .25

161 . 25
118.

205.
IOS .20

S-fh ;127 .40
Jlj 127 .80

Deutsche B. S. I-X » LLS .IO
Asiat . B.Taels 144.

Eff. u. W.  Tlil . 100,50
Hypot .-Bk. » 137.
Ver .-Bank M 121 .20

Dlskonto -Ges . » 176 .00
Dresdener Bank -» 140 .70

» Bankver . « 103.
Eisenbahn -R.-Bk. » 120 .
Frankfurter Bank » 196 .

do . H .-Bk. 9 194 .30
do . Hyp .C.-V. » Iß3 .©0

GothaerG .-C.-B.Thl . 151.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A  90

do. Cr .-Bank » 118 .30
Natlbk . f. Dtsclil . » 119 .10
Nürnberger Bank » 111.

do . Vereinsb . » 207.
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .40
Oest . Länderb . » 106 .40
do . Cred .-A. ö .fl. 203 .80

Pfalz. Bank A  100 .40
do. Hypot .-Bk. » 165 .60

Preuss . B.-C.-B. Thl . |144
do . Hyp .-A.-B. ^ ,3,3.3 .90
teichsbank » [151 .50

Rhein . Credit .-B. » 134 .30

6. 5. . » Mot. Obernrs . A11. . 12. . »Schn.Fran kenth .»23. . 25. . . Witten . St. ,
41/2 4. . Mehl- u. Br. Haus .»

12. . 12. . VletallGeb.Bing,N . »7. . 7-/2 ölfab . Ver . D. »
12. . JO. . Photogr . O ., Steffl. »
12-/2 15. . Pmself ., V. Nrnb . >
7. . 6. . Ptz.  Stg . Wessel *

15. .
9. . 9. . Pressh .,Spirit , abg . »

Pulverf .. Pf ., St .I. *
11. . 12. . Schuhf . Vr . rränk . »
7. . 7. do . Frankf . ,Herz»

10. . Schuh st. V. Fulda»
15. . 16. . Tlasind , Siemens »
7. . 71/2 Spinn . Tric ., Bes. »
8. . 8. B » Westd . Jute ?

23. . 25. . Zellstoff. F.Waldh . .

In o/»
778.
1&7.70
271 .50

84 .50
184,
130 .20
134.
239 .50

00 .20
220 .
167.
168 .
123 .60
145.
247.
121 .
IOO.
317 .10

do . Hypot .-Bk.
•jehaaffh. Bankver . »
3üdd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »
•chwarzb . Hyp .-B. »
»chwarzw. Bk.-V. »
Wiener Bank-V. »
Vürttbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Jt

113 .60
137 .60
109 .30
176 .50
118.

89.
136 . 10
143 .30
101 .
113,8©
143 .80
ILO.

Di r. Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt. In  n/o
15. 162/8 Boch. Bb. n . G . Jt IGB .OÖ
6. 8. . Buderus Eisenw . » 1X3 .60

12. 22. . Conc . Bergb .-G . » 324.
10. Deutsch -Lux embg . » »49.
14. 14. . Esch weil er Bergw . » «07.
10. 16. . Friedrich sh . Brgb . » 142 .60
11. . tu. Gelsenkirchen » » 186
11. . 12. . Harpener Bergb . » 302.
11. . 14. . Hibernia Bergw . > ;S ©5«10. . 10. . Kaliw. Aschersl . » !143.
15. . 15. . do . WestereR . > »36 .75
41/2 4 -/2 do . do . P.-A. » 102 .50
5. . 8. . Masseuer Bergbau »5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . » 03.

15. . 17. . Phönix Bergbau » 176 .10
12 .. 9. . Riedeck . Montan > 199 . 50
12. . 12.. V.Kon .-u.L .-H .Thlr. 217 .70
12 .. 15. . Ostr . Aln . M. ö . f’ 305.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— j Gewerkschaft Rossleben | 67 .50

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In % .

Div  Nicht vollbezahlte
Vori .Ltzt . Bari k -Alctsen . in o/0
8. , |9. . | Banq . Oltom .50 % Fr . | 141,50

Aktien u . Obligat . Deutscher
vivick. Kolonsal -Qes . ,Vori .Ltzt . In 0/0.

| lOstafr . Eisenb .-Ges . I
I 3. . 1 (Berl .) Ant . gar . M. | 06.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehinungen.

Vorl . Ltzt.
22. . |26.
10. .
9. .
7. .

11. .
15. .
13.
12.
30.
12-/2
9.
9.
5.
8.
4.

13.
8.
9.
6.
6.
7. .
8. .
5.

13.
6.

14. .
10..
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
8. .

19. .
9. .
8.

10. .
10.

5.
IS.
13.

12-/,

14.

9.
12.
9.
8.

10.
7-/2

30. .
9. .

30. .
w .

i12. .
j30. .

4. .
20 ..
10 . .
22-/2
6. .

10.

AIura.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap

» Wasch.-Pap
Bad./ ckf. Wagh . fl.
8augSüdd .I.60% E. A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr . Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stanim-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst . »
9 Lothr . Metz »

'harn . u.Th .-W.A. ■
diern.A.-C. Guano»
* Bad. A. u.Sodaf . »
* Blei.Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El.
» Farbw . Höchst » .
9 » Mühlheim » j
9 Fabr . ,V .Mannh . »
» Weiler -ter -Meer » j
» Werke Albert » |
» Holzverkohlgs . » !

Ult .-Fahr . Ver . » !

GG. 50
215.
137.
1 &Q.70

99.
ioa.
115.
130.

30 .50
319.

78 .60
228 .50
132.

BO.
129.
144 .30
122 .70
116.
1543,60
108 .30
526 .80

90.
468 .50
17 8.
245
446 .50

85.

154 .50
400 .70
135 IO

10 .
ßl /2
5. .

m . .
6-/2
5. .

Ludwigsh,Bexb . s .fl
falz . Maxb . s. fi
do . Nordb . »

136 .40
131 .60

3. .
73/4
73/4
4. .
6 . .
5-/2
6 . .

11 ..
7-/2

4Vz
73/4
3. .

6 -/2
5-/2
5*72

10. .
8-/2

vflg. D. Kleinb . Jt
do . Lok .-u .Str .-B.»

Berliner gT. Str .-B. »
Ca«s. gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. »
XX Eis.-Betr .-Ges . »
XiMd. Eisenb .-Ges . »
lamb .-Am. Pack . »
•ordd . Lloyd »

93.
145.
175.
100 60

10 *2.
117.
118 .50
106 .00

s . . 6. .
b) Ausländische.
/ . Ar . u. Cs . P. ö. fl. 114.

6. . 6. . do . St.-A. » 110.
5-/z 52/3 oiitn. Nordb . » 126 .50

126/7 13-7)21 uschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. » i.7S.
113i20111)20 /.äkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-ARi.G .) » 10 .
5. . 5. . iinfkirehen -ßarcs »
6. . 6V5 ’st.-Ung . St.-B. Fr. 146 .3«
0. . 0. . do , Sb. (Lomb .) » #62 .50
51/, 5J/4 Io. Nordw . ö. fl. 10S .&9
5-/4 5-/4 do. Lit . B. »
4. . 4. . rag -Dux Pr .-Act. » 94.
4Vs 5. . do . St.-Act. » 109,50

U/s aabÖd .-Ebenfurt» Sl.
5. . 5. . ttiWw. R. Grz . »
m 7?-/5 otthardbahn Fr. —
6. .J 6. . (Baltim. u. öhio DoIl. | 86 .40
6. . | 7. . jPcnnsytv . R. JR.JDolI. i108 .30
6. . | 6. . (Anatol . E.-B. A\
6. . | 63/5[P»t »ce H enri Fr, )1 18 .50
9. . 9l7i|OrazerTramway ö .fl. j187.

Pr .-Obligat v. Transp .-Anst.

12-/2 12-/2 Accum . Berlin
9V2

10.

9.
11.
3-/r
7.
7.
9.
5.

10.
5-/2
6-/2
9. .
5. .

10. . 10.
35. . 20. .
10. . 10.
10. . j 0.25. . !
12. . 12.
25. . |
11. . TO.
6. .

14. . 14.
10. . 14.
15 . . 16.

182.
139 .50
200 .

Deut . Uebersee
* Ges . Allg .,Berl.

W.H omb .v.d.H .»! —
Lahmeyer > 122 .90
Licht u . Kraft » 1 r 2 .80
Lief .-Ges .,Berl . » 1̂70.
Schuck ert

» Siem .u . Hals.
» Siemens , Betr.
»Tel .-Ci. Dtsch .A.

Feinmechanik (j .)
Gelsk . Gußst.
Kalk Rh . Westf.
Kunstseidel ., Frkf.
Lederf . N . Sp.
Ludwigsh . W.-M.
Masch . A., Kley er

Badenia , Wh.
Bielefeld D.,
Faber u. Schl.
Gasm . Deutz
Gritzn ., Durl.
Karlsruher
Moepus

106 .60
» !176 .So
»108.
»114.
» 163.
»i 80 .26
» 120 .
* 222 .
»172.
» 163.
» 271 50
, LOO.
» 320.
» 136 .50

94.
213 .50
210 .
225

4.
4.
4.
4. . j4. .
4. . !
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

b) Ausländische.
BÖhm. Nord stf . i. G. A
do . do . stf. i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do. do . » i. S. *
do . do . 9 in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .S2stf.G. A
do . do. 36 » i.G. »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch, -Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf .i .S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i .S. ö. fl.

do . v. 89 9 !. G . J6
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .) . stpfl .S.ö.fl.
do . do . stfr . i. S. *

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr

4. . i Öst . L-okb . stf . i. G , Ji

07 .0©
88 .20
93 .20

05 .30
97 .50
87 .75
©8.75

©7.4©
96.
984. . do . do . stfr . i. G.

5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v . 74 »
3*/2 do . do . v. 1903 Lit .C.
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr.
3-/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .3.ö .fl,
3-/2 do . do . conv . L. B. Kr.
3-/2 do . do . v.1903L.B. »
5. . [ do . Süd (Umb.) sf. i. G. A
4. . do. do . »

26/io do . do . Fr
2»/io do . E. v. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . j '
5. . do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
4.. do . Stsb . v.83str . i.G.

3. . do . L-VIIl .Ern.stf .G . Ft
3. . do . IX. Ern. stf. i. G. »
3. . do . v. 1835 stf . i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. >
3. . do . v. l895 stf . i- G . .*
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl
3. . do . v. 1896 stfr . i. G. >
3. . R. Öd. Eb . stf . i. G . .
3. . do . v. 91 stf. i. G . »
3. . do . v. 97 stf. i. G. *
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . 1Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salz kg. stf. i. O. A
5. . | Ung .-Gal . stf. i. $ . ö. fl.
4. . 1Vorarlberg stf . i. S. »

24/iö! Ital . stg . E .B. S, Ä-E. Le 1
4. . do . Mittelm . stf. i.G. » —

2Vjo! Livorno Lit .C,Du . D/2 '» 1 78 .6©

87 .50
SO.

104.
87 .80
89 .26

88 .90
87 .60

104 .30
94 .20

^4.
lOt .80

66 .50
©6.90

84 .40

76 SO

7 ®.
75 .90

71.

97 .90
97 20

105 .50

70 .10

Zf ai deutsche. In 0/n.
In Wo 4. . Pfälzische A SS . SO

L« 1 3-/2 do . »
184. 3V2 do . (convert .) »

3. . Allg . D. KlefiSb. abg . -tt 73 10
»29 . 76 4. . Allg .Loc.- ü.Str .-B.v.QS» 97 .60

4-/2 Bad. A.-G . f. Schifff. »
26S. 4. . Casseler Strassenbahn »
23.6a 4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. I . ©4a

4. . D. Eisenb .-G . S. In . ui . 100 .30
129, 4-/2 do . Ser . II » 100 .50
196. 4-/2 Nordd . Llovd uk. b . 06 » 93 .50
138 .50 4. . do. v. 02 » » 07 » S6.
145 .60 3-/2 Südd . Eisenbahn » SS.

Zf.
4.
4 . .
4
2Vio
4.
5.
5.
3-/2
3-/2
4. .
4 -/2
4.
4.
4.
4 . .
4 . .
4. .
3. .
4. .
4 . .
4 . .
4. .
4. .
4 . .

Fr.
Le
Fr.

Ir»0/0.
Sardin .Sec. stf. g . I u. II Lei 101 «30
Sicilian . v. 89 stf. i. G . » j101 .26

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . 8. A.-H.
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthard bahn
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Charlc. 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . >
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G . stf, »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . »
do . do . v. 97 sttr . »

Wladikav/kas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09»

Zf.

102 .30
6900

112 .9©
10S2 .10
102 .30

96 .70
96 .70

162 .40
91 .70
87l
79 .SO
79 .90
79 .90
70 .90
81.

79 .80
80.
80 .40
80.

4.
)-/2
3-/2
3-/2
i.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/:
3-/2
3. .
33/<

Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»
do . do . » l'it. 2»
do . Ser .3verl .lcdb. »
do . 8 .4 vl. uk. 1915»

L.-K.(Cass .)S,22u.l914v>
„ „ S. 21u.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F, G, H. K,L*
M, N, P,Q»
S, R »

T >
O »
U 9

I11 o/o.
ss .ao
91 .90
91 .90
92 .10

100 .

100 .30

93 .70
93 fO
»3 .7©
94 .30
80.
97 .20

Zf. Amerik . Eisen b .- Bonds*
4* . Centr . Pacif . I Ref . M.
3-/2* do.

5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G . a >104.
Port . E .-B. v. 891. Rg. » j -
Salon ik-Monastir » 64.
Türk . Bagd .-ß . S. I » 130 .70 I
Tehuantepecrckz .1914» 101 .10 I

IChic .Milw .St.P ., P .D.
1 do . do , do.

do do
North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth , P.I M.
South . Pac . S. B. I M,

Ho

97 .75
83 .50

103.
109.

09 60
100 .50

70 .20
104 .60

91 .30
85.

Pfandbr . u. Schuidverschr.
v. Hypotheken -Banken.

In o/0.
94 .50
09 .80
92 .60
99 .30
99 30
92 .40
99 .80
Ö2 .4©
93 .70
94.
93 .30
93 .80
94 .60
94 .50
84 .50
87 .80
87 .80
95 .60
90.
97 .50
97 .60
97 .60
98 .10
96.
98 .50
99 .80
90 .30
96 .70
90 .20
89 .60
98 .10
97 .50
98 .50
97 .70
07 .50
91 .40
91 .90
02 .30
97 .20
87 .40
97 .40
97 .50
97 .80
92 .80
92.
92.
30 .60
96 .40
97.
98.
89 .50
89 .50
90 .20
97 .10
97 .10
07 20
87 .30
97 .60
90 .40
90.
91.
97.
97 .25
97 .20
91 .60
82.
98.
96 .50
96 .5©
30.
97 .20
97 .80
97 .40
98.
68 .30
80 .80
92.
92 30
88 .40
95 60
88 20
88 .20

Zf.
31/2 Allg . R .-A. , Stuttg . A

Bäy.V.-B.M.,S.löu .l7*
do . do . »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 10 »
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »

do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»do . do . 3. 9 u . 10 »
do . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
do . » 80% 9

D. Gr .-Cr . Gotha S.6  »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . 8.10,1Oauk. 1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 9

D.  Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . 9

: Eis. B. u . C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 >
do . do . S. 16 u. 17»
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.Iuk .2910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40 u.41»

do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »

Harnbg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l9l0»
do . 8 .401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.!913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser.

4
Z-/2,
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
31/2]
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2<
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
Z»/2
4. .
4. .
4. .
4. .
Wz
3-/2
Z-/2
4.
4.
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4
4.
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. . :
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2.
3-/2!
4. . !
4. ,.
31/2
4.

Zf.
4.
4.

I 4.
4. .
4.
4.

! 4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.

Diverse Obligation « !*.
In ojx

Aschaffb .Buntp . Hyp . .#Bank für industr . U . »

do.
dt».
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.

do.
do.

do . Ser . 6u . 7 *
do . S.Suk .1911»
do . S.9 » 1914 *
do . kb . ab 05»
unkb . b . 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 9
do.  unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B]-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v . 03uk . b . 12»

v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk . b. 17»

1894/96 »
v. 1904 »

do . C.-O.06uk .b .l6»
do . do . 01 uk.b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80«/o »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk. b .1913»

4. . do . v. 97 uk. b . 17 »
4. . Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
4. . do . » 1912»
4. . do . » 1914»
4. . do . » 1915»
4. . do. » 1917*
3-74 do . » 1914,
3>/2 do . » 1912»
3-/2 Comm .-Obi . » 1912 •-
4. . do . » 1917 ,
4. . Rhein . H .-B.kb,ab02 >
4. . do . uk. b . 1907 -
4. . do . » » 1912»
3-/2 do . *
3-/2 do . » - 1914»
4. . Rh.-Westf .B.-C .S.3,5»
4. . do . Ser . 7 u. 7a »
4. . 1 do . » 8u . 8a *
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do. » 10 »
3-/2 do . » 2 u. 4 »
3-/2 do . »6uk .b .03»
4. . Siidd .B.-C.31/32,34,43
31/2 do . bis in kl . S . 52 »
4. . W.B.-C.H .,CölnS .7»
4. . do . do . S. 8 »
3-/2 do . do . 8. 4 »
4. .! Würit .H .-B.Em.b.92»
3-/2 do . do . »

Brauerei Binding H
do . Frkf . Essigh . »

do . Nicolay Han . *
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . >
do . do .Mainzr .103
do . Storch Speyer -
do . Werger *
do . Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »

4. . !Cementw . Heidclbg . »
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . »
<i/2 Blei - u . Silb .-H ., Brb . »
4-/2, Fahr . Griesheim El. >
41/2] Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . *
4. . Con cord . Bergb ., H . »

Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . 9
4-/2 El . Accumulat ., Boese »
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . | do . Serie l-IV *
5. .( El .Dtsch . Ueberseeg . *
4V2| G . f. elektr . U. Berlin *2-/2! do . Helios »
2-/4! do . do . 9
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2! El .Werk Homb .v .d .H . »
4-/21 do . Ges . Lahmeyer -
4. . do . do . do . ,
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief .-G . Berl . »
4-/2 do . Schlickert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A .-G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin *
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
4-/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . *4V2 Gelsenkirch .Gussstahl -
4. , HarpenerBergb .-Hypt.
41/2 Gew .Rossleb .rückz . 102
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . >
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . •
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . >
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/r Ver . Speier .Ziegelwk . *
4-/2 do . do . do.
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh

04.
96 .00

102 .50
101
100 . 60
101 .70

06 SO
66 .

98 .60
102 8 ©
102 .
IOO.
100 .50
100 .70

SSL©
95 .50
97 .50

110 .30
97 .30
94

101 .50
IGO,

94 .30
96 .10
96 4,0

100 .60
98 .80
64 .30
SL.

100 .70
IOO.

S3.
100 .80

IOO.
97.

©tIso

100.
96.
98 .80

IOO.
99 . 20

100.
SS»

101 .
IOO.

9Ö.
101 .70

98 .30
&3.&0

103 .10

Zf. Verzins!. Lose. i»<m
147.4. .1 Badische Prämien Thl;

3. . ! Belg.Cr .-Com. v. 68 Fi
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
31/2’ Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr
3V2| do . do . II . *
3. . Hamburger von 1866 »
3. .1 Holl . Korn. v. 1871 h .fl
3-/2] I<ö!n-Mindener Thlr
3-/2 Lübecker von 1863

Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . >
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rb!
do . v. 1866a. Kr . *

Stuhlweissb .-R.-Gr . ö f!

ISS.

ICO 50
135 .40
163 .90

132.

133 .70
356.
236.
108 .00

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mit.

—1 Augsburger fl. 7

07 .50
97 .10 j
»7 .20 j
97 .70 ;
65 .70 j
93 .50 ;
91 .50
07 .70
97.
97.
97.
97 .30
90.
SO SO
96 :56
96 .60
97.
97 .00
97 .90 |
33 .90
80.
99 .30
92 .40
01 .70
98.
91 .50
99.
92 .20 j

Braunschweiger Tbk . 20
—| Finländisch . Thlr . 10

Mailänder Le 45
do . » 20

Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7

—| Salm-Reiff.O . ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl.

—i Veneüaner

Sl 90
166.
12 ©.

19 .80
21 .4,S

446.
338.

143.

8taatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-M.-B. S. 12-13

. uk . 1013 Ji  99 .70
4. . do . S.14-15uk .l014 » 92 .20
3-/2 do . Ser . l—5 » 81 .90
3-/2 do . » 6—8 verl . » 93 .10
3-/2 do . »9-11 uk .1915» 91 .90
4. . do . Com . Ser . 5-6 » 99 .70

Geldsorten.
ngl . Scvereig . p . St.

-0 Francs -St. »
besten -, fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »
Jold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
jold al marco p . Ko.
»anzf . Scheideg.
lochhalt . Silber

Amerikanische Noten
Doll .5—1000) p . D.

vmerikanische Noten
Doll . 1—2) p . Doll,

ielg . Noten p . lOOFr.
engl . Noten p . 1Lstr
Frz. Noten p . 100 Fr.
Holl. Noten p . 100fl.
ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do. (1u .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p . 100F
*  Kapital und Zinsen in Gold.

.5!. HM)
Le 30

338 .50
31 .90

Brief. Geld.
80 .46 20 .42
18 .29 16 .25

17. 16 .90
4 .19 4 .18V2

2 .041/#
2ÖOO 2790
2804
77,70 76 .70

— 4 .18 V«

4 .18/4
81 .35 81 .35
20.47V2 20.46-/2
81 .6» 81 55

169 .50 189 .40
81 .80 81 .70
85 .05 84 .95

213.
81 .35 81 .25
81 .50 81 .40

Reichsbank-Diskonto 6 0/0. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire IOO
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N .-York (3T .S.)D. 100

169-40 5%
81.30 6 %
81. 35 51/5 0/0
20.46 7 0/0

5 0/0
4.20

aris . . . Fr . 100) 81,40
Schweiz . Bkpl . Fr . 100! 81.25
St. Petersb . S.-R. 100< —
Triest . . Kr . 100’ —
Wien . . Kr. 100! 85D5
do . ß . Kr . m. S. ! —

4 o/ü
5-/2 0/0

9 0/0

6%
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§ g
Langgasse 34 . — Haltestelle der Strassenbahn.

Von Samstag,den!Februar,
bis Samstag,den ILFebruar:

Diesjähriger grosser

mwmiw utigsverkauf
Äüe Waren werden während dieser Zeit zu herabgesetzten Preisen verkauft.

Kr fiamettsehtteidereien.
n A/1 lrfn4f A1> 100 cm breit , feinfädige Qual ., 9Q
IIIKjElIiiIjIvI>  schwarz u . farbig . . . . Meter OOMeter Oö  Pf.

Meter 2D pf.

WnrSU weiches engl . Taillenfutter , schwarz und tOiWill, farbig. . . Meter io Pf
Köperfutter, schwarz und farbig.
Twill, SÄ“
Reversible, doppelseitiges Taillenfutter. Meter»ifj pf_
Jackettfutter, S , 75w.
LÜSter, schwarz, schöne Qualität. . . . Meter 34 Pf.
Leiiieilfaze, 80  cm breit. Meter 40 Pf.
Feder-Druckknbpfe, ^ â "d̂eiß’Dutz>  7 P,

Passemetttrien—Sptfcsti»
EU ^ 1

von alien Arton

Kleider-Bcsätzcn
Spitzen,Bändern

Rabatt Besätze— Tressen,
a auf alle MW — 8MSt,
v anderen gpifggn— Sehlelir.

Reinseidenes1äffctrBSMld, /| |
11 cm breit , alle Farben . • . • Meter

Pf.

fasele und Seifeeis.
Damen -Wäsche.

Rest-Posten Damen- und Rinder-Schürzen,
UllterrÖCke bedeutend unterm Wert.

fjsitersesifge,
. Strumpfe,

a auI  Handscli m h e,
|f alle Well waren.

Ein Posten Kissenbezüge,soxss, (|k
mit ausgenäbtem Bogen . . . Stück tJ&  Pf-

Ein Posten Damen-Ziersciiürzen,
farbig und weiß , mit farbiger Bordüre , | | r | ^

Ein Posten Hansschiirzen«u8 siamos«
stuck 48, 58, pf-

Dame«-Wäsche,
Kiiider-Wäsche,
KiBder-Kleidchen,
Schürzen.

Handtirheiten. darunter
viele

Eine größte Anzahl angefangener Decken , Läufer , Kissen , Teppiche , Modelle , ”

0 1 Rabatt
I © auf alleanderen

M Üiil CÄfltlPÄ̂€3ä”Ä€3m1.5
Alle nocli vorrätigen

ßflarabout-Boas,
Pelz-Kolliers u. -Kragen v

- und
ar Mlilfte . des Wertes.

Ein Posten trüb gewordener
Kinder-Jäckchen, -Mäntelchen

und Kinder- Capes

R est . Bestände , JjjJ | . OsnU - OsrlÜWN,
1 und s renstev , ' ^ , _ ___ ____

Kehrers

Re * t-
HesftiiiMle

i

’eaüx und Stores JÄÄ
dai unter feine Schweizer Stickereien und beste Mada-
polam - Stickereien , kommen während dieser Zeit zu LOS

fi# °l« Rabatt «L Ware!i!, die iiiclit imI‘reise besonders herabgesetzt sind.
Ich habe mich in Wiesbaden als R ^ ClltSUI !Wellt j

niedergelassen . a '
Mein Bureau befindet sich Kirellg &LSSe IÖ , 1 «
Bureaustunden werktäglich 8—12 und 3 6 Uhr.
Sprechstunden mit Ausnahme Sonnabends 4—6 Uhr.

Wiesbaden , den 1. Februar 1908.Justizrat!L̂i©w©iifJiZZ19
Rechtsanwalt.

JtlelfslaC
Wiesbaden, bricdriclistr. 48.

Vornehmst eingericht ., völlig neutrale
Anstalt für 6072lasser- mul Mtieil-«erfahre»,SlekMerapienJassap

Nur gewissenhafte u. reelle A .gfiihrung
der auf die physikal . Heilmethoden sieh

bezieh .' .' den iirz 1 Verordn utwon'

Was ist Reise-Cheviot?
JMÄÄtÄt MUS
nur a t r Stoff - N ul, eiten zu Anzügen . Pale -otr , Ho,eo bei billtgen Pr i >en.
Seder genaue Vera eich überras ti . StuS über IOO .J Postorten heg n

Veitungen und Eu pselllungcn >or. Verlang i. Sie Wmtcr porto 'rer ohne Kaus-
nna  Wilhelm Boctzhe * in Wilrrn W . LS . bei Aachen . 1- 1041e li tehaare 11u®i War men

entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr . ClassenSchmerzlos. * Keine Karben.
Frau E . Ctronau , Wiesbaden, Langgasse 15 a.

Elektrische Gesichts -Massage , Vibrations -Massage nach Dr. Johannsen.
Spezialistin für Ilaarentfernmig.

srj.hme-um I. «Ihr J b. I . Anträge auf Darlck,mröi,ewi»igu --.ac» ut
irrer H0,»c entgegen. Kn,ante zeitgemSße Bedingungen werden zugesrchert

Wie - bao -n , Januar »n.

nufaktsir£ouis frank®«
« Hoflieferanten*

lllptoiue.
Wilhelmstrasse 22. Silberne MetlailSe

ü>i3s »cltJorl'

nvei auf mit 15 ‘1o...33 '!/ » ßabatt

rgen letzter Tag
172Ü



DissStsg,

4 . Februar 1908.
L« . Jahrgarrg.

Nr . 57.

Morgen -Ausgabe
2 . Blatt.

smtmm

bis Ende Februar Räumungs -Verkauf

mit 10 °/o n . 20 % Rabat
Sslii liliil -MiFifaME

W . Knsimanl aus St . Gallen, Rheinstrasse 35

Diensteg, den 4. Februar.
Abends 8 Uhr im Ahoamemejst im kleinen Konzertsaale:

Musikalischer Abend*
Solisten : Frau J» r . HlaraScIir8der -Ma .minsIty *Kgl.0pernsängerin (Alt),
Herr Ludwig Schotte , Mitglied des städtischen Kurorchesters ( ' loune;.

Am Klavier : Herr ©ko  Afferni , städtischer Kurkapellmeisfcer.
Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen, berechtigt zum Eintritt

die gleichzeitige Vorzeigung einer Platzkarte zu 25 Pf. mit der Abonnements¬
oder Tageskarte (2 Mk.). Platzkarten sind am Tage der Veranstaltung an der
Tageskasse , Hauptportal links, zu lösen. h alo

Städtische Kurverwaltmig ._

empfiehlt für die Winter - Saison zu Abhaltungen von
Hochzeiten , JUnllen , V?amilien - Diners etc.

seine prachtvollen , dazu besonders geeigneten Räumlichkeiten.
gebrauchen mit sicherem Erfolg den seit 30 Jahren
bewährten un ! ärztlich empfohlenen appetitanregendenNervöse

BlutarmeGL« L ^ P»ZLZLGZ. Wein
Original französ. Naturwein. _

* Preis pro W1. Mk . S .S ®. —HU
Käuflich in Apotheken und Drogerien.

Haupt -Depot und Versand: (Bag.5650) F
Prlwil . Schwanen -Apotheke in Frankfurt a . M«

Adler -Apotheke und Wosen -Apotheke , Frankfurt a . HS.
I8E M .WjMZ “J

Miir diese WeeSte nur einmal im Jahr

veranstalten wir unseren diesjährigen njs*®®S©äfi Inventur 1

Wir bitten um geH. Beachtung der Auslagen in unseren 18 Schaufenstern

_

VMM
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Dienstag , 4 . Februar lßÖS. Mresdaderrsr TagbLatL. Morgeu -Slusgabe , 2 . Blatt. Nr . 57.
BBBffi3MtaUB»gBgaBIP

Arbeitsmarü des Wiesbadener Tagblatt
Lstalc Anzeigen nn ..Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.» in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe

Wriblichr Urrsoncu.

„Tücht . jüng . Verkäuferin gesucht.ß. Lehr, Eiergroßban dluna.
^Tücht. Taillenznarbeiterinnenu. Lehrrnd ch. gef. KI. Langgasse 1. 1.

Einfache Zuarbeiterin
Wr glatte Naharb . auf läng . Zeit gef.
Blktorrastrake 18. P arte rre.

, , , NähmSdÄen
gesucht Gold aasse 5, 2.

Agentur , Wilhelmst raß e 6 ' 63 56
. Junges Mädchen,

enS achtbarer Familie per sofort in
dre Lehre gesucht. Geschw. Meyer.Langgasse 9.

LehrmSdch. f. Damenschneiderei
-sucht  K irchgasse 17. 1 Trevp e.«esuwr  K irchgasse  17 . 1^Treppe.

Mädchen, w. fl. Hausliakt
selbständig führen kann gegen hohen
Lohn per sofort ^ gesucht. NäheresSerderstra tze 27, Parter r e links.
TttchttgeKSchrn , sowie Hausmädchengeiucht Mu hlaaffe 9.
. Gebucht eine tüchtige sttöchsinm fl . Famrsie , Billa Adolfsallee 63.
Nur solche, welche im Besitze guter
^eugnrne sind, mösren sich melden..
Anständiger Lohn  sicher.

Mädch., das gut bürgerl . kocht,
n . -pausarb . m„  aes . Taunusstr . l l , 3.

, Junges tüchtiges MSdchLgesucht Ha tneraaise 15.
■Allcrnmüdchen

geiucht Adelheidstraße 38.

,4i ” SÄ «- E-
JgaUB S g M ;?r r

p rP:  Hausmädchl m. ß. Zrugn.
-ges ucht Kapellenstraße 19. _

Eins . Hausmadch. tit. gut . Z.
Jgf. gesu cht Taunusstraße 48, 8 St.
. „ ..t Wege » Krankheit
des Mädchens wird ein in s. Haus¬
arbeit u. Serv . betv. besseres erstes
-Hausmädchen mit guten Zeugnissen
«Fucht Melden von 10—.12 u. 2—5
.Uhr Uhlandstraße 6._ 6344

Best, tauft. Alleinmädchen gesff
das bürg , selbständ. kochen kann und
Hausarb . best, zu einz. Dame zum
lsi. Febr . Borst. 9—1.1, 2—6 Uhr
Adelh er dstraße 57. 2 St . ^
_ Qut empfohl. Mädchcrst "
Id.  selbst , koch. k. u. Hausarb . übern .,

zum sofortigen Eintritt aes.Buch, Al excmdrastraße 8.
Älleinmädchen rast aut . stenn».

OS)i.enft&uc&) f. kl Pension aes. Wochen
nrcht erforderlich . Lohn 22—25 M*
Taunusstraß e 57, 3 rechts.

., T .. Dienstmädchen
mtt Ijmsjafirtgen guten Zeugnissen in
Herrichafts h. geiucht Kapellenstr. 19.

Junges Mädchen "
für leichte Hausarbeit gesucht Sedanstraße 7, 1. Eta a'

, Besseres Hausmädchen'
d. perf . näht , gest̂ Ta unusstr . 11, 3.

Sauberes fleißiges Hausmädchen
§uf 15. Februar gesucht Bahn-
kafstr age 1, 1.  Stoch ^ 6.359

, Tüchtiges besseres Mädchen ' "
gesucht B ismarckrrna 2, 2.

Besseres Mädchen,
nicht unter 25 Jahre , welches in der
Krankenpflege ^ etwas erfahren ist,
Hausarb . mit übernimmt und nähen

ZU leidender Dame gesucht
Adolfsallee 13, Parterre.

Dess. Hausmädchen mit g. Zeug«.,
,geübt nn Nahen , gegen hohen Lohn
:$■ ‘5 . Febr . ges. Blumenstraße 7, 2.

. Braves zuverlässiges Mädchen
der gutem Lohn gesucht Zietcnring 3,
Parterre re chts._ B1398

jHet #.- % Mädch. p. 15. Febrst"
Msucht We ißcnb urgstr.  10 , 2 l . 81393

,, Mädchen gesuchtMobenstraße 21, Part,  links . Bl400
: Ein tüchtiges sauft. Mädchen
^ndet los. S tell. He rd erstr . 24, Part.
> . Alleinmädche»
lmrt guten ' Einpfehl . gesucht. Borzust.
vorm, bis 3 Uhr u. nachm, v. 6—9
Uhr Schrersteine rstraße 15, 2 link s.

Dienstmädchen,
iwelches zu Hause schlafen kann . p.
ssofort gesucht Moritzstr. 66, P .. Lad.

Ein sauft. Küchenmädchen ges.
Dems . ist Gel . geb., d. Koch, zu erst
Weinr estaur . Jacobs > Neugasse 15.

Junges fau fteres Mädchen ""
gesucht Fr,cdrichftraße,11 ,jL

Süchtiges Allernmädchen,
4>a* gut bürgerlich fachen kann, in kl.
Haushalt kür 15. Februar gesucht
Mühlgasse 11, 2. Etage.

Eins , gesetztes Mädchen,
lv. etlncrs rocyen k., nie Hcnrscrrb. zum
15. A'ebr. ges. Wörth'str. 22, S chuhg esch.

Suche tüchtige Haus-
u. Kuchenmadchen. Stellenvermittlcr
Earl Busch, Erbacherstraße 2.

r Gtz . Mädchen p. ISstFebr.
gesucht  Wall urerst raste 5,  3 ._ B1237

Tüchtiges Alleinmädchen
8. 15. F eür. geŝ 'Oranjenstr ^ 15, P.

, „ Sauberes Alleinmädchen
gesucht Ka iser-Friedrich- Ring 72, 3.

Zum 15. Februar
ein zuverlässiges tüchtiges Mädchen
gMch^ irchgas se 25, Uhrenladen.

. Jmmes Mädchen vom Lande
oesucht Taunil sstraße 41, 3 Tr . r.

Sanfteres sleiß. Älleinmädchen
sur kleinen Haushalt gesucht Kaiser
Friedrich -Rina  60 . 2 rechts.

. Ordentl . sleiß. Alleinmädchen
geiucht Arndtstr aße 7, 2.

Braves tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Schrerstei ne rstraße 5, 3 lmkö.

.,En > tüchtiges Alleinmädchen
a. 15. ,ror . ges. Schwalbacherstr. 28, P.
. » . Ei » besseres Mädchen,das selbständig kochen kann u. etwas
Hausarbeit über »., wird z. 15. Febr.
od. früher aes. Kl. Franffurterstr . 6.

Ein besseres Hausmädchen,
rn all. Hausarb . bew., w. f. 15. Febr.
od. früher ges. Kl. Fran ff urterstr . 6.

Besseres AllrinMädchen
MIN.15. Februar für 2 Pers . gesucht.
Dasselbe muß im Kochen und allen
Hausarbeiten erfahren fein. Wäsche
außer d. Hause. Borzust . v. 10—3 u.
abds.  n . 7. Kaist-Friedr ^Rg. 46, 1 l.

. ^ In kleine ruhige Familie
wird ein stilles, besseres Mädchen,
ohne wden Anhang , das selbständig
aut kochen kann, bei liebevollsier Be¬
handlung gesucht. Offerten unter
^-. 202 mit Angabe des bisherigen
Lebens stnd an den Tagbl ^Perlag
zu r ichten._

Williges sauberes Mädchen,
das , rede Hausarbeit gründlich ver¬
stehst in besseren Haushalt gesucht
Große Burchtraße 13. 2 St ._
.. Tüchtiges Älleinmädchen

sur 15. -rebruar zu älterem Ehepaar
gesucht Kapellenstraße 97._

Mädchen mit guten "Zeugnissen,
das aut buraerl . kochen kann, sofort
gesucht. Moritzstraße 13, 3.

Ord . Mädchen per iSHSfcSmit
gesucht Kavell enstraße 18. Part.

C \ rt*«4f Z X o cm ü x, _ ÖrbcntlicheS Mädchen
f. Hmisarbert aes. Karlst raße 39, 2 !.

Propres Mädchen
mrt mit. Zeugnissen, w. bürg , kocht, g.
gut . Lohn gesucht  Moritzstr . 16. 2 lks.

Tücht. ev. auch chngercs Mädchen
für kleinen bürgerlichen Haushalt ae-
sucht Gneisenaustraße 14,  P . links.
. Airf fofsrt bis z. IS. Februar

enr Mädchen zur Aushilfe gesuch;t
Elisabethen straße 31, jl._

Braves fleißiges Mädchen, "
das all? Hausarbeit versteht, wird
gesucht Rhei ngauerstra ße 17, 1 links.

Ein einfaches sauberes Mädchen
gesucht Zimmermannftraße 10, P.
. .. Einfaches fleißiges Mädchen
sur Hausarbeit ges. Fried richstr. 18.

Mädchen mit nur guten Euipsehl.
gesucpt. Vorzustcllen vormittags bis
2 Uhr, abends von 7-—0 Uhr Schier-
jieinerstraße 15, L̂ links. ,_ _

Gesucht zum 15. Februar
ein tücht. Mädchen für alle Arbeit.
Kochen nicht erford . Adelheidstraße 52,
1 St ., nachmittags von 5—-7 Uhr.

zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

ylechtges reinliches Mädchen
für die Hausarbeit (»esucht. Lohn
25 Mk. Bleichstraße 6, 2 St.

Junger Wochenschneid, dauernd
gesucht . Wen deroth, Bahnhofstraße 6.

Tücht. Schneider auf Grvh-
u . Kleinstück aes. Ma uritiusstr.  1 , 2.

_ ncider
gesucht. JHau^ Friedrichstraße 47.

Junger Wochenschnerder
ge sucht Nero straße 15, 3 St ._

Tüchtiges Mädchen per 15. Febr.
gesucht Moritzstraße 43,̂ 2 St.

Mädchen tagsüber gesucht
Zimmermannstraße 10, Parterr e.

I . Mädchen für den ganzen Tag
gesucht Schulgasse 6,  1 St ._

Ä. Mädchen für tagSüb -r gef.
Nah. Hallga rterstr . 8. P . 81492
^ Äufwärterin.
saubere zuverl ., für kl. Haush . sofort.
Gorrenz . Cla renthalerstraße 3,  2.

Büglerin gesucht.
Che in. Reirng .-Aust.,_ Grabenstr ._ 9.

Tüchtige Büglerin sofort nef.
Nero straße 28, Hinterhaus 1 S tiege.

Tücht. Büglerinnen sucht sof.
Wasch. Sch ell er, Göbenstr . 3. B1401
Zuverl . Waschfrau", vorl . 2 Tage,

g. W.- u . Pl .-Anst., Clarenthalerstr . 8
Ein tüchtiges Wäschinadchen

gesucht Walkmühlstraße 10.
Gesucht

eine tücht. Waschfrau , p. Tag 2,25 M.
Kaiser-Friedrich -Rin g 38,  1 . Stock.

Zuverlässige Fra«
zum Ladenputzen von 8—10 Uhr vor
mittags gesucht. Altstaetter , Êcke
Lang - und Weberaasse

Monatssrau gesucht."
cchen, Nödersträße 41.

Alleinmädchen,
welches lelbst. kochenk. u. Hausarbeit
verst in kl. Fam . s. gl. od. 15. Febr.
aes. Kais.-Fr .-Rg. 26, 1. 10—12, 4—6.

Tüchtiges Mädchen,
das selbst, bürgerst kochen kann u . die
Hiausarbeit versteht, bei gutem Lohn
gesu cht Taunusstraße  26 , 2. Stock.

Best, erfahrenes Alleinmädchen,
d. selbst, koch., in kl. herrsch. Haush.
von zwei Personen auf 15. Febr . od
früh , gesucht, stundenw. Hilfe . Keine
Wäsche. Nbei ngauerstr aße 2, links.

Tücht. s. reinl . Mädch. z. 15. Febr.
gesu cht Bertram stra ße 11, P . B1500

Aelteres Mädchen ober Witwe,
die sich jeder Arbeit unterzieht , zu
einzelner Dame gesucht. Näheres.. . r " m ' " J ' ' -Göbenstraß e 15, P . l. B 1417

Tüchtiges Mädchen,
w. gut bürgerlich kochen k., für kl.
Fm . aes. Rauenthalerftr . 3, 1. L1463

Eiir tücht. Alleinmädche»
gesucht Nikolasst raße 19, 8,_

Junges Mädchen
zu Kindern u. für leichte Hausarbeit
gesucht Harting straße 13, Part . links.
Einfach . Mädchen f. jede "Hausarb.
mm sofortigen Eintritt gesucht
ruiseiistraße ü, 2 rechts. ^

Mädchen, welches kochen kann,
gesucht Oranienburg , Le berberg 7.

Junges Mädchen
gesucht Sedaupraße 10, 1 rechts.

Tüchtiges Alleinmädchen,
selbständig in der gut bürgerlichen
Küche u. aller Hausarb ., zu ält . Ehep.
_ .Adelheid,rraste 85, Parterre.

Ällemmädchcu. dös ' köcheu' kam^
von ält . alleinsteh. Ehe», z. 16. Febr.
gesu cht Erbacherstraßechk,̂2 St . rechts.

Ordentliches Dienstmädchen
gesucht Körnerstraße 5, 2 rechts._

Gesucht wird ein Mädchen
für Hausarbeit Moritzstraße 33, 1 St.

Jürrg . Monatsfran f. vorrn. 1 Stb«
aeiuckkt Iabnftrersie 1. 8.

Eine saubere Monatsfrau
für morgens 8 Stunden u. abends
1 Stunde aek, Rbeinstr . 15, 1, 6352

MouatSmädchrn v. V-8—y s12 Uhr
gesucht Moritzstraße 22, 2 Sr.

MonatSmädchen oder Frau
für den ganzen Tag gesucht Luxem-
burastraße 9, 2 links.

Mvnatssra « 2 Stunden täglich
gesucht Wörthstraße 8, 2 St.

Monatsfrau ober Mädchen
gesucht Nerostraße 46, Parterre.

Monatsmädchen oder Frau
vorm. 8— 10 ges. Oranienstr . 54, 2 r.

Monatsfva « 2 Stunden täglich
ges. Zu erfr . Dorkstraße 19, 1 r .,
V.1—r' / .2 Uhr. 8 1470

Monatsmädchen gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 35, Parterre.
Jüng . Monaisfra « o. ölt . Mädchen,
unäbh ., m. 1—9, nachm. IVj—8lA
ges. M . v. 5 Ubr ab Langgaffe 45,1.

Monatsfran 2 Stunden
m. gesucht Rauenthalerftr . 20, P . r.

Ord . ehrst Monatsmädchen
oder Frau von 8—8 Uhr r -' 1
sofort gesucht Kaiser -Friedrich-
Ring 55, Parterre rechts.
I . unabh . Monatsfrau od. -Mädch.

gesucht Dotzheimersträße 69, 1 rechts.
Eine unabhängige Monatsfrau

gesucht Johannisbergcrstraße 1, 1.
Sofort gesucht

eine unabh . tückt. Monatsfrau von
7—11 vorm , 2—4 nacbm. Lohn
25 Mk. Näh. im Tagbl .-Verl . 8p
Ordentl . Monatsfran od. -Mädchen

sofort gesucht Adolfsallee 45, 2.
Monatssr . morg. 2 u. nachm. 1 St.

gesucht Rheinstraße 64, Part.
Monatsfran l ' A—2 Stunden

morgens gesucht Dambachtal 32, 1.
Jemand znm Spülen gesucht

Schulgaffe 6, 1 Stiege.
Ein j. Mädchen

zum Austragen v. Backwaren f. nach¬
mittags gesucht Ecke Goethe- und
Moritzstraße . Konditorei W. Schütz.

Eine Frau znm Brötchentragen
gesucht Römerberg 27.

Laufmädchen, auch -um Vntzen, '
sucht Wreschner, Michelsberg ll . (

Männliche Neesone » .

Provisions -Reisender
s. Schokolade u. Zuckerw. p. sof. ges.
Off , u. B. 202 an den  T agbst-Berlag.

Tüchtiger Schlosser,
solid u . zuverl ., über 25 I . alt , sofort
gesucht. Ders . muß im Montieren v.
Bferdestall -Einricht ., Wendeltreppen.
Balkoncn bewand , kein, sowie in
allen Schlosserarb ., spez. Herrichten
van eis. Modellen exakteste Arbeit
leisten können. Nur gute Zeugnisse
finden Berückst; bei zusriedenstell.
Leistungen , dauernde selbständige
Stell . Wiesbadener Eisengießerei,
Schuniacher u. Stark . 6360

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht von
Lch. Adolf Wchgandt , Eisenwaren-
handlung , Ecke We ber- u. Saalgaffc.

Schlosserlehrling
gesucht Lotbr inaerstraße 8._

Ein Schlosser-Lehrling
gegen sofortige Vergütung g-ss'
Göbenstr aße 22. D 1475

Malerlehrling gesucht.
P . Andreß,  Clarenthale rstraße 6, 1

Malerlehrling
ge sucht Gustav -Ado lfstraße 7._

Suche zu Ostern e. kräst . Lehrling
aus guter Familie . August Minor,
Bäckerei, BahnhofstraZc 18.

Friseur -Lehrling gesucht.
M . Schweibächer, Schwalbacherstr. 25.

Hausdiener , 18" bis 20 Jahre,
sofort ges. Pension Internationale.
Leberbe rg 11.

Kg. Hausbursche gesucht
Querfeldstraße 7, Eala den.

Hausbursche gesucht.
Herrchen, Rö derstraße 41.

Junger anständiger Hausbursche
gesucht Lui senstraße 37.

Listjungen gesucht.
Euroväischer Hof.

Brav . Junge für leichte Beschässt.
ges ucht Mai nzerstraße 52, La den.

Herrschaftlicher Kutscher
Remise gesucht Adolfsallee 40.

Meivlichr Personen.
Besseres einst Mädchen

ht für sof. Stelle als Nurse , ev.
Gneisenau straße 7.

-7. x.
B14i55

Jüngeres Fräulein,
. — t Fächern ihres Berufs gut
ausgeb ., s. Stelle als Kammerjungf.
Off . Marie Berg , Ansbach (Bayern ).

Funges Mädchen
>erer Schulbildung , perfekt in
tung , Stenographie und Ma-

Ängehende Buchhalterin,

Junge unabhängige Frautell. als Verkäuferin , Lebensm .-
Sr. Off , u. F . 49 a. Tagbl .-Verlag.

Mobes.
- sucht Stellung in Hess.
’e. Gefl . Offerten unter L. 201

Modes.

^ . , . na. , ,,unt . L. 202 an  den Tagbl .-Ver lag.
Bürgerl . Haushalt , sucht Stell.

B1476
Haushälterin,

Perfekte Pensionsköchin s. St.
smarckring 34, Hth. ^1. 81519

ÄnöbMsstelle
6866

Zivei gewandte Zimmer -Mädchen
ichen Stellung z. 1. od. 15. Febr ., ai
ebsten im Hotel. Gefl . Off . unte

K. 48 an den Tagbl .-Verlag ._

Emvf. Hans -, Alleitt- u. Küchenm
Stellende rmittlcr Busch, Erba cherstrL

Besseres Mädchen,
welches ssirt bürgerl . lochen kann, gute
Zeugnisse vorhanden , sucht Stelle sin
feinem Hause auf 15. Februar . Näh.
nachzufr. Friedrichstraße 28. _

Ruff, isrnci. Mädchen»
W. kocht u. Hausarb verst., sucht St.
f. sof. Näh. Fr . .Mittelstadt , Stelleir-
verm ittlcrin . Delaspeestraße 1.

Tücht. Mädchen, d. ». koch. k. ,
u , in all. Hausarb . bewandert ist,
sowie ein tücht. Mädchen f. Wirt¬
schaft empfehle auf sofort . Frau
Elisabeth Andreas , Stellenvermitt¬
lerin , Scdanstraße 1. Bl 517

Mädchen vom Lande sucht Stell,
in büraerl . Hause. Näheres bei
Franz , Blücherstraße 5. Mtb . 3 lks.,
zu spre chcn von 1 Uhr ab. 81499

Besseres Hausmädchen,
welches in allen Hausarbeiten bew.
ist, bügeln , nähen und servieren kann,
oder auch als Stütze , sucht in feinem
Herrschaftshause Stell , auf 15. Febr.
oder 1. März . Näheres nachzufragen
Frie drichstraße 23. _

Zwei j. Mädchen suchen Stell,
als Zimmer - u. Hausmädchen in 5kur>
Pension für die Kurzeit . Offerten
an die „Phrmonter Zeitung ", Bad
Pyrm ont ._ _

IWhriges Mädchen
sucht Stellung tagsüber in besserem
Hause . Körnerstraße 8, Hth. Pa rt , r.

Tücht. Mädchen sucht Stelle
s. d. g. Tag . Seerobenstr . 11, V. P . st

Unabhängiges Mädchen
s. Besch., a. t. Aushilfe od. tagsüber.
Näh. Helenenstraße 2, 2. Et . re chts,

Junge Frau sucht Aushilfe
sKochens. Weilstra ße ö, S . P.

zeunges Mädchen sucht auf gleich
für vorm., evtl, tagsüber Beschäftig.
Näheres Hallgarterstraße 6, ^ rechts.
"II sleiß. M « s. W.- «. Hs-Besch.

Blücherstraße 16, Mtb ^ D,_ 81521
R. Frau sucht Besch, f. m. 0. n.

Westcndstraße 13. Hth . 1. , 81527
I . Mädchen s." Monatsst .""iaa8üft . "

Göbenstraße 7.  Mt b. 3._ 81506
Mädchen sucht W.- n. P .-Besch,

Dotzheimersträße 57, Mb^ 2,r . 814D
"I . saubsi Mönatsfr . s. Stell.

Dotzheimer str . 115, H. 2 r . 81511
Frau Morlock

empfiehlt sich im Wasch, und Putzen.
Dotzheimersträße 127, Stb . 3. 81518

Arkt. Mädchen sucht n. eiuiae K.
im Waschen und Putzen . Näh. bei
Franz . Blücherstraße 5, Mb. 3.  81462

Mädchen sucht für nachm. Besch.
Bleichstraße 18.  St b. r . 3 St . 81 47?

Eine reinl . Frau sucht Arbeit
(Wascben u. Putzens oder Aushilfe.
Cast ellstraße 0. Dach. _

Ehrliche Frau suckit Manatsst.
Dreiweidenstraße ^4,̂ ,Htb .,„D . 8 1471

Frau "sucht W.- u. .P .-Beschäft.
Blücherstraße 6, Bdb. Dach, 81468

T. Frau sucht Butz- u. W.-B.
Borkstraße 29 . Hib. 2 St . 81516

Frau sucht Arbeit im Waschen.
Näh. Helenenstraße 26. Voderh. Dach,
Aclt , Mädchen sucht einige Kunden

lWas chenst Hellmund straße 27. 3 r.
Ja . Frau s. marg. 2 Stb . Besch äst.

Schic rsteinerstrabe 11. Hth. 3_r -_
"Fleiß. "Mdch, st Wn"sch-"si,. HutzbesH?

Ellenbogennasse 15, 3 r.
Frau sucht Beschäft. iFlicken),

Näh. Ser manns tr . 22, Dach. 6367
Tücht. Frau sucht noch Wäschk.

H>' --i'7N!-dstraße^ 49. _ Hinterst ., Dach.
Frau sucht von 9—11 Monatsst.

Bleichstraße 19, Seitenbau 2 Stiegen.
Saub . Frau sucht lnorg. Monatsst.

Hcllm uadstraßc 81. Seitenb . Part ., I,
Frau sucht Mvnatsstelle

von 8—N0 Uhr . Moritzstr. 24, Hth. 1.

Männliche Personen.

Besseres Mädchen,
tüchtig im Schneidern , k. etw. bügeln
u . versteht I. Hausarb, , s. Stelle zu
Dame od. kl. Familie . Gefl . Offerten
unter D . 202 an den  Tag bl.-Verlag .

Änständlge Witwe.
durchaus erfahren , sucht Stelle als
Haushälterin in kl. best. Haushalt.
Off . n. C. 50 an den Tagbl .-Verlag.

-- elbstand. Köchin s. Aushilfsstclle.
Dossbeimersitraße, 8, 3 rechts. _

Mädchen vom Lande sucht Stell,
zum 15. Februar bei einer kinderlos.
Familie , bei einer älteren Dame
nicht ausgeschlossen. Offerten uniir
K. N. N. 31 häuptvostlagernd.

Junger Mann sucht Stellung
auf Anwaltsbupeau . Offerten unter
A. 783 an  den Tagbl, -Verlag erbeten .

Tüchtiger Sattler sucht Stellung,
Brauerei od. gr. Fuhrgesch. u . ausn :-
schlofferi. Näh,  im Tagbl .-Verl . uck

Äelterer Herr , Pensionär,
geschäftskund., sucht pass. Bcrtraueus-
stellung, Häuscr -Berwaltung rc. Off.
uiiter C. 202 an den Ta gbl.-Verlag.
Schuhmacher sucht Sohlen u. Fleck

mitzumachen . Helenenstr . 9, ,Ht h. 1.
Verheir . solider Mann sucht

Kassenboten-, Portier -, Bademeistev-
od. sonst. Stell . Kaution k. gest. w.
Off , unt . W. 202 an  den Tagbl .-B.

Tücht. zuverl . Ehonffeur
sgelernter Mechanikers sucht sof. St.
Off,  u . G. 203  ai i den Tag bl.-Verlag.

Metzger sucht Stelle,
nebt auch als Hausburscbe . Franz
Sch äker,  Ad 'ostsstraße 3, F ischhalle.

Brav , löjähr . Junge sucht Stellt
als Haush . .Kaiser -Frdr .-R. 69, Sir.

Wribttchs Per -souen.

ß 3 Berkäuferismeu 11
mit guten Zeugnissen sircht

Sinio »« Messer.

Tüchtige SetSätifcrin gesucht.
Metzgerei a>. Er «« Söhne,

Ncngasse 11.
Modes.

Erste Arbeiterin, flotte Karniererm , für
guten Puh gesucht. Offerten unter
« . SKT an den Tagbl .-Verlag.

ZMosto-r Putzarb., tiicht. im f. Genre,
«.i-itiuf/J . Lehrmädch. geg. Vergüt,

sucht Kl- in , Taunusstraße 13.

Berkäuferin.
braucheknudig , verkauft sofort

Aufrecht , Lnttggasse 32.

MoVes.
Lehrnrädchcn für Putz gesucht.

Bißm Bo er,
Lanqaasse 44.

w - ^ To6es . -Mr
. Tücht. 1. Arbeiterin ges. Offert, u.
.k. an den Tagbl.-Verl.MsSes.

Für ein feiiics Puygeschäft tüchtige
LktrlLu 'erin gesucht. Offerten unter
8 . 47 an den Tagbst-Verlag erbeten.

Ein fleißiges, gediegenes Mädche » ,
w ielbstä dig kochen kann ». Hausarbeit
übernimmt, tim guten Z-ugnisscn wirs
gesucht. Vorzustellcn zw. 10 u. 11 oder
4 u 6 Uhr Wöhringstraße 6, ist 6374

^ Modes . ^
Lehrmädchen sucht
Marg. Offheim, TaunuSstr. 47.

bei reeller Vermittlung
diWesiSLZB- für grafst, fiirstl. und

allererste Herrschaftshäuser perfekt«
Lerrschaft -ttöikAnne « , bessere Stuven-
mädchcu, welche nähen, bügeln, servieren,
Jungfern , Kinderiränlein. besser«Allciu-
mädchen für kleine Familien, Haussrst
un^ Stütze der Hausfrau , zwei Köchinnen
iür ciinelne bürgerl. Herrcu.
^B -r -<,h,,rd Karl , Stellenvermittler,
Schiilg asse7._ Telephon 238g

A»verlässtges Mädcheu,
welches die feinvtiroerliche Küche vcr»
steht, gesucht. Hcinrichsbers 10.
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M Suche "US
Haushältcr »neu für erste Hotels,
JahreSstrllen (86—100 Mk. mtl.), ferner
Wäschebeschlie»ennnen, Büglerinn?« und
Näherinnen für Hotels, Fräulein zur
Stütze in Hotels und Privatst , Kamwer-
jungfcrn für fcteT; Frankreich und Eng¬
land, Köchinnen, HausmädchenU-Kinder-
fränlein nach Frankreich und England,
aroßc Anzahl Köchinnen in Hotels,
Restaurants , Pensionen u. Herrschafts¬
häuser, bis 100 Mk. mtl., fein bürgerliche
Köchinnen, bis 40 Mk. mtl., kalte Mam¬
sell. Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Koch-
lehrsräulcin, groge Anzahl bessere und
iinfache Hausmädchen, 20 -30 Mk. mtl.,
Zimmermädchenin Hotels u. Pensionen
nach hier und allen Badeorten, tüchtige
Büfettfräulein , flotte Servierfräulein,
Bcrkäuierinncn in Metzgerei, adrette ge¬
wandte Alleinmädchen" in kleine feine
Familien , 25—35 Mk. mtl., Herdlnädchen,
Küchcnmädchcn usw.

fntmißtiotuileg

Maürslrenstem,
Bureau allerersten Ranges

für HerrschaftsULnser « . Kötels,
Langgasse 24 , 1. Tel . 2505.

Frau Lina Wastrabcristei » ,
_StcUe nvcrmittlcrin.__

Prima Saisonstellen
mit Eintritt im März bezw. April für:
Etage - Gouvernanten, Aüchcn- Haus¬
hälterinnen , Leinwandbeschliefierinnen,
Hotel-, Restaurant- n. Pen'OonSköchinnen,
Beiköchinnen, .Kaffeeköchinnen, Kassiere¬
rinnen , Büfettdamen, Servierfräulein,
Stütze der Hausfrauen, Badefrau , Hotel-
Und Pensionszimmer- u. -Hausmädchen,
SLeitzzrUgnäherin, Herdmädchen, Koch¬
lehrmädchen, sowie aut gtei-b ganz selbst.
Herrschaftsköchin, fein büracrl. Köchinnen,
Hotel-Restaurantköchin, Kaffeeköchin nach
Homburg, Kammcrjungfcrzum 1. März,
Kinderfrau!., 2 Norddeutsche Kellnerinnen,
Büfcttträul ., Servierfräulein für Catch
bess. Allein-, Hars u. Stubenm., Hotel-
zimmerm. u. Küchenmädchcn, letztere freie
Stellenvermittlung durch

Earl Grimberg,
Stellcnvermittlcr,

Rheinisches Ltellendurea « , Wies¬
badens ältestes u . dcstrcnourmiertcs

Placierungö -Fnstitut,
Goldgaffe 17, Pa rt . — T eleph on 434.

Gefacht
ein tüchtiges Mädchen » in KanS-
und KÜEenarveit erfahren, Luisen¬
platz 7, 2 links.

Sin ssfsrüM« Eintritt
suche Birfettfrättlekn nach St . Johann,
Mainz u. Mannheim, ein des«!, für Bahn¬
hof t. n II . Kl., Servierfräulein nach
Kreuznach und St . Johann , nur solide,
fv'ffere Mädchen, ferner Herrschaftä-
röchin , ,cvg.. fein bürgl . Köchinnen,
Kaffeeköchinnen für prima hiesige
Stell ., Ladnerinn -n für Konditorei u.
Metzgerei. Bonne , kath., z. 15. Febr.,
adrette Mädchen als Mädchen allein,
Hotelzim ::>.ermüdchen für hier und
auswärts , desgleichen, solche, welche ser¬
vieren können, für Pensionen, perfekte
Büglerinnen , Hausmädchen für
Privat und Hotels.

LE Grimberg,
Stellenvcrmittler,

Wiesbadens ältestes u » bcstrenon --
miertes Piacierungs -Jnstitut,

Rheinisches Stellen -Bureau , Gold¬
gasse 17, P . Telephon 434.

Suche Vrivatköchrnnen in erste
Häuser , nettes bess. Ätzern mäSchcn
zu zwei Personen (Monatssrau
Vorhanden ) , einfache »Allein -,
Haus -, Land - u . Kücheumädchen.
Frau Anna Müller » Stellenver-
mittleri » , Wevergasse 48 , 1 rechts.

helfen-Paditims©raMBia,
Jahustr . 4. — Tel . 2401.

Mädch n aller Branchen finden gute
Stellen , sowie Kost u. Logis für 1 Mk.

Erstes Privat -'Passautcuheim
am Platze.

FrauAuna .Kiesrr,Stelle >!vermittlerin.

KücheNmäDchöR
per 15. Februar 908 gesucht.

Hotel Grüner Wald.
Tücht . zuverlüst . A einmädchen,

das kochen kann, für sof. gesucht Bahn-
bosstratze6. 2.

ftlUflf Penstonsrimmer-mädtz«n in erstes Haus.
Frau Anna Müller, SteAenver-
niittlerin , Webcrgafsc 48. 1 rechts.

gef. f. Kücheu. Haus.otel Ein ho rn.Mädchen
Jüng » sauberes »Mädchen,

das bürg, forfitu. sich in der feiner. Küche
weiter ausbilden will, in kleinen herrsch.
Haushalt gcs. Ncrostrnßc  31 , 2. __

Gesucht zum 15. Februar
ei "aÄ c§ HKNsmäDcherr
Adelheidstraße37, 1. _

Gut geschulte Schwester z. baldigem
Eintritt gef. '

Person!. Meldg. tgl. 11—12 Uhr.
Smmtsr« MPr. Schlitz,

Parkstraste.

Mlännlkche Nersonru.
Q 9 (1001». tägl. können Personen
o hj\J »Sin . jede» Standes verd.

Nebenerwerb durch Scbrcibarb., häuSl.
Tätigkeit, Vertretg. -(■ Näh . Ettverbs-
Kentrale in  Fresiourg t /B ». ll»157
Unentzcttlicher Arbeitsnachweis

Tel. 074. Rathaus . Tel. 574.
Stellen keder Berufsart
für »Männer tt . Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau- und Verlaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Hans-, Kuchen- und
Kindmndch, Wasch-, Putz- u. Allonatsjr.,
Laufmdch.,Büglerin «,u.Taglöhncrinnen.

ZentraiisjetzeverBcreinc : B' 233
„WieSd . Gasthof - m >5 Wadehaus-
AnHaber " , „ Genfer Verbandest

„Verband deutscher Hoteldicner " ,
Orts verwalt,rüg LSieSbaden.

Mr ssWvihkde»gksÄ8ft
wird tüchtiger junger Mann mir
guter Schulbildung, welcher flott
stenographieren u. Maschinenschr.
k., gesucht. Angeb. in. Gehaltsiord.
erb. u. 8 . 3 « 3 n. d. Tagbl.-Verl.

BAchhMter,
tüchtige straft , für das Bureau eines
hiesigen Engroß-Geschäfts per 1. April,
ev. per 1. März , gesucht. Offerten mit
Zcugnisab'chrifren unter fl»'1. 4T an den
Tagdl.-Berlag.

Tüchtiger W-cstsnarbeiter
gesucht- Carl AScrmnnn,
_ Wilh lmstr. 54.

Prima Jäifoüfcata
mit Eintritt im März, bezw. April, für
Ober-, Zimm r-, Restaurant-, Saal - u.
Dienerschaktskellner, Küchenmeister, einen
isrwl . Küchenchef, Saucier , Küchenaide
versch. Art, Patisicr , Koch- und Kellner-
Volontäre u. Lehrlinge, Portier , Hotel»
u. Pensionshausdiener, Restaur stians-
hausburschen, Ossizstr, Silberputzer,
Kupferputzer, ferner für gleich tüchtigen
Küchenei es für Hotel (Jahresstclle), Aide
für »Restaurants , jüngere Kellner, Pcn-
sionsdiener und jüngeren Hotclhaus-
burschen durch

Earl Grüuberg,
Stellenvermittler,

Rheinisches St -llcnvureau»
Wiesbadens ältestes nnd best-
renommiertes Placier. -Anstitnt»
^Gclvgasse 17, »1 art. Tel.  434.

~Lehrlimg
mit guter Schulbildung zu Ostern ge¬
sucht. A . Vaer & Eo «, Eiscnhnnd-
luttfl, Wellritzstraße43. 81335

Suche für fofßil h.  KÄsö'ü
«cm. sprach!. Oberk «ner , Zimmer¬
kellner , R esränranttettirer » Saat-
lellner » Portier für hier, Bad N̂au¬
heim u. Königswinter , Küchenchef. 150 bis
301 Mk.. jung, selbständige Koche. »Aide.
60—150 Mk., 1. tüchtiger Küchenchef
für feines Sanatorium , ,180—200 Mk.,
am liebsten, wenn schon in Hcrrschasts-
häuicrn iätiff gewesen, Hotethans-
diener , Liftjunqe, Koch- und Kellncr-
lehrlinge. i.  Diener , perfekt, tu erstes
Hercschgstshaus hier. Diener für
»Pensionen, Tilber - n . Kupferptttzer,
Küchenbnrschen u. a. P.

Fnternatioualeö
Zeiilr -li -Plaeiern -rgs -Brrreau
" WaLLrahep - steirZ,

Telephon 2558 , Langgaffe 24
(erstes Brtreau am Platze ).
Frau Lina Wallr .rbenstetn,

Stellenvermrttlcrin._
^Bolotttür sür' kaufm. Bur. m. Auss.
a. bald. Zahlg. p-r sof. gef. Off. unter
w.  V. too vostl. Bi smarckr. 81465

Lehrling für ^litCHif
gesucht bei sofortiger Brrgütnng.
»NSst. im Tagbl . -Berlag. _Zx

m . zeiüiner . Talent
^cyUUlsi auf Ostern - esttcht.

Lonis Blum , «rrchitckt,
Göbenstraße 18. 81209

LshrliNg
für mein Kolonialw.- n. Deiid-Geschäft
gesucht. Shr . Ketper , Weberg asse 34.

KM - Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ostern gesucht.

Glaser & (So,,
16 ^riedri chstraßc 16.

Lehrlinge
suchen für Buchdruckernu. Steindruckerei

Nnd . Beibtold & Co . , Lui senstr.

Lehrling für Drogerie
mit guter Schulbildung gesucht. Adler-
Drogerie Wilhclur »MachenKeirner.
Bismarckring 1. 81367

Lehrling
aus guter Familie kann zu Ostern
eintrcten. Drsgcrle Moebns,

Taunusstraße 35.

Ein kräftigerBäckerlehrling
zu Ostern gesucht gegen sofortige»Vergüt.

Karl Fritz , Michelsbcrg 8.
Äunao ÄS Slusträgcr

g sucht . 6361
Bttchiraudiung Ltaadt,

Wicsvaden , Bahnhofstraße 6.

Kröver

Moibltchr Nebsenen.
Ärffoioin das schon tätig , sucht
JilUiiUUl , Stelle als Buchhalterin

ob. < nrpsanqsdame p. 15. Febr. ob.
I . März . O ff, u. S . Sü>  a. d. T agbl.-Verl.
" Gew., mehr. Zahre in der Konfektions-
Branche tätig : (Nr .47) p»32-

MK— BerrStrseri»
sucht, qfft. a. gute Zeug«., sof. Stellung dr
bess. Hause. Auf »Wunschp-rs. Vorst. Off.
u. 8». an D . Frenz , Mainz«  ^

FräuleinDe -bilÄ . _
ges. »ÄlterS , mit guten Zeug « . , ttr
Küche, H -nrsh . « nS im Nähen er¬
fahre « » w. Stell , zur selbst. Führ,
des Haushalts . Selbiges besttzt
Sprach ! , u » würde auch ins Aus¬
land gehen . Nä h. Lehrstratz « II.

Emvfl Köchin, Kaffee-, Beiköchin, »Weiß»
zeugbeichl.. Kinderfräuleia, Alleinmädch.,
w. kochen können. Frau Mise Laug»
Stellcnvermittl.. Mor itzstr. 52. Tel, 2363.«

Drei ' jung « Mädchen suchen zum
1. »April Stellung t» befferem Haus-
i,alt bei Kinder ». Off. an Luise
Fischer , Elberfeld , Bism arckstr. 2,5.

Kochfräulein IS'ÄlS
erfahr, in all. Hausarb ., mit Zeug«.,
sucht pass. Stellung sofort. Offert, uat.
A.  an den Tagbl .-Verl. _ _

Gediegene b-ff. »Liädchrn , prima
dreijährige 2!tiefte , suchen Stellen»
sowie p«rfekte Zimmermädchen i»r
»Pens. Fr . Anna Müller » Steve « »
Vermittle ri n , M eder gaffe 48 , t St »

Netteres Fräulein,
in allen Fächern des Haushalts erfahr.,
lucht Stellung als Stütze gleich oder
15. Februar in »Privat oder Hotel.
Nähcres Fra ukfurterstr aße 18.  _

E . Fra « füchUWaschsiei !e in Hviel
oder Wäscher ei. Albr ecictstr. 44._

Junge Frau sucht Monatst. morgens
u. mittags . Metzgergasse 27, 2.  _

KW- Gesunde Amme sucht sofort
Stelle . Fräulnn Maria Schmidt,
Freiendiez , Untergasse.

Männliche Perso ne n.

Junger ianfMiin,
mit allen Kontorarbeiten vertraut, sucht
per !. 3. oder 1. 4. passende Stellung.
Angeb. u. <S. Ei. dptpstl. Spin.

4 « k;  1 . SlpriMsucht Büchhand»
lungsgehilfe (21 I .) Stell , hier am
Platze. Mit allen Arb. des Buch- und
Papierhand . vcrkr., vr. Zeug«. Franz.
Sprachk., 6 Jahre in l. Stell . Gey. n.
Uebereinkunst. Näh. durchH « Brüere,
Neue Kolonnade 1.

- Vsh«» g§-Ayzetzer
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 »Pfg., auswärtige Anzeigeir 30 »Pfg. die Zelle.

Adelheidstr. 45 Ms., K. a. cinz. P . 8783
»Äblcrstraße 22 Jim , u . Küche z. vm.
»Adlerstraße53 f Z.. K. u7 K. 1. Apr.
Adolfstrahe 3 Mans .-Wahn., 1 u. 2 Z.

u. Küche. Zjkäh. Gartenh . 2,_ 570
Älbrechtstraöe 48 T I . u. Küche usw.,
_Hth ., per 1. April zu Vevm._ 28
Bleichs traße 30 1 (8int ., i 5kü che sof.
Bleichstr

an
Blücherstraße 7, Hth. 1, 1 Z. u. K.

auf 1. »April zu berat . Näh. Bis-
marckring 24, 1 Et . stiinkŝ 8792

Blücherstr . 14 1 Z . m K. zu v.  B 1334
Bülowst raßr 4, Hth., i Mi n, u . K, z. v,
BÜlow straße 11 Zim . ms Küche zu v.
pnsicssstrnsrc1 1 J .j K. 1. März . N. 1-

hstr aste 41, Hth., sch. 1-Z-Wohn.
kl. Fi. 2k. das. Bur , i. Hof. 8685

Castellstraße 8 1 ?>. u. K. zu verm.
Dobbeimerstr . 62 Ms., K7N ."P . 1̂ 480
Dotzheimerstrafre 83 1 Z., Küche und
_Keller , im Vorderhaus , zu verm. ^
Döstheimerslroße 85. Vdhff 1 Zim ., K..

K., 2 Kab.. auf s. ad. sp. ^ 87072
Dotzheimerstraße 98, Mtb ., 1 sch. Z.,

Küche, Keller sof. zu v. Lkäh. 1JL_
Dotzhcimerstraße 110, Hth. Parterre,

1-Zim .-Wohnung per sof. Näheres
Dohheim erstr. 110, 3 rechts. 8 342

Dotzüeimcrsiraße 12!) 1-Zinu -Wöhn.
HUvermieten. ^ B1314

'Drudenstraße 10 nrri ^ OS . s. o. IF.
Ellenbogengasse 8, 3 St ., 1 Zimmer

und Küche, int Ab' chluß, sofort
vermieten ._ _ ‘ _ 323

Wltvillcrstraße 3 1 Zimmer m. Küche
_gleich oder später zu ve rm.  338
Tmscrstraße 39 (ch Zimmer u. Küche.
Erbacherstraße 7, Höchp., I -Z.-Wt mit

Zub . zu verm.  Nah . 1^ St . _ 8908
Franken str. 8. 1 K. u . K. »N. V7l.
Frankenstr . 16, P .. Äansi -W., 1 I . u.

K„ a. kdl. L. v.  März o. Apr. 81164
Friedrichstraße 50 Dachw., 1 I . u.' Kh

jiu verm._ Näh.̂ 1 St . rechts. 3880
Gn eisen austraste 5, Hth.chZ, 1 ist, u . K.
Göbenstraße 5, Mtb ., 1 Z. u. K. D981
Untere Goetbestraße, Vdh., 1 gr . frdl.immer , Küche u. Zubeh. i. Herr-

schaftsh. an Leute ohne Kind. Pr.
25 Mk. Ans!. Orcmienstr . 12, Lad.

tr .c V ■
Hartingstrafic 7 1 Zimmer u. Küche

(Preis 16 Mk.) monatl . Näheres
daselbst bei Schö ttncr ._ 3795

Hartingstraße !), Dachst., 1 Z. u. K.
Helonenftraße 2'2) Mans .-Z. u. K.  z . v.
Hellmündstraße 41 sind Wohnung , v.

1 Z. u. Küche zu vermiete ^ . Näh.
bei I . Hornung u. Co., im

, Laden daselbst. _
Herderstraße 1. Dachw., 1 Z. u. K.
Herderstraße 9 1 Z. u . K., abgeschl.
Herm annstraße 3 1 Z. 11. K., 8lbschch.
Hermannst r . 18 1 Z. u. K. z. v. 8 1362
Hermannstrahe 23 Frisp .-Z. u . Küche

tzcrchsi,März zu vm. Näh. P . 81512
Hermannstraße 26, H. D „ 1 Zim ., K.

u . K. zu ver.m. Rüh. im Laden. ^
Hrrrngartenstraße 7, Hth. »Part ., 1 P.

,n . K^ u.L .,sof .chz.̂ , R . Vdh^ 1^4239
Hchrschgraben ii Küche ü.  K . „567
Hochstätte 16 (Neubau ) 1-Z.-Wöhn.

v. 1. 4. 08  N . das. Schr einerei . 378
Jahnstraße ^ t 1j $., K. a. r . L. J3901
Tinlttt16.  Gthl 1, 1'Z.  ü . K. N. das.
Jähnsiraße 29, Vdh .. Mans .-Wohn.,
_1 2im ., Küche u . K. 1». fof. N. P.
Jahnstraße 38, Gartenh ., große und

kleinere I-Z.-Wohn., ferner Frtsp .-
Wohn. (16 M. v. 1. Avr. R. B. B.

Karlftraße 29. Ms., 1 Z. u. K. a . e. »P.
Käristraße 39, Mittelb . »Part ., i -Z.-

Wohnung per 1. April zu verm.
Näh. daselbst beim Hausmeister ob.

-Dotzheimerftrake _ 2L 3._ 101
Kirckmaffe 19, L. 2, 1 Zim . u . Küche.
Kleiststraße 3, Hth), 1 Zim . u . K. sof.
Körnerstraße 3, Frtsp ., 1 Z., Küche, an

r uh. P ers. p. 1. April z. v. Näh. 1 r.

iesbadener Tagblatts.
_ Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

sa » B — MMi

Lehr straße 2 sch. Zim ., Küche, 16_Mb.
Lothringerstraße 4 (Hinterh .h 1 Zim.

tt. Küche p. 1. F ebruar zu vm. 335
Marktstraße 12, Hth., Zim . u. Küche

zu verm. Näh. C. Hofsmann.
Metzgergas se 18 ?>., kl. K. 12 Mk. m.
Metzgergasse 31 Wohn. v. 1 Z. tt. K. u.

3 Z. u. zu verm,^ Näh. La den.
Moritzsträßc 7, Stü . 8, 1 Zffu . Küche

p. April . Ääh . B. Kra ft. _3J1
Macitzstraße 9, Mtb . Part ., 1 Zim .,

Küche u . Ma ns arde  zu berat.  603
»Moritzstraße 21, 1, 1 Ztm., Badez.,

Kammer , Küche, Keller, an ruhigekinderlose Leute sof. zu vermieien.
Woritzst ra ße 23, § 7H ., H^ K. 3902
Nengasse 1 -r gr . Zimmer u . Küche p.

1. April an ruhige Leute zu verm.
Näheres Fricdr . Marburg , Weinh ■
Nengasse 1. 628 j

Nerostratze 14 1 Z„ Kü che, i. Abschl.
Ne ttelbeckstr.  8 1 Z. u. K. sof. 812 98
OranienstHZ .Zu,, K.JfL  V . P.
Oranienslraße 21, Stb „ Maus ., zwei

Räume , zu vm. Näh. Vdh. 2 St.
Orauienstraße 29 Mans .-Töhnung.

1 Zim . m Küche, zu vermieten . 626
Oranienßratze 33 Mans .-Wohn., 1 Z.

u . Küche, zu verm. N. Stb . P . 322
Oränienstraßhl ? 1 Z. uZK'. N. V. U
Öranienstra ße 62 1 Z. u. Küche zu v.
»Platterstraße 52, Mtb . Dach, 1 Zim .,

Küche it. Keller zu vermieten . 67
Raue nthalrrstr . 7 sitz. Zim. u . Äuche.
Riehlstraße 6, V. »P .,"großes Zimmer

u. Küche wegzugshalb , auf 1. April
, zu verm . Näh . 1 St . b. Bö hm. 629
Rieblsträtze 8" 1 Zim. u . K., große

Räume , au ruh . Leute zu verm.
NiehlstrZ Ä 1-Z.-W., m. 18  M . 86749
»Kiehlstraße 10, H.", 1 Z. u . Küche z. v.
Niehlstraße 23 1 Zim ., Küche, 1 Keil..

im Vdh. Part . a. 1. April z. v. 600
Röderstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontsp .-Wohn., herrl . Fernsicht. 1-
tlnd 2 Ziin ., Küche, Speise !., Bad,
Balk. u. Keller, per 1. April 08 att
ruh . Mieter zu vermieten . Näheres
daselbst und Wmlstraße ö, P . 4883

Röm-rberg 10PH. i Zl  Z .. K. N.  d . 3,
Nömerberg 27  1 Zim ., Küche u. Kell.

auf gleich ob. 1.. Februar zu verm.
Roonstraße 14 sch) "Mans .-W., 1 Zim.

u. K., p. 1. 3. an r . F . N. B . 8 1170
Nvonffrätze.16, 2s 1-ZstW. z.hv. B 883
Nüdesüe imerstr . 31 1 Zim . u. K. 593
6aa !saf?ej & 1. 1 Z . ü . K.  u .^Ztibeh,
Saalgasse 28 1 Zimmer und Küche,

Mittelbau Dach, auf gleich oder
_später zu ver miete n. _ 320
Scharnhoriiftr . §4,: Mtb . »PH 1-Z.-W.
SÄarnhorstst raße»36 1 gr . Zim . u. K.
Scharnhorststraße 44,  Z „ K.
Schulberq 19, H,, 1 Ztm . u. K 3905
Kl. Schwalbacherstr . , 4,_ j_. 1-Z -W.
Sedanplatz 6, Fsp., i Z. u. Küche an
_ruh . Leute zu v._ Näh. 1 S t. 8113
Steingasse 12, neues Hth., 1 Z. u. K.
_auf gleich oder sp äter  zu vm. 219
Sieingaffe 34 gr . Z7 u. K. gl. ob. sp.
"Wal ram str . 7 Ms.-»WMl Ä-, K. 3906
Walramstraße 15 schöne Wohnung,

1 Zimmer . Küche, per 1. April.
Walramstr . 27^Stb ., 1 Z.. K-, K. N.  1.
Walramstraße 31, bei Schmidt , ein

Zim., Küche, Kam. u . Kell,. 644

Webcrgasse 43 1 gr. Z. u. K- P. sof.
od. spät ., ^Näh. Bob. ,,Part ._ 617

Wcbergasse 59J -* u. 2-Z.-Wohn. zu v.
Weilstraße 10, Msd., 1 Z. u . K. per

1. Apr. an ruh . L. N. Hth. 1. 406
WeLriMr . 3Zi Zim. u, Kuchc. su vur.
WeLritzstraße 7, "Vdh. Dach, 1 Zim .,

Küche u . Keller p. 1. April zu vm.
WeLritzstraße 15 1 Zim". u. K. P, gl. o.
^spät . zu verm. Näh, das. Bart . 3867
Wellritzstraße 48, »Dachw., 1 Zim . u.

Küche zu vermieten ._ _ 81U4
WerSerstr . 6 1 sin. g"r .""Frtsv .-Z. tu .Jl

u, Kell. g. Apr il , lll. V. P . l. 8130s
Westendstraße _iS_ i Jl -Jt K. 320
Westendstratze 34, Pari .. 1 Zim . und

Küche, Mbschl.,,zu N«L .PMl .„
Winklerstraße 4, Neubau Hauser,

schöne I-Zim .-Wohnungen p. April
_billig zu vermieten ._ __ 74
Wörtustraffe 1 1 Zim . u . Küche, Ms.,

preisw . z. verm . Näh. 1. « t. r echts.
Borkstraße 13 1 Zim. u . K. 8 1456
Uorkstr. 17 .1 Z, u . K., Dschl . R.. 1̂ r.
Zietenrina 12, Mtb .. sch. 1-Z.-W°hn .,
' 0. neu herg., z. v. N. Hausmerster.

2 Zimmer.
Aarstraße 7 2-Z.-Wohn. mit Stallg.

gl. o. später zu verm. Näh. Her¬
mannstr . 21, bei Wiegand . 8 603

Aarstraße 22-i,"Villa "Minerva . Frtsp .,
2 Zim . u. Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per sof. od. spat, an ruh.
Mieter z. v. Nah. 1- Et . L 3908

Adelheidstraße 49, Hth. D ., 2 Zim . u.
K. per sof. od. spät, zu vm. N. P.

Adle, straffe 5. 1. »2-Z.-Wohn. z. ve rm.
Ädlerstraße^ 3Zsch. Jl—3-Z.-W. 1. Apr,
Adlerstraße 9 "27Z.-Wöbn. u. Mans .-

W. m. Zbh. a. i . April zu v. 588
Adlerstraße 33, Hth. B .. sch. 2-Z.-D.
^ u. Zbh., 1.  Apr il . Nah. Laden. 524
Ädlrrstraße 61 2 Zimmer u ." Küche

sof ort . Näher es 1 St ._ _ 128
Adolfstraße 6, Tdh. Mansch 2 Zim.

u. Küche, zu verm, N. 1 St ._ 319
"Mbrechtstraße 7 Mans .-W., 2 Zim..

zu verm. Näh. Vdh. 2 rechts. 4276
Mbrechtstraße 10, Stb ., schöne 2 Z.-

Wohnung . 330 Att . M Vdh. 8. 62

Bertramstraße 20, Hth., 2 Z., Küche
aus 1. April a.  vm . Näh. Vdh. I r,

Biebricherstratze 7 2 Zim . usw., im
Gartenh ., an ruh . Leute p. 1. »Apr.

Blcichstraße 30 2 Z., 1 Küche, 1 MM
2 Kell., P. 1. Apr.  N . 1. St . 8 1487

Blticherstraffe "W schone Frontsp ., gr.
2-Z.-W. u. Zubeh., 340 Mi », per
1.  »April , ev. früher . N. im Restaur.

Mücherstraße 29, i . Hth. : 4x2 Z. u.
K., sowie 1 Zimmer u. Küche u. gr,
Hoskeller zu verm. Näheres bei»
Frau Wa gner . Hinterh ^ »Part.

Blücherstr. 38, W )72 -Z.-W. "v. 370 M.
an . N.d. o.ScharnhorststrL , 1 l. 3912

Bülowstraßr 9." »llWch 2 2- Z.-W. 840
Dotzbeimerstr. 9, Dach, 2 Z . u . Küche

chrusi1. März . Näh . L4h ^ P ^^ 132
Dotzheimersträße 14 ist im Stb . die

Part .-Wohn. von 2 Z., Küche und
Zub . auf 1. Ap ril zu v. Nah. Vdh.

Dotzheimersträße 28 (NeubchMMtb. 1.
2-Zim .-Wohn., schön, geraum ., per
1. April zu verm. Näh. daselbst
Vord erh. 3 St.  links ._ 100

Dotzheimersträße 38 2-Zrms-Wopn. nt.
Küche u. Keller , im Seitenbau , per
1. April  z . v. Ra h. Burea u . 8 810

Dotzheimerstr. 55 sch. 2-Z.-W., Mtb .,

Aldre chtstr aße 39 2 Zim ., K. zu verm.
Ar ndtstr . 8, P . r .,'"2 "Z., K), Frtsp ., b,
Vertramstraßc 11, Hth., 2-Zim .-W.
^ lij - Avril zu vm. Näh. P . 8 1501
Bertramstraße 17, 2 Zimmer," Küche,

Waterloostraffe 3 1 Zimmer u) Küche 2 Keller rc. auf 1. April zu verm.
zu vermieten . 3864 j Näh. Bureau , rm Hose. 8 436

Gas , Kohlenaufzug sof. oder spät.
Näh eres 1 St . links . 318

Dotzheimersträße 57 2-Z.-WWM86404
Dotzheimersträße 59, 1, eine schöne

2 -Z.-Wohn. bis 1. April zu verm.
Jl,jo . 10—12 u. 2—4. N. 1,  nt . T.

Dotzheimersträße 72 zwei 2-Z.-Dohn„
Mtb., zu verm. Näh. Vdh. P.  871M

Dotzheimerstr. 78, S ., 2 Z. u. K. 3W
Dotzheimersträße 81 schöne 2-Zim .-

Wohnungen im Mittel b, z. b. 3778
Dotzheimersträße 83, Mtb ., 2tZ .-W-

auf glei ch oder sp äter zu v. 8353
Dotzheimersträße 85, "Mtb -, 2 Z., K.,

K. zu vtu. Näh. Vdh, P . 814 54
Dotzheimersträße tẑ MIlb .. und Hlh-,

sch. 2 Z„ Küche. K. sof. Räh. 1 St . l .
Dotzheimersträße 108 ü. 110, Hth-, 1,

2-Zim .-Wohn. per 1. Apml. Nah.
Dotzheimerstr. 110, 3 rech ts . ^ 342

Dotzheimersträße 109, Vdh. 1. St .,
schöne 2-Zrm mer-Wohnung rm
Mitt elbau preisw . zu verm. 534

Dotzheimersträße , 114, Ecke, 2, Ring¬
straße, sehr schöne2-, 3- u, 4-Zim .-
Wohnungen mit herrlicher Aussicht
und allem Zubehör aus sofort zuvermieten . Näh. daselbst u. Zicten-
rin g 5, 1. Stock._4350

Dotzheimersträße 120 2-Zün ^Wohn.
zu vermieten. 81815
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Dotzheimerstraße 124,

WLesdadsrrör TeLgöL ^LL» Msrgen -AnsgnLe, K. Blatt« Nr.

Dotzhei me rstr aße 129, Mtlftstsehr fcff. Näh. das. Beim Hausmeister oder
2' 8 --Woh.>. a. gl. oder sp at , D 64o < Dotzheimerstraße 88, 8 links . 80

Dovh-nme- .trrtz- 172_2-Z7-Wohn. bill Kärlstraße 40, 8. 2 SimSlT«au veralteten . 9?nr> ivrfplmt. 4«an —. . .— •au vermieten . Näh. daselbst. 4230
Dotzheimerstraße 17!» schöne 2- u. 3-

Zim .-Wohnungen von 280 Mt . an
auf gleich od. spät, au Herrn. J5915

L - tzheimersträße 181, friihcr ' 117. zw.
Gutervabnb . u. Gemarkungsgrenze,
Haltestelle der elektr. StrcrMnbahn,
Vorderhaus Hochparterre , 8 Zim .,
Küche, Ballon etc., i. Abschl» 880
Mk. Näh. dort 2. Etage bei Sirt
od er im Laden ._ _ _ _ 3016

Drude nstr aftc lO.ftft , gr. '2-Z.-Wohn.
Ecke EikernfSrde- u. WatHlöostr ., sch.

»-Zimmer -Wohnungen per gleich
_oder später zu vermieten . , 3747
Eleon - renstratze 5 !lW"L-"Zi !n/-Wobn.

m. Kirche au f 1. Av ril zu Perm. 408
EleonoreNstraße 10 UZim . Huche

3. 1. Apr , Aäh. Nr . 5. Ronbach. 605
Ntvillerstraße 3 2 Zimmer , u. Küche
...gleich od. später zu der mieten . 337
Elisiilerstraße 5 L-Zim .-Wohn» Bdh ./
_der Neuz. ent spr. eing., z. v. N.  P.
EltviAersträße 9 " 2-Zim .-W» 16 Mk.,

m __Berat. ' Näh , das. Lad. B1387
Eltvilierst r . 12, H., sch. 2-Z.-W. B428
EltviÄerstraße tl , Mtb . D ./ sch. 2-Z.-

W. sof. od.' sch N^ Vdh.,V . l. 3918
Eltvrslersrr . I I, F >'v» 2 Z» (&. 6121 i
WKllerstr . 18 2 Z. u. K.. 1. 4. 13918
Eltvillerstraöe 18 K. Log., ‘2 Mm. u.

Küche, billi g p. 1. Ma rz zu Perm.
EltvilkerstH IS/21 , Maurers ' Garten¬

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-
GartenhauS 3.  3919

Grtzacherstrasss 7, \  cjr. 2-Z.-W/ mitZu b. p. April . Nah. 1. St . 8604
Faulbrunnenftraße 3 schöne abaesch»/

Frontspitzwohn ., 3 Zim ., Küche in
Mans » per 1. April zu vm. ^ 466

sftainnrniineiistraftc % Bdh » 2 Kirn.,
et »., 2 Arm, u. % s-L ._ NLh. P - l.

Fanlbrunncnsträße 16 2 Mans .-W.,
2 Zim » per 1. Avril , cdent. früher,
Zu vermreten . Näh. 1 St . r . 579 '

sofort oder  später zu vermieten.
KeÜerstraße 10 Mansärd -Wohnung,

Zimmer , Küche, sofort zu ver¬
rieten. Näh. 1 St . I. 147

2
mi

Kellerstratze 15, Bdh. V» 2 Z., Küche,
Bad , Klosett , Mans . p. 1. Apr. Näh.

_Wilhclminenstratze 14, Part.
Kellerstraße 16, Stb » "2"/Z . u. Küche
_„auch1. April zu v._ Näh, das. 221
KeLerstraßej2, _1, frSl . sonn. 8-Z.-i^
Kiedricherstraße 8, "L'ckneubäu, L-Z.»

Wohn, mit Erker nebst Zubch. zu
_Perm ._
Kiedricherstraße 9 Frontspitz-Wohn»

2 u.  1 Zim . mit Zubeh» zu ver-
ntieten . Näh, im Hausei,_ 517

Kredri ch er st ratze 12,  Neubau, " schone
J -Zim.-Wohnungen per gleich oder
später zu vermieten . Näh. daselbst
oder Blüchcrftratze 30, 2. _ B97

Kirchgasse 38, Rcs.-Automat , 2-Zim .-
Wohn. mit Küche u . Zub ., Dampf-

_Heizung sof. ob. später  zu vm. 3770
Kirchgasse 4(5 schöne Mans .-Wohn»
_2 Zim », Küche, p. sof. od. ssp. 4325
Kleiststraße 8, Bdh., schöne Front-

spitz-Wöhnung mit Abschluß, zwei
Zimmer rc» zu vernrieten . Näh.
das. Baubureau , bei Höhn. ,503

Kleiststraße 8, Hinterh » schone"2-Z.-
Wohn» event. mit Werkstatt ?, zu
vermieten . Jtäb . daselbst im Zau-
bureau , bei Zyöhn. _ 662

Kleisistraße 13, Neuö.. . Stb » große
L-Zim.-Woünnn gen zu verm._ 402

Kleistnraße 15, Std » schöne 2-Ztm .-
Wohnuna zu verm. Näh, dach 502

Lchrüraße 27. 1,  frbi . Ms.-W» 2 Z.

Mldstraße ü, iA große 2-Zrm.-Woh>l./
reicht. Zubehör , aus 1. Apri l z. vm.

Feldstraße 16, Hlh» Neubau , sind sch.
2- und I-Zimmer -Wohnungen auf

_1 . April zu ve rm . Näh. Vdh. 1. St.
Feld strafte 18 2 Z. u.  Küche zu verm.
Felbstraße 22 Mans .-W/ v"ft2 gr . Um.

u. Zubehör zu vermieten . ^ ,641
Kränkensträsie 7 3 Dachwohn., Hth. 11

2 Z. u , Küche, auf  Mörz od. April.
Frairkenstraße 18, Hth. Frtsp ., 2 Z.
„mK . p. 1. April ,chläh. B. 1. B 1201

Frankenftr .,23,, Ms .-W., 2"F .PA.8 801
Friedrichstraße 10 Dachlogis , best. a.

2 Zimmern . Küche- und Zubehör,
zu vernneten . ^ ^ 3921

Friedrichstrußc 19" äbgeschlössMWohnst
2 Ẑ/./Küche u . Zub» an ruH.̂ L. 694

Miedrichstraße 45 2 D-achw. v. 2 Z.,
K.. Kell» p. sof, z. v. N. Bäck.,3923

GeiSäernstraßc 5 2-Z.-W. mit Gas.
Näh, das. 3 —5 Uhr nachm.

u 51., Abschl., a. c. M. I . Apr. N. 1.
Loreleliring 3, Part ., schöne 2-Zim .-

Wohnung per sofort oder später.
Rlib. Lorelcnrina 10. Parterre . 607

LrreleyrtNg 10, H» 3-Zim.-Wahn7"p.
, sofort oder sväter zu Perm.,_ 508

j Löthringerstraße 4, Hinterh . 2 St .,
2 Zim. u . Küche per 1. Februar od,
später zu bermieten . _ 554

Lothringerstratze 8, V. in H., sch. 2-Z.»
_ Wohn,  zu verm . J2 . B. P . r . B 255
Luxemburg strafte 6 schöne Frontspid-

lvohn.,,2^ Zim. n . K. Anzus. 11—1.
Märkistraftr,12 2"Z. u. Küche sof. zu

verm .. Näh . ,C. Hoffinann.
Mauergaffe "14 " Ma ns/W .p 2 Zrm.
Mauergirssr 19 Wohn, von 2 Z. sof.

od. auf 1. April . Nähl -Mckerlad.
Mauritiusstrafte 1 (Ecke Kirchg. 441

Frontspitztoohnung , 2 Ziutmer und
Küche, per 1. April zu verm. Näh.
Lcderüa ndlunq Marx . 883

Gnersenaustraßc 18 schone 2-Zirn^W.
_mit Bad zu verntieten . '
Gneisenausträfte 21 sch. 2.Z.-Frtsp -̂

Wohn. p. 1.  Avril zu vm. Nah . 2.
Gaeisenaustraße 22 Wohn» 2 Zim . u.

Kü-chc. zum 1. April zu vm. B 169
Wöenslraße 22, Neubau , sch. 2-Zim .-

Wohnungen , im Mittelbau Part .,
1. Stock u. Dachstock, mit allem Zu¬
behör zu verm . Näheres daselbst u.
Gobenftr . 20,1  r. , Diel matun B6285

Göbenstraße 2, Hth. u . Stb . P » je 2
, Z., u,Lub,,w,Apr .Zll. B. B . r . V141
Göbenstratze 3, Mtb » 2 Zim ., 1 Küche
• u. Zbh. v^ l .̂ April zu verm.  B zg

Göbenstraße 7, HthI7"2" Z. u . K7"auf
1. April . Näh. Bdh., Scheid. L1195

GöbenstratzeTS sm/2 -Z.-W. s. B8.524
Göbenstraße 17,' Stb . D ., 2 Ziin . u.

Küche auf 1. Ap ril zu vm. 4373
Töetöestratze IST § » 2 Zim » Küche.

Kell. an Leute ohne Kinder per
April . Näh. V.  B » d. 10 —12, 3—5

Goethestraße 15, Hth» 2 Zim . u. K.,
Kell. z. 1. Apr. z. v. N. Bdh. P . 608

Goethestraße 17, Hth» Dachw» 2 Z»
K» K. soft z. v.̂ NahV . P . 4174

Gvldgafse 17, Stb » W. v. 2 Z» Küche
u . Kell. an kl. rub. Kam, p. aleich.

Hällgartersiraße 2 2-Z.-Wobn. , 8678
Hallgarterstraße 7 a. 1. April 2 Z» K7,

3 B» 1 S p.-B. u. 2 K. N. B, 8581
' : nstrafte 13, Hth» 2,Z -"üZKuche.

Helenenstraße 17, Seitenb ". ' i St .,
2 Zimmer u. Küche auf 1. April
zu verm., ev. mit schöner heller
Werkstätte . Näh. Bdh. 1 .Sk ._

Helenenstraße 18, Mtb » 2-Z.-W. auf
1. April zu verm. Näh. 1 St.

Hekeirensträtze24, Ncubst 2- od. 8-Z.'-
Wohn» Dachst» i. Abschl» p. 1. Apr.

_ $«Lernt ._ Näb. Sv eis?haus .
-Hellmundstrsfie 26, B» MansstMi,' 2

bis  3 Z » zu vm. Näh. 1 links.
Hell muudstrI 27 2 Z K» K» 1. Äbr.
HMnunchstr . W 2-Z .-W» MsZ 'B7099
HeNmunbstrafte 37. Hinterh . Dachst»

2 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Näheres Bo rderh . 1.  Stock . 4885

Kellmu"üdftr . 42 2 Z. m.  Züb .^ kah." 1.
HeAmündstraße 46 zwei 2-Z.-Wöhn.

per 1. April ._ Nah. Sgorf._ 4348
itzerderstrirße„ 9 ^abgefchl.̂ 2-Z.-Wöbn.
Herb erstr." l6  sch. 2-Z.-W. Ä7P . rst624
Hernmunstraße 15 2 Z. u.  K . 1. Äpr.
-Herrnsärtensträßr 11 sch. 2-Z.-Wohn.

u. Zbh. sof. od. später z. vm. 3925
Herrngärtensträtze 12 2 Z„ Küche im

Hth. zu verm. Näh. Bdh. Part.
Hirs chgr aben 24, Sw . 1. 2" Z» .'i „ K.
Hvilistätte 2, H. 1, schöne gr . 2-Zim .-

Wohnung mit Keller per 1. April
zu " vermieten . Näb. Vdh. Laden.

Iälms tr.  16 2 Znnstrn . Zbst z. v, W
Kahnstraße 26 Mans .-Wohn» 2 Zim.

u.  Kü che,  an «mst. Leute bill. L1480
Karlsträße 6 sch. 2—3-Z.7W» Dachfü,

im .Abschl» per 1. April zu vernr.

Nerostrafte 18, Hth» 2 "Z. u. K. zu v.
Neröstraße 24. Wi Alcri . H-.h.' h! Stil

2 Zim . Küche fof.  zu bni 813
Nettelbeckstreße 2,  bei Steitz , mehrere

schöne 2-Zim .-W. p. 1. Avril . 857
Nettelbeckstrnfte 2, ' l7Stftft Steitzf sch.

2-Zim.-Wohnung , Hrb. 1. St » der
Avril z. verm» zu 320 Mk. , 601

Nettelbeckstraße 6 sch. 2-Z.-Wi bl 276
bis 480 M , v.,s .,o . Llpril . Bl80

Nettelbeckstraße 8 sch." L-Zim .-Wohst.
_i . Vdh. u. Hth zu vermieten . JB633
Nettelbrcksir. 14 2 Zim . u. K. sof. z. v.
Rengals« 15 schöne Mans .-Wohnung,

2 Zim. u. Küche, a. verm.  Aacobn
Niederwäldstraße 5, Gth » 2-Z.-W»

Man s. gl. o. stn zu v. N. B . B . 16
Mederwaldstraße 7 hübsche L-Zim .-

^Wohii.. Stb .. der llof. zn vermieten.
Öränienstr -tße"8.' "Stb » 2 Z» "Küche n.

Kell. auf 1. März zu . v. Näb. P.
Oranirnstraße 12. Sb » 2 Z. n. K. sof.
, zu vm. Näh . Albrechtstr. 5, P art.
Draniensträße 16 Maus .-Wohn» 2 Z.

u. Küche, int Vdh» mit ob. ohne
Werkst, a . 1. Avril . Näh. das. 2 Tr.

O raniessstr.,A7B ^ 1. 2~B." C ' C 027
Oraniensiraße 27 2 Zim » 1 Küche

los., zn vm. N. Kondito rei . -3933
'PhiLiÄPsliergsträfte15," Frbv » 2 Zim.

u. K. per i . April an kl. Familie zu
Perm, , Näh. Part , rechts. _ 38

Vliilivpsberästr .' 39_2 Fsp» Kochofen.
Blatt erstr . 26 2""Z» Kl iS ""Mst 645
Flatterstraße 68 2, Zim . u, K. a. Apr.
Querseldstraße 7, 1, 2-Z.-Wohn. auf

1. Avril zu verm. Näh. Souterr.
bei Nebc .u^ Ouerkeldstr , 3, ! . !05

NauentiMlerstraße 7 sch. 2-Z.-W. z. b.
(Hin!entlmlcrstvnßH H» sch. 2-Z.-W.

p. I .Apr. zu v. N. Bdh. b. Eicgerich.
Rauenthalerstraße 19, Mtb » 2-Zim .-

Wohn . p. sof. od. 1. April sehr bill.
z. v". N. das. Vdh. b. Hansen . 812 46

Naneirthalcrstraße 12"Z Z. u. Z. z v.
Nanenthalcrstr . 21, Ecke Hällgarter-

JJ  raste. 2-Z.-Woün.̂ zu vm._ 86407
Nheingäuerstraße 13"J Zim . u . Küche

mit Abschluß zu, vermi eten. 8086
Rheingänerstraßr 15 , Mtb » 2 Z. u.

Kückie billig . Näh. Vdh. 93̂, ^ 1130
Rdemgaverstraße 18, Stlst " 8 St»

sehr schöne 2. Zrmmer -Woln>ung
_zu verm. Näh. Bdh. P art. ,8,284
Nheknäänerstraße 17." Hth., 2-Z.-W.

zu verm . Näh. Vordcrb . 1 l. 404
Rheinstraße 77, Hth. Hart ., 2 Z. u.

K. aus 1-,April zu vra. llkäh. V. P.
MeMsträßr 8'. L . Pst 2 Z. u. KchÄpr.
Niehl sir. 9 'Z:Z -WI s. o. iSApr . 4158
Riebisträfte 13 schöne."2-Z.-W» V.- ü.

Hth» zu, verm. Näb. Vdh Hart.
Rictilstraße 15 sch. 2-Z.-W. auf gleich

od. spät. Näh. Bord erh. Parterre.
Riehlsträße 18, 1 l"., 2.Zim .-W- mit

Wehe. Äalk., Vdh» z. v. Näh. 1 l.

Meftaergaffc_1.8 2— 3-Z.«SB. 26
M- riMläße 11, W - DäLstchL grdfte

Zi m. u. Küche per 1. April ._ 548
Morivsträße 43, Mtb . Dach, 2- "und 3-'

Zimmerwohnunq zu, be rat .  ̂4282
Moritzstraße 44, Hth» 2 Z. u . .Küche

auf 1, April zu v. N. das. Bdh. 2.
Moriststraße 48 g Z» Küche. R. B. P.
Neroktraße, 14 Mans .-W» 2 Z»  Küche.

Riehlstraße 25, 1, K.-Fr .-R» sch. 2-Z.,
W. p. 1. April z. v. N. P . r . 8145i

WderstraHe 4, Neubau , schöne 2-Z.-
Wohn. t. Ab schluß a. 1. Mär z z. ft.

Röderstraßc 11 schöne. 2 Z. u ." Küche,
. mit Zub» p. i . April . Näh. Par t.
Rödcrstraßr 22, Neubau , Seitenaeb»

2 u 3 Zim» Küche, Speisek» Balk.
u. Keller per 1. April 08 zu verm.

„Nah .,üas . u. Weilstratze 6, P . 4384
Räberstrafte 31, L. D » 2" Zun . u. L

sof. od. 1.  April zu ve rmieten . ,,
R Smerberi, 1 2 -Z.-W. p7 Apr. 240 M.
RSmerberc, 6, Vdb» 2" Z inn u. K. z. ft.
RLmertor 3,"Ddh» 3 Zun . liAM» per
_1 . 4. 08 z. vm._ Näh. Friseu rlad en.
RLVeGermersträße 18, Seitenb » sch.

2-Zimmerwohnung mit Zubehör u.
Ball . p. sof. od. 1. April . N. dorts.
od. Nobann isberaerstr . 1, 1. 472

StSdeSheimersträße 25""2""Zftii .' Küche.
RüdeSheimerstraße" 27 2-Zint .-Wöhn»

Seitenbau Dachstock, sof. zu verm.
....Näheres daselbst Parterre ._ 4378
lstlideefteimersträße 61 2 Z. ü K. 599
RWeSheimerstraße 36, Mtlb » schöne

2-Z.-Wohn. rnit Balkon vreisw . per
_fof . o. sp. s. v. N. Vdh. P . l. 2 425
.Saalaaste 4/6 , Stb » Woffn» 8 Z. üi

Küche, ev. mit kleiner Werkstätte,
per,,1 . April zu vermieten . 584

Saälgaste 18, Hth. 2, kl. Zsp.-Wohn»
2 Z»  a . 1. April an kl. ftam . z. vm.

SÄarnlwrststraße 4. 2. <§ tZ schone
Wohnung von 2 Zimmern per
1. Ap ril zu verm . Näh, das. 650

Scharnhorststrafte 9" chchöne 2-Zim .-
Wohn. per sof. od. sväter . 3988

Scharnhorsts , ratze 11. M » 8 Zim. n.
K. per 1. April zu vermieten . Näh.

_ Bord erh. Vart . links . 11298
Sch-r--nl,orststraße 10, HthSls 2 Zim ..

Ba ll» Küche zu v. Näh. V. 1.' 576
SKarnhorststraße "27, Hth» Wohn. v.

8 Zun . u. Küche v. sof. od. 1. April
W verm . Näh. Schüftenstr. 1 oder
Narfstraste 5. Hartmann.

WLarnhörststr . 34. Mtb7 "iTMl
Scharnü orststr. 44,  G » 2Z » K". 1. 4.
Scharnhorststräße 46, H» 2 Zimmer,

Küche. Keller, auf 1. April an
_ruhige Leute  zu ver mieten. B297
Schetielftrafte 8 mod. au^gesta!' '

L-Zim .-Wohn» rcichl. Zub» 3. Et»
_ v. sof. 3. v. N. ^Sweffelstr . 8, 3. 455
Schekfelstroße 1.9 sSeitcnbäus schöne

L-Z.-Wohnungen . Dalk» Gas , ver.
_fof . ob. sp. z. v. Näft,daselbst . 434
Schlerstemerstr . 11. H. 1. 2 Z. u. K.

AMl ., v. 1. Marz . N. M. P . r . 637
SÄiersteittcrftr -tfte 12, "Stb .Z 2 "schöne
, 2-Z.-W. m.JL _u._^ u6. p. Apr.  283
SÄierstein er str. 16, Mtb » ger. Z7Z.«

Wobn. zu  verm . Näh. Borderh . P .
Sch«!berg 17» K» 2 Z » Küche u . Kell.

nur 1. April zu verm . Näh, das.
Schulberg 21 "sch. Wohn.. 2~5immet,

Alkoven u . Küche, a. W. m. Werkst.
für ruh. Geschäft, auf April . 633

SÄwolbachrrstraße 30, Hth» Mans .-
Wohn» 2 Zimmer Zubehör , zu
verm. Näh. bei Herrn Ullrich,
Restaurateur im Westendhof. F465

Schwalbacherstratze 65 2 Zim » K»
mit Gas auf 1. Avril bill. Näh. V.

Kl. Schwalhacherftr . 4, 3, 2-ZnnMW".
Sedanplatz 9, 3. Et » 8 Zim» Küche

und Zubeh. per 1. April an kdls.
Leute zu verm. Näh. Part , r . 8466

Sedanstrafte 5, Hth. P » 2 Z» K. und
Zubehör v. 1. März zu vm. 648

Stclngaffe "28""2 Zi'nft, Küche, Vdh."D ..
2 Ziin .. Küche. Neubau , Hth. 3946

Steinaasfe 84,L-Zim -̂Wabn. al . o. sp
w ? 91^ ; Küche ii."K."""

Steinaasse 38, 1, Log. v. 2 Z» Küche
u. Keller auf 1. Avril zu verm.

Stiftstraße "i " f<C Stb .-Wi."2 2/ K
Pannnsstr . 16. Mv » 8-Z .-W7 p. Ävr.
^ an ruh . L. N. Taunusstr . 14. 6212
KannuSstraße 40. sdrti' v» 8-Z.-W v

1. April an ruh . L. N. 8 St . 4360
Waknserstrüfte 8, H. "V» "2-Z .-Wobn

Näh. Nheinstrast» 87, | t , 39 42
MalraWstrafte 8, D.-W» 2 Z. u. K.

per 1.  Febr , zu vermieten . 427
Walromstrafte 27, fsronisp ., 2 Zim ..

Küche, K. 1. April 1908. Näh. 1 St
WM «« Urafte' ZI f,dl .' 2-Z W.. SA ' ..

18 Mk. Näft b. Schmidt , daft ^ 518
Walrainstraße 32. Stb . Dack>w., "2 Z.

K., Kell» 1. Febr . o. fv. Stäb. Part
Watsrlovstraßr 3 2 Zimmer und
h Küche zu vermieten . " ^ 3863

nn-rsse 2 Z . ^ [.vf^
Wehergaffe 52 2- it. 1-Zim.-Wölm.
Weilstraße 7 Mans.-W» 2 Zimmer.

ccüch-  n . Zub . an  ruh . L. zu  vin.
Weilstnifts 8, Stb ., Monst-W., 2 Z".

N. Küche, 1. Apr» ruh . Mieter . 848
Wrissttä -'-e 9 s.ft LMifti -Wobn. z. vm
Weilftrafte "14. "Hth .' .Bart »"2"ZSistit

Zubehör sof. od. spät» u. 2 Z. mit
Zub . a. 1. Avr . Näb. Vdh. P . 641

WeJrrftstraßr 20,""".Hth.""2 II, "schöne
2' L .Wohn» ev. mit , Mans . 7t 644

Werberstraße 4 schöne. 8-Z.-Wohn. m.
Küche. Im Stb .. ver 1. April z. vm.

_Näh . Krau Wasser. .Hinterh . 1.chSt.
Wei'deintroße 6. Mtb . 1, sch 2-Z

;. Ab schl. n:  Avr . 9MK. C l, B1304
Westendftrafte 1. Ecke Sedänvlak , N„

2 Z» Küche, ManßMsof. zu v. D1377
"Westendstraße"3"2-ZM . "mit Zubeh.

zu vermieten . Nälst Laden . H683
Westendstraße "10. Hth. 1 St » 2 Zim.

u. Küche z. v. Näh Phh 1. 3044
Westendstraße 18 2. ul 8.3 ..DÄ >m
-»..4'' vermieten ._ _ _ 4298
Westen?straft.7 ?0 ll-Ziin.-^ olin. sok
Westendst«aß-"Ä S"Z7 u7"Küchc, "H. 2i
.. zu verm . M h. Pa rt , r . Dl31

WestrndftrMlft 2 r̂»"sch..""2iZ7W ."bift
Wil -t-ll'nstrftße 127"Gth » eine Mans .-

Wohnung , 2 Zimmer . 1 Küche u.Keller, per 1. April zu vermieten.
Näb. im . Laden- 191

Winklerstrnfte 4. Neubau Hauser,
schöne 2.Zim .»Wohnungen p. April
billig zu Vermieten. _ _72

Wörthstratze 18 2-Z.-Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres Parterre.

Dorkstraße 3, Gth » 2 Z. u. Zubeh»
Dachst» auf 1. Febr , od. sp. zu vm.
Näh. Part . od. Nerostraste 38. 4397

Jork  str. 8 ST&. m. o. o. Werkst. B 719
Jorkstratze 10, 1. St » L-Zim.-Wohn.

mit Balkon z. 1. April z. vm. 01148
Aorkstraße 14 schöne sfrontsp .-Wohn»

2 Z. u. K» zu vermiet en. _4
Zorkstrafte 20, 1. St » 2 Z. u. K7".der

Neuz. ents vr» 2 Balk. Näft Web er.
Borkst'raße 22 sch. 2-Z.-W» Vdh» auf
_1 . April zu v. Näh . Laden . 8142
Zretenrina 3 2 "Z. u. Kirche i. Abschft

zu bin. Näh. Vdh. Part , r . B 15te
ZiMmermännstratzs 8, MH77"2 Zim»

K. a. r . L. p. I .Äp. N. V. 1 r . Bl 473
ZimrnerMannstraße IST H» sch. 2-Z.-
_Wohnunge n. Jsäh. Vdh. P art.  91
Mans .-Wohn» 2 Z. u. Kücheftp. gl7ö.

später . 8täh. Dotzheimerstraßc 172
oder Bleichstr. 27, b.  Stilger . ,3844

FrdlTFrontspitze , 2 od. 3 Z7u . K» an
, r . L. z. ft N. Kirchgaffe 40. 1. 458

Dachwohnung, 2 Zimmer u. Küche,
an ruhige Leute zu vermiet . Näh.
Moritzstraste 45,  1 . , ,. _____8948

Zwei-Zimrnerwvimung mit Zubehör,
im 1. Stock, u. eine kleine Dach¬
wohnung zu vermieten . Näheres
Nerostraßc 36, P arterre . 497

Schone 2-Zimmerwvlmrmg per sofort
oder 1. April zu vermieten . Näh.
sfr . Nartmann , Rauenthalerstr . 8,
Mittelb au Par terre ._ 169

Frontsp .-Wohn» 2 Z". u. _Küche, per
_ fof.  an ruh . M .̂ N. Rhein str. 94, P.
Eine 2-Zlnunerwohnung per sofort

oder später zu vermieten . Näheres
_Schulg asse 4, Hth._ 37 91
Eine Kröntsvitzwohnüttg, 2 Zimmer u.

Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, P arterre . 3949

8 Mnrnrer.
Aarstraße 18 schöne 3-Zim^Wohn. im

1. Stock auf 1. April zu verntieten.
_Näher es Part erre ._ 185
Ndclhcidstraße 6, Parterre , 3 große

Zimmer , Küche, gr . Dalkon, überall
eleltr . Licht, zu verm» ev. können
Lagern, dazu neaeben werden. 6007

Welheibsiraßc 32, 3, 3 Z. u. Küche
an kl. ruh . Fam . zu verm. Preis
360 Mark . Näh. 2. Stock.

Adelheidstraße 41, Part » 3 Zimmer
mit Küche und Zubehör zu vernt.
Näheres 1. Stock rechts. 4241

Ädelheidstraßr 48, Mrttelkw 3-Znn .-
Wohn» Werkstätte , Lag» z. 1. Jlpril
1908 zu vermieten . Näh. daselbst
1. Stock od. Sonnenbergerstr . 60,
ft-r . Braidt , Mwe. 576

Welbeidstraße 46, K» 3-Z.-W. u. 1 Z".
_it . K» Mans » gl, od. sp. z. v. J2B5
Adlerstraste 3 3 Zim » K. it. Zbh. z. v.
Adler str. 33. B . u. To. 1 St » je 1 "sch.
, 3-Z.-W. u. Z» 1. Äpr. N.  La d. 822
Adlerstraße 61 ß  Zim . u. Küche zum1. April . Näh. 1 St. 129
Adolfstrafte 1, Frontsvitze, 3 Zimmer

u. Küche zum 1. Ap ril ._ _457
WöWräße 3, Gth » geräumige 3-Z.-

Wöhnunfl mit Balkon per 1. April
zu vermieten . Näh, da selbst 669

Ädolkstrafte 5, ."Stb » aeräum . 3- "ü.
2-Zim.-Wobn. an ruh . Leute sehr
vrei sw. zu vm. Rah. Vdh. 1. _4252

Albrechtstraßc 10, Seitenbau , schöne
3-Zimmer -Wohn. für 420 Mk. zu
verm. Näh. Vdh. 3 St . 63

AlbreWstraße 30 schöne 3-Z.-Wobn»
Bart , od. 1. St » zu verm.  Näh . P.

Albrcchtsträße 41 Mäus . "v7"3"Z ."zu v".
Alürechtstraße 46 sch."8-Z".-Wi m. Zb7

1. Et » per 1. April zu ve rm.  29
Arndtstrafte 1, 1. 3-Zim .-W. m. Bad

u. Zubehör per Avril zu vermieten.
Näheres im Laden.̂ _ 4352

Oahnbofstraße 20, Seitenbau , 3 Zim .,
Küche. Kammer . Keller und Holz-
stall, auf sofort oder sväter
zu vermieten . Näheres Justizrat
Dft Loeb, Kirchgaüe 43. _4197

Valmhofstrafte 22, Seitenbau "^ , eine
schöne 3-Zimwertvohnung mit Ka¬
binett ver 1. April zu vermieten.
Näheres dasel bst bei  C . Ren ker. 283

Bertramstraße 6. 1, g-Z.-Wohn. mit
Zubeh. lSüdscitel zu vm. Näh. bei
Georg Bi rck, Bertram str. 10. 277

Bertramstraße 13 gr . K-Zim.-Wohn.
nebst Zubch. auf 1. April zu verm.
Nähe res daselbst bei Hiort . _ 55

TiSmarckring ", H. 2, 3-Z.-Wohn. p.
sof. od. 1. Avril zu vermieten,_

Bisrnarckrinä 34 3-Zim.-Wohnung p.
1."April . Näh. 1. Oberg , lks. W83

Bi'smsrckring 38 , "Mtb .. 3 "Zimmer u.
Küche a.,sof. od. sftNäh . das. F 465

Bleich str aße""4große 3-Z".-Wohn. auf
1. April zu verm. N. 3 St . links.

Bieichsträße ^1'2 schöne Em7 -Wohn."
im. Bdh". zu  verm . Näh. 1 S t. l.

Bleichstrafte 23, i , 3-Zim .-Wobn. zu
verm . Näh eres Bart ._ _ B 1.459

Bleichstraße 27, 8, s -Zim.-Wöhn. mit
_Zubeh . Näb . Ar . 23, Lad. B 1458
Mittlere Bleickntr.. 8 Z» K» Zbh»

8. Et » 500  Mk , N. Rheinstr . 95, P.
Blüchertzlatz 2 schöne ll-Zrin.-Wohn..

2. "St . r» per sof. od. spät. z. verm.
Näh. das. ob  Adelh eidstr. 10. 3952

Blücherfträße 19 schöne große 3-fft-
Wohnung ans 1. April zu verm.

_Räh . dorts . bei Map , 111
DKowstraße €  1 l» schöne TZimmer-

Wohnung mit  Bal kon zu vm.  4394
Große Burgstraße 17, 1, 3 Z» "K» K.

per 1. Avril ju  vermieten ._ 4219
Clarenthalerstratze 6, Hachv. u. 2. Et»
_ 3-Zim .- Woün. a. 1. April z. v. 75
Clarentlialerscrafte 8 schöne 3-Zim .-

Wohn.,zu vm.: Vdh. sow. Hth. 123
DotchÄmerstratze 2ft"'Mb»' 3-Z.-W7 u.

Zub . v, 1. Avr . R. das, b. Kraus , 2.
Dotzheinicrsträße 28 (Ncnbaus " 3-Z.-

Wobn» Part . u. 1. Et» hocheleg..
mit allem Komfort der Neuzeit , v.
1. April zu vermieten . Näh. da-

_fclbft _8, Et , links ._ _ 97
Dötzbeinierstrafte 52, in f. 'rnfi. Hause,

ohne Hinterh » sch. ar . Part .-Wohn..
3 Zim » Bad u. Zubehör , z. 1. April
z. d. Näh. das. 2 <BL  links . 247

D -chheimerstraße 55, Mtlb » sch. 3-Z.-
Wohnung mit Balk» Gas , Kohlen-

_Aufzug zu verm. Näh. V. 1 l. IW
Dolcheimertzrahe 57, V» 3-Zim7W»
_neuz . einget » sof. zu vm. B 6412
Dolchetmcr ft nt fis 74 ist eine Z-Zim .»

Wohn, p. 1. Avril Z.ftftSft l . St ,̂89
Dotzheimerstraßc "76 8-Z.-Wohnung

mit Bad u. Zubehör per Avril zu
vermieten . Räh . im Laden . 8549

Dotzbeimerstraße 81 sch. 3-Zimmcr-
_Wohnungen zu vermieten . 3777
Dotzheimerstraße 82s % 3 Z. u. Küche

mit Balk. u. Bad auf gleich oder
später zu verm. Näh. Hochpc 3957

Dotzheimerstraße 83» Süds ., Vdh. Lh
L-Zim.-Wohn., d. Neuzeit entspr»
a . sof. m sp. zftv. Nah. Part . 86499

Dotzherrnerstritsie 85, M!b„ "3 Zim7
K. u. K. auf gleich ad. spät, zu ver-
mieten . Rah . "Vdh. 1 Sft 8387

Dotzheimerstraßc S4"" schöne 8-Zim .-
Wohnung von 500 Marl an auf
1. April zu vermieten . 186

Dotzheimerstraßc 107 sch. 3-Z.-Wohn.
_a . 1. Avril z. v. Näh. 1. St.  rechts.
Dotzheimerstraße 110" L-Zim .-Wohn»

im Bdh, 1. St » Vdh. Part » sowie
Grtü » per 1. April 08 zu vm. Näh
Dotzheimerstr. 110, 3 rechts, _F 342

Dotzheimerstraße 1X1, V» mod. 8-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od,
später zu vermieten . _ 3958

Dötzbeimerstraße 116 schöne 3-Z.-W»
Krtsp., p. 1. Apr. bill. Näh. P . 340

Dotzheimerstraße" 124. Neub» Vdb.'.
solo. Mtb » mehr . sch. gr . 3-Z.-W. p.
sof. od. 1. Avr. Näh. 2 links . 4227

Dotzheimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u. Gemarkunasgrenze.
Haltestelle der clektr. Straßenbahn,
Vorderhaus 1. Etage , 3 Z» Küche.
Balk, etc» im Abschluß, 500 Mk»
Vdh. 3. (Btaae, 3 Z » Küche, Balkon
etc» im Abschluß, 460 Mk. Näh

_ dort 2. Et . b. Sixt od. i. Lad. L960
Dreiweidenstraße 5, Part » Wohnung

von 8 Zim. nebst Zubehör per
1. April 08 zu vermieten . Näh.

_das , od. Bismarckring ,6._70
Drndensträtze 5 3-Z.-Wohn. p. 1. Apr.

z. v. Räh ."See robenstr . 21. 1 I. B22
Drudenst ratze 10 gr . 3-Z.-8üH "o." sp.
Eckernsörderstrafte 2 (Villenviertel !,

in unmittelb . Nähe des Waldes u.
der Haltestelle der elektr. Bahn,
sind 3-Zim .-Wohnungen mit vor¬
nehmer Ausstattung preiswert zu
vermieten . Nah. daselbst oder bei
A. Schwank. Kaiser -Friedr .-Rg. 52.
Pa rt erre  li nks. _ 4351,

Ecke EckernfSrde- u, Watrrloostr » schf
3-Zimmer -Wohnung auf sofort
oder später zu vermieten . 37 45

Eleomirenstraftc 2/4 3-Z.-Wohn» die
eine mit , die and. ohne Stall , au?

_ 1. April . Näh .̂ Langgasse 81. 552
Eltvillerstraße 3 3-Z.-Wohm m. Zbh.

auf 1. April . Näh . Stb . P . 336
Eltvillerstr . 9 3-Zim.-W. im 1. St , z.

1. April . Näb . das. im Lad. B 789
Ettviüersträße 12. Mtlb » 3-Zim .-W.

a. Avril , N, Bdh. Hocbv. r.  v 814
Eltvikerstras ?e 14, 2. Mtb » schöne

3-Zim. -W» li fof . Näb. B. I. 3962
Eltvillerstraße 16, Vdh» 3-Z. W. fr".
Eüvilkerftraße 18 sch. 3-Z.°Wohnung

(Mittel b.s p. 1. April . N. V. P . r.
Maurers Gartensiilage , Eltvikisr-

straßc 19/21, ich. 3-Z.-W. m. reichl.
Zbh. n. all. Bcanemlichk. auf sof.
od, später zu verm . Näheres bei

^ Maurer, , Mittel -Gth ._ F 239
Erbacherstraße 2 herrsch, gr. 8-Zim .l

Wobn, Anz, 10—12. Näh. Pt . 459
Frankcnstrafte 10 3 Z» Küche u. Zub"

per April zu vm, Näh/Lad . 7§
sfranlenstraße 13 3-Z.-W, m. Gäs u,

Zbh. z. 1. April . Näh. Part . B 62
ffrankcnstr . 23. Vdh/." Pari . u. Mtb»

im Stock, 3-Z.-W» 1» April . B 728
Friedrichstraße 8, Hth. 3, 8 Zimmer,

Küche usw. per 1. April zu verm.
Näh. bei Bremser , daselbst. _ 556

Frirdrichstrafte 8, Hinterbau Dachst»
3 Zim » Küche usw. per 1. April zu

^checm. Nsth. das. bei Bremser . 557
Friedrickfftr. "14"3 K,  Käche, i/Äbfchft,

Zub»  p . sof. o. sp. Nah. 1. Jf . 3963
Friedricbstraße 18, 8, Z-Zim .-Wobft
_zu vermieten . _ _ 530
Friedrichstraße 89 8 Zimmer . Küche,

Keller, im Seitenbau , auf 1. April
ftu vermieten . , 125

Friedrichsträße 36,"Gth ., 2 Wohn. b.
je 3 Zimmern mit Zubehör per
1. April zu ^vermieten ._ 230

Fricdrrchstraße 44, Bdh. 3, 3 große
Zim . mit Kab» Küche, Mans / auf
1. April 1908 zu vermieten . Näh,
bei Heinrich Jung . 94

Friedrichstraße 45, Stb ./ 2' Wohn. p.
8 Zimmern , Küche u. Zubehör auf

, sofort zu ve rm . Näh. Bäckerei. 3964
Gneisenaustraße 5, Hv» sow. 1 St»

vrachtv. 3-Zimmer -Wohn. zu 490 u
, 580 /.ft . ziftbcrmicien . _ _ 629
Gne isenav.slr. 18,  lh,3 - Z.-Wohn. , 271
Yineisenaüstrkfte 20, Garteuh . . Part»

3-Zimmer -Wohnung zu verm . 615
Gneisenvustraße 22, 1 l» eine ,"-Zim.-

Wohn. u . Zubch. zu verm ^ D6413
Göbenstrafte 7, "V/ft .ch. J/Z .-W. mit

r . Zbh a. 1. Avr/ N/ Scheid._ B 154
Götzen strotze 15, Mtb/ , 3 Z» 1 Küche
, u. Zbh. z. 1. April zu Perm. B "7
Göbenstraße 18 u. 20 sch. 3-Zim.-W»

Gas . Bad . clektr. Licht u. Zbh» aus
1. April 08 zn vermieten . Louis
Blum , Arch itekt. _ 15542

Göbenstraße 22, Neubau , schöne 3--
Zimmcr -Wohnungen , mit Erker,
Loggia, Balk» Bad , Küche, Kohlen-,
auszug etc» alles der Neuzeit ent¬
sprechend, p. 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst u. Göben-

,strafte 20, 1. Dielmann ., st 628is
Goethxsträfte 17» Hth. 1, 3 Z". u. K. p.

1. April zu v. Näh. Vdh. P . ,&$
Grabenstraße 20 8 Zim . mit Zubeh,

per 1. April . Näh. Laden. 158
Gustav-Adolsstraße 3 Zim . in. Küche/

Dachstock, auf 1. April zu v. Preis
290 Mk. Näh. Platterstr . 12. 417
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Eustav -Adolfstraße 13, 3, Wehn , von
8 Zim . u. Zub. auf 1. April d. I.
zu verm. Näh. das. 2 St . rechts u.
Luisenstraße 27b._ 477

Hafnergaffe 11, Fsp., 3 u. K. per
1. Aprrl zu Perm. Nah. 1 St.

Hällgarten tr . 2 8-Z. -W., Vdh. 8  572
HallFarterslratze 8 2 sch. 3-Zimnrer-

Wohnungen m. Zubeh. p. 1. April
zu vermieten . Näh. Part . _ 468

^aiuTtcrnrnf ;c 10 3-Zim .-Wohn., d.
Neuzeit entsprechend, mit allem
Zub ehör sofort zu  v erm . 3970

Hortinqstraße 7 schjone Wohnung,
3 Zim . u. Küche, 460 Mk. Näh.
daselbst bei L-chöttner. _ 146

Hrlencnstr . 18, Hth. B.. kl7?,-Z.-W. ä.
1. April zu verm.  Näh . Hth. 1. 206

Hellmirndstraße 4, H. 3 St ., 3-Zim .-
Wohnung per 1. April zu ber-
mieten . Mkäh^ Bdh, Part . B116

HeLmundstrahe 48 Z-flim.-Wohn. m.
Bad u. Balk., sof. billig zu verm.
Näh , bei Hahbach, daselbst. 3973

ffellmuudstraste 58 2>näl 3-Zim.-W.
_in . Zb. zu vnr̂ N. das. 2 r. 3974
Herberstraßc 11 3Ä 7-Wohn>rng so f.
Herverstraße 23, 1, sch. 8-Z.-W. mit

Bad u. 2 Balk. sof. zu ve rm . 275
HUmannstraße 28, Bdh. 1 St ., tfi êtne

3-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
^auf 1. April zu vermieten . 200
Hermannstraße 21 3-Zim.-Wohnung

per 1. April zu v. Näh. 1 r.  6 271
Harmannstraße 28 3 Zim., 1 Küche,

1 K., auf 1.  April ._ NäW Lad^ 380
Herrngartenstraße 7, Stfi . 2, 3 Zim.

nebst K. u. K. auf 1. April zu
verm. Näh. Bord erh. 1._ 343

Hochstätte 10 3-Zim .-Wobn. aus gleich
pd. spät .̂ zr̂ v. Näh. Bdh. 1 r . 3976

Klmstraste 8 schone 3-Z .-W. p. April
zu Perm. Näh. 1 St ._ 553

Mhn stratze 12, Gth ., 3-Z.-W, zu vm,
Iahnstratz e 17 2 g'76 -Zim .-W. bist.
Jahnstrafic 27st Part ., sch. 8-Z.-Wohn.

,auf,1 - Avril z. verm . Näh. 1 l. 488
Zshstnnisberaerstraße 1, Bdh.. schöne

3- u. 4-Zi-W. mit Zub., sow. Balk..
Veranda u. Erker , p. sos. o. April

_zu Perm._ Näh. das., tz, Etage . 366
Kaiser -Friedrich -Ring 2, Hth., Dach-

wohn., 3 kl. Z„ Küche u. Keller, zu
vernr. Nah. daselbst Part . 3979

Karl st raste 3071 ® ., Wohn . v. 3"87,
event. Stallung für 2 Pferde , auf
1. April oder früher zu vermieten.

Karlstraße 32, 1 r ., 3 Z. u . K., Hth..
ev. m. We rkst., Zubeh., 1. Apr. z. ö_.

Karlstrast735 3-Zim.-Wohn.< 1. Et .,
auf sof. ob. später zu verm. Näh.
bei Faber . 3. Etage . 3981

gS ® J §3j7S Z. u . K. N. D. Pi
Kellerstraste 11 Frtsp7Wohn .,,3 Z. m.

oder ohne Garten,  zu vermiet en. _
Kredricherstraste 4, P ., 3-Zim.-Wohn.

per 1. 4. 08 zu vermieten . Näh.
Kiedricherstraße 2, 1. _ _ 376

Kiedricherstraße 7, 1, 3-Zim .-Wohn.
per 1. April 08 zu verm. W42

Kiedricherstraße 9, Eckneubau, 3-Zim .-
Wohn. mit Balkan u. Erker nebst
Zbh. zu vm. Näh, im Hause._ 515

Kirchgaffe 9 3 Zimmer , Küche und
Zubehör per I . April zu verm.
Näh. daselbst 1 St , lin ks.  56

Kirchgaffe 19, Bdh., 3 Z. u, Küche.
Kirchgaffe 46, Seitenbau , 3 Zim . u.

Küche zu verm. Näh, im Laden. 685
Kirchgaffe 49 2 Wohn., 3 Zim., Küche,

Stb ., sofort zu vermieten , , 3596
Kirchgaffe 56, im Hth . Part ., Ast eine

3-Z.-Wobn. z. Einstell, v. Möbeln
oder sonst. Lagerräume sofort zu
vermieten . Nah. das, Vdh. 1 l._

Neubau Kle-'istraste 8 schone 3-Zim.-
Mohn ., Vdh., z. vm. Näh. Baubur.
Vdh. P . od. Walluscrstr . 13. 3846

Kleiststrastr 13, Neub., hocheleg. große
_3 -Zim .-Wehnnngen z>l verm. 493
Klciststräste 15 eleg. 8-Zim .-Wohn. m.

Bad , Gas u. elektr. Licht, Mans .-Z.,
aus gl, od. 1. April  z . v. N. das. 504

störn erstraste 1 gr . P .-Wohn ., 3 Z.,
Bad u. all. Zub ., aus 1. April zu
verm. Näh. daselbst od. Faul-

_ brunnenstraße 4,  Hutgesch, _ 528
Körn erstraste 2, H -̂Haus , schöne 8-Z.-

Wohnung per 1. April zu ver-
mieten . Näh. Vdh. Par t. _ 470

Mrnerstratze 578 , sch, 3-Zrm.-Wöhn.
p. 1. Apr. Näh. 1. Et , re chts. 283

Lehrstraße 14, 1, 3-Ztm .-Wohnung
zu vermieten . 228

Lehrstraße 27, lTfrbl . M7W „ 3 Z.
i u. K.. Abfchl,, a. r . M. 1. Apr.  N , 1
Worelenriug 3 schöne 3-Zim .-Wohn.
! per sofort ob. später . Näh. Loreleh-

ri ng 10, Parterre.  512
Lsrelev -Mng 7, Neubau , rmpTßcr
i oberen Dohheimerstr ., Haltest, der

Elektr ., und Wohnungen von o u.
4 Zimmern sofort od. später z. v.

Lorelenring 10, Hchp., schone, 37Zim.-
Wahnung per  sof , oder später . 506

Lsißringerftraße 5 n. 6 sind 3-Zim.-
Wohn„ im Borderh ., b. z. verrm484

Lutsenstratze 14, Hth. Part ., ist eine
schöne Wohnung von 8 Zimmern u.
Küche per 1. April zu verm. Nah.
daselbst im Kontor der Wainhand-
lung A. Meter . 178

Netielbeckstr. 4 3-Z.-W. sof. o, sv. 491
Nettelbeckstrastc 5 gr . 3 Z.-Wohnung.

f. 500- 4570 Mk. a. 1. Avr. B1204
Aettelbeckstreßc 12, 1 I.. 3 Z. ü7f:

mit Balk., Hth ., zu verm. 31188
Nettelbeckftr. >I 3 Z, u. Küche, ev. m.

Bureauräumbn , sofo rt zu verm ._
Nettelbeckstraste 16 schöne 3- u. 2-Z.-

Wohu. u. Eckladen sofort od. später
zu berun Näheres daselbst. 8991

Reugasse 12 neu herger , 3-Z.-Mans,.
W„ Abs chl., bill. z. v. N^ B.7 ^,3992

Niederwaldstr . 17E . Kü?sr .-R ., 3-Z.-
^ W. m. anschl. Fr, - o. Mdchz. 6210
Niederwaldstraste 3 3-Z -̂Wohu. per

gl eich od. 1. April zu verm.  4209
Niederwaldstraste 4, im Gartenhaus,

3-Zimmer -Wohnung mit auch ohne
Bierkeller zu vermieten . Näheres
Vor der haus Part err e rechts. 3827

Orauienstraste 8, Bel-Et ., 3 Zim ..
Küche u . Zubeh. auf 1. April . Näh.
Part.  Auzus . 10—12 u. 3—4. 53

Oranlenstrastc 10, V., 3 Z.-Wohn.,
So nnens .. auf 1. Avril . N. im Hof.

Oranienstraßc 17, Hth. 1, 3 Zim. u.
Küche, im Abschluß, per 1. April
Rah . Drciiveidenstr aste 4, 1. 63?

Oranirnstraße 19, Hth. P ., schöne 3-
oder 4-Z.-W. mit Zub ., ev. m. Hof,
per 1. April 08 zu vermieten . 6

Öranienstraste 23, Hth. Mans ., 3 Z..
K. u . Zub. v. 1. Avril zu v. 5ss^

Orauienstraste 25. ,H. Mans ., 3 Z„ K.,
Zbh. so?. Näh. Vdh. Part . 3995

Parkweg 5. her den Kuranlagen , sehr
schöne 3-Zim.-Wohn., Höchp., für
600 Mk. per Fahr zu verm . Näh.

_Franke , Wilhelmstraße 22.__ 6256
Philivpsbergstraße 20, Part ., 3-Zim .-

Wohn. mit Mans ., Keller, Balkon,
per 1. April zu verm. Näh. Lang¬

pässe 15a', Porzell angesch äst.  422
PMippsbergstraße 23 3-Zim .-Wohn.

per 1. April zu vermieten ._ 163
Blatterstraste 32, 1. 3 Zi m. u . K.  g . v.

Scheffelstratze 12 schöne Dachstock-W.,
3 Zim . mit Ba lkon, zu verm . 537

Schiersteinerftr . 19, an der Waldstr ..
Haltestelle der elektr. Bahn , zwei
8-Zim .-Wohnungen mit reichlichem
Zubehör auf gleich oder später zu
verinicten . Preis 400 u . 420 Wk.

^ Näh ere daselbfh_ 4286
Schicrfteiuerstrafie 1171 ® ., 3- und

4 Zim .. event. mit Werkst., per
1. Apr il. Näh. Mtb . Part , r . 45

Slbiersteinerstraste 18, Mtb . u. Hth.,
3 Z. u Küche z.  1 . Avril.  4832

Sckjiersteiüerstratze 22 schone 3-Znn .-
Wobnung im Kinterh . sofort oder
später zu verm ieten ._ 61

Schiersteiirerstraste 24, P ., sch. L-Z.-
^W. sof. od. spat, zu v. N. P . I. 597

Säiulgasse 6, Mans ., 3 Z„ Küche u.
Keller zu vermiete n . _ 4010

Sibwalbachcrstrastc 27,1 . Mtü ., große
3-Z.-W. m. K. a.  1 . April zu verm.

'Sckiwalbacherstraste57, 1, 3 Z., K. u.
Kell. an ruh . kl. Fam . vcr sof. zu
verm . Br eis 500 Mk. iährl . 4011

3 Zim . u. Küche, Part, , auch für
Bureau geeign., p, 1- Aprrl zu V.
Wörthstraße 1.6, Laden. _ 619

Nne sch73-Z.-Wohn., der Neuzeit
entspr ., sos. billig zu v. Gasth. Zum
Güter -Bahnhof We st, b. Weis . 3799

Neubau , schone 3-ZiMM.er-Wöhnung,
Bad rc., ev. Garten , für 600 Mk. z.
verm. Näh. i. Tagbl .-Berl . 546 Ds

4 Zdnmrr.

Schwalbachersträße 79, 1, 3 Z.. K. u.
_ Mans . zu verm . Näh, im  Laden.
Sedänvlap 1, 1. 3 Zim ., 1 Küche,

1 Mans . u . 2 Keller auf 1. April
zu verm. Näh. 1. Stock.  B 606

Sebanstraste 5 3 Z., Küche, Mansarde
u. Zubehör p.  1 . April zu vm.  205

Sedansiräste 6 3-Z.-W.  zu verm. 564
Sebanstraste 6, Hth., 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. 1370 Mk.i per 1. April
jju verm. Näh. Vdh. 1 lks, 266

Sedänsträste 11 sch. 8-Z.-W. z. v. 258
Seerobenstraße 7, MtbtTsckvDachw .,

3 Z. u. K., p. 1. Avr . Part . B440
Seerovenstraße 9, Mtb . u. Hth., zwei

sch. 3-Zim .-Wohu. init od. ohne
Werkstatt zum 1. April zu verm.
Näh , daselbst  1 St . 213

Platterstraste 32a 3.Z.-W., im Gth .,
auf gleich od. spä ter zu verm. 4165

Rauenthalerstraste 6 sch. 3-Z.-W., der
Reuz . entsvr ., vrw.  Näh . Lad. 424

Rauentdalerstrgtze ? sch. 3-Z.-W. z. v.
Näuenthalerstr . 21, Ecke Kallgarter-

stra ste 3-Z.-W. sos. z. vm. _ B 6416
Rheingauerstraßc 3, Stb . Dachst.. 3

Zim . mit Zub . der 1. April . Näh.
Bauburea u , Hof  rechts . _ 440

Rbeiugauerstrahe 13 3-Zim.-Wohn
zu vermieten ._ 249

Rbeingäüersträste 17 schone 3-Ziiii .-
Wohnung , der Neuzeit entsprech,
zu verm.  Näh . Borderh . 1 l^, 545

Rheinaauerstraste 29, P . l„ sehr sch. 3-
Z.-Wohu. auf 1, Avril 1908̂ 4243

Rheinaauerstraße 22 schöne 3-Zir
Wohnungen , mit Erker , Balkc

Marktstraste 30, im 3. St ., Wohnung
mit 3 ?,.  u . Küche für gleich oder
1. Apri l zu vm. C. Vulpi us . 623

Marrergaffr K STitttnnerT"
zum 1. April 1008 zu verm. Nah.
51. Lim barth . EllenbogenA. 8, 164

MichelSberg 3 frdl . Wohn , rm Stb -,
8 Zim. u. Küche, per sofort oder
später zu vermieten . 8937
loriüstraßeTk, Vdh. UrksvT 3 Zim
u. K. sofort lneu rcnovierts zu vm
Näh eres 1 St „ bei Kr aft . 310

A77hstraste 9 MänisTWohn., im M-
schlütz, 3 Zim-, Küche und Keller zu
verm . Näh. 1. Etage . 4229

u . Küche per 1, Ap ril  zu verm . 901
Kerostraße 28 schöne SDkm^Mhn.

mit Zub. zu v. Näh. Sauer . 5d9
7 St7 ® «iüMkltz.

mehrere schöne S-Ztm, «Wohnunsen
von öL0 Ml. an SU verm. Lüg

, !utt .=
_ _ _ _ _ _ palkon,

_Ba d u. s. Zub. zu verm, ,3998
Rbeinganerstraste 28 sch. 3-Z.-W-, der
_Neuz . entspr . au sgest., z. v. B 6417
Rheinstraste 44, 2 I., 3 Z., 1 Küche,

2 Mans ., 1 Keller, aus 1. Apr. 08
zu verin .^ Näh . 7 St . r,_ 42

Riehlstraße 3,  Vdh ., scv. 3-Z.-W., zwei
Balk.. Gas , reich!. Zub.. im Mtb.
3-Z.-W., Gas . usw, billig zu vm.
Nah. Wilh . Wolf. Mittelbau . 540

Riehlsträ sto 9 3 -Z.-W., 1. Äpril . B1B8
MeUstraße 10, Vdh., 3 Z.-Wohu. z. v.
Stiehl graste 11 3-Z.-W., ev. m. Werkst.

(Hth. l j. ver sof. od. sp. z. v. 4002
Riehlstraste 23, Hth., 3 Z., K., Keller

sofort od.  später zü verm . 4142
Rödersträste 21 Frtsp .-Wohn.. 3 Zim.,

Küche ü . Zubeh. auf 1. Llpril zu
vermieten . Näh. 2. St. _ _ 4321

Nöderstratze 22, Neubau , Alleeseite,
nächste * Nähe der Launusstratze
resp. Kochbrunnen, Haltestelle der
elektr. Bahn , 3- u. 4-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr . einger ., per
l . Tlvril 08 zu verm. Näh. daselbst
und Weilstraße 6, Parterre . 4382

Ecke Röder - u. Nerostrast« 46, 3. Et .,
Wohn, mit Balk., 3 Zim . u. Zub .,
per 1. April 08 zu verm. Näheres

-WM̂ Laden daselbst̂̂_ 105
Noönsträstc 10 3-Ziw .-Wohnung mit

Balkon im 1. S tock zu btn._ B 350
Roonstraste 20, Vdh., fi§78 »Z.-W. u.

Zbh. 1. April . Näh. Part . B 7303
Rffdesheimersiraße 18, Vdh., sch. 3-,

5-, ev. 9-Zimmerwohuung m. Zu¬
behör, sowie Balkon, Veranda und
Erker , GaI u. elektr. Licht, per sas.
oder 1. Avril . Näheres dortsclbit

_od . Fo hannisbcrgerstra st? 1, 1. 367
Rüdesheimerstraße 32 sch. hochmod.

3-Zim .-Wohnungen . Näh. b. Haus-
meister o.  K .-Frdr .-R. 43, V. r . 389

Rüdesheimerstraste 34, B„ eleg. 8- u.
4-Z.-W. a. 1. April ad. früh . Näh.
Part . od. Hallgarterstratze 7. B 580

NüdeshTlmerstraste 38 eleg. 8-Z.-W.,
d. Neuz. entspr ., preisw . ver sofort
0. spät , zu v. Näh. Bdh. P . l .^B422

SÄarnhsrststraste 4, 8. StZ schöne
Wohnung von 3 Zimmern per
1. Avril zu Perm. _Näh , das. 649

Smnrnichrßstraste 11, 7 . P ., 3-Zlm .-
Wohn, per 1.' April zu vm. B290

SKarnswrststraße 13, 1, sch. 8-Z.-W!
mit Ba d u. 2 Ba lk. zu verm 8834

'Sckurrnhorststraße 24 8» od. 4-Zim .-
Wrchu.. Hochv.. z. verm . Näh. 3 r.

TSarnharststchWe 37" M7^ Fu >7W7.
1 St ., m. all. 'Zbh . N. K.,l . B8418

Seerovensti -aste 11, Hth., eine schöne
3-Zim.-Wohnung auf 1. Llpml zu
verm. Ausku nft Borderh . 2 r . 21

Taunusstraste 40, Lth7 Mans ^ 3 Z..
Kt p.' 1April .' N. Vdh. 2 St . 237

Walluferstra ^e 3, Hinterhaus , ist eine
sehr sch. 3-Zimmerwohnung m. Z.
pcr 1. April zu vermieten.  B698

Walluferstraste 5, Gth .,
per sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Borderh . 3. 308

ALallirferstraste 7, M., zwei 3-Zim .-
Wohnungen ._ Näh . Vdh. P . 3941

Walluferstraste 9, Hth., schöne große
3-Zim.-38otzn. preiswert p. 1. Apr.

_ zu, v. Näh. Vdh. Part . _ 32
Walramstraste 5 ist eine sehr schöne

3-Zimmer -Wobn. aus 1. April zu
vermieten . Näh. 1. St . B7380

Walramstraste 8 zwei 3 Ẑlin .-Wohn.
p. 1. April z, b. Rah , Bäckerl. _ 384

Walramstraste 32 Fsp.-W., 3 Z.. K.
u. Kell. a. 1. April . Näh. Part.

Waterloostraste 3 8-Zim .-Wohnuna
zu vermieten . _ B 579

Werderstraste 5 sch. 3-Z.-W . m, reich!.
Zub . per 1. Avril oder früher zu
ve rm . (auch inst  Werkstä tte ). 4388

Arudtstraste 3 herrfchaftl . Wohn, von
4 Zim . u. reich!. Zbh. mit Balk.,
eleitr . Licht, Gas usw. zum
1. Äpr il zu vermie ten,_ ojO

Bertramstraste 3, i,  schöne große 4-
Ziminer -Wohnung m. r . Zubehör
per sofort oder spater zu vm. Nah.
Dohh ermerstra ße 41, P . l. 40 .̂6

Bertramstraste 4 ' 4 Ẑin, .-Ws B 6421
Bertramstraste 20, 25. 2, 4-Z.^ - m.Bad , 2 Balk., p. 1. April.  N . I r.
Biömarchrmg 10, 2. sch. 4-Z,-W7nnt

Bad . 2 Balk . rc. p. 1. Apr il . B870
Bismarckmng 37, 2, W "4-Z--W. Per1. Apr. Rah , im Eckladen. B634
Bismarckring 38, 37lchone 4-Z.-WI

mit Bad u. Balkon p. April zu
^vermiete n . Näh. Mittelba u . 408
Blücherpla« 3 schöne große 4-Zim .-

Wobn. auf 1. Ap ril z. verm . 112
Bliicherplatz 5, 3, eine schöne 4-Zink.-

Wohnung mit reich!. Zubehör per
1, Slpril cr. z. 6. 1 das. H. P . r . 203

Blüchersträste 13, EckTScharnhörsistr .,
sch. d. Ne uz. entspr . 4-Z.-W. N. l r.

Blüchersträste iTschone ir . 4-Zivi .-
Wohn. a/ 1.  Avril z. v. Nah . P . 110

Blüchersträste 29 per sofort zu verm.,
im Vdh.: 3x4 Zim ., sowie 2x3
Zim . mit Zubehör. Nah . bei Frau
Wagner , Hln terh . P art , lks. __

Blüchersträste 30, 2, sch., 4-Z.-Wohm
per 1. Avril zu vm.  Nab , das. B 98

Bülowstraße .8 'Part ..Wohn74 Zim.
Näh.  2 . Etage oder Adolfstr. 3, 1,

BLlowsträste 10 sch. 4-Zrm.-W. mit
reich!. Zbh. a . 1. Apr . N. P . l. 42 26

Dobheimeritraste 21, 3. sch. 4-Z.-W.,
mit Balkon usw., per sof. .zu vm.
Näh. daselbst im Laden bei Fuchs,
0. Adelheldstr. 11, b. Soeflin g. 236

Dotcheimerstraße 51, P . r, , sch. ge¬
sunde 4-Zim .-Wohn^ mit reich!.
Zubehör , 1. Etage , Sonnenseite , v.
1. April d.  F . zu vermieten . 140

DöWeimerstraßeW , Mtlbch sch. 4-Z.^W. m. D., Gas, K.-5l. N. B. 1 l. 164
Dobheimersträste 74 ist eine 4Aim -

Wohn. p. 1. April z. v. N. 1. S t . 90
Doübcimerstr . 78 4-Z.-W. z. v. 38 49

Werderstraste 6, MlTl . sch. 3-Z.-WI
i. Slbfchl. z. Avr.  5k. V. P . I. Bl 303

Westendstraste 3 sch. 3-Zim .-W. m.
Zbh. Näh . Laden, hei Fuhr . B 266

Westendstraste 8, Vdh. 2, sch. 3-Zim .-
Wohn. mit Maus ., Balk. u. reich!.

. . Zbb. v. 1. April . Näh. Bdb. 1. B53
Westendstraste 15 3-Zim .-Wöhn. auf

sof. od spät, zu vm. Näh. P. , 4017
Westendstraste 20 gr . 8-Zim.-Wohn.

sof. ad. später zu verm. ' B 7331
Westendstraste 28 gr . 3-Z.-W., Balk.,

Lias u. Zub.. j^ Avr. Näh. 2. St.  l.
Westen8sträst732 , VK . Part . u . 1, je

3-Zim. Wohn, mit Balk., Bad . Gas
usw. per 1. Ilprrl zu v., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim.-Wohn. p. 1. 4. 08 zu
Perm. Näh . Bdb. P art , r ._ 329

Westendstraste 34 3-Z.-Wohn., 8 St .,
Bad . Balk., z, vm. Näh. P,l . 4018

In meinem Neubau Westendstraste 38
sind schöne 3-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W Havbach ._ B 6419

LLinklerstrastŴ , Neubau Hauser,
3-Zim .-Wohnungen per 1. April
billig zu vermieten ._ 73

Wörthstraste 2, Part .. 3 Zim ., Küche,
große Veranda nebst Zubehör auf
1. Llpril oder später zu vermieten.
Räh . bei Ehr . Höppli. _ 685

Wörthstraste 6, Ecke Rheinstr .. schöne
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres 1. Etage.  145

Dreiweidenstraste 8, Part ., 4 gr. Z ,̂
K. u. r . Zub . Räs . 1. Et . r . B7326

Emserstraste 11, 2 SITsMne große
mobeme 4-Zim.-Wohu. mit Bad,
Gas , elektr. Lickt, Kohlenauszug.
Balkon usw. per 1. Llpril zu verin.

_Näh . das. Hochp art , rechts. 279
Emserstraste 20, Gärtenh ., schone 4.

Zim .-Wohn. m. Zubehör per sofort,
od. sv. zu v. Wh.  Bd b. 2. 4028

Emserstraste 69 4 ob. 5 Zim . an ruh.
Geschäftsbetrieb zu vermieten . 680

Erbacherftratze 8 gcr. E,m .-Wohn.
^ >er ü Slpril zu vm. Nah. 1 r. 80

Friedrichstraße 44, Vörderh . 3, 4 Z.,
Küche, Mans . auf 1. April 08 zu v.
Näh. bei Heinri ch Jung ._ 365

Friedrichstraße 45775. 1-. 4-Z.-Wohn
_m . Zub . a. 1. Avril . Näh. Ba ck. 393
Gneiscnanstraste 5, Laden, 4-Z.M5.

m. K.. Balk., Gas u . Badev.. 1. Et .,
_per sof. zu verm. Preis 880. 4029
Gncisenaustr . 7 gr . 4-Z.-W., d. Neuz.

enE vr .. s. 620—7207li7 . Et .̂ ,60 !)
Gnoisenarrstreste 21, 1, fr . Lage, ohne

vis -a -vis , schöne große 4-Z.-Wohn.,
, Bad . Balk,, sof.. zu,vm .MH .,2 . St,
Gsbenstraße 2. 2. Et ., sch. L-Zimmer-

Wohnung mit reichlichem Zubehör
auf April zu vermieten . Näheres

^ Parterre  rechts, _ B1 288
Gtzbenstraste 6, 1 u. 2 ©174 -Zim.-

Wohn. zu vermiet en. . . ®294
Wöbenstra stc 9, 1,  sch. 4-ZI-W. B1523
Wbenstraße 12 2X4 -Zim .-Wohuuna

nebst Zubehör per 1. April und
_1 . Fuli zu ver mieten . inOA

Jalmstraße 25, 1, sch-̂ eZ--Wsthn. m.Balk. u. Zub . z. v. Nah, das. 403.<
Fahnstraße 32, Part ., schöne 4-Z.-W.

mit r . Zub . R . Krerde lftr . 5. k»).4
Johannrsbergerstraße 2 schone 4-Z.-

Wohn. mit all . Zub.:bill. zu v. e-.-Ä
Kaiser -Friebrich -Ninff 43, 1. Et -, sch.

nrod. 4-Zimmer -Wohnuug p. April.
A. 10—12, 3- 6 . N. das. P . r . 4,3

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Z.-W.
_per 1. April . Näh. P art , l. 362
KaveLenstraste  18 sch. 4-Z. -Wohri.̂ ,ch,
Karlstraße 17 schöne4- u . 5D .-Wohri.

auf 1. Avri l z. vm. Nah . 1 r . 4262
Karlstr . 31  sch . 4-Z.-W.. Kohl., neu.
Karlstraße 37, Part , links , 4-Zun .-

Wo hnung zu verm ieten ._
Karlstraste 39. SJbli. Z74 -Zim ^Wöhn.

p. 1. Apr. ev. früh ., z. v. Näh, das.
beim Hausmeister ob. Dotzhermer-
straße 28̂ P links ._ _ 98

Klcdricherstrassc 7, Borderh . Parterre,
4-Zirn .-Wohn. p. 1. Apr. 08. Rah.

_Kiebricherstr.7 ' Port - rechts. 1/34:2
Kirchgaffe 8s 3. Et ., 4 Zim ., Küche,

2'  Mans ., Kell., 1. April zu verm.
Näh. daselbst 8.. Et ._ 37

Kirchgaffe 21, 2, 4 Zim., Küche ir.
Zubehör zu vermieten . Anzuseheir
v. Il ll lhr ab. Näh , im Laden. 127

Nrnerstratze § sch. .4.Zim7Wohnung,
8. Et ., auf 1. April . Nab. 1 S t . r.

KniMsstraße 2, .Part ., 4 Z7äü7Aprü
zu verm . JEu !,. 1. St . r . 429

Lahiistratz72 , '3, 4-Z.-Wohu7nnt BÄ-,
d. Neuz. entspr. , a. ruh . Fam . 180

Lahnstraße 4, 3. Etage , schöne 4-Z.-
Wohnunq , ocr Neuzeit entspr . cm,
auf 1. April zu veruueten . Rah.
He llmundstr aße 48, 1 St . _ 560

Loreleyriua 3 schöne 4-Zrm7Wohn . p.
sofort oder sväter . Nab. Loreleh-
ring 10, Parterre . _ 510

Zörelevring 10 sLTTZTWöNrüngeri
' per sofort oder später . _ 511.

Luisenstraste 41, Parterre , 4 Zim.
nebst Küche und Zubehör per sos-

_ od. 1. Avr . zu v. Näh. 1. 64V
Luremburgplatz 3, 3, gr . 4-Z.-W . p.

1. Apr. 08 zu v. Nah. Part . r . u.
Bismarckr . 37, bei Becker. . B7418

Lureriiburgstr . 7, 1 r ., 4-Z. -W.  J250
Lüxemblirastraße . 9 lSonrwnieitch

herrschaftl . 4-Zrm.-Wohu. mrt allem
Zilbehör zu vermieten . NahereZ
Parterre rech ts , ber Lernp. 43 71

Lnxembnrastratze 11, 1. St ., gr . sch-
4-Zim .-Wohn. a. 1. .Zwril z. v. 13

Mainzerstraße 50, 1, 4 Z. m. Zwo. ir.
Garten sttz per 1. Apml zu^ ervu,,

Mainzerstraß « 66», Nähe des Haups-
bahnhofs , 1. Etage . 4 Zrm.. Kuckeund Zub.. Garten , per 1. Apr. Mch
daselbst, vorm. 10—-1 Uhr. 503

MarMraße 197 Zim.. Küche,
2 Mansarden , Keller Per 1. Aprrl,
ev. früher , zu vm. Näheres dort,
Kaiser -Automat , u . Karser-Fried-
rich-Ring 25. Parst _ __ _ 1<1

Mauersofte 3/5 7Z .. Küche u. Keller
_zu vermiet en. Näh, rm Laden ._
Michelskerg 6, an der Langgasse,

4-^ im.-Wor)N. für 1. Aprrl.
Ksrckgasse 54. Part . __ 38

Moribsträtz764 , 2, schöne 4-ZiMmcr-
wohnnng u. 2 große Mansarden m.
Zubehör per gleich od. 1., April zu
verm. Näh. Kirchgasse 46, im  Laden.

NWerstratz7T7Parst7frdl . 4-Zrm .-
Wohnung mit Zubehör u . Garten-
aufenthalt au ruh . Leute p. sof. zu
vermieten , flu - ertragen 1. Etage.

Aerotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller.
ab gesch!., l .±.  Anzu^ ws 3Ustr̂ 514

Niederwaldstr . 1, Ecke K.-Fr .-R., sch.
4-Z.-Wohn., d. Neuz. entspr . 6209

Nrederwäldstraße 7, 2. Etage , hoch-
herrschaftliche 4-Zlm .-Wohn. per
i.  April zu vermie ten.  425

Ncheffelsträ̂y 3-Z'.-Woh'n. v.
1. April zu verm . Näh. das. 82

Mßeffekstratze 6 3- u. 4-Z.-W ., eleg.
einger .. auf gleich zu vermieten.
Näb. Scheffelstraße 4. _4007

Tl ^effesUraste"8 modern ausgcstattete
8-Z.-Wohn., r . Zubeh., 1. u. 2. Et .,
V. sof. z. v. N. Schekfelstr. 8, 8. 453

wni „ rn ^ rfr,

Wörtbstratze 7, direkt a . d. Rheinstr .,
Haltest .,, v. 1. April schöne 3-Zim .-
Wohn., Frtsp ., zu vermieten . Preis
440 Mk. Näh. ' .?. Etage . 448

Menf -Wlli-
Wobnitng . Wour,. o. r,o . oezw. r>»,
an rub . Leute bill. N. Part . 882

Wörthstraste 17 schöne 3-Zim.-Wohn.
mit Balkon . Näh. Kreide lstr . 5, 88

Wrkstraste 3, 1, 3 Z. m. r . Zbh., Balkß
gr . Terrasse , auf 1. April zu vm.
Näh. Part . u . Nerostr . 38, 1. 4396

Norkstraße 9 3-Z.-W. p. SiunT Häi
Ä- rkstr/ 10, 2,78-Z.-W7p7Apr . B81Z
Vorkstratze 19, 2, 3 Z7 2 Balk., K.,

Ms . u . B., k. u. w. SB., I . A. B1 095
Dorkstraste 21 sch. 7Z .-W. p. gleich

od. spät, zrl vm. Näh. 1 St . l . Bl 67
Dorkstraste 23, i . Et .. 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
rm  Spezereigesch . D iefen bach. 4021

Dörkstraß'e 2o 'sckt- 'ÄZnu .°Wohn., der
Neuzeit entspr ., auf 1. Aprrl z. vm.
Näh. 1. Stock links. B31

:Ä.

Nätz. o. S ü)ckr̂ . ober
^ inJ d.  o . Weich.-R . N. .3 r . öd. LÄ>.'

' sWn77iZi >n..WK7
od. später billig m vermieten

Z.-W. iTTT-mif)
. . SrmK
Wohn, rttt Balkon. Rah , Part . M

Tckiöne 3-Dmmcr -Wsl>niinsen vreis-
wert zu vermieM , NW. Dotz-
heimsWrahß 109, Sw ), iLH »!_

Schöne 3-Mm .-Wohi7 "7er Neuzeit
entspr, . auf 1, Avril zu vm,
Werderstraße 8, Part , rechts.

Gob-nstraße 16, 1. u. 37 Stock, je vier
Zimmer , Küche, 2 Mansard ., Bad,
2 Keller, Kohlen-nifzug , v. 1. Aprrl
zii vermieten . Näh, daselbst. B7 333

Mlleüsträße 16, Hockp.. ® one 4-Z.-
Wohn., ev. mit großer Werkstatt o.
Laaerrauvr , per sofort oder spater
zu vermiete n. Näh, daselb st. B 4^4

Göbeustratze 18, 1, 4-Zim.-W.. Gas,
Bad , elektt. Licht. Kohlenaufzug u.
Zubeh., auf 1. Juli 08 zu verm.
^Blnm ^ Archite kt. B o41

DöMestraste 18, Eckê Mritzstr ., ist die
2. Et .. Eckwohn., v. 4—5 8 . p. gl.
od. 1. Avr.  zu v. N. P -, Eckl. 302

GustäTMolftttatze 11 iü im 1. Stock
eine neu renovicrie Wohnung von
4 flimmern . Küche. 2 Mans. und
Keller, per 1. April 1908 preiswert
zu vm. Näh . bei Kunz , Part ., oder
bei Aug. Lenz, Kelle rstr . 16. 4200

Pallaariersträße 6 ar . 4-Z.WoW . m.
Erker , Balkons . Bad rc., Mädchen-
Zim. im S t., zu vermiet en. 4032

Niederwaldstratze 8 eine 4-A.-Wohn.
auf 1. Avril zu vermieten . 42 9s

Orarrienstraße 37" schone Part .-W.,
4 Zimmer u. Zub ^ per 1. April zuverm . Räh . dase lbst 1 S t . 528

Oraüieastraße 52. 3, 4-Z.°Wohn. r:i.
Balk. v. sof. zu v. N. Laden. 4041

HÄmnnbstraße '36 4 ZTKüche, Keller
per 1. April zu v. Näh. Par t . 873

Hrllmuntzstraße 11, VdWim  2 . St .,
ist eine Wohnung von 4 großen
Zimmern und Küche zu vermiet.
Näheres bei I . Hornung u. Co.,
im Laden daselbst.

PEmundstMe 58, Ecke Emsersträsm
fNeubauh 1 St ., 4-Zim,.Wahn. per
1. April zu vm. Mk. 700. Näheres

' " 22, Parterre . 832
Äf .i-et# i071,. 338̂ 7X757 ^ 7.p. 1. Amst . NM. im Lad en.  267

M?rd?rstr -iße. ?2, b,7sU.IEW7d! W, 3,  Iw , yvao.
reschf. nüi, Näh. 1 St . 4084

Fatzuisrsß » »72 Stt schöne 47Zim.-
Wo hn,. Mans .. Ksllkr. N,  1 , B44Q

Fahustrahe 13, 3 Nt ., schöne 78723,
mit reich!. Zuüeff. aus 1. Avril . 40

Dranienstrahe 55, 1, gr . 4-Z .-W. per
1. Avri l , ev. früh. , zu verm . 341

Dranlenstraße 56 4 Zimmer , Bad m.
Zubehör , 1. St ., .auf 1. Aprrl 190?
zu vermieten . Näv . Part . Anzuseh.

^ iiiorg. 10—12, mittags 2—6. 3̂88»
PhrliVPsLwgstratze 1474 -Zim.-Wohn.

mit Balkon, Bad, Sridsi ., fr , Lage.
^Bleichvlatẑ lmit Nachlgßs z. d. 634

Wilippsbergstratze 18 schöne 4-Zim .-
WoWung mit Gas u . Zubehör p.
l . April . Anzusehen von morgeiis
11 bis 4 Uhr. 594

MiWvsbergstraße 23̂ 47Zim..-Wohn.
m. Balk. u. Zub . p. 1. Aprrl . An¬
zuseh. Sonntags , Dienstags , Frer»
tags , von  10 —2 Uhr._ 42 71

cke Platter - «. Ämtdelstruhe, Land-
hauIznartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad . Ereer,
Balkon ir. allem Zubehör, zu verm.
Rah,  das , od.  Platterst r.  12 . 4042

Räuetrthalerstraße 074 -Z.-Wohn..
3. Et» Zentralheiz ., an verm . 456

Rauenthelerstraste 17, 4-Z.-W. nnt
gr . Veranda , kein Hth., fein , ruh,
Ha us , zu L._Räh . Part , lks. 66

Werngänerstraße 13 4-Zmr.-Wokni.
z»r ver mieten ._ _ 250

WesirsäÄeryrätzs 15 ger. 4-Z.-W..
mit allem Zub ., der Reuz. entspr..

resv. KoclAmmnen. HaltMÄe der
elektr, Bahn . 4-ZuirM-T-WoHnung.
der Neuzeit entsprech. Mger ... ver
1. Avril 03 zit verm . Näh , datelhst

_und Weilst raße (I, Pa rterre . _ Ml
Rvanfkrutze 12, 2,M.Z!m,-Wok>u., neu

Kerc-ertÄtet . m »m . Rad. LaLerr.
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Müdesyermerstraße 29, 4. Stock, eleg.

4-Zim.-Wohnung zu verm. 3882
Äübesheimerstr . 32 schöne hochmod.

4»Zim ^ Wohn. Näh. b. Hausmeister
od. Kcnser-Friedr --Ring 48, P . r.
Anzus . v. 10—12 u. 3—6 Uhr. 386

Ern,erstraße 11, Bel-Etage , schöne
große moderne 6-Z.-Wohn» mit
Bad , Gas , elektr. Licht, Kohlen¬
aufzug , großer verglaster Veranda
usw., per 1. Juli ob. 1. Oktober zu
verm. Näh. das. Hochpärt. r . 280

Mdesyelmerftraße 36 elegante 4-Z.-
Wohn ., d. Neuz. entspr ., preisw . p.
sof. o. sp. z. v. N. Bdb. P . I. 3423

ßjcharrthorststraße 15 4°Zimme «vohn.
mit allem Zubehör , der Neuzeit
entsprechend. 4358

HcUmundstraße 14 schöne ruh . Wobn.
v. 5 Zimmern u. Zubeh. f. 750 Mk.
zu verm. Näh. 1 Stiege hoch. 604

Hermannstraße 12 5 Zimmer nebst
Zub . bis 1. April . Pr . 600 M. 120

Hcrrngartenstraße 6 zwei herrschäftl.
5-Zimmer -Wohnungen mit allem
Komfort zu vermieten . Näheres
Serrngartenstraße 6, 2. Zwei komf.
Laden oder größere Bureaus per
1. April oder spater zu verm . 12

Ncharnhorftsiraße 40, 2, schöne 4-Z.-
W. m. 2 Ms . p. 1. Apr . N. Lad. 102

Achrffelstr . 8 mod. ausgest. 4-Z.-W.,
reich!. Zub ., Bel .-Et ., p. sof. z. vm.
Nah. Scheffelstraße 8, 3. Etage . 454

Acheffclstraße 12 schöne 4-Zimmer-
Wohn. zu verm. Näh . M. Raab,
Albrechtstraße 30. 83

Kaiser -Friedrich -Ring 42, P ., schöne
5-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Avril 1908 zu verm. Näh.

_das . od. Erbackierstr. 4, 1 r . 4054
Kaiser -Friedrich -Ring 46, 3, schöne

5-Zimmer .-Wohnung m. reichlichem
Zubehör per 1. April zu v. 3869

Kcheffelstraße 10 vornehme 4-Zim .-
Wohnungen in l . od. 2. Et ., Erker.
2 Balk., Bad, reichl. Zubehör, per
1.  April zu vm. Näh. daselbst. 435

Sr^iersteinerstraße 9 4 Zim . mit Zu¬
behör zu vermieten . 4255

Kaiser -Friedr .-Ring 60, Part ., 8. Et .,
schöne 5-Zimmerwohuuna m. reichl.
Zubehör , Bad , Gas , elektr. Licht,
auf 1. April . Näh. 1. St . lks. 4340

Kavcllenstraße 12, 2. Etage , 5 Zim ..
Badezim . ü. Zubehör , per 1. April
od. 1. Juli . Näh. Part , rechts. 81

jöchiersteinerstraße 15, Eckhaus 3 St .,
Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z^W.. mit elektr. Licht, Doppel-
fenft. usw., per 1. April an ruh . F.
«u verm. Näh. Part , links . 467

vchiersteinerstraße 24. 3. Et ., 4-Zim -
Wohn. m. Zbh. Räh . Sv . I. 487

Dchnlnasse 7 frdl . 4-Z,m .-Wohn. mit
Zubehör ans 1. April zu vermieten.
Näheres dortselbst Part . 482

Kaiser -Friedrich -Ring 62, 2. Etage,
schöne 5-Zim.-Wohnung mit reich¬
lichem Zubeh., Bad , Gas u. elektr.
Licht, aus 1. Avril zu vermieten.
Näh. Parterre links . 4196

Karlstrnße 26 große hübsche 5-Zim .-
Wohnung mit Zubehör z. vm. 4390

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstraße,
8 St ., 5-Z.-W. auf 1. April zu
Perm. Näh. bei E. Massing. 172

Kirchgafse 5s Neub., sch. 5-Z.-Wohn.s
der Neuzeit entsprechend, m. reichl.
Zub .. 1. April 08. Räh . das. 87270

Kirchgafse 7, 2, 5-Z.-W. Apr . o. Juli.
Kirchgafse 19 5 Zim. u. Küche, auch

als Bureau . Näh. bei Krieg. 846
Kirchgaffe 28, 2, schöne 5-Zim7-Wohn.

ver 1. April cr. oder früher zu v.
Räh . Buchhandlung , daselbst. 463

Luxemburgstr . 7 5-Zim .-Wohn. 4249
Moritzstraße 5, 1 r ., ist eine Wohn.,

bestehend aus 5 Zimmern , Küche,
3 Mansarden , Keller u. sonst. Zub .,
aus 1. April zu verm. Näh. das.
u. Möhringstraße 13. 4380

iktchwakbacherstraße 23 4-Zim.-Wohn.im Mittelb ., zu vermieten.
iVchwalbacherstr. 25 4 Zim . sogl. 4044
Vebantzlatz 7» 1/ sch. 4-Z.-W., d. Neu¬

zeit ent 'pr ., a. 1. Apr. N. P . l. 242
Beerobensträtze 26, 2. Et ., 4-Z.-W. m.

all. Zub . zu b. Näh. Sochp. r . 369
Seerobenstraße 29, Sth . 2. Obergesch.,

hübsche 4-Zim .-Wohn. mit Zubeh.
p. 1. April od. sv. N. das. Vdb. V. l.

Berlüngerte Sonnenbergerstr ., WieZ-
badenerstr . 54, 4-Zim .-Wobn. z. v.

Vtiftstratze 13, 3, Wohnung zu verm.
Von 4 Zun Balk., Speisek zwei
Mans ., 2 Keller per 1. April 08.
Näheres Parterre , im Laden . An¬
zusehen vorm, von 11— 1 Uhr und
nachm, von 6—7 Uhr. 4046

Walluferstraße 2, Part ., ger . 4-Jim .-
Wohn. m. Zub . z. v. Näh. P . l. 4342

Moritzstraße 11 5-Zimmer -Wohnung,
1. Stock, auf 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Rhein-
straße 107, 1. Etage . 805

Sdt  Waterloo - u. EckernfSrdestraße
find schöne 4- u. 5-Zim .-Wohnunaen
rnrt allem Zubehör per sofort oder
spät . a. v. Näh. Rheinstr . 88. 4317

Webergaffe 39, Ecke Saalaaffe , 1. St .,
4-Zim .-Wohn. auf 1. April zu ver-

_mieten . Nah. im Eckladen. 153
Weilstraße 6, Part ., 4-Zim .-Wohn.,

Bad u. Zubehör , in Kurlage , per
1. April zu vm. Näh. das. 592

Moritzstraße 23, 2, 5 ar . Zim ., reichl.
Zubehör , per 1. April zu tun. 4057

Moritzstraße 37, Bel -Etage , hocheieg.
hergerichtcte 5-Zim .-Wöhnung , ar.
Balkon, Bad , elektr. Licht u. reichl.
Zubehör sofort zu verm. Näheres
Moritzstraße 37, Part . _ 4058

Neügaffe 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant
ausaestattete 5-Ziin .-Wohnung per
1. April z. vm. Näh. daselbst. 3731

Niederwaldstraße 4, 3 St ., 5-Zimmer-
Wohnung , mit Bad , Gas , elektr.
Licht, aus 1. April zu vermieten.
Näheres Parterre rechts. 4385

Oranienstraße 11 5 Z., Küche, 2 Kell.
u . Mans . per April zu verm. 555

Oranienstraße 24, 1, 5 Zim., Balkon,
Küche, 2 Kell., 2 Mans ., 1. Apr. 274

Weißenüurgstraße 4, 1, 4-Z.-Wohn.
auf gl. od. sp. z. v. Näh. P . I. 4290

Weftendstraße 22 4 Zim. mit reichl.
' Zub. auf 1. April . Näh. S . 1. 31376
Sn meinem Neubau Weftendstraße 38

find schone 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermreten . Näheres daselbst bei
W. Sahbach. 3 6424

Wilhelminensträße 3, nächste Nähe
des Nerotals , schöne 4-Zrmmer-
Wohnung , Badez., sonst. Zubebör,
per 1. April an ruhige Mieter zu
verm . Anzuseben von 11—1 Uhr.
Näheres Hochparterre . 374

Oranienstraße 45, 1. od. 2. Etg ., gr.
5-Z.-W. m. rchl. Znb. z. v.
Freit , u. Dienst . 10—12, 2—4. 451Aorkstraße 3, 1, 4 Z. m. r. Zub. gl. o.

sp. Rah . Part ., bei Meurer . 4161 Philiptisberastraße 25 5-Zim .-Wohn.
m. Zubehör , Bel-Etage , p. 1. April
zu vermieten . Anzusehen 11—1 u.
3—5 Uhr. Näh. Mainzerstr . 24. 611

Philippsbergstraße 33, 1. Et ., 5 Zim .,
Küche u . Zubehör auf 1. April zu
Perm. Einzus . tägl . v. 11— 12 Uhr
und 3—6 Uhr. 199

porkstraße 7 4-Z.-W. sof. o. sp. 3614
ftorkstratze 8 4-Z.-W. 1. April . 31363
Yarkstr. 9 4-Z.-W. sof. o. sp. 3457
Darkstr. 17 gr . 4-Z.-Whästsof . N. 1 r.
Uorkstraße 27. 1. Sch 4-grmmechW.

sofort. Näh. Laden od. 3 r . 580
^Schone4-Z.-W ,̂ 1. Et ., Balkon, Gas,

sof. od. April zu vm. Pr . 650 Mk.
N. Gustav-Adolfstr. 1, P . r. 3383

Ecke Platter - tt. Bandelstraße , Land¬
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. Näh. das. o. Platterstr . 12. 40625 Zimmer.

Adelheidstraße 45,1 St ., 5 Z. u. Zub.
a. al . od. spät, zu verm. 4349

Rauenthalerstratze 3 schöne 5-Zim .-
Wohnunq m. t . Z., e. L., zu verm.
Näh . Parterre . 4338

Adelheidstraße 50, 2. Etage , schöne
; geräumige 5-Zimmerwohnung per

1. Avril zu vm. Näh. Parterre . 174
Rheinsträße 43 5-Zimmer -Wohnung

mit allem Komfort , der Neuzeit
entsprechend, sofort zu vermieten.
Näh. Blumenladen daselbst. 4063Adolfsallee 51, 1. Stock, ist eine große

5-Z..Wohn. mit Bad , Balk., Gas,
elektrisches Licht, kaltes u. warmes
Waffer , Bor- u. Hintergarten , z. v.
Näheres Stiftstraße 21, 1. St . 452

Rheinstraße 52, 1 St ., 5 Z. u. Zubeh.
_J >. sof. ob. sv. N. das. Stbi P . 209
Rheinsträße 55, 1, schone 5-Z.-Wohn.

mit Zub . p. 1. April . N. das. 558
Adolfstraße 1 &, 1. St ., 5 Zimmer rc.

per 1. Avril od. 1. Juli z. v. 4260
Albrechtstraße 5, an der Nikolausstr .,

schöne Wohn., L Etage , 5 Zim .,
Küche u. alles Zubehör , p. 1. Avr.
zu vermieten . 642

Lachmayerstraße TchHöchpart., 5Wim .,
Küche n. Bügelz ., sow. Gartenben .,
per 1. Avril 1908. Näh. das. Part .,
oder Webergasse 43, Laden . 4389

Ütheinstraße 57, 1, 5 Zim ., neu herg.,
mit 2 Kammern und 2 Kellern, aus
1. Ilpril d. I . an ruhige Familie

_ zu verm. Nah. das., 2 St . 476
Rheinsträße 75, P ., Südseite , Herrschi

Wohn., 5 Zim . u. Zub ., mit oder
ohne Garten , per 1. April zu verm.
Näheres im 1. Stock. 856

Rbeinstraße 82 schöne 5-Zim .-Wohn.
zu verm . Näheres 1. Etagen 142

Balmbofstraße 6, 2. Etg ., 5-Z^Wöhn.,
reichl. Zubehör , sofort zu verm.
Räh . das. Blumcngesch. Lcichner,
u. bei Franke , Wilhelmstr . 22. 4272

Rheinstraße 101 sind 5-Zim.-Wohn.
in der 1. u. 3. Etage mit Erker,
Balkon und reichl. Zubehör auf
1. April 1908 zu vm Näh. P . 4065

BiSmarckring l , Ecke, 3. Et ., 5 Zim.
usw. per 1. April zu verm. 3 48 Rheinstraße 111, Bel -Etage , hervor¬

ragend schöne 5-Zim .-Wöhnung m.
reichlichem Zubehör zum Frühjahr
1908 zu verm. Näh. Archit.-Bureau
Lang -Wolff , Luisenstr . 23. 4066

Dambachial 26 (Billa ), Hochparterre,
ß Zimmer , Badezimmer und Zu¬
behör per 1. April zu vermieten.
Nah . 1. Stock. 4051 Rüdesheimerstraße 16, 1. Etage , mod.

5-Zimmer -Wohnung mit Zentral¬
heizung ver 1. April 1908. 4305

Do tzheimer st raß e ,21, 2, schstB-Z.-W.,
mit gr . Balk usw., p. 1. April zu v.
Näh . daselbst im Laden, b. Fuchs,
o. Adelheidstr. 11. b. Soeflina . 235

Dobbeimcrstrnße 64, 2, 5-Z.-W7Ht
reichl. Zub . a. 1. April , z. vm. 3 28

Dotzheimerstraße 84chBdhl3 St ., ar.
5-Zimmer -Wohnung nebst Zubehör
z. 1. April zu verm. Näh. das. oder
Schiersteinerstraße 15, P . st 551

Kifabethenstraße 15, 1. u. 2. Etages
ie 5 Zim . mit Zubehör , p. 1. April
1908 z. v. R . Taunusstr . 31, 8. 4257

Rüdesheimerstraße 29 eleg. 5-Zim .-
Wohn., I. u. 2. St ., zu verm. 3833

Schenkendorsstraße 5 hochelegante 5-
Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz .,
Vakuum, Automobil -Garage , evtl.
12 Zimmer , auf 1. April 08 z. vm.
Räh . Erbacherstraße 9, 1, Paulp . 11

Schefselstraße 2. 1. Et .. 5-.Z.-W,, Bad.
Balk. rc., p. 1. Avril . Näh. 2. Et .,
bei Rechnungsrat Schneider . 419

Scheffelstraße 6 5-Zim.-Wohn„ eleg.
einger ., auf gleich zu vermieten.

_KoS . Scheffelstraße 4, Part . 4067
Schöne Aussicht 22 wegzugshOherr-

schaftliche b-Zim.-Wohn. bis Juli,
ev. Oktober, zu vermieten.

KlNiillerstraße 17. Part ., 5 Zim . mit
i reichem Zubehör auf 1. April zu
; vermieten. Näh. daselbst. 244
Erbacherstraße 3, 2, b-Zim .-Wohn.,

d. Reim, entspr ., p. 1. April zu vm.
Näh. Erbacherstr. 1, Bart . I. 288 Schulbern 6 frdl . 5-Zim.-W. m. Zbh.

Näh. Schulberg 3, Parterre 87Gäbenstratz« <L 8, 5-Z.-W. "3295

Wiesbadener TagbLalt. Morgen-MusgaSe, 2. Blatt. Nr . ."»7.
Schwalbacherstraße 29. 3, 8 Z., Bad.

Ba ll , -c. p. 1. Apr . Näh. 1 St.  4362
SKwalöacherstrasie 32, Gartenseite,

5 Zimmer u. Zubehör zu Verne
Näheres bei Herrn Ullrich, Restau-

_ra teur  im Westendhof,_ F465
Scdänplatz 47 2. Et .. 5 ar . Z., Ba !!.

u^ Zub . v. Avril z. v. Näh. P art . 84
Seerobenstraße 32 b Ẑrm.-Wohn., m.

Bad und reicht. Zubehör , per
1. April ^OẐ zu vermieten . 442

Wälluferstraße 6, 2. schöne8!Fim.-
Wohnung m. all . Zubeh. z. 1. Apr.

_ob . spä ter preis wert zu vermieten.
Ecke Waterloo - und Eckernfördestraßr

ftnd schöne b-Zim .-Wohn.. d. Neuz.
entsprech., p. s. o. sp. zu dm. 286

Weilstraße 3. 1. Et ., schöne5-Zimmer.
Wohnung Umstände halber p. sofort

_oder 1. Aprih zu vermi eten. 207
Wilbcl,n straße 2a, 2, b Zinn m. Bad,

Küche, 2 Mansarden . 2 Keller, gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
spater zu Perm. Näh. Wilhelm-

_streike 2a, Laden rechts._ 6003
Wilhelminensträße 1, unmittelbar a.

vord. Nerotal , schöne mod. 5-Zim .-
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
1. Juli 1908 oder früher zu Perm.
Näh. Dotzheimerstraße 41, Bau-
Bur . Hildner , u. daselbst im Sout.
Bes, b. 11—1 u. 8—5 Uhr . 4339

Dorkftraße 27. Part ., 5-ZirnTWahn.
zu Perm. Näh. Laden od. 3 recht s.

Mmmermannstratze 4, 1, schone 5-Z.-
Wohn., mit Balk., Bad u. reichl.
Zubehör , per 1. April 08 zu Perm.
Näheres Hinterh ., Part . Änzuseb.
von 2^ -S Uhr na chmit tags . 443

Wohnung Emserstraße , 5 Zim . und
Ziibehör, per 1. April zu verm.
Näh. durch I . n. C. Firmenich,
Hellmundstraße 83. 888

6 Siwuwm
Adelheidstraße 26 schöne 6-Zimmer-

Wohnuna mit reichlichem Zubehör
zum  1 . April 1908 zu Perm. 4215

Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6 Zimmer,
große Veranda , Bad u. Zub ., auf
1., April , ev. früher , Au vermieten.
Einzusehen 11—1 und 3—5 Uhr.

_Nah . daselbst o. Rveinstri 86, 2. 475
Abelbeidstraße 73, 3. sch. 6-ZnnäW7,

Bad , Balkon, f. 1300 Mk. z. v. 268
Dambachial 31 (Villa st 1. Et ., herrsch.

6-Zim.-Wohn., all. Komfort , reichl.
Zubeh., ab 15. Februar zu verm.
Näh. Geisbergstraße 4. b. C. Werz,
od.  Dambackstal 29, Sout . _ 4233

Dotzheimerstraße 47, Bel-Et ., 6 Zim .,
Erker . 2 Balkons , Bad , elektr. Licht.
2 Mans . u. 2 Keller, auf Wunsch a.
Auto-Schuppen , auf 1. April zu vm.
Näh. Rheinstraße 99, Par t._ 177

Maurers Tartenanlage , Eltviller.
straße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Znb. u. all . Beaueml .. auf
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gartenh . F 239

Friedrichstraße 31, 1, herrsch. 6-Zim.-
W. m. all^Z^p. 1. Apr^ N^ das. 6008

Friedrichstraße 36, Bdh. 3 St .Zsechs
Zini .. 2 Mans ., Bad usw. p. 1. Apr.

^zu vermieten . _ _ 224
Friedrichstraße 40, Eike Krrchgasse,

з. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reichl. Zubehör auf 1. Avril
1908 zu vermieten . Gas u. elektr.
Licht vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co., 1.  Etage . 304

Goethcstraße 8 herrsch. Wohn., 1. Et .,
6 ar . Zim ., Balkon, Bad , Küche,
reichl. Zubeh., k. Sth ., auf 1. April.
Näh. daselbst Part ^ _ _ 181

Kais.-Friedr -Ring 66, Part ., herrscht
6-Zimmer -Wobnung p. 1. April zu
vermieten ._ Näheres 1. Stock. _

Kaiser -Friedrich -Ring 74 ist die 2. adi
8. Etage , 6 Zimmer , Küche u. alles
reichliche Zubehör , auf 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst. 391

Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 6-Z.-W.
, perZ . April zu v. Näh. P . I. 363
Kirchgasse 46, 2, 6 Zim., Bad , per

sofort oder 1. April zu verrnieten.
_Näh . 1. Sto ck od. Laden. 133
Kleiststraße 18 eleg. 6-Z.-Wohn. mit

2 Maus ., Mädckenz., Badez., Gas
и. el. Licht z. v. N. das. P . r^ 577

Moritzstraße 41 6-Zim .-Wohn., 1. Et .,
mit reichl.̂ Znbeb_ ju ve rm . 3806

Mosbacherstr . 5, neben Alexandrastr .-
Ecke, Etagenvilla , herrschäftl . 1. Et .,
6 Zim ., Fremdenz ., Bad, Balk., Zu-
behör, per April zu v. N. P.  465

Nerotal 48 6—7"Zun . m. Zub ., 1. St,
auf 1. April zu vermieten.

Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z.-
Wohnung in der 3. Et . prers-

_weil zu vermieten ._ 500
L'aunusstraße 31 ist eine 6-Zim .-W„

der Neuz. entspr . einger ., m. reich!.
Zub ., p. 1. April 08 zu vm. Anzus.
9—11. Näh. 1 S t„ b. Grie Z. 4368

Täunusstraße 33/35 ist die 2stStage.
6 Zimmer , 1 Bad , 2 Mansarden,
Personen -Aufzug , elektr. Licht, per
1. April 1908 zu vermieten . Näh.

_zu erfragen im Möbelladen. _ 573
Wilhelminensträße 8 ist eine herrsch.

6-Zim .-Wohn.. neu herger ., 2. oder
3. Stock, per sof. od. 1. April zu
verm. Näh. daselbst zwischen 10
und 12 und von 3—-5 Uhr. _

Kleine Wilhelmstraße 5 und 7 sind
Wohnungen von 6 Zimmern nebst
reichl. Zubebör zum 1. April zu v.
Näh. Kl. Wil helmstratze 5, 2. 426

_ 7 Zimmer.
Ädolfsträße 3 7-Zimmerwohnung mit

Balkon u. reichl. Zubehör , auch ge¬
teilt , für Bureauzwecke p. 1. April
zu verm. Näh. Gartenh . 2. 571

Ädolfsträße 4, 1. Etage , 7 Zimmers
2 Baikone und Zubehör , zu verm.

_Näh . Rbeinstraße 32, 2. _ 4075
An der Ringkirche 4, 3, schöne7-Zim .-

Wohnung mit Bad u. reichl. Zub.
p. 1. April zu verm . N. Part . 113

Villa Biebricherstraße 31, frei u. in¬
mitten großem Garten belegen,
Hochpärt. lüb. beheizt, Souterrain ),
7 hochherrschastlicheRäume , großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattreppe
in den Garten , 2 Balkons , Garten-
benutzung, zu vermieten . Besichtig,
von 10V» bis 12V» vormittags und
4Vj bis 6' / - Uhr nachmittags . An-
zufragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hauses . (Eingang
Nendorserstraßel .)_ __4182

Dämbächtal 18, Hochparterre , herrsch.
Etage , 7 Zim . u . Zub .. p. 1. April
zu vermiet en. Näh,  daselbst . 183

Dam Lach tat 31, Hochpärt., herrschäftl.
Etage , 7 Zim . u. reichl. Znb ., per
1. April zu vm. Näh. das. od. Geis¬
bergst raße 4, bei C. Werz . 464

Billa Emserstrnße 13, 1, Wohnung
von 7—8 Zim., mit Zentralheiz . u.
all . Komf. per 1. April zu Perm.
Näh. P art ., von 11 —1 Uhr . 361

Hallgarterstraße 8 schone 7-Z.-Wohn.
mit Zubehör per 1. April zu ver-
mieten . Näh. Parterre . _ 471

Jdsteinerstraße 3, 1, Villa , herrsch.
Wohn,, 7 Z. u. Zbh., gr . Balk., gl.
od. spät , z. v. Näh,  d as. 2 St. ^4077

Kaiser -Friedr .-Ring 38, 1. od. 2. Et .,
7 gr. Zimmer , reichl. Zub., 1. April
z. vm. Näh.  2 . Et . Markloff . 3676

Kaiser -Friedrich -Ring 50 hochherr-
schaftl. 3. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh., Automobilraum , per sos.
od. später zu verm ._ _ 4073

Kaiser -Friedrich -Ring 65 ist die hoch^
herrschäftl . eingerichtete Parterre¬
wohnung , 7 Zim ., 1 Garderobez . m.
Zentralheizung usw., auf 1. April
z. v. Näh, das,  b . Hausmeister . 392

Kapellenstraße 31 ist der 1. u. 2. St ..
enth. 7 Badez,, Küche, Kam.,
z. v. Dambachial 18, Werz.  4079

Luisen straße 22 Wohnung v. 7 "Znn,.
Badez., Balkon u. allem Zubehör
auf 1. April zu verm. Näheres im

_Tapetengcschän daselbst. 3752
Nikdlässtraße 19, 2, schöne 7-Zim .-

Wohnung mit allem Zubehör per
1. Avril , ev. auch früher , z. vm. 390

Rüdesheimerstraße 3, 1. Etage , 7 bis
8 Z. p, sof. od. spät. Näh. Part . od.

_ Sonnenbergerstraß e 45. 2. _ 3893
Uüdesheimerstraße 32 hochmod. 7—8-

Zim .-Wobn. Näh. b. Hausmeister
od. Ka is.-Friedr .-Ring 43, P . r . 887

Schiersteinerstraße 3, 3. Etg ., Wohn,
von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp., ebenda 2. Et.
au f 1.  4 . 08 zu v. Näh . das. 4081

Herrschaft !. 7-Zimmer -Wohnnna mit
Bad u. allem Zubehör , eventl. mit
Garten , f. 1100 Mk. zu vermieten.
Näh. im Tagbl .-Verlag . 547 Dw

Nrkolasstrahe 26, 1, 6 Zim. (neu her-
gerichtet) per sofort oder später zu
vermieten ^ Näst^ Hochpärt. 3895

Rheinstraße 31 herrsch. 6-Z.-W. per
Apr. Anzus. 2—7. N. Papierl . 414

Rheinstraße 58, 8/"Wohnung v. sechs
Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör , Einricht , für Gas
u. elektr. Licht, per 1. Avril zu ver¬
mieten . Besichtia. werktäglich von
11—12 uJJ —6. Näh. Hth. Pt . 568

Rheinstraße 66 Part .-Wohnung mit
6 Znn . u. Zubeh. auf sof. od. spät,
z. vm. Näh. Rhei nstr . 71, P . 4072

Rbeinstraße 61, 1. Etage , herrschäftl.
Wohnung , 6 große Zimmer nebst
Zubehör , vollst. neu herger ., elektr.
Liegt u. Gas , per sof. ob. spät, zu

_ver m. Nä heres Parterre ._ 4073
Rbeinstraße 92 herrschäftl . Hochpart.-

Wohn., 6 Zim ., resp. Salon usw.,
per April 1908/zu ^verm. 8604

Rübesheimerstraße7, Hochpart., 6 Z.,
Schrankzimmer , alle Beguemlich-
keiten, Garten , per sofort od. spät.
Näh. Schiersteinerstratze 4,1 ._ 3549

Rüdesheimerstraße8, 1. St ., herrsch.
6-Z.-Wohn., elektr. Licht, Gas , drei

_SSalf ., 3. 1. Apr. Besch. 2. St . 581
Schenkendorsstraße 5 hochelegante 6-

Zimmer -Wohn., mit Zentralheiz .,
Vakuum , Automobil -Garage , evtl.
12 Zim ., auf 1. April zu v. Näh.
Er bacherstraße 9, 1. Pauly . 618

Sckstsckterstraße fA,~2,  ger . 6-ZimV
Wohn., Bad . Balk., Speise !.. Kell.,
Mcmk., Preis 1300 M„ p. 1. Avril.

8 Zirrrrner»nrd» Mrkrr>.
Kaiser -Friedrich -Ring 56 ist das dritte

Obergeschoß, bestehend aus 8 Zim.,
Bad , Küche, 2 Mansarden , Kellern,
allen sonstigen Beguemlichkeiten,
Gas - und elektr. Licht rc„ zum
1. April zu vermieten . Anzusehen
an Wochentagen von 10—12 u. von

_3 —5 Uhr. Näh. Parterre . 215
Zaiser -Friedrich -Ning 88, 1, 10-Z/-W.

per 1.  April zu v. R . P . lks. 364
Rheinsträße 82 schöne 8-Zim."-Wohn.
_zu verm. Näheres 1. Eta ge. 143
Rübesbeimersträße 16 Bel-Etage,

Herrschaft!. 10-Zimmer -Wobnung,
mit Zentralh ., p. 1. Apr. 1908. 4806,
Tstden und Geschäftsräume.

Adelheidstraßs 55 Eckladen, neu , zu
vermieten . _ 4082

Ädolfsträße 4, P . l ., 3 Zimmer "als
Bureau zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 32, 2 St ._ 4341

Albrechtstraße 41 schöner Laden mit
Wohnung zu vermieten . 622

Bismarckring 6 Lager-, Werkstätte- u.
Bureauräume , mit Gas , Wasser u.
elektr. Licht versehen, zu vermieten.

_Räh ^ Bismar ckring 6, Hochp. , 284
'•3i | marrfrittß 3tz eine große helle

Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, per sof. od. später zu verm.
Näh. Vdb. 1 St.  rechts . _ 3 6426

Bleichstraße 13 kl. Werkstätte , auch z.
_Ein stell, v.  M öbeln geeignet , z. vm.
Bleichstraße 24 gr . u. kl.  Werkst - z. v. i
Bleichstraße 39 Lüden nnt Ladenzim.

u. mit od. ohne Wohn., a. 1. April
z. v. Näh. Fr ankenstr. 19, 1. 81145

Blücherplaß 6, Ecke Uorkstr., großer
Laden mit , 2 Zim ., Küche u. Bad
auf 1, Avril  zu verm. _B 242

Blücherstraße 13 ist der Eckladen mit
Nebenräumen , f. jed. Gesch. geeign.,

_ ev. 3-Z.-Wohn.. zu bin. Näh. 1 r.
Blücherstraße 27, Laden m. 2-Z.-W-,

Bad usw. Per sof.  od . spät . , 4085
Blücherstraße 27 Laden mit 2 Zim.

u. Zubehör zu vm. Ausk. 1 Sr . r ..
ad. im Lad^ Albrechtstraße/7 ^ 4195

Blücherstraße 36, 1 L,  Laden mit 2=
_Z --W., f. j. G. p., sos. o. Apr. 646
Blücherstraße 42 gr . ü. kl. Laden auf

gleich od. später^zu verm.̂ _ 3776
Blücherstraße 44 2 gr . Büreäur . zii

Perm. Näh. Hinte rh. 1 St . 4319
Clarenthälerstrahe 6 gr . Läden mit

Ladenz. aus sofort  zu ^ erm^ 4387
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28s

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
-- I8.st_̂ od̂ spät?r _̂ Näh, das. 4087
Dotzhennerstr. 55, Neubau , sch. Las.

m. Lager , Bureau , ev. mit Wohn,
usw., zu verm. Näh, das. 4083

Dotzheimerstraße 55 gr . hell. Part .»
Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bür , u. Wohn., z. v. N. V. 1 l. 165

Dotzheimerstraße 62 Bureau zu ver¬
mieten ^ Näh. Part , links . 481

Dotzheimerstraße 111 gr. Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder geteilt.

_sofort zu verrnieten ._ 4089
Dreiweidenstraße 6, Part , r ., Atelier

für Maler oder Bildhauer , oder
auch für andere Zweckez. vm. 4090

Drübenstraße 1 Laden mit Wohnung
auf 1. April zu vermieten . 4235

Drudenstr.  3 h. Werkst, o. Lag. 3775
Eleönorcnstrnße Laden m. Wohn/ "z.
_verm ._ Näh. Nr . 5, 1._ 4091
Emserstraße 69 großer u . klüRaum
_als Werkstätte zu verrnieten.
Erbacherstraße 8 gr. Helle We rkst. 79
Feldstras?e 1 Werkstätte sofort zu vm.
Feldstraße 2 groß. hell. Läden nni

3-Z.-W. u. Zub . auf gl. od. später.
Näh. Feldstra ße 6, 1. _ 3889

Frankenstraße 15 Werkstakte, geeignet
für Spengler od. Tapezierer und
dergl . zu vm. Näh, das. 1 r. 4093

Frredrichstraße 19 ein Souterrain
für Lagerraum oder Werkstatt
zu verm ieten . _ 4094

Friedrichsträße 19 Werkstatt per ’i>.
. od er später zu vermieten. 40 95
Friedrichsträße 36 großer Raum als

Magazin , Werkstatt usw. sofort
_zu vermieten . _ 231
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgafse,

im Rückgebäude, sch. Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Nah. Wilh.

_Gaff er & Co., 1. Etage. _303
Friedrichsträße 44 ein kleiner ©aal,

ungefähr 56 qm, passend f. Bureau,
Lagerraum oder Werkstätte , auf
1. Avril 1908 zu vermieten . Näh.
bei He inrich J ung.  4328

Friedrichsträße 44 ein Lagerraum , za.
48 qm, sofort oder aus 1. April 08

_zu verm. Näh, b. Heinr . Ju ng. 4329
Friedrichstraße 44 Lagerr ., 96 Qm .,

event. auch 152 Qmtr ., gleiche
_Erde , zu v. N. b. H. Ju ng. 93
Friedrichstraße 44 kleine Werkstatt,

ungefähr 16 Orn., a. 1. April 1908
_zu vm. Näh, b. Heinr . Ju ng. 4330
Friedrichstraße 45 eine Werkstatt auf

1. J an . 1608 z. v.  Nä h. Bä ck. 4̂096
Friedrichsträße 47 Laden, pass, für
_ Pubgesch. od. Bur eau st o. sp. 4307
Oiöbenstraßc 2 gr . belle Werkstatt auf
^ sofort oder  später zu verm ._ B 1289
Gäben straße 22. Neubau , sch. Läden

mit 2-Zim .-Wohnung p. 1. April 08
zu vermieten . Näh. das. u. Göben-
stratze 20.  Diel mann . 3 6Z 84

GoldaaFe l o^Laden m. Ladenz. 312
Goldgasse 16 Läden und Ẑ Zimmcr-

Wohnung zu_ bermieten ._ 109
Laden Goldgasse 19 preisw . zu verm.

Näh. I . Herrchen, Röderstraße 41.
Helenen str . 9 gr . u. kl/Wkst,. Apr . 529
Hellmunbstraße 37 2 Werkstätten zu
_v ermie ten . Näh. Bdh. 1. Stock. 4334
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn.
_zu Perm. Näh . daselbst 2 r.  4100
Hcllmundstraße 56 kl/ÜLaden, mit ob.

ohne Wohnung , auf 1. Apr. zu ver¬
mieten . Näb . ,2 Stiegen rechts. 126

Herderstr . 1 Lad. 550 f TÜ . l.  4101
Herderstraße 3 Laden mit 8-Z.-Wohn.

u. reichl. Zub., pass, für jed. Gesch.,
auch ohne Wohnung , auf 1. April
zu verm. Näh. Parterr e. 352

He rderstraße jl Werkst, od. Lager -R.
Herderstr . 25^ Werkstatt , Lagerraum,

Keller z.  vernu , ev. auch einz. 410
Herderstr. 26 sch. Lad, nt.  W . B182 -4
Hochstätte 16 (Neubau ) Werkst, mit

L-Zim .-Wobn. per 1. 4. 08 zu verm.
_Näh , daselbst Schreinerei . 377
Kaiser -Friedrich -Ring 47, Part ., bei

Lehmann, 1 schöne, neue Werk-
stätte mit Waller u. Gas ist äuß.
billig an ruhiges Geschäft zu
vermieten . _ _

Karlsträße 32, 1 r ., Werkst/ Rem.,
Sofr . m. od. a. W., 1. Apr . 3 M95

Blücherplatz 4 ist ein gr . heller Laden
nebst gr . Ladenzimmer sof. ad. spät,
zu vermieten . Näheres Blücher-
platz 5, Hth. P art ., bei Dartmann.

Blüchersrr. 20 !l7"heLe"Werk ;t. VM

Karlsträße 89 Arbcitsräume , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermreten . Näheres Dotzheimer-

_straße 28. 3 sinks._ 403
Kellerstrahe 22 Spezer erladen. N. 1.
Kiedricherstraße 4 Laden mit oder

ohne Wohnung zu vermieten . Näh.
Kied richerstr aße 2, 1. _ 8775

Kiedricherstr. 9, Eckncubau, 2 Läden
mit Wohn, z. vm._ Näh. das.  519

Kirchgafse 5, Neubau , schon. Laden
m. Ladenzim . u. Lagerraum auf
1. Ap ril zu vm. Näh , das. 3 7269

Kirchgafse fi fTW erksta tt z. v. 41 03
Lorelev-Ring 3 Laden mit Wohnung

per sofort oder später zu Perm.
Näh. Lorelev- Ring 10,  Part . 509

Loreley-Ring 10 zwei Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller p. 1. April

^oder ^sofort zu^vermietem _ 4375
Lothringersträße 5 Werkst., 54 Dm.

groß, zu vermieten.  _ 396
(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Morgen -Ausgabe.
3. Blatt.
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(Fortsetzung von Seite 14.)

Lüden und Gefchäftsuimure.

Lskhringerstrafte 5 2 Werkstätten nrit
Lagerra um billig git verm. _ 446

Marrergasse 12 kl. Laben od. als Bur.
^ auf gleich od. sp ät er zu vermieten.
Äauergasse 11 Laden und Laden-

zinrmer ninständehalb . unter Preis
<680 Mk. , zu ve rmie ten ._

Muuergasse 2i Laden m. Ladcnzim.
per sofort oder später zu vermiet.
Näh . im Metzgerladen. _

Metzgergaffe 2, Ecke Markistr .. Laden
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Metzgergasse 18, Schuhgeschäft. 3387

MetznerMlsse 2, Ecke Marktstraße,
Laden zu vermieten . Näh. Metzger-

„ ga sse 15, Laden._ 33,-16
Metzgerggsse 18 Laden , cb. m. Woh n.
Motzgergafse 31 Werkstätte mit SB.

zu vernrieten . Näh. Laden
MticheMerg 8, an der Langgasse, gr.

Laden mit Entresol u. Sousol , im
ganzen ca. 800 Omtr . Fläche, für
1. Juli zu verm. Näheres Kirch-
gafse 84, Parterre. _ 39

Maritz stra ße 34 ein gerau m. Laders.
Moritzstrafte 41 zwei Part .-Räume,

als ^Bureau geeignet , Eingang vomHofe, ev. mit Kellerräumlichkeiten.
,_ ver fof. ob. spät, zu verm . 4108
Worrtzstrafte 48, Nähe des Hauptbahn¬

hofs. schone geräumige Läden , auch
für Bureauzwecke geeignet , per
sofort, evcnt. auch später , zu
verm. Näh,  das . 1. Etage._4106

Ker ostraftc 21 Werkstatt gu tun. 339

Schwalbackerstrafte 30, Gartenseite,
gr . Laden , ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh. bei .Herrn Ullrich, Restau¬r ateur im Westendhof. U438

Sckinialbacherstrafte 30 sch. Souter .-
Räume , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet , zu verm. Näheres
bei Herrn Ullrich, Restaurateur im

^ Westendhof. _ F 465
Kl. "Schwalbacherstrafte 10, 1, ein gr.

Heller Arbeitsraum mit L-Zim .-W.
auf sof. od. später zu verm. Näh.

_Kaiser -Friedrich .Ning 31, B. 301
Seereben strafte 13 gr . Werkstätten m.

Wasserl. u. gr . Keller, für jeden
grüß. Betrieb passend, auch geteilt.

_zu vm._ Nach Vdh- Par t, r . 8  707
Seerobenstrafte 21 Laden init 2-Zim .-
_ Wohn, zu vm. Näh. 1. Et . l. 8 317
Seerobensträße 33 gr . Werkst, od.

Lagerraum (Hofcinbau ) sos. oder
später . Preis 880 Mll 4116

Mettelbeckstrahe 5, P . I., große Helle
Werkstätte von ' 86 Qm . od. eine
von 48 Qm ., mit 2- od. 3-Zim .-
Wohnu na , auf 1. Avr il z. v. 1! 607

Nettelbeckstrafte 5 eine Werkstätte,
48 Qm ., ein Lagerraum , 88 Qm .,
nrit od. o. Wohn, auf 1. Apr. 81207

Nrttelbeckstrahe 6 Werkstätte , Läger-
rärime u. Lagerkeller in jeder
Größe somit zn ve rmiet en. 4107

Mrttelbeckstrafte 14 Lagerraum mit
Bu reanr ., ev. auch aetr ., zu verm.

Nettelbeikstraße 16 schöner Eckladen
gl. od. später zu vermieten . Näh.
1. S tock links._ 4108

WetnrrrvÄldstrsfte 6 Laden mit od.
ohne 2-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh, da selbst Hart . r . _ 4202

Niederwaldsiräfte 8 Werkst, u. bersch.
Räume f. Bureau od. Lagerraum.

Drsnierrstrafte 1, Eke Rheinsträße , kl.
Laden mit Zubehör sofort . eben!,
später zu vernieten , 2.äh. bei
Schellenberg, 3 » 1._ 415

Öranieirsiratze IkchHth. Kontor , zwei
große Lagerräume per sofort oder
spä ter zu vermieten . 4109

Dranienstroste 35 Werkstatte und
Stallung zu vermieten . 1

Raueirthälerfiraßr 14 und Eltviller-
struße 4 3 Part .-Räume , Werkstatt

, o. Lagert . u. Flaschenbterk._ 4173
Meinqauersträße 3, Werkstätten und

Lagerräume f. ruh . Betr ., event.
mit W. p.eApr. Näh. Bmiburcau,
Hof rechts. _ 438

Mein ««mersträße 14 Werkstatte und
Lsgerr ., ga nz od. gete ilt . 86430

Mtzelnstrafte 26. Stb ., helle Dureap-
Räume , 2 Part .-Znnmer , Zubech,
event. auch Lagerräume . Näh.

_Gartenhaus 1 St . rechts._ 652
W,einstraste 38 ist der Stb ., best, aus

8 Kellern, Erd - u . Obergesch., nebst
Terrasse m. Zentralh .,Gas u. elektr.

Stemgaffe 13 einechchondchelleWerk-
stütte , ca. 60 Omtr . groß, mit
Glashalle , an ein ruh . Geschäft p.
1. April zu vermieten . Näh. bei

_H . Dörrhofer . 1 rechts. _27
Taunus strafte 55 schöne groß. Läden

au f Av ril preisw . Näh. 3. Et . 682
Walrarustrirße 27 Laden m. Zimmer,
_auch sonst. Räume , z. ch Nach 1. St.
Waterleostrafte 3 Werkstatt ü. Lager-

Raum zu vermieten ._ 3362
Mrfterru*,f , r, . imf mhn^z v.
Weilsträfte 6 Werkstatte mit Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.

_per . 1. April zu, v. N. Part . 591
Wrißenbnrgsirafte 10 schöner großer

Laden, auch geteilt , per sof. oder
später zu v. Näh . 1. Et. r ._ B 1472

Wellritzstrafte 11 Beile frdl . Werkst, p.
_ 1. April zu vm.  Näh . Pa rt.  288
Weil ritz st raste 27 Laden , für jedes

Geschäft geeignet, eventl . auch für
Bäckerei, mit od. ohne Wohnung p.
ch Aprichzu tun.. Näh. 1 l . 590

Wörthsträfte 20 Laden m. Einr .. m.
u . o. W., p. April . Räh . 1 St . 276

Dörkstrafte6 Heller Pärt .-R., 80 Gm.,
für jeden Zweck geeignet, sofort -zu
vermieten . Bockstrafte 2. 1. 193

Dörkstrafte 7 "kl eine'Werk std'fr eiTAIglJ

IyV & iw.”«Frsp . p.

Slhariihorststr nße 32 Frsp . ari r. L.
Schwalbacherstr. 63"Dachw., 14/16 M.
Walkmühlstraße 24 sch. Frtsp .-Wohn.

für 320 Ml . zu verm. 653
Weilstrafte 9 sch) Zrontsp .-Wohn. z.̂ V.
Weilsträfte '13 kll Frtsp .-Wöhn." 490

irrte Zimmer , Mausardr»
rtc.

Adelhcidstraße 21, Gth ., eleg. einger.
Zimmer , evtl, mi t Sa lon , zu verm.

AVcll! eidst i.  16 P „ möL. Zim.  z . b.
Ädierstrafte 5,"3 r ., möblüZin i. z. tun.
Ädlcrfträste 5, 3 HS., möbl. Zimmer.

| )nr!strafte 8 frfî Ich Werks tätte . 1)1248
Iietenring 7, neben der Srlnile.
_ schöner Laden zu verm . _ 8J?500
Fn dem Hause Zietenring Ist ist' eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-

_ selbst, bei Loch . . 41W
Eckläden mit 2 Zim . u. Ä-, Neubau,

Adlerstraße 7, preiSw. a. gl. od. sp.
Näh. Adlerstraße 7, 3 St. 226

rs'b.  Maleratel . m. Nebenr.
N. Kirchgasse 84, P . 4124

Werkstü mit Bureau , za. 40 Qmtr.
groß, billig zu verm. Nah. Dotz«

^ heinrerstratze 100, Vdch 1._ 533
Große helle Werkstätte mit großem

Hofraum und gedecktem Hufschutzp.
per 1. April 08 zu verm., ev. friih.
Näh. Fra nkenstraße 7, Pa rt . , B60

Photogr
_ zuv,
Sch. Laden mit 2-Z.-Wohn.. f. jede

Br . pass., Bäckerei vorges., mit od.
ohne Werkst., Stall , oder Flaschen-
bicrk.. Näh. Kleistftr. 15, P ._ 578

Laden mit Zimmer u. Nebenraüm
(sehr f. Bureau geeignet) zu verm.
Näh. Nieder waldstr . 4, P.  r . 4125

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureau,
ganz oder geteilt , zum 1. April
zu vermieten . Näh. Niederwald-

_straße 6. Part , rech ts ._ 31
Einiäe Werkstätten mid Lagerräume

billig zu verm. Näh. Phinppsberg-
_straße 16, Par t , links.  4120

Adierstraße 10 möbl. Zimmer z. vm.
Albrechtstr. 11, 2.chnut mR . 6 . 6381
Albrcchtstr. 23, 1s hübsch möbl. Wohn.
^ u. Schlafzim . an beff. Herrn , zu v.
Albrech tstraße 30, P ., m. Z., sep . E.
Älbrechtsträße 31, 1, ein moMertes

Zimmer mit  gute r Pe nsion z.Lm.
ZMr ecktstrnfte 33," %_  möbl. Zi mmer.
Slrhrechtstrafte U5, ?. 'b eh. m,,Mmis.
Älbrechtsträße 39, 1, möbl. Z. zu v.
Arndtstrafte 3. R .. m. Zim . zu verm.
Bertramstrafte 3, 3 l .. zwei gut m.

Zim . in ruh . H., ein» , od. geteilt.
Bismarckring 20, 1 l .cheleg. m. Z'im.
Bismarckri 2G 1 l „ m. Z. in. Schrbt,
Bismarckring 31 schön mbl. Zim . mit
_s ep. Ging, zu chernu^ Kuhn._ B 927
Bismarckri ng Kid 2" l.. ' schön  m .,Zim.
Bismarckring 33, '1 xi,  sch, mbl. Zim.
Bismarckring 40, 1 r., möbl. Zimmer

ll . Etage ) mit Balkon z. v. ,31006
Bleichsträfte 2, Htch 1 r. , moül. Zrm
Bleichstrafte 15, 1 Ü, gut möbl. Zim.
Bleichstraße, ! 572 t ., a. m.1 a. b. S .
'Bleichstraße 20, 2 l ., möbl. Zim , mit

u. ohne Kost billig zu vermreten.
Bleichstrafte 21, H. 1. m. Z. Luf g!.
Bliicherstrafte 3, P . P . r .» mm . Zim.
Blücherstrnftc 5, P . l., q. m. Z. B1832
Blü ch- rstr. 8, 1 r „ sch. m. Z., 1—2 B.
Blücherstrafte 10, 2 r ., möbl. Zimmer

zu vorm., ev. mit Pensiom « 1144
Blücherstrafte 16, Mtb . 1 l., m. Zim.

-Höne Läden, für jedes Geschäft ge¬
eignet . billig zu vermieten . Nah.
Rheinstrobe 88. 1. Etage . 489-rerrcrne m. /renrrary .,r>!»a» u.  wuu, _ _ .-»x"

Bel ., für Geschäftsbetrieb zu verm. >Kl. Laden o. 2-Z.-Wahn . m.. Werkst.,
Äm Hause Weinkeller von zirka für ruh . Geschäft, auch mit Hans-xXyfVLU.!■. !, .111i. C-ii K, V
40 St . frei . Näheres Bureau Lion.
Frirdrichstraste 11._ __ 612

Wderstraftr 21, 2, Ecklad, z. v. 4111
Möderstraftc 22, Neubau , Werkstätte,

zirka 54 Omtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Burecni , auch für
Auto-Garage geeignet , mit oder
ohne Wohnung per 1. April
zu v. N. »äs . o. Werkstr. 6, P . 890

Römurbrrg 23 kl. Werkstatt per sofort
zu vermieten . Näh. bei Adolf

__Tröster , Kellerstratze 18, Part.
Niid-Ätzeimerstraße 27 eine Werkstatt

mit 2-Zimmer -W«hnuua sofort zu
vermie ten. Räh. das. Ba rt .^ 4379

RÄdesheimerstrafte 32 schöne große
Werkstatt mit und ahne Wohnung

. vermieten 388
Sa «l>«ffe 18 Werkstätte od) Lagerr.

per 1. Apr il zu verm ieten. 278
Schsubergstrafte tt. d. Dopheimerstr .,

R. Balm'.ws, Werkst, mit Lager-
rckuuien in 3 Etagen , ganz od. get..
für jeden Betr . geeig. (Gaseinf, ),
in äußerst besuemer Verbindung
zu einander , ssf. zu verm . Näh.
b. Sansverw . E. V„ oder Baubur.
Göbenstraße 18. 8 840

Verwaltung , zu vermieten . Räh
_Rheinftraße 99, _ Part erre . 416
Läden nebst Ladenzimmer p. 1. April

z. vm. Tannusstraße 47, 1. 202

SÄnlbera 21 gr. Laae rr . z. IS 3778
Schulder?! 25 Werkstätte mit Lager¬

raum, iowie großer KartoffelkeLer
zu vermieten._ 4113

Schälaaste 7 schöner Läden mit kl)
Kphnung auf 1. März zu verm.

_Näh . Sortsekbst Part ._ _ 483
Tchwalbachrrstr . 2 sind 2-Parterre-

Nänme für Bureau geeignet, auf
1. Llpril  z u v. Näh, i . Eck lad. 413

Grotzer schöner Laden Schwalbacher-
straße 3 san der Luisenstraße undDoMeimerstratze ) billig zu verm.

„Nsh,,,1 § t _ _ _ 4114
SÄmML.ich rustrofte 23 Werkstatt und

LaMrxamn zu vermieten.
T ^ WäSR .Ds-lle'Merksi )Z8L̂ OmtiZ

Mich als Lagerraum zu vm- 4115

Werkstatt u. Keller räume zu verm.
, ^ Dalramstraße 31, b. S chmidt. 643
Laden sofort zu vermieten Ecke Well-

ritzstraße und Hellmundstra ße.
Ein schöner Laden, eignet ftcfi für

Haushalt -Artikel od. SJrrftallaiion,
sofort zu vermieten . Wörthstr . 11,
Pa rter re._ _ 4222

Schöner grsft. Laden, rat Mittelpunkt
der Stadt u. im Kurviertel , zum
1. April d. I ., ev, auch früher , zu
verm. Näh, int Tagbl .-Verlag . Kr

Gntgeh . Backerei mit Laden , Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei PH. Müller,

_R oonst raße 9, 1. _ _ 4128
Waldstrafte 90 ein Laden mit Wohn..

2 Keller, nächst. Laden a. Kasernen¬
neubau , gl. od. spät , zu verm. Näh.
das. 1 o. Vleichstr. 27, P . I. 4322

Blüchersrräste 13, H. I , m. Z. B 1383
B lücherstr. 28 sei. mWftim.' z. v7 El0
El arent bale rstr afte 6 mol . MansZ z. v.
Dotzhekmeestraße' 2, 2. Etage , großes

aut , möbliertes Zimmer _ zu verm.
Dspheimerstrafte 11. H. 1, m. Z. fr.
Dotzheimerstratze„ 4S, 2, m. Z. frei
Dotzhei rncrstraßr 62,^3 &, ch m. Z.
Dotzheimersträfte 120, 1 l., möbl. Z.
_ an 6 errn mit F rühstück W. 3.50.
Drubcusträße 7. 2 r ., sch. mölili 'Zim.
Emserstrafte 20, Gth . 1, m. 'sep. Zim.
Emserstra tze 35 möbl. Zim . zu vm.
Emierstrafte 48 mb!7 Frtsp .-Z.  b . z. v.
Faulbrnnn enst raße  3 , 3, m.  sep . ftZ.
Faulbrunncn str. 9,'Zft'S Ich. mbl. Am.

Mseitzstratze 21, 1, sch. mbl. Z . frei,
20 ü. 30 M ., Früh st., f. D auermret.

Moritzstraße 2cĥ 2, mö bl. Z im. z. v.
Mnrivstrakie 4̂3. Mtb . 1 l.chL og. 3 Mk.
Moritzstraße 62. H. 1 I-, möbl. Zim.
Rergsträße 39Snöbl . Zim., W. 3 Mk.
Neugaffe 4, 2 r ., mWl. Zim . zuherm,
Oranienstraße 2, im 1. St ., schon
_möbl . 8humec _ mit Peni .̂ zu vm.
Orcluie nft r.  2 9,  1 , eins , möbl. Zim . b.
Oranienstraße 38, 2. 1—3 gut möb,..
_Zim . au . best. Herrn od. Dame z. v.
P r,illp psberq st raste 26,,P .fch .chl.
Ra ueiitlmlerst r . 12, M. 2,r .. stb. L. L.
Rhein st raste 58, 2, mbl. Zim. sofo rt.
Rheinsträsie 72, Bart ., schön möbl.

Zimmer , evtl. Pen sion._ _
Rlchinstraße 83, 1, zwei möbl. Zim,
Riehlstr . 1l , Mb . 1 r ., m. Z. W. 3 M.
Ri eMratze f «. D .. möll Zim..zu  vm,
Rsderallr « 14, P ., moüst ,Zim. bill ig.
Römerücrg 21, 1 l., m. Zj Pr . 16 M.
Römerberg 23, P . l„ ei ns, mö bl. Zim.
RSmrrl .cra 30. 2' chchchbl. ?>. HDD -
Raonstraße 5, 2 m! !. Sckilst., 3ch0.
Rainstr . 10, 1 l. , g- mbst Z. pr . 81 142
Reonstrafte 17, 1. mbl . Man s. 81388
'SächläasschSb. 2 ic.. m. Mans . sofort.
Schär»hör ststr aste 5a, 4 I ., schön m.

Fsp.-Z-, gerad e, m. Balk., 18 Mk.
^chnrnlwrststr . 40, 3 r .. m. Z., 16 Mk.
Schiersteiil-rstr . 18. P . r ., srdk. m. Z.
S -lmll crg 1!, P. . mbl. Zim ., ev. Klav.
Schwirlbachcrstraste 2 ein auch 2 sep.

möbl. Zim . ver sofort zu verm.

Feldsträste 1 eine möbl. Mau s, zu b.
sfelostraße iS,,  i r ., schön moölst Zim.
Feldstr . 23,  Vdh . P .. billig moK. Zim.
Frachkenstr. 14, 2, sch. or . m. Z. Bi'498
Frankens traftr^21, h r ., mbl. Z. B 911
Frank enstr. 23 [ möbl. Part .-Zim . sof.Franken strafte' 23, H. 2 r., bill. Log.

1, Log. m.^Kost fr"24.Frankru strafte_
Kriedrichstrastr 18.. . .. . Uch"Dittrich , gm

_t nöbl. 'Zim mer billi g zu ver mi et'en.
FrieLrichstr. 80 mbl. Z. nü >r. o. P . fr.
Geisbrrgstraste 5, H , gut mbl. sonn.

Zimmer vreisw . z. v. Anzus . 18 —8.
Grisberqstraße N . Vdh., P .,^ui. Äfd,
Gerichtsstrafte 5, 3. Et ., möbl. Zim .,

mit od., ohne Pens .,chofori zu vm.
Gvrth 'estraße 22, 1, g. ,möblstZimmer,

2 Fenster , zu ver mietctt.

WUrn « nd Hänssx.
Eine Billa , vollst. der Neiiz. entspr -,

in best. Kurl ., mit Stall , fof . od.
spät, zu vm. od. zu Ser!. Näheres
L. Herser, Schützenhofstr. 11. 4129

Schtvalüacherstr. 10, 2 (nahe Rhein-
_straßech gut möbl. W.- u . SÄlaf z.
Schwälb ach er str tz 13, I r ., fr dl. m. Z.
Schwälbächerstrafte 49 m. Zim ., mit

od. ohne Pension . Näh. Part . _
ftfT SÄwal bache rstr ." "7 ScölasW ken.
Scdanstr . 6, 1 l.. sch, rn. Z. z. ,v. LH86
Seervbrnstraste 1, 2, m. Z. billi 8983
Sre räben str. 27" m.^ ., Sch ulz . 81436
Tauausstrafte 23. 3 r „ möbl. Mans.
Webergaffe 27, 2, schön mö bl. Ma ns.
Wellritzstr. 1, Hi P ., mö bl. Zim . 8880
Wellritzst raße 4ch1, 2 m." Z. m.  K . b.
Wellritzstraß« 15, 1, "Töreing ., erch

2—8 sehr rl . Arb, g. bill. Schl äfst.
38ellr!tzstraft« 20 . 1 , sch. Zi 81311
Wellritzstraße 33, Mtü . 2 l„ 2 sch. m.

Zim ., 1 u 18 Mk. ti. 1 4 12 Mk.
Wellritzstr. 43,sh ä. nitzZ ., 18 M7 81087
SLestendstr., 287W 2 T., in. Z. B"ia94

4. Februar 1908 .
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Mrrnisen , Ktallintgeu rrc.
Adelheidstr. 83 guter Weink eller, 4131
Adlerstraße 33 Merleller mit 2-Zrm.»

Mobn . auf 1. Ap rrl zu verm._ 523
Blllcherstratze 17 gr. Werakeller zu

verm. Näh. Part , rechts. _ 4132
Bliicherstrafte 44 lst ' ein schöner gr.

Bierkeller zu b._ N , .Hth, 1. 431»
Dotzheinrcrstr. 86 Lager !., 170 Qm .,

in . Lager - u . Packr. t. ErdgM >Zr404
Eleonoren str. 10  Flaschenbierk . m. 2-

Z.-W. 1. Apr . N, Nu c>. Stostbacĥ S
El tvill erstr . st Lr.-;erk, z.
Hallgarterstraste 8 Stallung für iech->>

Pferde . Remise u. Kutterraum , peu
l . April zu verm . Nah. P art . 469

Hellmundstraße 86 sckiöner Brerielleu
mit geschloss. Schwenkraum , ev. m.
Wohn.-chp. 1- April ^ N.ah.̂ ^ ,.212

Kirchgasse MiKellerraum , za. 50 gm
groß, auch für Wein!, geeignet, in
der Mitte d. Stadt , sof. z. derm.
Näh. WalkmiMtraße ^ P -_ 426?

Kirnerstraße 5 Möne Lagerkeller
fof._zû verm^ Nah^ 1^,Et ^,r,_ 264

Moritzstraße 9 schöner trock. Lagerst.
170"Omtr . gr .. Per̂ sof, zî v̂ ,M -

Mo ritzstrafte 32 WeinkellenM 4301
Netteltzeckstraße 12, 1. Stallg . st 2 Pf.

m. Rem . u . Wntterm zu vm. « 1821
Nettelbeckstr. 12. 1, FlasckeubierkeL.
Oranienstraste 3"> Stalluug zu berm»
Röderftrafte 22, ""Neubau , Flaschenb.-

Keller , mit oder ohne Wohn., per
1 April zu vermieten , tziah- dau
oder Weilstraße 6, Parterre . 58?

Schar'nhorststraße , 26, Keller od.
Lagerräume mrt Schrotgann , Gas,
Wasser, ev. m. Wobn. u. Stalluug.
aa nz od. geteilt zu verm, 8 7402

Westendstraße 28. P .. m. Zim .. mit
oder ohne Pen sion,  zu ve rmieten.

Mötenrina " 5,' 2 !., mö bl . v,
Zi mme rmannstr . 3,  H . 3, L. st Arm
"Ein möbl. Pärterrezim . auf gleich

od. spät, zu  v . Näh. Tagbl. -B. Fn
Anst. Franst erh . hübschnihlZZrm . m.

voller Pens . (mtl . 48 Mk.) Blncher-
straße, Vdh. Näh. Tagbl .-Verl . 8«

$tevt  Zimmere und Mi n -ardr » «Je.

Adeldeidstrafte 21, Gth ., schöne große
l. Mans arde zu vermi eten.

Adlerstrafte 52  l . Zim ., Mans ., gleich.
BleMträfte 8,eine leere hei zü. Mans.
Blrichsträße 11  » r . He lle Ma n, , zu  v .
Dätzheimerslr. 62 st Z. Nah. P.  Iks.
Eltvillerstraße 18, Vdh. 1, schMBäll^

Zim . p, 1. April . N. Vdh. P . r,_
Feldstcnste 1 eine Mansärbe zu verm.
Friedrichstraße 33 Kansärdzimmer u.

Kammer zu vermieten, _ _ J3150
Gustav -Ado"ifstrafte "" zwei Mans . an

ruh . Leute abz, N. Platter str. 12.
22 herzb. Maus , zu v,

7 heizöst Mans . tost

Säiarnharst str. 34 Stallg .,a ^ Asts ^ v>
Westendstraße SV BierkcÜer m. Wohn.

zu vm. Nah. Borderh . Part . 87332
Großer Keller mit Bur ., mich get^

Uukftmebil-Garage Karlstraße 89 per
sof. oder später zu verm. Näheres
Uioft beimerstraste 28. 8 l. 402

zfyZTT*

Helenenstr «be

Mähmruse, : ohne Zimmer-
Angnl -r.

Goldgaffe""!5, 2, möbl. Mans. zu v.
Grabenstrafte28171* —4 anst. L.  Log.
Heleiiensträtze2, "1 l., schön mööst AI

sofort zu vermietert,_ 81387
Helenensträfte 10, 1 C möblll̂ . bei

linderst Leuten pre iSw. zn verm,
'Hele nenstraße 28, 2,  mbl . Z. m. gl P.
Helenenst riiße 27  möbl . Zim. zu vm.
Hellmuudstrgße 4, 2~1., gut möbl.

Zimmer an Her rn zu  vermieten.
Sek lnmndfträste 4» 8 . 8. sch. S chlst. b.
Helimundsträftr 11. 8 r ., in. s. P . Z.
Hell« und strafte 30, 2, 2 m. Z. sof.
"HeWn nd siraste 40, 1, mbl. Zim . z. v.
Hellmnndstr . 40, 1, erh. Ärb^ L.,ch.80.
Hellinun bstraße 56, 1 l., e. A. sch. Log,
Herderstra fte 1, 1. St '.,' möbl. Mans,
Herderstrafts,6 ^möbst Ma us, zu  vm.
Hcrdersträfte 9, Mb .' l , gut nTgirn.
Herderstr . 11. 2 r '., m. D).- u . Scklasz.
Herderstrafte 12, Höchst. möbst  Zinil
Herber?tr afte "27, P . r „ Ko st u . Log.
Hermannstraße 16 mbl. Ms. zu vm.
Hermannftrafte 16 mö'bll  Ma 'nf .-Z.
Höhnslrätze" 7. Mb . 1. m. 8 .»
Jähnsträfte 10, Part ., fein mbl. Zim.

an best. Herrn sofort zu verm._
Sj ~, ,hdst mbl. 8 . z. v.

Karlstratze 2, "D7 " Sch läfst , zu ver m.
Kellerstraße 5, 2. St '., schön" möbl.

Zimmeist mir oder ohne Penston,_
Zirchzässe 4, ch, ein a. mööl. 3 . »u v.
Kirchgasse 19, 1, ein 'auch zwei eleg.

Zimmer zu vermieten.

Hellmuudstrirfte 2
HchdchM "17lI7Et ^ Bcklkchch7Kl-B,
Herders,raste 9 gr , Mans . zu verm.
Herberstrafte 25 2 sch. llZ . a. b.  D.

Näh. Dotzheimersträfte 28, 3 I. 481
Weinteller . ca. 2Ö0 Qmtr ., in. Pack,

u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr.,
Karlstrafte 89, per sof. oder fMt.
Nab. Dobb eimer str. 28. 3 l . 400

"Geräumige Kellerränme , ca. 100 Qm.
groß, als Lagerraum bill. zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 106, 1. 535

Bierkeklrr mit ooer ohne 2-Z.-W. sof.
od. spät, zu v. Eltvfllerstr . 7, 4139

Bierkeller mit Stall . "Göbenstraße 20
sofort zu verm. Näh. Louis Blum,
Architekt, Göbenstrafte 18. 872 09

Gr . Weinkeller Lüxemburgstr . 7,  mir
_ Aufzug , Bu reaus u. Packr . 289
Weinkeller, auLHud . "ZwI geeign.,

zu ve rm. Schiersteiuerstr . 22, 58. P.
Stellung f. 1 Pferd "u. Wohnung per

gleich. Preis 360 Mk. Nik. Kopp.
Walkmühlstraße 32. 4268

Kn «WÜutiKe MekMUNÄrn.
Ssunenberg , Adilfstr . 3b, sch. 3-Z.-

Wohn., neuz . einger ., b. N. das. P.
W'äldsträfte "90" 3-Zimm ertW'ohnun»

monatlich 45 Mk. sofort od. spater
zu verm. Näh. 1 St . oder Bleich»
straße 27, P . Stilger . _ 3845

Waldstrefte 92 2—3-Zim7Wohnungen
zu vm. : kann auch als Etage verm.
werden. Pr . 360 Mk. Näh. b. B»hm.
Rieblstr . kd o. b. Krämer , dorts . 155

Waldstrafte. Ecke Baumstr ., 4-Zim .»
Wohn., Badezim ., ruhiges Haus,

_zu 520 Mk. jj «_ vermieten. _ 3789
Datzbeim, Bahnhof -Hotel, 8 Zim., K.<

2 Kell., Speisekammer , Balkon, aus
1. Avril zu vm. Näh. Part . 8 40a

Hermannstrafte 26, l , leere  Mansarde.
Herrngartensträtze 2 sch. Mänf .-Zim.

mit geraden Fen ster n zu vermieten.
Fahiisträfte "17"schönes  Frontfp .-Aim.
Kais.- Friebr .-Rina 2, Wh ., 1 Mans.
KaiferMledr .-Ring, 2,  Hth .,_ l. Lim,
Reugässe 12, 1, erau m. Mans . still.
NikolaSstraße 17, 2T%  unmobl . Zim.

an bessere Dame abz ugeb en.

Gra benstrafte 34 kl. Wohn, al . od. sp.
Karlstrap st 8^ PprtI links . .neu

Frantspitz -Wohn. an ruhige Leute
auf  gleich. au .b. Näh. P . Iks . 647

MichclSberg 2l sch. Frisp .-Wöhn. auf
1. April z. verm. Nah. b. Tbeis , 1.

Qraiiienstraüe 27 Dach-Wohm "sofort
zu verm. Näh . Laden . 4180

Wilipstsü ergerst raste W» ■ SBeW&Uüße
ab 1. April OS zu verm. Auzusehen
vorm. 11—1, nachm. 8—5 Uhr.
MH. Maiuzerstrccke 24- 486

Knausstraße 1, 2 "!., schon m,_
Marktstraße 21, 2 _r„ frdl . mb lt

sof,
im.

Alleinstehende Frau „
s. 1, ev. auch 2 kl. Zim , u. Küche per
1. April.  Off . Adlerstrafte 52, 1. .

Kleiner Beamter sucht z. 1. Avril
„„„„„v- w.. «et . 2-Zim.-Wahn . Off . Mit^ PrerS

Märaochuerst r .""2!,7"P7"I). L g^ tztfvz". unter F . 202 ,an,,oen Tastbl^ Veplag..
R !iein ft raste 54 nr. Mans . f. ernz." Fr . I . , Ju -igrs kinderloses Ggepan^
. . . . .—1L— ” >— ■- — 1 sucht 2-Znnmer -Wohnung im Pr eile

bis 860 Mk. Offerten unter T . 808
au den Tagbl .-Verlag. __

2-Zrmmer -Wshn . mit Maust

Riehistrafte 4 nrHMan s. zu verm. ! sh
Röm erberg 2 gr ."lleer7"Z"iin. zu verm.
RÄmerbera 10, H. 3,  l . Zim.  zü vm.
Roniertvr 3, 2, 2 leere Zim., Klosstü.

Abschl., p. 1. 4. 08. N. Frife urlad .
Neon st raste 12. 3. ar . leeresstZIm. ?. v.
Schach ist raste 4 leer , gr . Zim., se p.
Schachtstrafte 11 l. per pof. 8 1325
Scharuhorststrafte 27 Einzelzimmer,

Part ., mit Koch- u. Wassereinricht..
p. scck. zu verm . Näh. Schützenstr. 1
od. Äorkstr nße 8. Hartmann ._

Schiersteinersiräße 6 gr . heizh. Ms.
Schulberg 15  I7M änstR7V . P.  636

Mä urfki'usstr äftc 3, 1 r ., m,,Z . ju b.
Metzgergaffe 14 m. ZS"N. Trödl erlad.
Metzgergaff« 18""""erh. rl ". Arb . Lo gis.
Metzger gaffe 27. 2, kann jung . Mann

od er^ M gd chenLogis,  erhaltra . _
Mi chelsSera "1 1". "2, ein möbl . Zim,
Wichelstzerg 12,"2, sr. stmblst Zim. z. v
Moritzsträfte 15, 1 r ., 2 -leg. möbl.

21ŝ ..chstlŝ H^getr̂ sofort̂ jiu vm,
ch« 16, 2 ll7^ chon mobll f

£ 20 M . mom. ,u v.

Schw»!bach«rstr . 27 leere heizö. Man-
_sarde n auf so fort oder spater z. vm.
S teinaaffr 21 hcizH Mans .-Zim.
Walramstratzr 27 groß. Dächz. mit

ß VÄofen u , Wasser  z u v . N. 1 St,
Walramstrafte  30 grtzchei 'zb. M ausSfr.
Weil strä fte 19 heizbare Mänst "zu vm.

od. 8-Zim.-Wahn . von kl. Farn , zürn
1. Avrrl gesucht. Off . nrit Preis uut.
L. 203 an den  Tagbl .-Derlag . _ _ .

Weüritzsi ra ße 51, 1 l ., gr. l. Z'.', 1. 3)
Westeud stroße 19, Z gr . lee res Z. z.  v.

fröt . l. Zrm. 81822Äeirendftraße 21_
Siuzelne Dame wünscht von einer

schönen 5-ZiM.-Wohn. 2 leere Zim.
an eine Dame auf 1. April auzug.
N. Schierfteiners tr , 12, B. P . r . 83!)

Leeres Pärterrezim ., Hth'., zu verm.
Näh. Weiß cnb urgstr.  2 , P . r . 81410

(UHL Mans . m. o. o. Mob. zu verm.
Wörthst raße 16,  Laden . _ .

Leeres "Zim., ev.Ut Maus ., zu vm.
AdreLe im Tagbll -Verlag . Vv

Ruh . Mieter (Lehrersw . m. 2 V
suchen z. 1. April prw . 3- od. 4-Z.--
Fr . Lehr. Dietz, Gu st.-Adolfstr . 11̂ 1.

Gesucht für sofort , event. Herbst,
3—4-Z.-Wohn. od. kl. Villa . Off . m,
Preisan g. u . Z. 202 an d. Ta gbl.-Vl.

Nabe Weitzenburgsträße
Bureau , ev. Lagerraum , gesucht. Off»
un ter Z.  201 ein den Ta gbl.-Verlag.

’ '"" Akademiker,
(Dauermieter ) sucht f. möbl.^iingeu.
Zimmer in der Nähe der Kirchgasse
resp. Bähnhofstrahe . Adressen mit
Angabe des Preises unter W. 64
an die Tagbl .-Haupt -Agentrir , Wrl-
helmstraße 6,_ _ _ _ 6364

GisWtssräul . sucht möbl. Arm.
im Zentrum , mögl. Part . Offerten
unter W. 201 an den Tagbl.-Verlag.

Per 1. März
sucht junge Dame einfaches, sauber
möbl. Zimmer mit Frühstück für
18 Mk. Offerten unter M. 203 an
den Tagbl .-Verla g erbe ten ._

Eine Dame
wünscht in komfortabler Villa mit
Garten 1 Zimmer , Frühstück und
Mittagessen. Offerten unter G. 283
an den Dasbl .-Berl ««.
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K Zimmer.
»detyetsftr . m,  Erb .., 1. St .. 3Z . u.

KücheK. Ap ril. N. Borderh. P . 334
W$MW ***> khri « « iHstHS «LgeW.

Mansardw^ 2 Z.. Küche u.
Zubeb. an r. L. Pr. sofortz. verm. 298

r* Staw.

ßMrlmrßr. 98 sch. 3-Zimmer-
, Wohn., Küche,

. Ketzer, sof. UM  zu verm. Stab.  1 l.

MsrHlWH 27,
Kvhn. v. 8 Zim., Küche, Maus., 2 Kell.,

per 1. April zu vm. Näh. Schützen-
^stra»e 1 od. Asrkstr. 5 bei Hartmann.
KrriÄeMG 2CK Jig

mit Zubchsr zu vermieten. 8832
4 Ziunssr.

mMmi 'WW%
4 Zimmer, Küche, Speiset, und Kloiet,
1 Kammer und 1 Keiler, zum 1. Avril
1908 zu verm. Näh. bei Hausverw.

Hinterhaus %■ 370 1
feiö * Misteln erktr« tz» iß . mit Gart .,

herrliche Lege. Wotznrrn « , Varl . od.
1. Etage, von 4 oder 5 Zimmern mit
reichem Zubehör, auf 1. April 1908
s« vermieten. Nnzufehen 11—3 Uhr
taÄNh. 2*7

In unserem Hanse BSefes'
der lUreiigasKe und

W * '* iedricS **iir . hoeheieg.
4 -ZiEifflcr- WohöEäng

ra vermieten , für Arzt oder
Bureauzvrccko besend , r-oeign.

N ASS AüISCHE
LEINEN -IKPUSTRIE

.I . M . BAST« . 4.94

'{ym  weste , Zabrterzte , Bierenrr-
rwsSs 2c. «ttchgsfle SL, 1. Etage,
■i Zimmer per 1. April 1398 zu verm.
Wh . SedechMhkun«. 685

M-ck-saMSÄ , S, 4̂ gr . grO, L, 4 gr . Zlm . mit
K. u.  Z « -»e::Sr,tä verm . Näheres
Md «V« »MSr stze 4, geirrt , 217

_ MkÄ <astzr . ' " 24.
d ??terratel, 4 große Zimmer usw.,

mr Mohn., Lagerräume, Bureau.
AuŜteLmtbsrüume usw., sofort.
ev. 1. April zu Peru-.. Näh. beim

^Hausbesitzer , 3. St . G. Abler . 38"
ßMWpMe ^ str . 14, 1 vT,  sch. 4-I.

Biktonsstraßc 33, ZLL
Wohnung von 6 Zirurnern mit Bad,
Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. April zu vermieten. Anznschcn von
10—12 und 8—5 Uhr. Rad. Ltsstng-

_ftr afje 10 od. Ja hnstra.fi« 17. P . 485
Kr Ayl Oer Mysyl.

Dir erste Etnoe mit 6 oder 8 großen
Zimmern n. reicht. Zubehör, Zentral¬
heizung. eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 295

1'«titrat ! ul p S«ss,
Ecke Marktstraßr und Neugaffe.

7 Zimmer.

WMW « 13 iw» 1?S
sch-iftttche Woh««ng» Kochpärt.»
7 Zimmer « . Küche, riiit «eich-
licheri! Zttpeyör, zrr vermiete».
Näheres bei Af.Soäf liimbartli,
«gcnboflmflaffg a . 4143

. 7 - 5 . - » . ,
3. Ktags , mit «Ks»r Ksmfsrt
der Neu,zeit , per knfort 5» verm.
Lager Litt -viertel . Offerier » « .
Sj, $ SS au  de » Tngbl . -TE . 149

mit Od. ohne Wsürr.
preiStv. nt  vermieten
MicktelST-erg 18, Ecks
Hschstättr . Näheres

bet Metra«» Stehel. 842

Laden

kl. Kerbenm. 8«denzim., in welchem
seit vielen Jahr , ein Knffeegesch. mir gut.
Erfolg betrieben wurde, auf 1. April zu
ver mieten. Nah. Inst ^Kesch. ■_

Rettgaffe t?  per fr»ssrt oder später
_Hl vernr » Näh, b. Karl lineteli.~UmbauM r.17
2 GeschSsttlokale, je 60 Qm , i ®c»

schättSlokal, 26 Qm s. vm. 4149

8 Dmmer mt & mehr.

_KirchZasse»18 [
ist die Kr » . Wie, RöIbSsm * !
seither Penntztr 6-fjinnuer -' !

M Wsdnrrng auf 1. April oder !
K später zu vermieten « Näh , -
8 daselvst . 380 !

Wohnung sof. dis 1. Ott. mit Nach¬
laß, zu vermieten.
TOSWSEimiS -ffiSEtEB » ,

üegeit plstzLrcher
Abreise

ist«in«schöne4°ZimMn-Wshnung
in öffio-v fSitvtkge  tTaunusstrl,
am Kochbrunuen) per sofort zu
Serrnieterl. Off. unter LL. &'£■ au
TAgdü-Haupt-Aqcntur, Wübelni-
stratze6. 6365

KÄSsmasarass * »

1 Gr. durßstnße 13,
g Sonnenseite) ist die 3. Etage,
8 besteh, aus 5 Zimmern, Küche r.
b Pr. April zu vermieten. 595
M Näheres Wtthelmstr. 9, 2.

DMtzßWl 25 SS?
allem Komi, per 1. Nprst zu vm. Näh.

daselbst bei 'Architekt Rener . 296
MeiMr «ste Iff hochelegante5-Zkmmew

Wohnusgen in. iep. Gardrrobezimmer,
«v̂ mit Atrtogor «!'!« «v verm. 485

Mi Tt- 1jt Wf -T 1,-,* z 1 ~ ö49<!-«te>fi AU v .1 Sl
Vt.  5 -Zimmer- Wohnung. 1. Stock, für

S' r»rent » aeeijuret, v. 1. April zu verm.‘3

| Mkreinasuer - r . SO, Bel-Et.,
P hochher-schastl. Wohnung, S Zim.
M mir Balkon, Gas u. eiektr. Licht,
H Lad . v' :>Mansarden, 2 Keller
g u. sonstiges Z, «gehör, Perl . April
D zu vermiete». Näheres Parterre,
*i  bei stS ’sjjler , oder Albrecht-
| Strafe 22. Bureau. 444

6 Jimmev,

KriedrichstrAtze 48, 1,
6 Zimmer m. Küche, Speiset., kkloset.
2 Kan'mern u. 2 Keller zum 1. i.  03
zu verm. Näheres bei Hausverw.84-r -rsa. 700

Nikolasstr . 1%
ff-Ss der Asrlheidlrratz «,

«tn« Wohnung. sestiS Zimmer mit Zu-
dehör, per 1. April zu vermieten.
Näheres im 1. Stock baselbfi. 4277

Nüdesüeiinerstn . ii,  3 . Et.,
A hochherrfchastl. g»Ztmm:r-Wohn.

nüt elekir. Auszug, Lieferanten
Treppe, dcr Neuzeit enbspr., zu
verm. Näh. dos. Part . l. ' 3788

ist die herrschaftlich eingerichtete8. («Hatte
von Is Zimmern , .Rüche»% Severn»
LDackzirnnrsr«, Dndcei«rschtm;a
L«ufirez »» e, Zcntt « theizu « g»elet»
irisches Licht, Gas 2C. per 1. April
1908 zu vermieten. Näh . Kontor
C«rr SsrlisSer 3605

In unserem Renba«
Ecke der Kirchgasseu. Fristo-
richstr. Hochei. 8iJ | ia )snes»
Wotznernq zu vermieten.
Dampihciz.,L !ft,Bacnum ?c.

Rassinrlschr Keineu-
JnSreffrie 1295

Jfio M . Ranm.

1 %mmt  26. 2.
te herrschakilichr8-Zlmüwrwohnung
H mit reichlichem Zubehör, Lad , K
8 elekir. sticht auf April od. später H
> zu vermiet. N. Garttnh . 1 r. 651 ^
HWMBBIB gM illBHHMM BBip
Dkisßrche 82. jK 'KK

reichst Zubch., auf April zu verm.
MH. 2 . Et ._ _ __ 875

WlmHmßk 47,
Parterre -Wohnung , 3 Zimmer , Zen¬

tralheizung u. elekir. Licht, per
1. 4. 08 zu verm . Anzusehen von
11—1 u . S—5 Uhr, Näheres beim
Hausmeister daselbst ad. in Lessing-
stratze 10 u. Iahustratze 17, P . 2S4
Knderr » nd GaMAftsNZrims«

Phstsgrl Atelier:
Adelheidstraße 11 ist daS der Neu- eii

entsprechende Atelier nebst L-Zim .--
Wohnung sofort anderweitig zu
vermieten . Näheres daselbst bei

_ Höfling ._ _ _ __ 3814

G ?sßer Laden
mit Lagerräume -i, Werkstatt u. event.

Wohnung , für jedes gröstere Ge¬
schäft geeignet , zum 1. 4. 08 zu

,verm., Bisinarcknng 191 1 4199
K - ÄWimerLraKe 21 fetifttmiiii

hell, «ls ArbeitS- oder Lagerrürm:«,
event. mit Pferdestall, per sofort oder
später zu vermieten. Näheres bei,
'stseetSUkree. Adeldeldüro.tze 11. 3813

GK -rde« FrievriSistraße 5, 8
nächst der Wnüelmstraste, sofort K
zu vermieten. Nähere? DelaSpee- W
strotze1, V. lkS. G . 'Solch. 4146 H

Latze»
mit  Kademirrrmer » für jedes Ge¬

schäft passend, sofort oder per
1. April zu vernüeten. Breis 700 Bist
Oranlenstratzestl2._ 350

SMMe4/6 KE«
kl. Werkst., gu v. Näb. 1 St . I. 255

TAMnMßße4
ar -' ste Nnrl - Rävime . als
phoÄ»gr. Atelier, RüssteU.»
NKunr «, Arestttrte, 8 wm«  re.
Aeet4.net, M vevMiets«. Ans»
?« nft 1. Et«ge.

GxssterHLaden mit. S Schaufenstern,
ca. 200 kZ-Mtr . Flache, per 1. April

.1908 zu vermieten. Näheres Taunus¬
straße 18. 1. 8797

pnennefini ^ Bni
Tattüüsfir . 13, am Ksckbr..
großer GMavem,

600 ßZ-m mit 8 Schaufenstern,
1 per April 1908 zu verm. Näh. -

TaunnSstratze 13, 1. 4150

Skiioner ESlnvet » Ecke Taunus - und
GeiSbergsiratze, vis-a--«i» dem Ksch»
tettiwc » , ca. 70 0 «SWiT. Kächc, per
1. April 1008 zu vermieten. Nähere»
TaumMr atzr 18. 1- _ 8796

UpMis, « iw **» ?»«.•«*$ £ ' *55
schöner großer Kn» e« mir Werkst., für

jede Branche, auch Konditorei, mit
Einrichtung preiSw. zum April zu
verinietcn. Näh. 3. (Staat. 581

SltlN
WehergMe 9,

beste .Kurlage llelch' r Ocularium), zu
vermieten. Mherrs bei 498

_Stiütn eter , Webergaffe 11.
' MntemW,

2 Helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,
Bart ., im Abschluß Dotzheimerstr. 28
Per sof. od. sp. zu vm. N. das. 8787

L«Ss« LSSkLS S
1.  Ap ril 1908 zu vm. JRß ). 1 l.  513
Drstzee 8ile ?v

GerkstStte rrnd LsH«errSnme z»
«er « ,. L3. 327

WcrMA «,' ev. mit ' LMlEwohm,
Seüenb., KleWstraße 8, Neubau, zu
verm. Mb . das.  Baubnre ÄUP. 4A3

BüreüL Lnlskrrstlllße 41
4 Kroße pe .vtn -tetUiumv  mit Zu¬
behör , für » rrreait o»«r a« Ä
Woymrng gretgeret , sofort zu
verin . N »v . r-QkctvK1 Gt » 3825

BrxHelsdevg iä , Ms »« b
5 Schaufenster , mit oder ohne Entreiß

1 kleiner Laden, 1 do. Eonlin-
stvatzs3, alle mit Wohn., P. 1. Apr.
1908 zu ver«rr. 8Ä . Haberftvck,
AlbreMtraße 7, 3T6o

Mntzstraße'? ?gSf £
Wans, auf sof. »d. spät, gtt vm. 298

g Sadeulornr zu vermieten. Näh-
^ MichclSberg 22, Part . 9SS0

Große WerkWtte
2C. sofort zu vm. Moritz Fx. 12. 4153

Oaiteti mit Souterrain , lieü und
groß, im „Hote! Einhorn"

vom 1. März ab zu verm. NA?, am
Hotel-Büfett._ _ 583
Ter vom Aw» foeJ seit 2 K »h« «

nrit befrsM Erfolg betrie ^eue
Spezerei- «t»5> IKotontolttparen-
Lndcn ist p . 1. Mpril KEz. p . RM.
dei 8 «« »«--, örettelOEte . 2. 360

GcklKtzeN 3887
NrtdeSchsimsDstxKße 18, ebenst
mit Wohnung z« vrrui. R^h-bei
Fcrd. Hanson, Msritzftroße 41.

» '.eMmI.?LÄL«L°
Wol?n. ab 1. März zu vrrm., in S. f.
Jahr . nr. g. Erst Schuhmacherei betr. w.

Großer Luden mit 3 Scharr»
fenftsvn (auch geteilt), aecignet
für jedes Geschäft, per 1. April,
auch früher. SchierKeinerftraße4.
Wgentitmer 1. Etage. 3804

Mtm  BMesmttM
find ab 1. April zu vermieten. 613
_Juffizrar ä. otj -,, Gcrichr«f!vaße 5.

Zwei grifi
mit Nrvnwmnnen, auch vorzSglich zu

Bur-E ? geeiAnet. z« dcrmietencHevvr,-
SnrterrKrntze 8. Näheres dortfelbst
int 2. Stock. 639

BKremEZrrme
zu vermieten Moritzstraße 9.  616

GrMr kkr  Mn ?HS er
Wsh » « « « fef . | tt verm . Ritt ».
MEtz -str . 40 , BLckerri . 462

Großer heller

Laden,
für jede Brauche geeignet, per sofort oder
später zu »amteten. Näh. Wilhelm»
strotze 8a, Schubaeschässt WM

Lätzen.
geeignet für Metzgerei, auch kann

Küqlraum eingerichtet werden,
sowie Meschenbrerkeuer per so¬
fort oder später zu Vermieten.
Näheres bei -Hatzbach, Westend-
straße 38, 1 St.  8854

~ ''r, ^  mtt Einrichrnng für
KV § 8» Spezerei- rc.-Geschäft,

welcher lang« mit gtst.
Erfolg betrieben wurde, mit Wshnung
in verkehrsreicher dichter Wohnlage,
sofort zu vermieten. Näh. Schützen¬
straße 1 oder Aorkstraße 5.

Wn .r <!Lrr» er rs.

(2 8 Rem me) rn bester Ktrulsge
SchinngetibnÄS für komenends
Saifsrr zn verrnirten. (Bisher
Dam«,»-Konfektian, abernuck, für
jede and. BranKe geei-uret.) Reih.
Keckei Wtttsrta irr Dchrn naendad.
Merel yO HMMrei

mit Laden rrnd sch. 8-Zim^Wohrr.
tu p«, Sage M verm»s >. zn :-err«
Off, tu JS. t « em  Tsdte -D « «. 605

zu verm. per sostrt Adlerstr. 27. 4153

MirBäcker : '
In guter Lage Lade« für Bäckerei

und Konditorei » mit oder ohne
Wohnung , sofort oder später zu
verMieten. Hausverkauf nicht aus-
gefchl. Näh. Tasbl .-Berl . 3748 Pz

Mwen rnrd HÄrisev.

WI»8m Remo, SÄSi
hoebherrsoli . Wohn . , 5 gr . Zimmer,
1 Fremdenzim ., gr . Balk . u. Znbelu,
zu rnrui . Näh . Hotel EiiiHoru . 41*4

| Pia Ptdtftufe 95, |
f  mit allem Komfort der Neuzeit, ♦
% 13 Zimmer u. reicht. Zubehör, in %
ch berrl. Lage, 2 Nlrnncn v. .Halte- §
^ stelle der Tennelbachstr., GnM •
T sofort zn verm. »der zn »erkauftn. y
%, Best -ckstignns! zu jederzeit. §
«■ 8 .0 »?I* WI » m . ÄnMIM , X
» GZlhenstxaße 18. 290 H

!Ät PH », » SÄ “
iu vermieten oder zu verk. Näheres
t'ldoifstrntze3. 1. Stege.

Lllr!« siit Zerdralheizimg,  eiektr . H
E LiohtanlaKO etc. versehene O
S Villa c»roalfettd 12 Herrsch.- $
H ®, i *« j und 5 Kenersoii .-Zim., s>.
4- ist alsfcald za vermiet«». 4
^ ,1. Me!er , Agonimr , Tf-nnusstp . 28 . O

Billa zu Vex̂UistsA»
Bslist. renoviert. Beste Knr!a«e in vord.

Frantfunerftr ., nächst der Wlhclmftr .,
18 Z., Küche, Bäder. Zur Kenstons-
»iiia vorzü,st. gceig. u. Ä« solche bisher
mit groß. Erfolg verm. Elvktr. Licht,
Gas , Zenttakdampfheiz. ec. Mitten in
parksrtig. Garten. A»tzerm» enÜ. güntt.
Beding ungeu. Wh . M ola«strat:e 9. 3.

Zn vermieten " '
oder zu verkaufen wegen Wegzugs

reizende Vik «r für -ine Familie,
altanffewarhsencr Garten mit hohen
Bäumen. Hühnerhof, GenMegarten.
Prima , freie Lage, 8 Mmrtrn vom
Koahbrnmren. J «chr«SMiete Mk. 2500.
Gest. Offert, uut. IT. s » s an den
TaHbl.Beri«g erb.

MotzMMWW» Stz« Pm ®W1F~
AarS^ s.•"•«wncuus-je!«zpewwurm

M «« iA«rftuaGs 34 , BW « Lorottt,
Varterre-AteAvms mit ZubchSr per
sofort oder 1. April zu verm. Mt-
b-nntzuns d-S Gartens . Rät,, das. 610

ipl§E»lm -fcf Msstnmrgen.
Kape « « »straHe 's ^ l , 'neu "-ingerichttte

möbst Wohnung von 3—5 flimmern
mit Küche, auch cinz.  billia ru ».

ttSSSiT  4 - Mrrrmer -Wstz « . ,
event. auch eiuz. Zimmer, in schöner
Lage biU.  zu  verm. Stiststr.  28, Part.

MSMerto Mmrwer» Mctufards -r
etr.

WiSmarS -Rkma 37 , 1, schS?-. nröb ?.
Zimmer mit fe!sv «»tter Hertston,
05—80 Mark monatlich.

Gm-fsWe-aKe 49 a,  1 schS« . gr.
S« t mSirl . Balkonz . m . 1 od . 2
Btetten sof . diKig.

«infsrUr . iöa , 1 r . ,^ schö« . «nt
mSbl . Zimmer  vistiH.

La « ss <»M 86 möMerteö
Zimmer 33t feruitetes ?. Näheres
im F«K«rrrsM -»dsn

Sehs gr . Hochpart . -Zit «terrer» aut
möbl. (2  Betten ), in Billa (Zemral»
Heizung), vornehme, ruhige Kurlage,
sofort billig abzugebm. Gest. Off. erd.
unter t? » tSWK an den T«gU.-Berl.

Go»nent»erch,Wt«Abä'KetreM«.i^ 1^
KW ? NMWpr b-fl. rlch. Haufe
WSr<l, billsg zu vermieten.

Keerr Zimmer mod WrutsarL«« rte.
In bester » «*& «;«, dicht hsim

Ksckrdr« « « «»» ff-.d 1—2 «immer,
ttttmsvKekt s ?er mSdÄert , per
1. April z» verWieten . A« fri, « e«
rrntsr -SK a«; r>ert Tsgdl .«
Dertsg erbetE.

Memkfsn, KLrUnnsen etc.

MorßtzM . Kst, t,  sä »?« Msvl . Zim.
mit g« t«r PerrftsR zu vermiete « .

Or«Äe «KräHe0', L. Bt . r., schon
isi . nt  vermieten.

I DtiMr . 14, P ., 2 cleo. w.Sbl.
K Z. m. Balk., Höchst., m. od. ohne
W Pens,prrisw. znv. Dancrm.bevorz.

ZirnmepWEi KratzoS, K. , ?. mSvt.
Wetzn»  » . GchlaMmWev zr». »st.

St . Dame o. Zerr Findet v«! älterer
Dame in Mla feine« Zimmrr mit
Klavier. Ofstrtcn unter w. « © an
den TaM .-Mrlgg . _

gut" ü!8tzl. ' Ba7W »zi«rmer
Mtg zn Perm. K-WMenMM « % 1.

LHnstrahe 26, Stallneg
für 2. B oder 6 Pferde mit Schenn-',
Remise, sowie je 2-Zimmerwshnlmg m.
Küche auf 1. April zu vermieten. RÄ>.
momiM -tt  67, _ 1. _ 428

MßritzMßr7 flg 'eS
mit 2-Zimmer-Wohnnng, per fof. od.

_1 ^ April zu vm. MH. Ä, Kraft. 55G
WeierkWer Wsmsrckvm«TTper' April

sm.  bei W. fA. B648«
IMffcikt &fr tfiT'iT)  h .. zü vm.te F renkenstr atze 15. 4155
HoLettAfMer , ganz unter Gebä«den
aw .* gelegen, zo. 36 Stück hottend. W,

zu »ermieten Neubau KiMsttaee 8,
Banbureau . _ __ 4814

WemAer| SS "M
Gr . zementierter Keller mit Gas und

Wasser, Gtallmig für 3 Bierde, strotze
Halle und Wagenplatz sofort billig zu
vermieten. Matn srstrnHe 80 « , nahe
H- '-!»t!»«ch«br>f. 3"«°'

. ISU2,
8-ZimmerwehrwM! nevft Keller und
Mansarde per 1. April zti vermieten.
Nahe am Walde und Gudst-rtion der

_Stratzenbohn unter den Eickun._ 481
PrschL'4)LÄrr-UstzLW

mit Kücheu. Zub. lParterre ) iu herrl.,
gesmld. Lage, mit AuSs. mrf Rhein n.
Rhemg., neu herger., per sofort oder
1. Aprll an ruh: e Leute PreiSw. zn
verm., event. auch Gartenanteil . Mektr.
Licht it  Wasser!, vorh. Gest. Offerten
u. A.  s ®s sn o. Taabst-Beriag erd.

esW> *3—4 «Z «»»mer *W ^ hnurrg,
Gürfrit«, ver fsfsrt »d. spät, ge¬
sucht» Nismarckring, DstztzeiMer-
M. Rh«i«ftr. vevopMAt» Dff» u»
A.  m.  postt . B ',snt «reckvt» a ._

itfsült ?. 1. ilt . 1908
von zwei ruhigen Damen ö-Zim -Wohn.,
1. Et.. Bad. Balkon, reich!. Znveh., in
ruh. Hanse. Obere stmserstr.-Mertel od,
Dmnbachtal b«v»»N»zt. Ang. mit Kreis
nnt. K . au teg Tazbl.-Berlsg ._ _

Kinderlose gab . Dame Jucht
sofort od . z. Ahr . in gtd . Lag.
hcrrsdmftl . £ —o-Zim .-Wohn , mit
Gas u . Bad , wo gestatt , ist n Zim.
an vor » . Müst . absag . » . tdgl.
sa . 3 Stund . Musik m treiben.
(Nicht über II . Et .) . Event,
läng . Kontrakt . Ausf . geß . Off.
mit Bssätreib . u . Preis tust.
V. 201  an den Tagbl -Verlag : .
~ Gesucht zum T.  Zmr oberlpSter

HMMWchMW
mit 7—8 Zimmern in guter Knrlaze,
1. oder 2. Stock, oder Wua von kleiner
Familie. Angebote mit genauer Be-
schrnbrmgn. Preis unter W. ss cm die
T«gbi.-H«upt-Äg.. Mlhelmstr . 6. 6871

MM chtWMM L

Mbrrchtste. 35, 1» eleg. w#W,

«i»

Z . prw.  m . u . sh « « Perrfio « .
Fieuf TüläHES IfßtiTM«,

Haiiserweg 12. — Telephon 980.
0fflp~ ®,J,*WBwSem-S’,'en «3.oii.

Eleg . Zimißor mit n. ohne Pension.
Bäder . Eiektr . Hirt . Zentraifeeiznng.

Rnhige I irge, innntten Gärten.
YorzügKehe Küc :ie._ — giy ilc Proisft

^ f ÄMl. Zimmer m8Q i und  s !me Pensio n.
MkÄaSstraK 9,1 » örobf. Krm. ür8

und ohne Pension zu vermieten.
GWalöäch«<rst«stze"80, 8 rechts

fWees.l. mSdl. ,8immer mit g. Mens.

7i %.
In « Achstee Witt»« der Vventeal«

Wwtt (ZIetenschuleh tu uuchffst«? Lage,
tm 1. Mock, « eie somMe Ammer.
v««-ÄMch - Wloiv Este Psejfs.
»lytasnra HMr . iik). Brst . r. .0 !tt6

MMWp WFnorKstsi MKs « W
W mG . Preis Richtstrche 17, 3.
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Pension.
Suche für meine 17jährige Tochter

vom 15. Avril ab auf ein halbes Jahr
Pension in Wiesbaden. Gefällige
Offerten mit Preisangabe und
Referenzen unter A. 799 an den
Lagbl -̂Berlag erbeten.

Erstklassige$ ettft9it
ent-in gebildeter Familie gegen

sprechende Honorierung gesucht füreinen Knaben von 15  Kohren. Ein¬
tritt nach den Osterferien. Gefällige
Offerten unter @. SOI an den
Taqbl.-Berlag erbeten.

Bei Weamtenf-rmtlt«,
Landsiädtch-m, findet junges Mädchen
oder junger Mann sreundl. Aufnahme.
Offerten unter «t.. Da »« stadt
hau ptpostlaaernd. _

Äll>kfit Etise feiltet
(20 I . alt), auS befj. kalb. Familie,
feine Fremden-Vennon oo. Privat,
haus z. Erlern, der bürg. u. feineren
Küche; am liebsten, wo erwachsene
Tochter oder andere junge Dame im
Hanfe ist. Familienanschluß er¬
wünscht. Offerten mit Angabe des
Honorars an Wwe. Carl Vierkotten.
Honnef a. Rhein, erbeten.

Im Hauswesen und Krankenpflege
tüchtig geschulte geb. Danre, mittl.
AtterZ, beabs. am^1. April d. I . in
Wiesbaden (Südviertel ) eine

mrmöblierte Pension
zu errichten, worin alleinsteh. Herren
u. Damen, welche eigene Möbel bez
sitzen, nach Wunsch ein oder zwei
unmöbl. Zimmer erhalten, bei ge-
meinsamer Beköstigung, Heizung und
cbentl. Krankenpflege. Herren und
Damen, die in einem angenehmen
Heim gute Verpflegung wünschen,
werden gebeten gefl. Offerten unter
A. 803 an den Tagbl.-Berl. zu senden.

Dam « findet ganze od. halbe Venston
in seiner englischer Familie. Offerten
unter O . 44 an den Tagbl.-Vcilag. WolMungs -Nachweis

Bnr 'eai«

Jeder Bieter f 1 ferm k S\ t
lanerrt diftWftllWTlll&SllStöfld®S Ü - if ^ ^ ^rerlange di©W©liTUin.g’Slistöii dos

Hans-u. Graaflüesitzer-Ycreins
«5# V»

(Jeschäftastello : Tuisenstrass » 13.
Telephon 439. F397

FeievvlÄKrKtze il.
Telephon 70».

Größte Auswahl von Miet- und
Kausodjekte.» jeder Art.

Geld-und ZinmoMen-Marki der Wiesbadener TagbicÄs.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Immobilien-Markt" kosten 30 Pf, ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

mmmmu

Kapitaltsn -Ausebots.
Deutschs Hypstbeke«.

batik Slelniugcn gewährt
Darlehen bis 600/-, bet feld-
qerichtl. Taxe zu coulant. Be¬
dingungen. Näh. durch den
Vertreter für den Regierungs¬
bezirk. ' 6116
Otto Engel » Adolfstr. 3.

I
Ar«\

24 osten freier Kachwcis
sicherer Hypotheken durch 6269

\Viesbadener
Villen-Verkaufs-Gesellschaftm. b. H.,

Ellonfoogengasse 12. —- Tel.311.
5-̂ 6000 m.  auf 2. Hypothek

vom Setbsrz-brr auf 1. April auszul.
Off , u. V. 202 an  den Tag bl. -Berlag.

12 - 14 ,MW Mk.
auf 2. Hypoth. auszulelhen. Off. unter
8 , 4rr an den Ta gbl.-Verlag.

20 - ‘MM >0 'MU  Prtv -rtkastittrl
auf arets zweite Hypothek ou^in-
leihe« . Off. » . rs. »v. s « v post»
iaO««nd  Ber liner Hof. _

LHpsthekerrgelder,
zur 1. Stelle 35= und 45,0;0 Mk., zur
2. Stelle 12*. 15= u. 35,000 Mk. abzu-
geben. WohuungSnachweiK -Burerru
L >« « <Ss l  F -riedrichfirahe 11.

mm
000 M 9-2.Hpp. (Langgaffe)

!A/,UUJ Mi » p. April zu leih. gcs.
Off, u. SK. 5 » an den Tagbl -Ver l.

hlll . Villen,

MK. 100,000
an zweiter Stelle (50"/- der Taxe), vom
Sclbstverlciher sofort gesucht. Off. mit.
Tj.  4w  an den Tagbh-Verlag.

? Auf ein Stadtobjekt von min- f
+ destens 600,000 Mk. Wert |♦ 150,000  Jfflk. ♦

zur 1. Stelle zu 4 °/o gesucht.
^ .1. Meier, Agentur, Taunusstr. 23, ^

- - f *'t\ KJ

.5.. :4-.- 1j;1/.5 =' -id5'E

Imm»billenVerK Kufe.

40,008 Mk. Hvpothekrngeld
zu Versehen, wenn Acker in Zahlung
aen. wird. Nah. im Tagbl.-Berl. 1°

58 — 60 , 00 « MIT
auf 2. Hypothek auSzul. (auch gell).
Off. u. s». 5 « an den Tagbl.-Verlag.

Nkej PNvatkapitat
auf - nie erste Hypothek nur,ul.
auch geteilt. Off. u. „>»«-. n-e «i.
» . V. ! # “ psstt . Berliner Oof.

KaMMeu -Gesuche.

SKMMM Mark auf zweite Hypothek
wfWff zu lechen gesucht. Näheres

anter IM. an den Tagbl.-Berl.
Mk. 5fl . Hypothek ge¬

sucht zu fo 'Vo Vnma
Objekt. Off. mit. ChiffreA. ©a an die
TagLll-HauPt-Ag., Wilhelmstr.ffl 6369

« bliiiiihm.«ianunnni .autivi-MMttiairrT«»x-oouvjn-tfaj■»u-njarari.ot .-ji«

leriligl. t petifiou IJfliiics,
ganz in der Nähe des Kurhauses,
Leberberg 11«, ., Doppel - Wilka.
85 Zimmer und Zubehör, zu verk.mien
evtl, auch zu Perm. Näh. Sltwinenstr . 3.

Zu verknusen ob. zu Perm,
sind die neuerbauten §891

BiüSN
SchÄtzsnst«. !« u. Walkmühl-
ftr. r>5 , gesunde Lage am Walde
>elektr. Bahn), mit seoem Komfort,
auch den verwöhntesten An¬
sprüchen genügend, Erdgeschoß u.
Obergeschoß je 4 bezw. 5 große
Zimmer, Wintergarten rc., mit
vielen Nebenräumen, eine davon
mit Auto- Garage. Wh. beim
Eigentümer J». KP. FHhrer,
Wilhelmstratze 26 . Tel. 2726.

bester Kurlaqe, hinter engl.
Oiaitl Kirche, 17 Zimmer. Zmtrat-

heiz, und Elektr., zu verkaufen oder zu
vermieten. Goethestraße 24, 2 r.

Reue Willa!
in feiner Lage, 7 Zimmer, Zeutralh.,
Elektr., Sias, Bad, Garten, zu verkaufen.
Preis 72,000 Mk.

JUelles» jS-Iästnuil.

M. 22,500 u. 35,000, oflHert Ideal postl.
Hoidelbers. Bill.Oagd. J/’orellz. ICrestdi.
O.-llealsch. ' (Fs . 1496) F 105
' A zu verkaufen mit Tor
PWrrN und Hintergebäude, in

d. stll des Hauptbahnhofs. Zn erfragen
im Tagbl.-Verlag._ FruHMA.CeWU

Bortcilh. sch. Hau? m. 6x2 -Zim.W.
n. s. w., sow. gutgeh. Kolonialw.-Gcsch.,
günstig f. Untcrdeamten ec., i. zu verk.
Erfordl. z. Anz. u. Ge sch. za. 12,000 Mk.
Kindl. Znh. bed. d. Nudc. Offert, unt.
V . 49 an bei! Tagbl.-Verlag.

Für BKAspekrr?Kute«.
Haus , mittlere Adelheidstraße, durch

Neubau sehr rentabel zu machendes
Objekt, sofort zu verkaufen. Offerten
unter W . .» er an den Tagbl. -Verlag.

In Dotzheim,
an der Wiesbaoener Grenze u. Bad>--
hof, ein Grundstück mit vielen Ovft»
bäumen m. kl. Hau", 8 Räume,,weaeu
Sterbfalls Zu verkaufen. Nah. der
Heinrich Schäfer. Wiesbadenerstr. «2,
od. Gast ha us Zum Hirsch,  Obergaffe.

Ein großer, sehr guter
belegen au der Aarstraße, zu verkaufen.
Liebhaber wollen ihre Adresseu. LL.»SM
im Tagbl.-Verlag niederlegen.

'^ " HMmehilfeu -Keufsvsuch o.
Besitzer von BruudftüSru,

als KsfchüftS - od.PrivirttznUS, Billa»
Hotel , FubrU , Restaurant , Ritter,

gut, Sauswirtschaft, Mühle,
Ziegelei , Battplatz pp.,

die verkauft werden s»a «u,
Hypothek ^ -

î Nachhypöth.'II| VVV *r»n» ans vorisl.
MtStv. Objekt, inuerlr 60 ff»d.
Taxe, 6 > verznrel-, «och2 A.
fest, mit -060 Mk. Nachl. z. vk. ^
«». nei - Adolfstr. 3.  6334 jjr

ToTÖöe 921757 « Proz., g, 2. Hpp-,
2-/ - Jahre sest, 13,000 dahinter.
wegzugsh.
E. ISS an

u zedieren. Off. unter
en Tagbl.-Verlaa. D1411M— Mk.

2 . Sypotvek auf yerrfchaftl . Miet,
yauS , feinste Sage , gesucht. Off.
unter M. » 4 an t>ie Tagbl ^Haupt»
Ageutur » Wilyeturstraffe 6. 6381

Za. MkTWMO
ans 2. Hrjp. , Prima Odjekt, zirka
MS. SHfOö urrter Braudtaxe , van
pünktl », gut fituiertöne Ziuszahlcr
geirrcht. Lteutzerst ffchcre Anlage.
Ost. tu r°. 1.3« an die Tagv ».-
Zweigft . , BiSuiarckrtua 20 . S L31

50 .0-w Stt . l . Hyyotl, . , nur halbe
feldgerichUicde Taxe, werden auf prima
hiesiges Haus für gleich oder fpät-.r zu
teilten gesucht. Offerten u. C. -S8
an feen TaM .-Verlag erbeten._

46 —4Vi *)äPpj» . für gute2. Hypoth.
sofort od. per 1. April 1908 für Wies¬
baden gesucht. Geldgeber wollen ihre
gefl. Offerten unt. E .'sstri im Tagbl.-
Berlag medulegen. Agenten zwecklos.

Billeu zu iierfiiiifen.
Schützeuftr . 1 m. schönem gr. Garten

(neben Lindcnhospark). 9 Zimmern, Bad,
vielen Erkernu. Balkons, reich!. Zubetz..
Zentralheiz.,Gas, elektr. Licht, vom. Aus¬
stattung, hübsche Fernsicht, Waldesnähe,
gesunde Lage, Haltest, der elektr. Bahn.

Amfelvernstr . 9 , am Ende d. Kur¬
anlagen, 4 Min. voir elektr. Bahn, mit
8—10 Zimmern, Bad, Erkeru. Balkons,
reich!. Zubeh., Zentralheiz.. Gas, elektr.
Licht, sch. Garten, frei-, gesunde, ruhige
u. stanbfr. Lag- mit herrl. Fernblick usw.

Näh bfim Bes. Wsu Hiiisrtsuruie»
Schützenstr. 1. Tel. 2103. Besichtigung
jederzeit.

HMcrrsch. Billa
mit Stallung u. 1 Morg.Garten,
feinste Kurtage, spottbillig zu
verkaufe:!. Zu erfragen Tagbl.-
Hauptag., Mlhelmstr. 6. 6341

umÄlEiÄ
Lesliugstratze 10

Villa zürn Alleinbcwohnen, 9 Zimmer,
Fremdknzimmer, Bureau und rcichl.
Zubehör, großer Garten, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17,  P ._BiÜa
am  Kurhairs , -ruck, für Penfion
paffend , zu verkaufen.

Julius lllsladt.

Billa
in der Parkstr . belegen, ist erd-
teilungshalber sehr preiswert
zu verkanfen . Die Villa enthält
11 Zimmeru. Zubehöru. ist mit
allem Komfort der Neuzeit ans-
gcstaitet. Alles Nüyer « durch
9, 61m. Qlüecklioh, Wilhelmstr. 50.

Niartülstr. 9, Billa,
enthaltend 14 Zimmer, nebst Küchen».
Mansarden, mit Staligebäude u. großem
Garten zu verkaufen. Näljeres © am*
brrremt Bicrstadterstrabe 6.

M lüc » Allßeho ! , TWsch.
Moderne Villa in ebener ruhiger Lage,

hier, direkt an der Elektrischen, gebe ich
gegen Grundstück, Bauplatz, Etagenhaus,
auch zum Neu- oder Umbauo. Hypothek,
evcnt. auch auswärts, da ich Billa, weil
Geschäft betreibe, nicht bewohnen kann.
Wert 78,000 Mk. Offerten u. SO
an den Tagbl.-Verlag.

Zu vermieten od . zu verkauf.
PernstonS-VMa

in prima Lage, mit und ohne
Inventar, ylüuzernss Existenz.

Hu verkaufen
krankheitshalber vorrststtcheS
Namilieuyotsl , za. :-3 Zimmer,

Speisesaal. List, Bäder rc.
Zu verkaufen

Nentenhans, ö°/o rentierend, zu
außergewöhnlich günstig. Beding.

Zu verkaufen
Landhaus, Bi -rstadierhöhe, zu

21,000 Mk.
Zn verfaufe«

Villa mit Stall , Martinstraße,
; hübscher Garten, 10 Zimmer rc.

Z» verkaufen
hochherrschaftl . , sonst , neu
yergerickt . 8W « i. d. (Sonnen«
bergerstraße, za. 10 Zimmer, elektr.
Licht, Bad, vracktvoller Garten.

Zu verkaufen
rentables Haus, Pstilippsverg
bel., es wird cv.auch gcg. ein Haus
mit Torf. n. Werkstätte getauscht.

Alles Näh. d. d. Zmm.-Agent.v.
J.Öhr.ßlüeliiieh , Wilhelmstr. 50.

wSä
mit gr. Garten sofort zu verkaufen, das
Hochparterre, evtt. mit Frontfp., an ält.
Ehepaar zu verm. Einznf. Dienstag,
Mittwochu. Donnerstag von 4—.6 Uhr.

Kleines Haus in der Altstadt
billig zu verkaufen. Offerten unter
(Ĥ 84 an den Tagbl.-Verlag .̂_

Haus mit Bäckerei, güte Lag«,
zu verk. oder zu vermieten. Offerten
unter H. 45 an den Tagbl.-Ver lag.

Rent. HKUs
gegen ein Grundstück, Villa oder anderes
Objekt zu vertauschen.mf iies3 Aiß Ixt&rfit*

liiigejSMe^ VriNl-Hotel
<Hridelb «r « l,

30 fein möBl. Zimm., Speisrfaal, z. verk.,
auch bei etwas Barz. ein .Hans in Tausch
genommen. Imnn ^. Taunusstr. 12.

Ä Wien ,SÄ
Nä heres Sonreub ergerstraße 9._

Arrondiertes
Wald -, Jagd -, AisÄeret -Gut,

za. 350 Morg., bei Bahnst., Unterfranken,
z. verk., evtl, sicheres Objekt mit in Zahl.
genommen. I . I m and, Taunusstr. 12.

Üiilen-Meupl&tze
in feiner ruhig . Lage , Grillbaraer-
strasse , Baugeb . V. */ *Bebauung,
günstige Gelegenheit für Rentner,
preisw . su verk . Mosbachcrstr .S, P.

*B» ~ obTt Teilhaber Suchende - W»
senden ihre Adresse sof. a. d. Exp. d. Bl.
u. A.  8 «S4l. Gen.-Bertr. Ld. nächst. Tag.
anwes. Besuch kostenlos. KeinAgent. Der-
bindg. m. ca.600 Immobilien- u.260Bank-
geschätten. Strengste Diskretion.

Für T.  Oktober moderoe Vista unt
oder ohne Zentralheiz., 8 Räume, z. miet.
od. zu kaufen gcs. Off. mit Prcisang.
xx. 6 68 Hauptpost!. __

Größere BiKa
mit « tsllung von solventem Käufer
gesucht. Offerten unter A.  ao ® an
Taalsi.-Hauvt- Ägt., Lkiihelmstr. 6. 6373

BrllK gesucht!
Witte» mit 7—8 Zimm. zu kaufen gef.

W , ScItRt er , Hermannstr. 9.

Villa in Eltville.
direkt am Rhein gel., hochherrschaftl.
einger., 2 Mora. gr. Gart., gr. Stallg.
m. Kutscherwohn., ff. 125,000 Mk. zu
verk. Günstige Sterrerberh. Anfr.
unter F. 38 an den Tagbl.-Verlag.

Brü Schwaldach.
Kl. Villa in bester Kurlage, neu her-

gerichiet, mit kl. Gärtchen, 9 Zimmer u.
Zubehör, zum Wicdervermieten vorzügi.
geeignet, für 16,000 Mk. sofort zu ver¬
kaufen durch 3.  Ohr . «Slückläcl »,
Wiesbaden , Wilhrlmftraße 5ü*

Billen-Banstelleu.
In d. Richard Wagner-Anlagen(Herr!.

Aussicht auf Rhein und Taunus) find
Einfamilienhäuser in einfacher bis feinster
Ausftaittung u. künstlerischer AuSführg.
in Vreislage von M. 30,000 u. höher zu
verk. Projekte n. eign. Wunsch. Anfr.
u. Lu. :! S bef. d. Tagbl.-Beri._

Bauplätze
in jeder Größe, an der Suppe- und
Hergenhabnstraße, geschützte Höhenlage
,rächst Kurh .rnlvrontfor . , zu verk.
Näh. Sonnenberg erstra ße 49._
Seltene Gelegenheit!
Plta-Mal ! SSc 't "?.

billigen Preise von 20,000 Mk. zn vk.
Näheresim Ta gdl.-Ve rlag. _Tg

Bauplatz
am fertiger Straße , gute Lage, Sudv ..
unter den günstigsten Bedingungen zu
verkaufen, evtl, wird ein Haus da¬
gegen genommen. Offerten u. B. 48
an den Tagbl.-Verlag. _

Bmrplatz!
geschlosseneBauweise, zu verkaufen.

,2 u  lim ® AH * tjerfi.

GKrten-GrrrrrVsiück
mit schöner Obstanlage zu verk. Anfr.
>!. an d. Tagbl.-Vcrl. 81444

einzutauschen gegen größeres

MlviSeugrundMÄ
nebst anschließenden Garten, bezw.

WM! WMlh - lKtzp KW-
zusammen 115 Rmeu, 6073

8 Fronten fMainzerstraffe , pro ;.
Mottkcring , T-ritz°KsttterstrMe ),
SUitshCU  BLytt , 800 Mir . von»
Hamptdahtthof « Offert, »nt. LZ. « s
an Tagdl.-Hauprnzentur Wilhel mstr. 6.

Biebricherftrafie oder irr rruurrtteU
barer Nähe sofort zu kaufe« ge»
sucht. .»>:•«>,«-! Aliat a-di.

-f « P8S5lp"
kaufe sofort Haus oder BEplatz
gegenm. YÄöfche BtS -r hier. Offerten
unter̂ 1,»). an den Tagbl.-Ver lag.

« « th«
in Wiesbaden zu kaufen gesucht. An.
zahlnng in jeder Höhe. Diskretion
nn Voraus zuaesichert. Offerten unt.
R. 64 an die Tagbl.-Haupt-Agentur,
Wilh  olmstrafr_ 6.,_ 6354

Kaufe ein Haus mit Laden
für Filiale und erbitte Angebote tt.
K. 203 an den Tagbl.-Verlag._

ptlgttti, eit. llt KlS.
von solventem Käufer per sofort zn
kattfer» gesirÄt . Offerten erbitte n.
8°'. âss  an den Tagbl.-Verlag._ _

GrmwMcks "
im Hasengarten, Mainzerftr., zu kaufen
gesucht. Nur schriftliche Offerten mit
Preis , Lage, Große an

«BisSäras MlstniU.

Kleiner Aiyeiger des Wiesbadener TagbMs.
Lokal?Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Setzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

RaffrnreineS Pinfchxrchen,
50 MT. gek., jetzt für 20 M . zn verk.
BTücherjtraße 44, 2 l. Daselbst ein
großer Zimmer-Teppich für 6 Mk.

Gut geh. Kolrmialwaren-Gefchäft
: zu verkaufen. Offerten unt. R. 60

an den Tagbl.-Verlag. _ _ _
Obst- und Gemüse-Geschäft,

Zentrum, svf. für 71)0 Mk. zn verk,
Off , u. O.  20 1 an den Tagol --Berl.

Schiui melwastach
zu verkaufen «Zoldaassc 18.

Hund, S Monate alt (Rüde),
Faxart, schön aez., wachsam, bell, zu
verk. Schwalkmcherstraße7, Stb . 8 r.

Sch. Rehpinsch., M., s. bill. in g. H.
zu vcrtaurrn_ Oranienstr affe 39, P.

.Hocheleg . schw. Pattettekkeid
für 100 M . zu verkaufen Hellmund-

' ftraßc 11, Parterre.

I . Dobermann, raffe- u. stubenrein,
b. zu vk. West endstr. 23. P . r. « 1520
Kanarien, reist. St . Seifert , zu vk. "

Ernst, He llmu ndstraße 84, 2. 61404
Kanarien, rein Seifert , Hahn

u- 9,Zuchtwbch. Bleichstr. 4, Ührenl.
Meyers Lexikon, 17 Bände,

f. 35 Mr. zu verk. Hermannstr. 12, 1.

Für Liebhaber und Händler!
Schone Kollektion Oelgemalde enta.
Meister, namentlich der holländischen
Schule, im oanzcn oder geteilt zn
verkaufen. Offerten unter E. 203

den Tacjbl.-Veriag erbeten. _
Neuer rund, brrnkelbl. Kostümrsck,

Gr. 44, Sill, abzug. Karlstraße 27. L,
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Dameumantel , Jiiugl .-UeSerz ..
Hcrrri -Aiiz ., vomoking , billig zu verk.
SasUmrnnenöraLe 8. 3 St.

2 f«Wie Trrnlerinttcn/1 Tiroler , ""
1 ABemwcm b !kl. zu Octf . ob. zu Verl.
Kellmrmdttrqstr 46, Pari . l.

Don j iüL an . Blücherstrafe 33, P . l.
„ . Sch . Atlag -Dsnr ., mittl . Statur,
brll . zu ..dkr k. R.  Meonvrenftr . ^ ,3.

MuAkeuuurug „Carmen"
zu verkaufen Niederwaldstr . 4, 2 r . ,

Elegsntes Maskenkostüm Mig
« n verrm lfen Wellritzstratze 25 . 1 r.

Fast neuer Masken andug , kl . Wqi,"
brllrg zu ve rk. Albrrchtstr . 5, Hthf 1.
_EM . Krsler -Änz . f . 4'j8Hr. Knab ..
bkru XL rosa Atlasschrche , 36 ü . 37,
Zu verk . Adckhe idsLrsf -^ 73 . P ani.

, ^ sei feine LominÄS"
u.  Gchwurzwälder Kost. bill . Zu verk.
od. zu Verl . Morktftr utze  22 . 1 St.

En . ÄeberWser « ."“» «Äfriüf,
@cjn }(f, _ß. a.  Seide . WEr . 18, B.

MÄ VÄkst. Betten ü 24 Mk.,
Kommode 16, Konsole 6, -Sofa 16,
Ottsmsne 18, Waschkommode und
Mrchtrrkch mit gr . Marmsrpb . Erchen-
Dnu « n ^SchreMisch . Rollpult . bersch.
Merde «. und . ZkucheirschränkL und

nteSr billig zu berf . Echarn-
48. tz., Werkst ._ Ä,24Z

Mu -anchteS <s,fa
s - Ver4 , « dlerstr . 4^ Tchveziererwerkst,

2 Garn . « . Den, ., mod., 52, 75, !l.ö,
Kassen - u . Ladenschr ., Theken , Kld .-
u . SMsgelrchr ., Betten , Wasch - u . a.
Mm , io.- n. D .-Schreibt ., Vertiko,
Oberbett , brkig .HermcmMraße 12, 1.
, § " >rne-rusp<«gel . neu , nutzb.-xol ..
sktristakglss m . ssasseitel , mehrere
Sofnfp ., nur beste sol. Ware , sowie
BulK - rmsdel , billig abzug . Dotzheim,
W reTb «chen«Mreche 46 . sterbe.

BÄcherWr » «L Sichen , Mettärtiq,
wre neu , br ll. ©t&arnfinrftftr .. 11, 2 I.

'?;n Sekretär zu verkaufen"
GrSenffr aste 18, Mtb . 3 St . rechts.

Gebe . S «fn , Kinderbett u . "SPr >rtwi"
«ü ixet Sr bacherstraütz 7, 3 recht s.
™ ... . Weyen " Wcgztigs "
Model und alle pouShaltungSgegen-
stünde zu verk .̂ GerichtSstraf -e 9, 2 r.
. lEeÜiersKnmk » 1 Küchenschranf . ""
1 Wastrstrsch zu verkaufen Kirch-
S»ffe 11,  4 st, Lei Schw . Olga.
^,G « t erh . 1- n . L-tür . Kieiderschr .,
Wasch- u . andere Kommoden , Sofas,
Ottomane , Sessel , Stühle , Bilder.
AuSzreh - u . andere Tische , gr . u . kl.
gtfneael , Dosados , antike Kommoden,
Tische und Stuhle , Silberschrank,
Kredenz , Büfett , Helle Küchen -Ein-
mebtung . Adolfsall ee 6. Hih . Part,

.Äklderkchr ., Re «sle , HuvöduliäuS
u . CaKcll zu Verk. R eroKratzc PL.

Ka 'fchk. m. Mnrm , « . GAegrlausf^
Klerderschr ., Kanap ., Etag .. Schreibt .,
Nahm ., Kleiderst ., Wascht ., Ottom .,
AuLz .-, Sofa -, Schreib -, Blumen - u.
Nachttische , Betten ö. 1V---80 Mk .,
ei« Z. Matr ., Deckbetten , Ledersofa 10,
Küchenbretter usw . bill . zu verkaufen
Schwslbacherstrahe 30, Gartenseite,
kleines Hinterh ., Gfngang groß ., Tor.

AertÜdS 25 ü . 82 . Diwst ' Äu . M,
1- ii . 2tür . Kleiderfchr . 18 u . 28,
Küchenschr .L2 u . 28, Lisch 5, Racktt . 5,
4schubst Kom . 18, vollst . Bett 30 , eis.
Bett 7, Sprungr . 30, Matratze 15,
Deckb. f. 12 Mk . Kranke nstr ., 19» P.

Mrgsnte KW eit einri chiün’n,
fast neu , wciü mit blau , Stcilig , und
Weiser Aickekyrrd mit Aufs «« und
Etaqerr ist wegen Wegzugs billig zu
verk . HerderstraZe 3, Part.

Kkscheuschrsuk Kllig zrr'̂ vörkl
Herman nstratze 23 , 3 li nks . 31491

F «tz neuer Dipiam .-Dchreibtrsch "
Bort . 4 M .. z. bk. .tzallgarterstr . 4,  8.

ResKrsch 5, Tisch 5, © tifc&felfX - '
Matratze für 7 M . fof . zu verk.
ßli. B lücherstvaste 29 , P . r . 31M2

Wiener Ka ffeemäschtne
kNickell, 1 gr . Operrrglss billig zu
Verk. DmmM tra ^ c 57, 8 rechts . ,

Ää « S nei » KZknnaschine
wepzuaS «. bill . MeiErohe 38, S l.

Miesdrrdsrrev
Nähmaschinen , ne« ,

to. Utnjun zu jedem aunehmb . Preis.
Sellmu ndstr . 66 , Seiten b. P . 61372
. Waschmaschine , neueste Art,t
orlllg . .Se ümuudstraste 56, P . 111117
. .. Zentrifuge für Kraftbetrieb,
mr Wascherei geeignet , zu verkaufen
Sedaustraste 9.

Morge « -A « sgaSe , 3 . Blatt. Nr . L ? .

ftast ' neue Nolffchützwand , "1,5<sthoch,
brll . abzugcben Oronienstr . 12, Lad.

Bollstündige Schulter - EinrichtunaS
aus 6 Schaltern mit Türe , Teilungs¬
wand und Pulten bestehend , zu der-
kauren  Lana a . 37 , Taab latt- GauS.  *

Wer ->c Mebgerladeneinrrchtuna»
voständig , fast noch neu , ist wegen
Aufgabe des Geschäfts billig zu vrr-
hnifen ; auch einzeln abzugeben
Kerderstra ste 3._

Laden -Einrichtung,
neu , prachtvoll , Theke mit Marmor»
vlatte . für jedes Geschäft passend,
spottbillig zu verkaufen . Offerten u,
R . LV2 an ^ den Tagbl .-Berlag , ^

Labentheke svottbillig zu «er ?.
Well ritzstratze 16 . Laden ._

Theke , Ladenschr . m . Gisst ., Kasse
sost oill . Sserobenstr,  PI , B . Soul,  c.

Schubiädenressle ist. Raummängel
sehr  b ill . W reschner , Mich elsbe rg 11.

Sechs Schaukasten (Kranze)
billig an verkaufen . Gebr . Wollweber,
Bärensiraste 8._ _

Crkrrgestell mit Blatten
zu vetk . M esiier , E ltvillers trahe 18.

Sehr sch. Stublschlitt . « . Schlittsch.
bill . Hallaartersttaße ß, _1 . _ 111509

Gebr . Feder -Handkarre » zu verk.
Werderstraße 4. Stb . Part . 331 434

Ein eis . Sack -Kärrnchen bill . zu stk.
Alteis enhandl.  Rau , BlüLertzr ._ 5.

ffien , wWer Svortwaäen,
dovvrlsitzl » für 12 Mk . u . Babhkorb f.
8 Mk . zu verk . Idstetnerstraße 81.

Ofen sofort billig äbzugebcn
Uorkstraße 7, 3 St . _ 31483

fsstrtzugsluilber weißer Herd,
Badewanne , ü . .stwillingswägcn zu
verk . Ekt Eer stratz« 1, 1. , _

Wst neite AinkbädewSit »e»
groß . Dauerbrandofen , emaill . ver¬
nickelter Bord Mi-staudehalber zu ver¬
kaufe !x Nieserw alds fraßc 18. 2 r ._

Zwei " Mine Dachfenster.
Gesamthöhe 1,75 , Breite 100/82 cm,
kompl .. bill . gu verk . Karlstr . 81 . P.

Großer Lagreblatz
foforl zu verpachten . Näb . L. Heiser,
Achuchuihofstraße ^ 11. 542

Gr . Obstaarten mit ' "Wsbn . zu «in.
H. Scharrer , Dotzheim , Wiesbstr . 72.

Schöne Kolvnialwsren -Einricht t
mit Theke , und Stauberker , zu kaufen
gesucht . Offerten Unter D . 201 an
den T agbl .-Verlag ._ __ _ _

Schuhmacherei zu kaufen gesirÄt.
Laden bevorzugt . Offerten unter
S . LN2 an  den Taabl .-Ä<rlag . _

Feder Deckbett zu kaufen gesucht
Riehlstraße 23 , Hin texßauä 2J &L_

Gebr . MZb -l. s«w. Wahn .-Eivr.
zu kauf . nes . Off . P . 62 Tgbst --Haupt-
Agent ., Wilhe lmstraße 6. 6138
' Gebr . Noteu -Räsere z« kauf . ges.
Offerten KorMrahe 8, 2 r ._

GrSßerrS Regal,
evcnt . mit Schrankuntersatz , als
Büchergestell zu kaufen gesucht . Off.
unt , U. 50 an den Tagbl .-Verlag ._ ^

Äedr . "Hsbe lbsnke z« kaufen Äs.
Veite , Frank enftrcrste 13. _ 31390

Waschmnugc,
gebraucht , zu kaufen gesucht . Osf.
m . P reis n . D . 50  an d. Tagbl .-V.erl,

Vebrauchter LSnchrrkcrrren
zu kaufen gesucht Wleritrast e 21 , Lad.

Zwei gebrauchte , aber noch gute
gr . Psrzeüanöfen zu kauf . gef . Off . u.
D . 188 an den Tar» st-BeL _ « 1866

Tch scheu, alt . "Elsen , Met ., Tepstickr.
Model u dgl . kauft stets Fritz Acker,
Eb ono renstraße 8. Tele phon 3S30.

Für MetaRe
die höchsten Preise . Helenenstraße 21.
Tele phon 4038 ._ _ _ __

Wlrrher -re kauft 31918
A. Walter , Friseur , Westendftr . 11.

Getzrüfte Lehrerin
für ein nmgeS Mädchen gesucht . Off.
unter DMZ03 an den Tagbl .-Berlag.

Frl . Loewensstn , WÄlsir . H , P .h
llMiuch geprüfte Sprachlehrerin ._

® «l Engl . u . Fränz . spri jeder
n . m . Meth . in 30 Std . » 75 . 15 I . im
Ausl , g. Hemmen , Weilstr . 18. H.

Engl ., "Franz .," Gram -, Konstersät . "
ert . b. erf.  Le hre rin . Rbcin str . 15, 3.

Klavier -Nnterricht
u . frarrz . Konversation f. Kinder u.
Damen . Erbacherft r . 5, Hochp. links.

Wer würde
ernem j. Geschäftsmann Klavierunt.
gratis oder geg. mäß . Hon . erteilen?
8Ü -Zllnt, .T . 201 an den Ta «bl .-Berl.

Zither , Pian ». E »«lisch
l. erf ahr . Lehre r in . Ne r ostraß e 23, 8.

Kursus , für ÄtemKymnastl ! ^
zu gesundheitl . u . aesangl . Zwecken,
Anaewohn . des Nasenatm ., Berhind.
d. Schnarch . Off . u . C . 64 an Taqbl .-
Ä--Ayent .. Wi lhelmstraße P . _ 6281

Bügel -Unterricht wird gründlich
erteilt Herderstraße S7J3 St . links.
BügekkursuS i . Feist - « . GlanzbW

w. gr . u . bill . ert . B l eichstr . 14, 1 I.
Gründlicher Unterricht

im Frisieren u . Ondulieren wird er¬
teilt Göbenstraße 8, Part . r . 31601

Portemonnaie mit Inh . gefunden.
Abzuh . Hcrdrrstr aste 3, Gemüs eladen.

Klstteukartentüschchen gefunden.
Abzuh . geg . Einrück .-Gehühr Tagbi .-
Zweiastelle . Bismarckring 29. 31467

FachMMln , Ksgnakbranche,
sucht Kapitalist als Teilhaber . Fabri¬
kattonsspesen lehr gering . Qualität
unerrercht ; Getvrnn bedeut . Offerten
unt . C. 801 an den Tagbl .-Berl ag.

Dauernde sichere Existetrz
bietet die Urbern . einer General -Ver-
tretung bei nur kl. Kapitalanl . (200
bis 850 m .), a . f . Beamt , ob . sonst al»
Nebenb esch. Osf . Z . 45 q. d. T abll -Bl.

Bekannter Restaurateur,"
ohne Geschäft , sucht lohn . Vertretung.
Off , u.  N . 208 ans en Ta gbl .-Berlag.

Rnzeigen -Msurst teure
für .gute Sache sof. ges . Westdeutsche
Berl agssesellsch a ft , Bstlowstraste O_

Guten isräeM . " "
und Abendtisch billigst Langg « ste 6, 2.
Eingan g : Aemeind evadgäßchen 2._

' Taveziere »," RSste 39 Psh
olle Polstrrarbeeten zut und billig.
Tnv ez. Ka mmert , Wollritzstrastr M.

Sofas 8 Mk., Rssthäatmatr . 4 Mk .,
Seegiasmatratzen 2,50 Mk ., werden
unter Garantie aufgearbeitet . Meich-
straß e 27, 1 St . rechts ._ B1518

Gummischuhe w. bist. n.  gut rep er.
stlltvillerstt . P , _Ö. 3. Siefer . B14W.

H.-Unz . w» u . G «"r . angef .,"H »s« "4,
Ueberz . 11, Röcke gewendet 7.60 Mk.
Reiiar ., Nein . u . Bügl . Must , zu D.
H. Kleber,  Schneid, , Hellm undstr .3, P.

Tüchttse DrhneKerin
sucht Arbeit in u . außer dem Haus «.
Manergaffe 18, 3. Wage.
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In einer Stadt von mm in ehr
20,060 Binwoimom OW100 Jelire

ira eigeais» Ela«se bastabecde
Kolonial - , MateriaS *,

Essan - Warsn-

MÄ Kohlen - Haadiung
M wtgtm  Zurflekzi «lns*£ fora
Qitnh &H züro 1. A;.ixil za ver-
lcauteu . ErforrIer3cfe .es Kapital

zirka 20,(« 0 Mk.
J . Mete«, Ajjentur , TÄmUsstl *. 28. <0

»

Für

Mttim m  WMtzWler!
Einige HittvstüL und einige hundert

Fihaschen 1804er, IRBer und 1808er
aLSe.eLautcn Matm»
wein sind rärrntrr .ngKiio -i.Krr , auch
ek« r«r« « «g » Kaff « hwigst abzu-
gelien. Krst . Anfragen u. Lll. &<OS an
den. TagbE -Kerl M . _ __

Meffämere DZ-
fu verkaufen. Offenen unter

Dtatvb Ms. &4i’  an den Isaghi .-Veriag.
M «vier (NütiUnum), guter Torr, zu

-erkaufen Ner ostraste 7. _ _ _

~BSfaleiĤ tflteSlgöl ’
(kreuzsait .), schöner Ton , f. LÄÄ MS . HU
verk., Gai » « »Pi «te»o , fast neu , kreazsait .,
mit Lranspomer -Korrickt . (für Gesang)
und stummem ring (Skutzdaum. matt und
blank ), re « lidö ML . für 778 Mk.

LLriK« f̂iirnim,  DsmbStÄt « ! 9*

@dtgtnl )dtöfäiif£
im

Mttfilkhaus Wsa«. Sclrtlleiibcrg,
Mrssgaff » 33,

S* faia © sä.
S Kam «rt » Kiattino » BlüthBe»

(neu 1400 ), jetzt 980 Mk.
i deSgl . 780 Mk.
1 « -« es Piautus , s *ei » «rräßhe*

(durch Umtausch gegen Bhonolaptau »),
statt 1100 Air. für 7S0 Mk.

im Aufträge zu verkaufen (cvent . mit
Leuchter für elektr Licht).
Mehrere M « « ir »ok, « «« her - aeichtet,

im Preise von 480 Mk » (kreustaitig ),
43V Mk . (kreuzsaitig ), 400 Mk»
(kreuzsnitig ), 380 Mk «, 38 « Mk . ,
mit GMemtiS.

Ferner
1 fast neue» Hsrmo « i« W. Rssvn &

HaoMin(amerikanisch), mit 1b Registern,
5 Oktaven , statt 1800 jetzt 1300 Mk.

ml  e !kß. MMkrMWe
zu verk. Lui senstraste 24, Gt h. 2 l ._

"Uranos!
beffcrer Mrme ». AuLvrrks 'u fw ««. Anfg.
b. Geschäfts zu jed. annedmb . Pr Wolf,

. Matttz , Nach « m « rltstr . W . ( Xr . 48 ) F3 2
! ~ “ Kahv -""» . verstÄdaree

LichLpsrrrs - ApMrÄt,
1,(35; 0,75, auf Estougestell, mit großer
Zinkbadewaune für dir Zeichmmgen , zu
verL -Ost. s . ch. SSL an d. Tagbl .-Berl.

beste Qualität , stehen zum sofortigen
Verkauf . (Li. «et . 447/1 ! ) F 1ö7

Frankfurt a . M », Gutleutstr . 23,
V » i. « '«»EM . T̂elephon 8714,

BoMändiae ' '
SchüLLer-Emrichtmrg,

aus 3 Schaltern mit Thüre , Teilungs-
wirnd u. Pulten bestehend, zu verkaufen
Lang gajsr 27, Taa blatt- Haüs . *

"Ä Much MWjse W
sind Türen , Fenster , TrepvcN , Fuß.
böden , Oefen , Herde , Pflastersteine,
Backsteine , Kreppen u . Raufen , Bau-
u. Brennholz billig abzugeben.

Adolf und Adam Tröster,
Kellerstrastc 18 . Telephon 3672.

ümp  Fr ® « Stummei 1,
KJ. We5»err -:fSs (! 9, ' l , kein

Wtit  L -, © jr®ssfeait 9
MetzgersMe . * ■?> T «k«phon 2078»

AM " K «t>uü  Wi «Kbude « S " Wy
für gut erhaltene Herren -, Damen - und
Kinderki ., Militärs ., Schuhe , Gold .Stlbor,
Möbel , gün zr Aachl. rc. Postkarte senügt.

' Bitte ^ tSschne lZÄrl
Lauchen , Papier , Flaschen , Eisen ?c, kaust
u. hott p. ad K° Oranienstr . ö4.

Damen - und Kinderkleider,
Blusen usw . inerden hreisw . an»
gefertigt , auch w . Kleider billigst
modernisiert .^ Oranienstrah e 18, 1.

Durchaus perf . erstll . Schneiderin,
welche ins Haus geht und in crstkl.
Herrschoftshausern tätig ist , sucht
noch eberrsolche Kundschaft . Beste
Empsehlunzen . Offerten u . T . 48
an den Tagbl .-Berlag ._

Schneiderin
nttnmt noch Kunden an in u . anher
d. Ha use . O rsnienstr . 23 , Mtb . 2 r.

' " Schneiderm,
in allen Näharbeiten erf ., sucht sofort
Arbeit in u . allst, dem Lause zu bill.
Preisen.  Jahnstraße 13, 4^ B 1474

Näherin sucht Arbeit
m u. «ust. o. Lause.  W eberg aste 38 . 1.
Serin empf . s. i . Ans . v. Wäsche,"

Ausb , v. Kleid , u . Maschinenstopr.
(Lag 1.80). Herders t r . 1, B dh. Ms . r.

Fra « empfiehlt sich im ÄUSbeff.
von Kleidern u . Wäsche in u . auster
dem Kaufe.  Feldstraste 13, 2 r ._

Tüchtige Weißnäherin
wünscht zugeschnittene Arb ., a.  liebst,
f. Gesck ., der sos. Wal ramst r . 12, 1 r.

Masche w. schon «ew., gebügelt
u . cmsgebeff . WellriMr . 43 , 1. 3 1069

Ärb .-Wäsche z. W . « . B . w. äug.
Sch neider , D otzhei merstr . 71 , £>. Ir .

Stärkwäsche zum Hügeln w. an «.
Hermannstraste 26, 1 r. £>._ 31889

Stärkwäsche zum Bügel«
Wird arm en , chorkstr. 12, 2 1. 31 480

"MSsiche zum Bügeln
wird cniqen . Lellruundstr . 53 . Bdb . (!.

Wasche zum "Waschen « . Bügeln
wird angeu . Blüchcrstr . 5, H . D . r.

Best . H .-Wäsche z. W . u . Bügeln
wird äugen . Lerderstra üe 27 , 3 lkS.

Mn "tii chii ge"4 "M selmliden
hat noch einige Tage in der Boche zu
besetzen.  F . Wolf , Frankcnstrsst e 20 .
'Kerf . Büglerin s. Herrschrrsttzkünd.
stqhnstraste 11 , 2, Etage ._ .3 1494

Heinrich Hsffmann,
Krankenpfleger , empf . sich für Tag-
u . Nscht pfleg e. Nerostratz e 14.  _

Friseuse nnnmt noch Kunden an.
Saalgasse 2ch Vdh. 3 links ._

Kerf . Friseuse «. n . Kunden an.
Schwalbacherst raste 49 , Hinterh . 1._
' Nicht . Friseuse empf . sich zu b. Pr.
im Einzelfri s. ,Sckiutzenhofstr . 2 , 3 v.
Geübte Friseuse n . « . Damen an.

Göbensttaste 8, Port . r . 3 1505

Bell . Persönlichkeit
sucht sof. 200 Mk. von diskr . Hand.
Rückgabe nach Uebereinkunst . Off.
un ter M . 102 an den T agbl .-Beriag.
"Wer leiht MM . gegen Sicherheit?
Off . unter N . 138 cm Tagbl »-8weig-
stelle , Bis marck riug 28._ ,_ B1490

2 hscheleg . Ästaskenkost. zu verl,
oder zu verk. Schonfeld , M crrktstr . 11.

Neue Masken anzifege preiswort
zu perl . Drei weiocustr . 4 , 8 r . 31282
Mehr , ekeg." Mäsk .-Kost. f . Damen

zu Verl . H eleuenst raste 12, 1._
MaskenanMge . « ca,

zu ver l . Wristenburgstr . 6, 3 rechts.
Me «. Wanrerin , Kgeun.

bill . «u verl . Seerobenstr . 30 . H« üv.
Elegante " MrskenkaMm«

für Herren u . Damen biüiL zu ver¬
leihen Hermcmnstrast ^ 28 , Bdh .̂ 2 t.

Roter Husar , Dom . ü. KF -isserin,
neu , b. zu verl . Oranienstr . 42 , 1 r.

Zirka 20 eleg . D .-M ."-K. i S,ü « ' k,
Mansls . Nacht , Schweiz ., Zig ., Bhan-
tasie , Tirol , usw . v. 3 Mk. ern bill . z«
Verleiben Hell mundstra tze 2, 3 r.

Tir ".-Ärrz7^ . 3 zu verl .» Kierrtte
f. 5 Mk . zu verk . S chittze nhofstr . 2, St.

Ärig .-Muskeuksst . zu" serlerbe « .
Bis >7,« ckring ^ 41, Pari . JM177

Mcg . Zigeunerin - u .' TiWKteriu-
Kostüm u . weißer Tüllhut zu verl.
Goethrstraße 27, Part.

Ue « ; r MSSZM,
IN » Teleptzvr » 84N0,

zahlt den höchsten Preis
für gnt erhaltene Hermen - u . Dame « «

Klei » «e, Schuhe , Gstt », Mörtel.

WetzArti -WriiWZsk «,
eirrzekue VtsveWücke , sowie Rsch-
lLff « jeder Art werden gegen sofortige
Kaffe zu kaufen gesucht. Offerten unter
m. « » fl 'i Tagbl . * Hmrpt - Agenttlr,
Wilhelmstratze 6. 6320

er Mßtzk!
gebr <« rcht , fü :e PerrstonS - Gtu»
richtung , gegen bax soff, zu kauserr
gesrrchL . Offerten «mtep « . » 8
an den Tagtzt . -OerlKg.

GehrWe ^!KWMtzW^
zu kaufen gesucht. Offetten mit System
und Preisangabe unter W. SSL an
den TagbL -Berlaa . _ _ _ _

Sßf “ Eilte grrt tttotltm « nt*
br « « Me Z « d« r *f&imi &Umri,  für
Konditorei geeignet , zu kaufen gesucht.
Angebote au ÄS- SLr »» »,
Rh ein all e- _ _ _ __

Ar « t» /U &mbt , geh. »üJf^ er,
Hclerrrnfiratze 21 . Telephvu 40.18.

Zechle für 1 kg Summen . . . 10 Pf.
, , 11-8 Wolle . . . 80 Pf.
„ „ 1 üx Reuiüchabfälle 4b Pi.
» ^ 1kg Eisel ! . . . 4 Pf.

Für Metalle die äußerst büchst. Presste.
Bei 20 Pfund Lumpen 1 Taste oder

Teller gratis.
Bestellunseu werde « prompt Lsfamt.

Eleu . Zigeunerin « . Tinste rin
zu Verb Luiienstrotzc 5, Gth . 2 rechtB.

Eleganter Dasrpw -MchÄotmnMg
bi llig  zu verm . Gödenftra tze 18, Frtsp.

OrerSmaSke » Jsgcrin , u . and . NsS.
s. bill . zu verl . TwwdenLre ^ e b, 1 r .

" Bersch-ird . schNrie 'meMtntatA.
zu . ve rleihen Ä r . Bura straste 8, £>io .

Zwei schöne Ätas -?enk»Küra«
zu verleihen Webergasse 11, 8» S tock.

Schön . ÄtaMenki -Mm m  te »«t
od. zu verk. SÄvalb -acheMr . 08 , 2 r.

*.  AI -L
von 8 Mk. « I WlücheMrest -.? 23 , P,  I.

Ä « Mss ten -K-?stL«rr
gu verl , Wörthtzrn tze 9,  strn Or den.

Zwei fchicke iPtzantstzsstÜoßT «»«
zu verleöhen He.rm «.nnstraür 12. 2 l.

Sch . M .-Knz ., BsldWch , f. Tü 'rAch.,
zu verl . Blü «h erstr «-ste 27, 2 linK . _
Nur neueste ». LaudeFtrachtl
sv -Zug , Fahrkartensteuer , Im Nanu
des Königs , Stern , trän . Herzen,
Tanz ., Zig ., Tirol ., Arid«!, usw .) von
2 Murr an zu verl . BWchertzr . 36,
8 Stiegen . Frau .Map.

Hdcheteg . "D .-M . ' "
3 1457

zu verleihen . Dorr strafe A). Moder.
ItonoS schick." Mas ?»Ä «stk<m

zu v. Clarenthalerstrsste 8, 1 kWL
Sch . Maskeukeßüm f. mikik . mh~

dist. zu verl . Rö de rstrcche 28,  Hth . 1.
Mabl, "iu>.«K»g, D »mind für Dame,

neu , zu, Vcrb WalkmühlstraKe 4, P.
Eled . MrMnWtKm, " We«tr «i»M.

zu verl . Risbkstr nste .23 , B «r t . r. _
' Preis - u. andere " Mä 'K «ch-AnMgr

big , zu Verl. Bleichstratz e 41 , LckÜ. P,
Pdersmsiske für schi. Dame

zu verl . PhilippS bern strs che 12, 1 r.
Weg . D .-M . : Frauz .. Span .,

Regkmenlstt , Türk -, Hus ., Frühling,
Rok .. Tir ., Zig . , Üng ., Mßerl mir
Tirol .» Zigeun .» Ungarin , Ergerl und
Domino von 2.50 Mk . «n zu ver»
leihen S teinaasse 31 , Bdh.. 2 St . M.

Bersch ." M «Äon -A«»Lse "
bill . zu verl . >s ckischtstv«tze 17, Part.

Sch . span . Tänzoritst brll . zu verl.
PhiUppsberg strast e 17/19 , b. Sch äfer.

S «Wne MirSkenkoWttne
billig zu ver lei hen  Kirchgasse 4, 1 Et.

Zwei sWne Matzcken-Äu ) !!«
bill . m  verl . Rdelbeidstraste M , 4.

3 eleg. M »Äken?»ftiim < bill . zu verst
«seibet . Wellritzs traste 30 , 2._ _

Da meu -Ma 8keu-Änzug
zu verl ., MÜ Lersttaste 4L. 2 rechts.

NiMkenbüte zu " verl . od. "zu verk?
Schiersteiuerstraste Ist, Stb . Heil and.
. FÜr "Brivst -Festlichkeiten
oder kl. Verein paff . Räumlichkeiten
tageweise zu vermieten . Näheres
im Tagbl .-Ver !ag ._ ? ?

Anstand , nt 's. kl. Familie
übern , mit 1. April HEsverw -rltung
mit Nrbenarb . gegen entspr . Mi et-
nachl . bei 2-Z .-WshN . Off . u . O . IR
Tgbl .-Zwe igu ., Msmarckr . 38 . H-468

.Hau Sver wa M k
f. Haus KIeiHstr «tze 1 gegs « MietS-
enttckiZd. ges. Näh . das . 1. Etaue r .,
bei Herrn  Rckt »r a . D . Lütt ger.

.And wird in Pftstze genmümen.
Off . K. H. 380 vostl . .Do8enlv»iu i. R.

Ufleaeftelte
f. 12jähr . kath . Mtttelschukfchüler ges.
Monat 40 Mr . 'Off . unter V. 4-1 s»
den T »«bl >->Be r5alg. _ _ _

Damen
frnden sicheren Rat und Hilfe in
allen diÄreien Anseleaenheiten . Os/.
unt . O . 283 an den  LaM .-B«v!Wk>._
Jünger Gsschäftsmirnn , SO Jkchre,

welcher anfangs März nach Mittel-
amerikrr auswandert , suckit psffeude -i
Reifeanscklust . Off . untsr P . 201
an , den T «Wll -BeriaK, _ _

MfchWsm «MN, UMWch
Mädchen mit etwas Brr « , zw- -Heir.
Off . unt .,F . 201 m  den Tugkl .-Berl.

Best . DlenMLdch ., a " Sfte,
kath .. w . m . flott , j. M .. SGlaSer.
Monteur beviu:z^ bekannt zu werden
zwecks Heirat . Off . unt . W . &.  10
hauptpsst laSLrnd.

Ättnrtzterr . « Be » «Mar »,
# « Wct Einsts tfrttäGt,  WumMi»
NEtrichirbsSke m  kaust zu hohen
Preisen U. holt fMll # ob Mchaud-lg.
w» «t « | B*Sep » i ' irch ^ aste 5ß , _

MmKe WÄ-. Mtzmr-
v. ErkMersckt «« werden stets »»gekauft.

Aeni :\  irorkatl ». HklencnÜr. 4,
.Ankauf T . fHssfÄss,

§ß m Lumpen . Papier , Eistu.
Mcisllen n.  Hgscnfrllen . ücli . Still,
Blücherstrasie 6, M . 1. 31203

MSMiUrMbeeSj «« ß

Gsssnt Zn veevoeht « ;
Mra«A»rterstr ., 4. Ger».. 808 R . bst Sch .»
Ober d. Pffastet , 1. Gew., 100 R. 86 Sch«
Pflaster , 1. Gew ., I 6 R . 4 ! Sch ., Wein-
rcb , 4. Gew ., 48 R . 30 Sch ., Hintrr»
üb -rhoben , 5. Gew ., 159 R. 85 Sck .«
Blücherstr ., Mesche Sit »», 2. Gew., bi R.
98 Sch ., als Lagerplatz a. 1. April . MH.
CiBiteT S5»bei , Seisenst. Langg. 19.'

IKWM-»> •Ms
. , »ÄS I

leue Klassen
b©gma «3B lÜBti» Woefes tu

o,
,Vr ».«3*Jv

Bei Botegtmg lärt ^arer Korse8tuftd« 65 kr.

L Lttienäa -MBa 7.
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Brmti-

n*&esfht erteilt engl. Unterricht.
«>e?yf.  Msri tzstra tze1, 1._
»« 8s4n i ilom.) erteilt grdL

P »i»n . u. Kaoy. £ ■sto Ref. Stiftstr. 23,2.
<3ö«*rs et Secoäts.

OlMNMt»« Moritzstr. 16, 11 r.
Mätiemscher

Unterricht w. erteilt. Toscan . Aussprache.
Vortzüsl- Methode. Riehtstr. 21, Parst x,

3ustJtui Sein
Höhere kairürs. Fachschule.

v  ^
Telephon

8080.

ScM-
i Zff?Wranslall.
— Erst« Lehrkräfte . —

Eerinn lieber

%i @s- srai
Abendkurse

in
Tt-*r,:f,T.

S4ea « >yr ®»jsh Ie,
^5aa «̂3si12«asiseS .sjrei ^ easi

(11 Maschinen).
Soh&Bgehreiben und allen

Handslsfflohem.
SSlissis -es USOBorssr, A

Einzel-Unterweisung
der Schüler und Schülerinnen
n*ch 30]ähr prakt . Erfahrung.
Prospekte gerne zu Diensten,

Zeugnisse, kostenlose Stellen-
’V'ermittiunsf.

'Antonie Bloem,
®3es» rag-*aE*tei *r ., Solo n. Ensemble.
Ausserdem Blhy *3im !Brhe Cjm-
nttsttfa nad SoiSV*.;; « nach Methode
d. Prof. J-»&<; ;, es ISalcroKe , Genf,
in Gemeinschaft!. Stunden oro Quart.
20 Üfk. hei 11/’ St , v.-ßeh.). An meid.

Chr. Bargrstrtssse «, SM.
_Spvee hst . 9—10 vor m.AröÄIschul'e ■
für Fraiev nnd MciScherr

von Friml .il, Sauer,
WdeWeiDflr. 21,  Kartenhaus,

Mntritl ifberjett.

!,S-"pwestj.
Hüü'lfiis- >::!'! Schrei!)- !E

AMkü

Lehranstalt
für

^ *'
I und&* **&& leiten

(Inhaber : Emil Straus!
kW - Nur " P9

38  Pltintolt 38,HZ
Erke Mssitzstraße. WgKHMWW

Prospekte kostenfrei.

Urivcrt -Wn7n sGute
Slbelhridsttatze 21. '

Inhaber 8 «.»»« !?.
staatlich ssprütter Turnlehrer.

Kurse für
Damen, Herren, Mädchen».Knaben.

Ausnahme jederzeit.
Besichtigung der Anstalt gern gestattet.

E " Fechtsz ?. **m
Anmeldungen zu den beginnenden neuen

Kursen in aktcrr Waffen -- für Schüler
Vorzugspreise — nimmt entgegen

lug . e&oJiüje . bscchlnlelfter,
Bismarchring 35. 1. B1388

TÄRz --R » termcht
für KSche» Kellner » sw« ert. innerb.
5—6 Stunden unter Garantie zu jeder
Zeit. lf Vlilher , Wellritzstraße 48.

HSHhIiMacaiaaSBtitf:'. :: . . v/KvxMaä
Pf - «Htffoufcn "°WU

kurzhaariger brauner Jagdhund , 'Name
„Wotan", rehbraune Pfoten . Schnauz
lang kupiert. WiederbringerBekohrung,

»r . MUHrr de !» E|, iiesate,
Sdilang -ndsd,

Idair*_

Dauernde , gute Uxiftenz»
Einkommen5—6>i00 Mk. jährlich, bietet
sich strebsamer Person ohne besondere
Fachkenntnisj« und Zeitverlust, Preis
100G Mk. oder nur 600 Mk. und bleibe
mit 8 % am Gewinn beteiligt. Off. u.
AR. S « » an den Tagbl .-Verlag.

WieSvadsmer © agMutt. Dienstag , 4 . Februar 1908, Sette 81.

Vertreter ßcfittfji
Für den alleinigen Vertrieb eines

konkurrenzlosen, patentierten

TeleOglt - Wssltt - ALMrßleZ
wird für hier und Umgebung ein
tüchtiger Vertreter gesucht. Der
Apparat läßt sich bei Hotels , Gast¬
hörern Warengeschäften , Apotheken
nsw. gut einführen , so daß sich tüch¬
tigen, soliden Leuten lohnender Ver¬
dienst bietet . Auch rönnen sich
Reisende, welche sich bei vorstehenden
Geschäften gut eingesührt haben,
durch Mitnahme des Apparates einen
lohnenden Nebenverdienst erwerben.
Off , unter R. 8029 an D. Frenz,
Main z._ (Nr . 8088) F 32

Für grsßt Neiiheit
(2 deutsche Reichspatente)

werdenWrttrrtcr gesucht,welche Kolonial¬
waren-, Drohen- ü. deegl. .Geschäfte be¬
suchen. Auf nur erste Kräfte wird
reflektiert. Prits tVoUn -eber jr ..
Chemnitz i, Sa. _( CH. 80j, 1F1ÖS

Erstklaiiiqe icistungslahige Ar»<?er-
tvarcn - « « s Sukkade - Fabrik it« s
Be «re« kaüierei akzeptiert fürWiesbaden
lÄcktigeu . destempfohl .» bei der
einschlSglg . KttUdschast g« t ei» ge-
führt . Vertreter . (Mag. 4149) P105

Angebote unter SB» 4.’. ass an
Ratlog f ßS os »e , WiitH visrjj ^_

Herr oder
Dame

welche über ein kl. Kapital verfügen,
können sich eine selbständige Existenz
gründen durch Uebernahme eines ein¬
träglichen .Exportgeschäftes. Offerten
unter s». Bi. .%riwg an Bmiolf
Mosse . WttSbadeit » (ffcpt.394)F1 05

’ MW . MeMrMO . PW
hochlohn. Vertr , re. — Prospekt frei. —
Joh . II. Sehnltz , .Verlag, Cölln 453.

WKi iWIMilMIlimi—HIIIWMMM

Ludwig öotz ?
BnchhaUer»

cherderstrasie 18»
empfiehlt sich für Beitragen und
Abschließen von Geschäftsbüchern,

sowie für Revisionen.
Et «« !>x»Krkl .i nrtnqen.

Abschrifteni. Maschinen
schr. '

ZkyWE-

ßMWft 30,
Ecke FauibrnnUen-

ftraße.

p- ivvaltjilcher Hshspsdttet:?

Stfödt -UlMSBlSg ©.

U Ggeig
vmtn mmvU  auswärts,

Ar  ffccw » Irr MMg « n
fttt isrtrse Und tSssg 'or 'e 5Se 54.

V erpss €?kMHg ©Ms
Spedition vom  Rlnterlassen-
•Ir !äc-.S'4s»; s. Äts 9«äte« eV »t fcte . et « .

3446
5S".ri ’a ',1 s

K SUi ®laasta *asse S.

BücherVertrages».-
Rechnunasstelluna, Wntreiben von Forde
runoeu, Wichselklagcu pv. wird bill bes.
üldittflf . 18, .8 S. 81062

inMasMnen-
schttft schnell,

billig. SjehmeiDns SchraibstttbS,

jffiiiktjn | t lä . l , SÄ
EiliWlÜnttoSttateBt

hat noch einige Tage frei. Off. unter
V . K-L au die Tagbl .-Haupt-Atzeutur,
Wilhelmstraße 6. _ 8387

Bml Vesten Hgareu!
Anfertigung van S «Aeitettr , Berütken,
Zösfeü , LsSen , Uitteelaaen . 112
Feinste Aussühruvz. BiMgste Preise
^ _ bx.  KKrth , Spirgelßasse 1.

^WäMaräiH « 1 ' Mart « r
Vvi *»{fitlCU ; 1—7 Hür* /üsjL5s«t

Clara Pcrrot , GoldzaffS 21 , 1«
MaKZdKS» ,

■M̂Utur  S'nrrtiWwtf
von jüngerer Masseuse, RömcrtorS , l .Gt.
10—1 n. 3—7, neben Lauggasse.

sowie andere wird sachgemäß nusgefilhrt
Bi -tchstr . 18, 8. m„  11 - 1 u. 3- 6.

Ren ! . Re » !ELsg» Mamknrs
und Schönheitspflege empf. geb. Dam«
ans Wien. Orani enstra ße 17, Part.

UhrmölüM ^ °hntjSchulL- «- 4.

RatemcückzaNs-
' Sclbstgeber 8s 'tei, Berlin 59-

Dlücherstr. 29. Rückporto. P180

Tüter - Ahgy . ,
zugeben KsPeWenfttMs 81.

Bessere ReßüMlrtMWw.
mit Tochter s. pass. Geschäft od. FiO
Off . »- G. 49 an den Lazdl .°Äerl ««.

«

u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein QueckUher. Diskr. Bch.

W®hen°t  Oore ®»!©«",
, Inst :Lut für Naturhcilmechvde,

Kaiser-Friedrich-Nmg 4, 10—13 u. ‘4- 4.
w, wenden sich bei Aurblei-
«zgMbN den destimmwr Asr- änZej
r B!,,w  vertrauen8 »»ll ati Frsu ]
M. Musoynski, Zürich 1 (Schweiz),

Löwenstraße55. P186 !
Viele Dankschreiben. AückMrts erb

Rgt u . Ee ! ehruW
i. all. wichtig. Frauen -Angebezuch. ert.
a. bess. Damen diskr. u. zuverl. wiffe«-
schastl. gebild. Frau . Offerten unter
A., s ©3 an den Tagbl.-Verlsg.

a  n, A*t besseren©tank « erhalten
ivlUnUl in diskreter Angelegkn-

heit gnr. sichere Hilfe. Offerten unter
C . *i»  an den Tagbl.-Berlsz.

DameA ^103
f. frdl. Aufn. Rat b. deutsch. Qberheb.
Frau LvrkRntr., BervierS i» Bstg .,

sin BSartyr So . ö . U.isnür » iä
schüft m. gutfituwt. alt. Herrn zwecks
Heirat. Off. u. » . 8K voftlag. Mainz.

mmmmm

Vergesst die hungernden
~| Vögel nicht!

Mm  diese S

1 BJ,JV Er

LMM

o/ Rabatt bei
O mtt Ausnahme für die nachveczeichncten Artikel,die im Preise üis zu ermäßigt sind.

WsschgsrmtMSK
bisher M . 7.50 5.25 3.25
letzt

2 .6 2.40

5,5 ® 4 . 7 5 2,4 @ 2 . 10 1,48

Steingut.

Raffee-Service
bisher Mk. 5.50 4.50 3.50
jetzt

2.35

4 . 25 3 . 50 2 . 70 1 . 00

Tafel-Servier
bisher Mk. 14.50 0.50
jetzt , “ 12750 7 . 50

6M

5 . 25

ÄpeiscLeNes , tiefu. stach, 6 Stück 2F Pf.
Speiseteller , bemalt . Stück 8 „
KitidcrteÜcr m. Rand, bunt „ K „
Gemüseschüsse !» , groß , 22 „
WeWür'̂ tonnettz ,Ausstichen„ 5 „

Psrzeksri. Slarwaren.

G Cbrciril ' ta,  weiß . . . SO Pf. Bierbecher , Kristall . . . S Pf.
E Taffen mit liniert., weiß 5 © „ Kompsttfchüfse ! . . . . & „
© Tassen mH Unterst, Gvldrd. 7 ~§ „ Btttterdosen. IS „
Küchsnteller , bemalt. . . W „ Bierservice , 7-teilig . . . 83 »
Äenchtex , weiß . 15 „ Biergläser , bemalt . . . 15 .,

Mcrn Befic&iige die AussteCung irr
Uvk-rgew-hnlich biMgi USWWLNsWKL 'MrtKVeJK.

Emaille.
Milchtöpfe , 14 cm . . . SS  Pf.
Wasserkessel , 26, 28, 30 cm,

bisher Mk. _ 2.75 3.65 4.25
jetzt „ 1,00 2 . 40 2 . 70
Sand -, Seife -, Soda --Ä̂ etteA

M . 1 . 45

ATtß§rßswöhz?lich billig!

mm 1 et Tdlepho« 1982,
f ^ ^ MWM

29 Air- MM 29. Spezial -Geschäft We Küche«--M »pichL»W- e« . 29 MtzMffc 29.
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Nr . 57.

Kirchg ’asse 39/41.
Während ZLllll  Woclie

1 Posten Damen -Biusen,
Serie I : Serie II : Serie III : Serie IV'

125 195
Im. 995

UM.
995
Om.

5 Posten Woll-ßlnsen,
Serie I : Serie II: Serie III: Serie TV:

459 700tu . 6 M. ( | 5ÖWM. 12 5m°

1 Posten reinseidene Binsen,
Serie I : Serie II: Serie III: Serie IV:

21 ? R» d w W

1 Posten Kostiimc -Röcke,
Serie I : Serie II: Serie III: Serie IV:

150 m  qoo
AM. MM. WM, M.

Auf Kinder-Konfektion fÄ »/
gewähren wir /  O Rabatt.

8ZKÄWMM.

jetzt Paar nur

jetzt Paar ranr

jetzt Paar cur

«Einzeipaare Herren - und Hamen - Stiefel,
deutsche u. amerilc. Fabrikate,

regulärer "Wert bis 19.50 . .

Einzelpaare Merreii - Sticfel,
regulärer "Wert bis 10.50

Einzelpaare Hamen - Stiefel,
regulärer Wert bis 12.50

! Posten Bamen - Sciimirstiefcl,
ecl »4 Bäoiccalff , in all. Grössen, Einheitspreis

1 Posten Kinder -Stiefel,
regulärer Wert bis 11.— . jetzt Paar masr

1 1 OStcn Eil!(lei - Stiele !, Boxcalf, in den Grössen
27 bis 30, regulärer Wert bis 6.50, jetzt nur

Weiss-LSsiwslteatm

<7°
6m°
E

ffefisetoign. Strümpfe.
Lange Daltadsdinlio, 90

weiss und farbig, mit eleganten Spitzen, Paar 90

„Sonmier -Neulieit 44 llalbSiimilseliuIie , 7 K
schwarz u. weiss, Jacquard -Dessins . . Paar ®iß

Daiuen -Siamlsclllllie , Lernen imit., 2 Druckknöpfe, 7j
weiss und farbig, Wert bis 1.— . . jetzt Paar 01

Bamen-Trikotliandseliuk, OK
Schlüpfer . Paar 00 pf.

Lange weisse , gestrickte Handscliulte

pf.

pf.

pr.

Paar W« Pf.

Ehszelpaare Slace-lfandscliuk,
schwarz u. farbig, mit 2 Druckknöpfen , reeller C| K
Wert bis 2.65 . ' Einheitspreis «79 pf.

Mamltacls - Gcöild . Meter 32, 24, is , 10  Pf.

Heindentnclie , nur gute Qualität, Meter 58, 45, 38, 25 Pf.

Dandtäclier , gesäumt u. gebändert} ' /a Dutz. 2.85 bis 85 Pf.

Wisciltöcher , ganz besoud. preiswert , ‘/z  Dutz . 2.25 bis 28 Pf.

Bett - Kattune , solide Qualitäten, Meter 65, 55, 42, 29 Pf.

HeiildeoHaneli , dauerhafte Qualität , Meter 58, 45, 35, 28 Pt.

Bett -Damast , za. 130 cm breit , Meter 1.80, 1.50, 1.10 u. V5 Pf.

Bettnch - llalllleisen , Hausniacher Ware , za. 160 cm
breit . Meter 1.65, 1.45, 1.10 u. öS Pf-

Reste und  Ab schnitte
von Rleider - Sianiosen , Bielter , Hemdcatnchcn,

ülandtiiciiern , Hemdenflanellen , Halbleinen etc.

VÄ Alter Preis.

Pariser Hiiiiisclilcderfaandsclinlte , weiss, 12  Knopf
lang, reeller Wert bis 4.50 . . . . jetzt nur UM

Hamcn -Striimpfe,

Wälirend unseres grossen diesjährigen

Minen.
1 Posten engl . Tilil - CJardiüieo,

weiss u. creme, Wert bis 6.90, jetzt 2 Flügel nur

1 Posten engl . Tüll - Gardinen,
weise, elfenbein u. crem®,

Wert bis 9.75, jetzt 1 Fenster (2 Flügel)

Mehrere Hundert Meter Vitragcit
(Scheibengardinen), weiss, creme u. elfenbein,

früher Meter bis 90 Pf., jetzt Meter nur

48i

e

TeppSehe.
1 Posten Gebet - 1eppiche , imit., in prachtvollen K9o

Farbenstelluneen . früher bis 9.80. letzt nur OM.

1 Posten Orient - Teppiche,
schöne Exemplare , Wert bis 25.50, jetzt nur AV M.

1 Posten Axminster - Tepplelie m sämtiichon Farben , M5
Gr. 200x300 u. 170x240, Wert bis 27.50, jetzt nur 1 (3 M.

Barnen- ml Kinder
= Wäsche ®=

Trübgewordene Wäsche , sowie einzelne Restbestände
im Preise

bedeutend herabgesetzt.

Rtnder'Kemdetu
in der

schwarz, engl, lang . Paar WU Pf.

Hamen - Strümpfe,
engl, lang, bunt geringelt

. v. 40 | 45 j 50 | 55 60 | 65 cm

s pf.. sa pf, £ 47 pf., 547.71107

.Paar 48 Pf.

Kleider- u. Seidenstof-
===== Reste=====

= = west unter Preis«

gewähren wir auf sämtliche hier nicht auf- e^ arten
Artikel, ausser Wäh-, Strick - , Stick - U. Häkel¬
garne, Stickseide , Karnevaisartikel , sogenannt®
Markenartikel, Bücher und Musikalien mit Tor-

geschriebenen Verkaufspreisen,
ferner auf die mit

roten Etiketten
versehenen Waren,

farfiiKtm

FntterstoiT-
Rest .« «na Abschnitte

viie: Wockfattep , fir » illeiral *ög&er * zweiseitiges
TaiII c 8ifii t £e r -{31 eyers 1.1»Äe)*

enorm billig.

Ilnttermilcll - Seife , yorzügl, Toilette-Seife,
statt 22 Pf. Stuck nur

| ÄllöpftStC „ Imperial in (lelluloiädoss,
statt 1 M. nur

I grosse Flasche Elexir dentifrice
balsamisches, antiseptisches Mundwasser,

Flasche 2 M., nur

Victoria Kau de Quiniue,
erfrischende« Kopfwasser, statt 1.20 Flasche nur

15  Pf.
50  pt

165
AM.

95 «.
Haarunteriageu Stück nur Pf.

Grössere Handspiegel in  braunem und
schwarzem Holz, eckige u. orale Formen,
geschliffenes Glas, statt 95 Pf. jetzt nur ( Pf.

Kragen,Utoo. \y ®«.

‘)f Dtzd. ' M Pb I

Seid.Irawalton,
6 verseil . Fassons,oi.-.„1.: al»«Pf

1 Posten

Portemonnaies,
s t e 75pf ., s rff

Wasch-Service
ff. dekoriert , öteilig, K75
reg.Wert 8.75, jetzt «f U.

Dan-Handtaschen,
Serie ! Seriell Serie III

M "9 »5~
* M. Ci M.
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Mm *8 . Kebrnar 1908,
VEMittags ZO Uhr , wird an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 57,
bss den Eheleuten Kaufmann
•mg Star ? dahier gehörige,
Albrechtstraßc 11 betegene, 5 «r
5 qm große Wohnhaus Mit Anbau
mrd Hosrmnn , Hinterhaus , Seiten-
darr Mir HsfkeLer, mit einem! Gebäude-
ftevermrtznngSwert von 6356 Mark,
MEgSweise versteigert werden.

Wiesbaden , 4. Dezember 1967.
KSniglstheS A mrsgericht,

Anteil . Ib . F256

wr Mauergaffe 8 u. 18. iZ
Einziges Spezialgeschäft am Platze

in  Bettsu titft MKieatzerr.

Versteigerung.
Heute

DienSLag, de« 4. FsHr. c.,
u»r « ,:ttasS l ! stist  besinnend,

ba « t bk jar ffDtrtmfnutff « M « ri
« " »» *> gehörige

LsSerr - EmrrchtrmH,
betzchrnd auS:

^iea» « it LLnpsaften ans
Gefachere, Lpekr nett Aufsatz,
KatzaeUe« mit 6 Küstern,
Mehl- u. Kartsfsekasten, OeÜasten
mit Mutzen,Äe,ist. Etageren,Leiter,
L Weges mit Gewichten, Schrst»
tcrurr u. bergt.

km Laden

30  LöMÄrrz 30
Mk» AirSgrdor.

Wilhelm HelfrSüh,
AEisuntsr hub  Taxator,

PUqchsa 8M1. — Setttvat dackerstr.  7.

\W .
" ö 'iräglich geSBraet

TOB Msrgsnr 10 bis 10 Uhr abend ».
jfmAts  Woche SS messe HKessea.
Bert« Anschauungsunterricht in Geo-

graphie für Schüler.
Woche vom 3. bis 9. Februar 08:

& I : Neue herrliehe Wanderung im
malerischen Salzkammergtit.

fUBs Petersburg m.Pa :ais Karskoje-Selo.

Holzbetten , lackiert, kompl. von Mk. KZ»— an
Holzbettsn , poliert, „ „ „ AG»— „
Eifenbetten . . „ „ „ I®.— „
Kinderbetten . . . . „ \ „ 2 ®.— „

Große Auswahl in
Holzbetten nnd Mesfirrgbettsrt.
Matratzen eistener Fadrikation»

Anerkannt beste und reellste NszugK -zuelle.
Slrrr solideste Onalitüten.

MM" Sieferant vieler Behörd
Diesjähr . Einrichtungen: KnrbanS , Gewerkschaftsyans , viele Horeis u. Anstalten . Spezialität : Brantbette«

Ständiges Lager von Za . 200 Metten.

StrohfKKe . von Mk. 5 .— im

Seegrasrrrstratzerr . . „ „ .

Kindermatoatzen . . . „ 11 *5. 1»

Wollmatratzen . . . „ „ 1Ö . - *

.Hapsr 'rnatratze :r . . . „ „ SS. — „

.Haarmatratzen . . . „ „ t*6 . - .
Batsntrahme » . . . . „ !■ 29 * „

Sprnngrahmen . . .
Anstalten « nd Bereine . °"MZ

" „ 25, — „

Große Mobiiien -Beefteigernng
tfW*  Heute DierrSta «, vorm . S7 , u . « aSim . 2h - Ntzr an-

fangend , versteigere ich iw Auliraac nachverzeichnete Gegenstands in meinem
Versteigrrnngslok.il Bleickyraki « 2 dahier , als:

1 elegantes Nußb.-Schlafziinmer, besteh, aus 1 kompl. Bett, 1 Spregel-
schrank, 1 Waichtoilettc, 1 Nachttisch, 1 Handtuchhalter u. 1 Stuhl,
1 eisernes engl. Bett, mehrere mißt». u. tanncuc Betten, 1 eichenu. j
1 Nnßb -Hecrenbureau, 1 Herren- u. Damenschreibtisch, »ußb. u. tannen j
Kleidrrschrättke, 1 eicheneru. Nutzb.-Küchonschränke, Kommoden, Konsole,
Zeichen u. 2 Nußb.-BüfettS, polierte u. lackierte Vertikos, l fchwz.
Salonschrank, 1 dto. Spieltisch, 1 großer eich. Spiegel mit Konsole,
Nutzb.-Vfeiierspiegel, vcrsch. and. L-Picgel, Bilder, Oclgemälde, ISalou-
garnitvr : Tos«, 4 Sessel, achteckiger Tisch „. Prunkschränkchen, 2 Otto¬
manen mit Decken, einzelne Diwane, Sofa , Sessel, nußb. r>. eichene
Ausziehtische, Nußb.-Stühle , 2 ovale Tische, Mahaa.-Nähtisä>chcn, Rustb.»
Etageren, Serviertische, Reale, Klavierstühle, Kleiderständer, Regulator,
1 Oaatie SorbSn - e» Stores , Portiere « , Teppiche, Läufer, Deck¬
betten, .Kiffen, Kulten, Kopf- «. Bettbezüge, Tisch- u. andere Decken,
vrrsch. Herrenkleider, 3 Koffer, 1 Schlietzkorb, 2 Handtaschen, 1 Garten-
bank, Sessel, Stühle , 3 runde Tische, versch. Gartengeräte, 3 Gnome,
3 Häsen, 1 Feldbett, 1 sehr schöne Peitsche, Wagendecke, 1 Waschfaß mit
Bock, Tischplatte mit 2 Böcken, 1 Bitchpine-Schreibpult mit Stuhl,
2 Telephonanlage», 1 Korkmaschine, 1 Küferkarren, 1 Waschmange,
1 Waschmaschine, 3 GaSwandarme, 1 Vetrolwandarm, Hänge- u. Steh¬
lampen, 2- u. 8-armige Lüsters, Glas . Porzellan, Kuchen- u. Kochgeschirre

u. And. m. öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Tage der Aicktion.

Wdsm Bender , Auktionator u . Taxator,
Geschästrlvlal : Bteichstraste L« — TetepÄon i -M7* __

Grotze

Geemsta«, »en 18. Kebruar, im
Kaifersanl:

Großer
NsÄm-NaL
Anfang 8 Uhr nvends.
Wir laden hierzu unsere

Mitglieder und Freunde des
,  Verein» erg. ein u. bemerken,

daß die EinladungSlistcn für
Gäste in uaserer Turnhalle aufliegcn.

Maä1 «« st<rrre sind bei unserem Mit-
g' ks^T'nr. Je « ™Mnha . kkirchgassc 51,

U« » jtt räumen , verkaufe ich
Me auf Lager habenden Model , darunter
6 elui. Schlafzimmer-, 4 moderne Küchen-,
£ Speisqtmmcreinrichtuugenrc. zu ganz
bcbentend herabgesetzten Preisen.

?k . hei . Möbettage?,
Bleichstratz « 7. K1507

BAte genau ausFirma u. Nr. 7 z» achten.

ranzen
Grösste Answalil

Bfete Preise
offeriert

als SperiaiitSt

A. Lüisciiert,
Fonlbrunaen str.

a ®. 315
SeparatuMt.

Mitkwocki . ben «?. Fckbvunr , vormittags Offs n.  nuch-
mittags 2* lh  Uhr anfangend , versteigere ich in meinem Auktions-
lokale

3 Marktplsttz 3 :
1  eichene Spsisezrrnirier -Eittrichtnng , bestehend ans:
Büfett . Ausziehtisch , Kredenzt ., t » Stühle , eine
arotze Stand -Uhr , I Nutzb .-Büsett , Wnsziehtisch,
G Stühie , rr » Nußb .-Betten mir Matratzen , zwei
Nuhb .-Bücherschrä - tke , 2 eleg . N « ßb . -Bertiko , zwei
Plüfchgarnituren , einzel . sehr schöne Kameltasche » -
Diwans , eleg . Rntzd .-Dameuschreibtrsch , Kommeden.
tfttföb . « . lackierte I - » . A-t . Weiderschränke , einzel.
Salon -, Nipp - « . Ausziehtische , eich . Vorplatz-
Toilefte , 2  NttWa . Sekretäre , Waschkommode » mit
Marmorplatten , Kücherrschränke , Spiegel mit
Trnmea « , einz . Spiegel , Stühle , Teppiche , Bor-
Hänge , Portieren , Nähmaschine , Waschmangel,
Wilder , sowie Oelgemälde , sehr eleg . Gas - « . elektr.
Lüster , Porzellan n . Nippsachen, . t  grober Gasherd
mit Bratose » u . Ständer , sowie sehr grrtes Koch-
nnd KKchcngeschirr . 6370

ISersiii . R « senau,
Telephon 3267 . Auktionator U. Taxator . Telephon 3267.

NL . W. MerVSA ».« « Versteigerungen bieten die beste Gelegenheit,
Möbel und Waren schnell und bestens zu verwerten.

Das beste Waschmittel
Df THOMPSONS ! «•»
MWTAMMW ^ ^ W«in !

De  Thompson'1
SEIFENPULVER

VfiE fö  Paket IS Pfg.

ilesserpiitzmasckinea,
beste Qualität. Reparaturen schnell c .billig

I * li . Kramer , sssr
.Wetzäj 'ersrass «; 'ST, — Telephon 2979.

v.-olrho eich für behagliche, geschwacWelle »nd
ausaerst preiawerte „Wohnungs - Einrichtungen*
interessieren, besichtigen die sehenswerte
ASJSttT SBSF. KjBS?®} follständifer “Wehnaegsränrae
bei der Efeaa

BM -FiMI Feidel
MrMEMk " föäbcl-irMäustrsö

n>ar Müg ©tetrase © 13  - 17 , cepänsr da-
Orftedrâ rfabrlSSa. WMM Bekannt biBige Preise

Eigene Fsferikatien. : : : : r: Bauerade Garantie.
S# Scharrfersstar-Ansstellasgon. :: 5 Aiisstelhrngs-
gebftude satt t» . ®»® ««ilatshidi" «eferfertigen
SSaastaer- Einrjchtnngen. : : Besichtigungen ohne
jeglichen Kaufewng erbeten. Grosses Lager in
BmetmSbel, Teppichen und VephSngen aller Arten.

M0fceJ-Bnr}cftt«ngshaas kür jeden  Stand.

(B. Z.  5031) F21

mmmmmsmm

Ober -Inspektor,
welcher in der BerfichernngSbranchs durchaus selbständig ist und dem
die Unterlagen einer erfolgreichen Tätigkeit zur Seite stehen, findet bet
großer Generalttgentttr

feste Pssition.
Direktionsvertrag. Diskretion zugesichert. Offerten unter Vk,  w . satts
an » asbe Ä Co ., Köln . (Ka. 1487' F 2

Bo«b. über ärmellose SalbstbehaEdlcng vongeh.Männerkrankhelten
nsi'iHereeMCliwä.cbs. Keine meä. GabolnusfStaln. Apparate.
Ratgets. f. leck., d. an goschlechtl. Erkrank, od.Folgen Jugesdi.
Verirrungen leid. Vollst.Heilung, ceibst bei alten u. yerzweit
Fällsn. Pr. 3 Mk, Za be:s. ü. jede Baohiiälg., sowie direktv. d,
Spes^Hatur-Seilauatalt v.  Fra. Ualeeb, Frai&f&rt a.ü. 4 . 102

Für SS
fSadess- Had«®“

SnrmlelBöfis Tafelwasser ans tlen päfziäd  Ttiermaiaasilen
unter Staat «ss,s.5ffsIclst a -lbgrefUllt

wird für WicsIm ^ en und Umgegend solventer
Werts *©! ©»0 gesucht.

Nur Firmen , die bei der betr. Kundschaft eingefiihrt sind und
möglichst eigenes Fuhrwerk besitzen, werden berücksichtigt.

Die vorzügliche Qualität des Wassers, welche jedes Konkurrenz-
Produkt in den Schatten stellt , sicher! einen Masse 11ab3atz, der durch

wirklich grossziigige Rekkme
noch unterstützt wird.

Bewerbungen zu richten an d . S,1iE.“v.
Baden- Baden, " (B,Z.8642) 1 2

3 « kaufen oder pachten gesucht;
U - ltij pch / h '!chck> Ae ich irgv'- ucĥ ^ 1. ^ laNittS in
I - HpA Mieskade«

unter nachtveiSbarer RentaMitßt.
"Sr? ?* .5i s 's. . . Leipzig,

Offerten bef. snb Fr, « . B3S®
(Lp . 1753) F3

zzstz!
(za. 50 Mitglieder ) sucht für sofort ober später Gesell ?chastsrä « me
zur alleinigen Benutzung mit Jahres-Kontrakt. Gest. Offerten mit
arnaûf Größe, Preis rc. unter KL.« an den Tagbl.-Perlag.

Hans in prima Knrlag « mit 20 vermietbare» Zimmern und iu :l.
Inventar , sowie 8 Morgen Terrain <Ba « « e»Ln »ej ist znsammen
oder auch «etvennt sofort zu außergewöhnlich billigem Preise zu ver»
tanfen durch >§. dir . älucbiich , Williestnstraste 50.

« -iZW
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Hausschuhe
mit feinem Einsatz, genähte Sohle u. mit

Absatz, da? Paar 1 «1) 5*
Dieselben ohne Einsatz und ohne

Absatz für 1.18 das Paar,

Datttenffiefel
hochfeine echte Bo k̂alb, in eleganter

runder Form, für 7.88 das Paar.

Reparaturen
jeglicher Art werden schnellstens zu sehr

mäßigen Preisen besorgt.

Konsum,
19  Kirchgasse If).

an der Luisenstratze , *
sowie

Markt str„ Ecke Grabe t:sin.

GremchsLzl
Abfallholz Ztr. Mk. 1.yOl m
fein gefpalt. Anzündc- gjg

Holzp. Ztr. Mk. 2.30j Haus.
Kohlen und Briketts

in bekannter Qualität.
Reparatur nud Sicinigen alter

Parkettböden.
Prirva NarkettwaÄS und echte

franzöf . Etahlspüne . 1613

M . G « i Wwr . .
Parkettfavri ! und Banschrelnerei,
Biebrich a/Sky.» Wiesbaden,

Telephon 13. Bahn hofstr.4. Tel. 84.

Hotel „Union ",
Ke ßmrr at . „I null erst öte ",

H/nteTiens -ng
'IgSSSsZmS

wozu ergebenit
einladet : Friedrich Besie r.
Gasthaus zum ührtynrm.

Heute abend r
MetzeLsttpye,
wozu freundlichst eiuladet

__ _ ^thr echt JEi

Hotel Erbprinz
MauritinSplatz.

Heut « Dienstag:

Metzrlsappe,
wozu freund!, cinladet

_Fritz Bender.

PtftaimitioiiA. fttri),
Marktstraße 8, Ecke Mauergassc. !

.Heute abend : !

Mctzklsiitzpe.j

&

14
8
*$%
«fe

>

V. I^eSjjraiÄÄ», aiSoe« «!« 8 fiJ3»r 9 im grossen
Kasinosaal, Friedrich ‘trasse 22:

KONZERT
von

Cses'da IIiIsiebi «aaaslf *S c Sti?« e 'i7oIf| t,
unter gütiger Mitwirkung von Ruoff . München.

Eintrlttokarteni Vordere resenr. Sitze 4 Mk., reserv. Sitz
8 Mk., unnumer. Sitz 2 Mk., sind vorher in der Hof-Musikalien-
Handlung von R « inrieli Wilhelmstr , 12, sowie abends
an der Kasse zu haben. F461

8
<&,
•£ *

U
s *.

V »N».M» Ä&ßäer » e.6»Mbi«LMb « tumaaxflt ä̂ A&SmiHfA&abOUt»

Dienstag , den 11. Febraör , abends 8 Uäir,

im grossen Kaginosaal , Friedrichstrasse 22 : |l~=̂ s Konzert -E -l
| von ‘ I

| John ©Iisrles M^noffa , |
fii Klaviervirtuos aus London. %.

Eintrittskarten : Vordere reserv. Sitze 4 Mk., rererv. Sitz 3 Mk., M
num. Sitz 2 Hk sind vorher ii: der nofniusiktUienhandlung von HUGsiirsrJ» &

^ Wolff , "Wilhelmstrasse 12, sowie abends an der Kasse zu haben. 178 L
m g<3»ww « n« gMWWS7« x»« » N«n«se Hfwgmv ~~TiHstel „Vurghss'

Bauggasse.
Donnerstag , den S. Februar:

Großes LchlKchtfest.
Für Haustruuen
Billige Kerzen.

MLfej Elektra -Kerze« brenne « am
isciist. Guß leicht beschädigte

MVHDutz . 38 , 80 » 1.2V. Hier:
Tanker , DkSg .»Kirch-

«ülgalft 8, S'. MM,z « ». Droa .e
_ _ ManrttinSstratze ._ ließ
Lagermani erifeVScIuilien.

Aufträge nach Mass. 6
Hem , itiekiforn , Gr. Burgstr. 4L

Wuätliers V' ichtennadcl-
Brustbonbons

haben sich vorzüglich bewährt
und sind zu haben ä 30 u. 50 Pf. bei:
Ctto Sichert, V/iShe!m Machenheimer.
_ F1Ü0

Neu «ingetroffen!
Ein großer Bosten echter

Wiener Ballschuhe
IN allen Größen und Farben in denkbar
elegantester Ausführung. Zu haben nur
Marktftraste 22 , 1. Stock. 6275

Lo !rrV3 .rLS KlsrÜCr,

Zoli ^ Äns 8 !U8SH,
8o ^WZ.n6 klöllkk,

IrÄusp - 86 ^ 6 ?sr,
vom einfachsten biszuiu aller-

feinsten Genre. K 0

nu &cil
Kircfiqasse 39 41.

MAeMe.Ŵ LL !>
.zu Verkaufen Nengafse  22 » 1 St^imäw-

k

Meeren n . Daiuen
werden fair kurze 35eit teils

bis zu

2S7«
u aterücitiiciiycin Prciic

au«verkauft.
Eine Partie

Kinder-Stiefel,
Tanzschuheu. Hausschuhe
werden, um schnell in
räumen , besonders billig ab¬
gegeben.
Ohne Konhurroiw!

sind die Preise, Passformen und
Qualitäten bei reichhaltigste. 1
Auswahl nmr in 90

Schimfelds
Mai 15 ser Sela « hbnzar,

<8 ;V3arktstrasse 18.

Sonntag , morgens 7 Itljr, verschied sanft nach kurzem, schwerem
Leiden unsere liebe Schwester. Nichte und Eonsine,

Friinleitk Julie Altmsrttl»
im 33 Lebensjahre.

Wiesbaden » den 3. Februar 1903.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Anna VoiUeqni «, gcb. AUman « .
Die Beerdigung findet am Niittwoch. den 5. Februar , nachmittag?

2 Uhr, vom Trauerhanfe, Hellmundstratzc 34, aus auf dem neuen
Friedbof statt. 17<>

Coöes-Knzeigs.
Verwandten, Freunden und Bekannicn hiermit die Traner-

nachricht,' daß mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegervater,
Großvater, Bruder, Schwager und Onkel, Herr

Ofensetzer

Andreas GMardt».
nach kurzem Leiden am Sonntagvormittag 11 Uhr im 05. Lebensjahre
jaust entschlafen ist.

Wirsba - en , ö. Februar 1908.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Fra,l M « Ndo' e« e Ghrtzavdt.
Aoel Gtzer . ktzo'öt » Sekretär des Gewerbevereins.

Die Beerdigung findet Mittwoch, 8. Februar , nachmittags
8*4 Uhr, non, Ttauerhause. Heleneuftraße 8, aus statt.

Köttlglichr ^ ^ Kchoirspiele.
Dienstag, den 4. Februar.

37.' Vorstellung.
28. Vorstellung im Abonnement l ».

Fra Kravoko.
Komische Oper in 8 Auszügen v. Scribe.

Musik von Auber.
lWiesbadcner Neueinrichtung .)

Personen:
Fra Diavvlo, unter

dem Namen dcs
Marquis von San
Marco . . . . Herr Honsel.

Lord Koo'burn, ein
reisender Engländer Herr Enaelmann

Pamelta , s. Gemahlin Frl . Heflöhl.
Lorcnzo, Offizier bei

den röm. Dragonern Herr Fredcrich.
Maitco, Gastwirt . Herr Weber.
Zerline, seine Tochter Frl . Eugcll.
Giacomo, Bandit . . Herr Braun.
Beppy, Bandit . . Herr Henke.
Francesco . . . . Herr Martin.
Ein Müller . . . . Herr Spieß.
Ein Soldat . . . . Herr Schuh.
Chöre der Landleute. Gäste n. Dragoner.
Szene : Ein Dorf in oer Gegend von

Terracina.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister

von Franckenstetn.
Spielleitung : Herr Regisseur MebuS.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.

Die Türen bleiben während der
Ouvertüre geschlossen.

Nach dem 1. u. 2. Aufzug findet je eine
Nause von 12 Minuten statt.

Anfang 77*Uhr. — Ende gegen 10‘/i Uhr
Gewöhnliche Preise.

Rcinhöld Hager.

Agnes Hammer.
Steffi Sandori.
Amalie Funk.

Mittwoch, 8. Februar . 38. Vorstellung.
29. Vorstellung ini Abonnement J4.
Die Jüdin.

Donnerstag , den 6. Februar , Ab. II:
Der Zigeunerbaron.

Kestdskr ?-Thkr »trr.
Direktion: T)r. phil. K. D?«rntz.

Dienstag , den 4. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger-

karten aültig.
KolanialpoUtttr.

Komödie in 4 Aufzügen von Ernst
von Wolzogen.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Rudolf Gertb, Konsul
und Rcichrtagsabgr-
ordneter . . . .

Leonorc, aeb. v. Crantz,
^ dessen Frau . . .

Dagmar . !d" m Kinder
Mcinnic v. Crantz,Frau

Gertb? Schwester . Bertha Blanden.
Dr. Franz Istwert,

Afrirareisender . . HeinzHetebrügge.
Graf Malte von

Bohlen . . Rnd. Miltner-Sch8n.ru.
Emmh, seine Frau . Sofie Schenk.
Graf Dedo v. Bohlen,

.Kavallerie-Leutnant,
dessen Neffe . . . Albert Köhler.

KommerzienratCrusius Friedr. Deqener.
Bankier Benno Engel Ernit Bertram.
Redakteur Rüghci uer Rudolf Bartak.
Fritz Fröscht, Sekretär

bei Gerth . . . . Hans Wilhclmy.
KatliiWeinziert, Schau¬

spielerin . . . . Luise Trlosca.
Deren Mutter . . . Rose! van Born.
Fräulein CrustuS . Theodora Porst.
Fräulein M-inhardt . Margot Bischoff.
Hatim, ein Neger. .
Friedrich, Diener bei

Gerth.
Das Stück spielt in Berlin in den

80er Jahren . (Acra Caprivij.
Nach dem 2. Akte findet die grotzcrc

Panse statt.
Anfang 7 Uhr. - Ende 97. Ulr.

Georg Rücker.

Arthur Rhode.

Mittwoch, den 8. Februar . Dutzcnd-
karien gültig. Fiinfzigerkartengültig.
Herthas Hochzeit. Vorher : Die
Japanerin.

Donnerstag , den 6. Februar : Die
Stützen der Gesellschaft.

Freitag , den 7. Februar : Kolonial-
politil.

Samstag , den 8. Februar : Gastspiel
Max Hofpauer : Mathias Gollinger

Mslhallck -ThsKtev.
Gastspiel des Metropol - Ensembles
unter Leitung des Direktors Max

Samst.
Dienstag , den 4.  Februar:

Per FrhlirM einer Frau.
Berliner Sittenbild in 8 Akten von

Rudolf Schwarz.
Personen:

Wurmbach, Bureau-
Vorsteher . . . . Georg Sander.

Knesebeck,Schuhmachec-
meister . . . . Dir . M. Samst.

Frau Bürger , Witwe Käte Griep.
Else, deren Tochter . H. Petrusch.
Schnupprich,Schneider¬

meister . Karl Kahn.
Karl, dessen Sohn . Emma Samst.
Wilhelm Richtet . . Erich Schubert.

! Elias yimU)  N °!-ce.
Frieda . ^ unRnnen Mally Gerold.
Ella, j Freunvmnen Martha Schmidt.
Fritz, Lehrjunge bei

Knesebeck. . . . Mary Schimmel.
Eine Frau . . . . Anna Koch.

Ort der Handlung : Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Vorher:
Gin Modell.

Burleske in 1 Akt von E. Prudens.
Personen:

Theo Richter, Maler Bruno Rüdiger.
Clara , seine Frau . Mary Schimmel.
Pani Moll, Maler . Erich Briest.
Fritz Steinbach, Maler (8eorg Sander.
Mr . Knox, ein reicher

Engländer . . . Karl Kahn.
Wippchen, Schneider¬

meister . Walter Stein.
Ein Modell . . . . Wally Gerold.
Julchen, Dienstmädch.

bei Richter . . . Emma Samst.
Ort der Handlung : Berlin.

Mittwoch, 9. Februar , nachm. 4 Uhr:
Tischlein deck dich. Eselein streck dich.
Knüppel aus dem Sack. Abends
8 Uhr: Der Fehltritt einer Frau.
Ein Modell.

lüirhao;« zu Wiesbaden.
Dienstag, den 4. Februar.
AbonnsRients -Konzerl

des städtischen Kur -Orchesters.
Leitung: Herr Kapellme.tr . H. Jrmer,,

Nachmittage 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Abu Hassan“ . . C.M.v/Webe*
2. Melodie . A. Rubinstein
3. Spanische Tänze in

G-inoil, Bolero . . Moszkowsky.
4. Schneeglöckohen-

Waizer . »loh. Strauß?.
5. Baileitmusik ans der

0p . „DieTempelherrn“ H. Litolff.
1.Adagio. If .Auftritt der Zigeuner.
ID . Die Bogenschützen des Königs.
IV. Sehmefcterlingstanz. V. Kl.
Tanzszene. VI. Gigue.

6. Ouvertüre zur Oper
„8i j’etuis Soi“ . . A. Adam.

7. fc'ennersmädohens
Sonntag, Melodie für
Streichorchester . . Ole-Bull.

8. Lustiges Marsch-Pot¬
pourri . C. Komzaek.

Abends 8 Uhr:
1. Lustspiel-Ouvertüre . .1. Kietz.
2.  Menuett . L.Bocchmni.
8. Fackoltanz in Es-dur Moszkowsky.
4. Arie aus der Oper

„Hans Heiling “ . . H.Marechner,
Posaune-Solo: Herr Fr . Richter.

5. Ball-Otiv rtiire . • A. Sullivan.
6. Phantasie aus d. Oper

„Rotiert der Teufel . G.Mererbe er.
7. Vergeblich. Ständchen A. Macbeth.
8. Sounds of peace, Marsch F . v. Klon.
Dienstag, den 4. Februar , abends 3 Uhr,

im Abonnement,
Musikalischer Abend.

im kleinen Konzertsaale:
Solisten: Frau Anna Quensei-Saal aus
Weimar (Sopran). — Herr Ludwig
Schotte, Mitglied des städtischen Kur¬
orchesters (Violine). — Am Klavier:
Herr Ugo Afferni, städt . .Kurkapell-

meister.
Programm.

1. Konzert in Jisdur für
Violine, l . Satz . . IV.A.Mozart

Herr Schotte.
2. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) „Schau her —!“ . E .V/.Degiior.
b) Heimkehr . . . 1!. Strauti.
c) Roscnzeit . . . Gg. Schumann

Frau Quensel-Saal.
3. Ballade u. Polonaise

für Violine . . . . H.Vieaxtempg
Herr Schotte.

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
?> 3«>-gmt.d,t . . . Iw .Berger.b) Dr.g kranke Kma : °
c) Die verschwiegene

Nachtigall . . . B.Stavenhagen
d) Meisterstilek . . II. Steiner.

/ Frau Quensel-Saal.
Um einer Ueberfüllung des Saales

vorzubeugen, berechtigt zum Eintritt
die gleichzeitige Vorzeigung einer Platz¬
karte zu 25 I’fg. mit der Abonne¬
ments- oder Tageskarte (2 Mark).
Platzkarten sind am Tage der Veran¬
staltung an der Tageskasse, Haupt¬
portal links, zu lösen.

WM -MU,
Wiesbaden , Wilhclmstr . 6.

Ida Hiedler,
Iv"I. ITofop crn"angerin,

als Elsa -in

Joseph Joseph!,
,«SBrr Teufel Inciit «iaass “ ,

Duett „Onkel Pichte“ aus „Lustige
Doppelehe“, „Klein Jappy “ aus „Die

Geisha“.

Wladimir Durow,
»uss, Vortra^skünstlor,

Duett au3 der Operette „Vogelliändleru.

MoiitMaüc-liCsteiimnf
Rivalin — Berliner Gänsebraten —
Traum der Modistin — Erlebnisse mit

einer Kuh. 6:123

ReichSballcu-Tbeater , Stiftstrabe 16,
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.

Kaiser- Panorama, Rheinstraße 371,
Wöchentlich Zwei Serien.
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5G.  Jahrgang.

Kbend -Kusgabe.
1. Zscatt.

Der Kmirgsurord in Lissabon.
Der neue Körrig.

Der ziveite Sohn des unglücklichen Königs Carlos
Dom Manuel hat als Manuel II . den portugiesischen
Königsthron bestiegen. Der Jnsant , bisher bekannt
unter dem Namen eines Herzogs non B-eja, ist am 15.
November 1889 geboren und gehört der portugiesischen
Marine als Leutnant an . Für seine ernste Lebensauf¬
fassung, die ihn von dem heiteren Naturell seines Bru¬
ders stark unterschied, spr. icht es , daß er bemüht war , sich
streng wissenschaftlich zn beschäftigen. Er besuchte zu
diesem Zwecke das Lissabvncr Polytechnikum. Ob es aber

der richtige Mann ist, das verfahrene Schiff in das rich¬
tige Fahrwasser zu lenken, mutz füglich bezweifelt wer¬
den. Wird ihm doch vielfach ein gewisses Mißtrauen
nicht allein gegen seine mangelhafte politische Einsicht,
die ja bei seiner Jugend entschuldbar wäre , in erster
Linie gegen seine alA Politik abgeneigten rein wissen¬
schaftlichen Interessen entgegengebracht.

Franco.
Der ehemalige portugiesische Ministerpräsident

Franco  hat Lissabon gestern verlassen, um seinen
Feinden zu entfliehen und sich ans ein Schiff gerettet.
Die Negierung will eine weitgehende A m n c st i e cin-
trcten lassen für alle politischen Vergehen. Sämtliche
von Franco verhafteten politischen Verbrecher sollen in
Freiheit gesicht werden.

Franc » über Attentate.
Die Stärke Francos in seiner schwierigen Stellung

lag wahrscheinlich in seiner fabelhaften Kaltblütigkeit.
Mit der Ruhe eines antiken Philosophen sah er £>cu

Konsequenzen dessen, was er für_  richtiges staats-
mänirisches Tun hält , entgegen. Es ist von Interesse,
zu hören , was er selbst im vorigen Jahre gegenüber dem
Korrespondenten des Pariser „Temps " darüber ge¬
äußert hat : „Nicht alle Attentate glücken", sagte er. „-oU-
dem stelle ich bei meinen Plänen einen gewaltsamen Tod
nicht mehr in Rechnung als eine Erkrankung an Typhus
und Diphtherie . Ich weiß, daß ich eines Tages sterben
rverde. Nein , wirklich diese Angst, diese Befürchtung
haben keine Gewalt über mich. Ich regiere ohne diese
Sorge . Was mich interessiert , das sind meine Feinde,
ibrc Mittel , mich zu bekämpfen, ihre Hilfsquellen . Das
übrige . . ." Franco schloß den Satz statt der Worte mit
einer wegwerfenden Gebärde . „Er machte mir ", berichtet
Galtier , „den Eindruck eines geheimnisvollen Menschen
und seine Stimme hatte eine einzigartige Energie ."

König Carlos ' Optimismus.
Angesichts der Katastrophe in Portugal erregt ein

hochinteressantes Interview Aufsehen, das der bekannte
italienische Schriftsteller Civinini vor einem halben
Jahre mit dem König Carlos hatte, das aber damals
natürlich nur aktuellen Wert besaß und nicht allzusehr
beachtet wurde . Civinini wurde vom König empfangen,
der ihn, eine kolossale Havanna rauchend, mit den
munteren Worten empfing: „Sie sind also nach Lissabon
gekommen, um sich die Revolution anzuschauen?" „Ge¬
wiß, Majestät ." „Die Ruhe , die in Lissabon herrscht",
fuhr  der König lächelnd fort , „war also für Sie eine
wahre Enttäuschung !" Der Korrespondent wies als¬
dann auf die politische Lage hin und sprach die lÜber¬
zeugung aus , daß die Diktatur Francos durch die Ver¬
kettung der Umstände unvermeidlich geworden sei: „Es
ist wahr , es ist wahr !" bekräftigte der König diese Worte.
„Und die parlamentarische Lage?" fuhr  der Korrespon¬
dent fort . erwiderte Carlos , „sie war rein unhalt¬
bar . Schon die beiden früheren Ministerpräsidenten
haben von mir das Recht auf Verhängüng der Diktatur
verlangt , um die Unordnung in der Verwaltung anszu-
rotten . übrigens ist die Diktatur nur ein Durchgangs¬
stadium, und das Parlament wird bald wieder eröffnet
werden." Der König beklagte schließlich die Fabrikation
von Enten über Portugal . Sitz dieser Fabrikation sei
Madrid , mehr noch London.

Die Mörder.
Einer der Königsmördcr ist Portugiese , heißt

Manuel Buci a;  er ist 30 Jahre alt , war früher Ser
geant im 7. Kavallerie -Regiment , dann Schullehrer in
Binhaes und seit acht Jahren Schullehrer in Lissabon.
Die beiden anderen sollen ebenfalls Portugiesen und
Handlungsgehilfen sein. Nach anderen Meldungen soll
einer der erschossenen Königsmördcr ein Spanier sein:
er war , wie „Noticias " meldet, bei dem Bombenanschlag
in der Straße San Antonio verhaftet , später aber wieder
freigelassen worden . Unter den wegen der Mordtat Ver¬
hafteten befindet sich ein Italiener.

Die „Voss. Zig." meldet ans Paris : Die drei in
Lissabon verhafteten angeblichen .Königsmörder haben
höchstwahrscheinlich mit dem Morde nichts zu tun . ES
sind ein italienischer Musiker des Opcrnorchesters , ein
eleganter junger Manu , der .entrüstet seine Unschuld de-

teuert , und ein Zcitungsberichterstatter , der beruflich bei
der Ankunft des Königs anwesend war . Auch von den
drei Getöteten , oder doch von zweien derselben, ist cs
durchaus nicht erwiesen, daß sie Mörder waren.

Die Königsmörder gehören einer Verbindung an,
die unter dem harmlosen Titel „Rechtsschutz" sich der „Be¬
drückten" annehmen wollte, da deren Ansprüche auf
Staatsversorgung unberücksichtigt geblieben waren . Wie
man glaubt , hatten sie Helfershelfer unter der Polizei.

Ein Versäumnis des Oberhosmarschulls.
Wie sich jetzt herausstellt , ist das Gelingen des

Attentates ans den König und den Kronprinzen auf ein
Versäumnis des Oberhofmarschalls znrückznsührcn. Kurz
nämlich, bevor das Königspaar die Fahrt nach Lissabon
antreten sollte, erhielt der Oberhosmarschall von dem
Chef der Lissaboner Polizei die Mitteilung , daß eine
weitverzweigte Verschwörung bestehe, die gegen das

Die Königin-Witwe.
Leben des Königspaares gerichtet sei, und daß die Aus¬
führung eines Attentates bei der Rückkehr des Königs¬
paares nach der Hauptstadt geplant sei. Der Oberhof¬
marschall aber unterließ cs , den König von dieser Mit¬
teilung der Polizei in Kenntnis zu setzen. Die Polizei
hatte keine Maßregeln zum Schuhe der _ königlichen
Familie getroffen, und so war cs möglich, daß eine große
Zahl von Verschwörern in. den Straßen dem König aus¬
lauerte und ans ihn in aller Form ein Gewehrfeucr cm
öffnen konnte. Der Oberhofmarschatt hat gleich nach
dem Attentate Selbstmord verübt , weil er sich eine
Schuld an dem Tode des Körrigs und des Kronprinzen
vermaß.

Die Verhaftungen.
Nach Lissabvncr Depeschen beträgt die Zahl der dort

Verhafteten mehrere Hundert . Unter ihnen sind die
Mitglieder einer Familie Manuel Binca.

Feuilleton.

In Portugal.
Land und Leute — Alte BoMsitten. — Verfassung. —
Handel. — Historische Stätten . — Das Pantheon der portu¬
giesischen Könige. _ KönigSschlSsser. — Ei» Wagrnmuseum.

— Sommcrrcsidenzcn. — Ein intimes Bild des Königs.
Die Ermordung des Königs Carlos und des Thron¬

folgers . ioroic die Unsicherheit der ganzen politischen Lage
rn Portugal , die Spannung , mit der man der nächsten
Zukunft des Landes und der Entwickelung der politischen
Verhältnisse entgegensicht, haben die von der Natur so
recht gesegneten Gefilde des alten Lusitanien und seine
durch daö Sprichwort als „höflich und froh" gepriesenen
B e w ohne  r in den Mittelpunkt der allgemeinen Auf-
mcrksainkeit gestellt. Die seltsamste Mischung verschieden¬
artiger Rassen und Stämme will man in dem heutigen
Poiftugicsenvolke erkennen. Es sind iberische, keltische,
römische, gotische und maurische Elemente , die sich hier
miteinander verbunden haben, dazu kommt noch der Ein¬
fluß  der ersten karthagischen Eroberer , sowie derFranzosen
und Inden , um dem Volke eine ganz eigenartige Prä¬
gung zu verleihen . In den Gebirgsdörfern des Nordens
trifft man noch überall ans blonde , groß gewachsene Men¬
schen mir heller Gesichtsfarbe, auf Kinder mit vollständi¬
gen Flacksköpfen, denen germanische Art aus allen
Zügen spricht. Im Süden wohnt ein ganz anderer Men¬
schenschlag, zigeunerhaftes Volk mit tiefschwarzem Haar:
schlanke Gestalten, runde Gesichter, längliche, mandelför¬
mige Augen mit scharfgczogcncn Brauen — bei den
Frauen oft von vollendeter Schönheit —> volle Lippen
und der olivensarbige Teint der Mauren , reines afrika¬
nisches Blut . In den Hafenstädten begegnet man vielen

Mulatten , die die lange koloniale Vergangenheit des
Landes und die Einwanderung von Negern verraten . Im
allgemeinen aber kann man sagen, daß die Portugiesen
den Grundcharakter der romanischen Völker nicht ver¬
leugnen , eine bewegliche Lebhaftigkeit, eine naive Bor-
Hab» für äußeren Prunk und für eine chcvalereske, ia
überschwenglicheHöflichkeit. — In den a l t e n Volks¬
festen und  V o l ks s i t t e n , die freilich _ m
ihrer pittoresken Anmut immer mehr . ausstcr-
I>cit, entfaltet sich diese südliche Leidenschaft,
dieser primitive Zusammenhang mit ^ vergangenen
Kulturen . Ist doch in einigen Gegenden noch die
zum Schein ansgcführtc Ranbchc üblich, . indem der
Bräutigam die Erwählte gewaltsam aus ihrem Dorfe
entführt . Bei den Begräbnissen , die überhaupt mit höch¬
ster Feierlichkeit begangen werden, spielen Umzüge mit
Lichtern und reichliche Mahlzeiten zu Ehren des Ver¬
storbenen eine große Rolle . In den sommerlichen Festen
herrschen Tanz und Musik. Zur Gitarre und Geige er¬
tönen die alten Volksrvmanzen , in denen der Stolz wnd
die Glut der Portugiesenscelc lebt. Die Musik weist in
den verschiedenen Gegenden starke Unterschiede ans . »>un
Norden ist sie lebhaft und heiter , in den Gebirgen melan¬
cholisch und langsam, doch überwicgt _ jene langhmgc-
zogcnc, monoton aufreizende , düster-schwüle Melodie,
die noch das Aufleuchten orientalischer Stimmungen hin¬
durchzittern läßt . ,

Der Verfassung  nach , die am 29.Aprrl18r6 gegeben
wurde und seitdem einige Ergänzungen erfahren hat, ist
der König der höchste Beamte des Staates . Die gesetz¬
gebende Gewalt üben mit ihm zusammen die Cortez ans,
d. h. die Kammer der Pairs und die Kammer der depu¬
tierten . Die Pairskammer besteht aus zwei Klassen von
Mitgliedern , den königlichen Prinzen und Erzbljchojen,
wie Bischöfen des Landes , und dann aus den vom König
auf Lebenszeit ernannten Mitgliedern , deren Zahl un

Höchstfälle 90 sein kann. Die Tcpntiertcnkammer letzt
sich an « 112 Mitgliedern zusammen, die durch d-rene Ab¬
stimmung gewählt werden. Der König Hat das Recht,
die ihm vorgelegicn Gesetzesvorschlägeanzunehmen vecr
abz-rlchnen : er muß seine Entscheidung innerhalb 80
Tagen treffen . Er beruft die Kammern ein, leitet irn-
äutzere Politik , erklärt Krieg und Frieden , wählt o,e
büchsten Beamten und Bischöfe ans . Der König ist incht
verantwortlich , und seine Person ist unverletzlich. In
der Ausübung dieser königlichen Rechte und Pflichten , im:
jetzt so stark umstritten sind, unterstützen ihn 7 Minister,
auf denen große Lasten und Ämter liegen . Der poriu-
giesische Minister kann sich nicht hinter seiner Würde und
seinen Beamten verbergen : er mutz sich mit den Bürgern
in. engste Verbindung setzen, man begegnet ihm z» allen
Tageszeiten ans der -Straße , und er unterhält sich, locht
und plaudert mit den anderen Bürgern . Die Ministerien
sind nicht durch -ganz Lissabon zerstreut , sondern liegen
alle um die Pr -aga dv Commercio , den Platz , ans dem dar,
furchtbare Verbrechen begangen wurde , dem größten und
schönsten Platz der Stadt , von dem aus sich die herrlichste
Aussicht über die Fluten des Tajo und weiter im unge¬
heuren Umkreis über die grünenden Gefilde von- Estre¬
madura und die Hügellinicn von Palmella hindchni.

Portugal nimmt auch heute noch durch seinen ausge¬
dehnten H a n d c l einen bedeutenden Platz ein. Am näch¬
tigsten ist die Fischerei, die nach den letzten Statistiken
von fast 40 000 Fischern und mehr als COCO Booten be¬
trieben wird , und deren jährlicher Ertrag ca. 20 „littio-
uen Mark erreicht. Von anderen Industrien stehen die
Textilbranche und der Bergbau in Blute Seinen
eigentlichen Reichtum besitzt das überaus fruchtbare und
:nit herrlichster Vegetation gesegnete Land cn fernem
Ackerbau Die Zahl des Rindviehs umfaßt 6400 (tun
Stück- Wein wird für wehr als 00 Millionen ausgcsührt,
und die ganze Ausfuhr des Landes beläuft sich aus etwa



Sette 2. Dienstag , 4 . Februar 1908.

Der neue Ministerpräsident.
, 0 ® er . nscltc  Ministerpräsident ergriff energische Maß¬
regeln , jedem Aus,Land vorzubcugen . Die verfassungs¬
mäßige ^ Garantien wurden aufgehoben und das
h»Va»  Wo proklamiert. 94 politische Gefangene
51*5 fl  ® 0E.0 öc? Dampfers „Portugal " gebracht worden.

^ ^ kanische Gefängnisse übergeführt wcr-
"Mundo fuhrt weiter ans : Die revolutionäre

Bewegung bereitete „ch in aller Stille vor unter der
Zeitung de» Redakteurs eines bedeutenden republikani-

.. ®’c Revolutionäre beabsichtigten, die
Republik allmählich herveizuführcn , aber die diktatori¬
schen Maßnahmen Franeos trieben ihre Erregung auf
dre «-prtze: sie schmitggelten Waffen ein und führten ihrenPlan ans.

Zwölf Personen erschossen.
^er „Daily Telegraph " meldet aus Lissabon, daß

etwa zwölf Personen in der allgemeinen Verwirrung
von den Polizisten , sowie vom Gefolge des Königs er¬
schossen wurden.

Wiesbadener TagblaLt. Abend -Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 58.
Monumentalbau ist das Rathaus an der Praea da Muni-
c7' 0\ Uttfere Skizze fuhrt unseren Lesern den Schau¬platz des Verbrechens vor.

Das Leichenbegängnis.
Das Leichenbegängnis  für den König und

den Kronprinzen findet am 8. Februar statt. — Die
be-öeu Königsmörder Buiea und Costa sind nicht invast , sondern tot.

Ans Madrid wird gemeldet, die Gräfin von Paris,
die Mutter  der Königin -Witwe Amalie , beschloß, nach
misabon zu reisen, um dem Leichenbegängnis des Königs
Marios und des Kronprinzen Ludwig Philipp von
Portugal beizuwohnen.

Die Stimmung.
Während die Lisfaboner Schreckenstat die gesamte

Auslandswelt bewegt, erscheint ihre Wirkung in Lissabon
selbst minimal.  Das Lisfaboner Straßenlcben macht,
wie der „Frankfurter Zeitung " von dort gemeldet wird,
einen völlig alltäglichen Eindruck ; nur die

fr MordsteYfe

Der Schauplatz des Verbrechens.
König Carlos befand sich am Samstag mit seiner

,Familie auf der Rückfahrt von Villa Vicoia, wo sich
eines seiner Lustschlösser befindet, nach Lissabon. Vom
Hafeil Barreiro gelangt man im Dampfer in 85 Minuten
nach dem aus der rechteil Seite der breiten Tajomünöuiig
liegenden Lissabon. Hier legt das Boot am Kai der
großen Praea de Commertio an, und die zu diesem
prächtigen Platze cmporführenden Marrnprstufen hat
auch Kaiser Wilhelm schon wiederholt überschritten. Den
Mittelpunkt des Platzes nimmt das stolze Reitcrstand-
'HAd Tom Josephs I . ein. Rechts und links flankieren
die Praea das Marinearsenal und die Ministerial¬
gebäude ; iiach der Stadt zu bildet ein architektonisch
hervorragender Triumphbogen den Abschluß der e!n-
nrüilöendeu Nua Angusta, die direkt in das Herz
Lisboas , iiach der Praea de Pedro , dem Zentralbahnhof
^am Rveio, der Avenida da Liberdade führt . Westlich
zweigt sich vom Handelsplatz die Nua de Arsenal ab, au
bereu Mündung der Königsmord sich ereignete. Das
'mächtige Eckgebäude, das sich bis zum nächsten Platz,
hem Largo de Corpo erstreckt, beherbergt die Ministerial-
bureaus , und auch aus der anderen Seite der nicht all-
zubreiten Straße liegt noch ein kleineres Gebäude, das
'demselben Zwecke dient. Der au dieses anstoßende

öffentlichen Gebäude, sowie vereinzelte Banken im
Zentrum haben Halbmast geflaggt, sonst ist der Trauer¬
schmuck sehr spärlich. Die letzten Schießereien fanden
nachts nach dem Ereignis statt. Seitdem ist von Er¬
regung äußerlich nichts zu bemerken, überall herrscht
a b w a r t e n ü e R u h e. Den einzigen lauten Ton
tragen die Zeitungshändler in den Verkehr, welche jede
Viertelstunde Extrablätter mit einer anderen Kombi¬
nation des kommenden Kabinetts ansrufcn.

Das Ausland.
Wie das Reutersche Bureau erfährt , ist, um M i ß-

Verständnissen  und irrtümlichen Folgerungen vvr-
zubeugen, der Befehl erteilt worden , daß nur das
Flaggschiff  des jetzt in Vigo befindlichen atlan¬
tischen Geschwaders, ein Kreuzer , nach Lissabon gehen
soll, anstatt der ganzen Flotte , die programmgemäß
gestern im Tajo ankommen .sollte.

England und Portugal.
Wie . verlautet , ist England entschlossen, sobald von

portugiesischer Seite der Wunsch geäußert werden sollte,
alles was in seiner Macht steht, zu tun , um den Sturz
der gegenwärtigen Dynastie zu verhüten . Jede Hilfe,
die gegen die dortige revolutionäre Bewegung verlangt
wird , soll gemährt werden. Man ist englischersetts

200 Millionen im Jahr , die zum größten Teil durch Pro¬
dukte des Bodens bestritten werden.

Wandern wir nun ein wenig durch die historische n
Stätten,  an denen Portugal, ' besonders seineHauptstadt,
so. reich. ist. Wir folgen dabei als Führern zwei Fran¬
zosen, Gsrarü de Bcanregarö und Louis de Fouchier, die
in „Le Tour du Monde" ihre Strcifzügc durch Portugal
geschildert haben. Betreten wir zunächst jenen ehrwür¬
digen Kreuzgang im Kloster Sao Viccnte , in
dem daS Pantheon der portugiesischen
Könige  sich befindet. Die Herrscher aus dem
Hanfe Braganza von Johann IV. bis zu
Dom Lniz ruhen hier . Die Särge , mit schwarzem
Samt ausgeschlagen und von Silberfransen umkleidet,
stehen wohlgeordnet ringsum im Kreise; von einer
Kupferplatte leuchtet der Name. In kleinen Särgen
schlafen zwischen den Großen die Kinder . Nur ein Sarg
zeigt eine grüne .Umhüllung ; es ist der des Dom Pedro,
des letzten Kaisers von Brasilien , den das brasilianische
Grün anch noch im Sarg umgibt . In der Mitte des
Saales auf einem hohen, prunkvoll geschmückten Kata¬
falk ruht , umgeben von all seinen Vorfahren , der letzte
König Portugals . Er wird nun entrücken müssen in die
Reihe der anderen , um seinen Ehrenplatz dem Sohn ab-
zntreten , der seine Stelle im Mittelpunkt der erlauchten
Totenver sammlnmg entnimmt . — Das - eigentliche
K ö n i g s s chl o ß ist das herrlich auf einer Höhe gelegene
Schloß Ajuda , in dem Dvnt Lutz gewohnt hatte. Dom
Carlos aber hat nach des Vaters Tode in einem pietät¬
vollen Empfinden nicht Besitz ergreifen wollen von dem
alten Königssitz, sondern ihn der Königin-Witwe über¬
lassen, die hier mit dem Herzog von Oporto , ihrem jün¬
geren Sohn , lebt. Carlos bewohnte das Schloß
„Recefsidades", das im t8 .Jahrhundert errichtet wurde auf
der Stelle eines alten Klosters mit einem „in der Not"
vielfach angerufenen Muttcr -Gvttesbild . Sehenswert
ist die Herrliche Sammlung alter Karossen  der «or-
tugiesischen Könige. Der älteste dieser Wagen stammt ans
hem Ende des 16. Jahrhunderts und wurde von
.Philipp IX, König von Spanien und Portugal , benutzt.
Ein Triumphwagen , mit herrlichen allegorischen Bild-
stvevken geschmückt, wußte von 20 Pferden gezogen wer¬

den, nur von der Stelle zu kommen. Diese Wagen wer¬
den noch heute bei feierlichen Anlässen oder prunkvollen
Begräbnissen benutzt.

Die S o nt m e r r e s i öe n z c n des Königs und seiner
Familie sind Cintra und Cascaes . Ein 'wundervolles
Bauwerk der Palacio Real in Cintra ! Auf den Grund¬
mauern eines uralten , maurischen Baues ist in phan¬
tastisch üppigem ' Stil ein maurisches Schloß aufgeführt.
Cintra , das historisch berühmt ist durch das traurige Ge¬
ich ick des armen , jungen , schwachsinnigen Königs
Alfons VI ., der hier jahrelang gefangen gehalten wurde,
besitzt eine Reihe von Sälen mit den eigenartigsten Deko¬
rationen , den riesigen Schwanenfaal , den Saal der
Elstern , in dem der galante Johann I . die auf eine
Schöne neidischen, klatschsüchtigen Hofdamen als ge¬
schwätzige Vögel hat verewigen lassen, den prachtvollen,
sehr alten arabischen Saal . —über Cintra liegt, aufge-
baut in felsiger Höhe, auftanchenö aus üppigem Grün,
das Kastell da Pena , in öemderKönig  so gern weilte.
In dem idyllisch gelegenen Cascaes ging Carlos gern
seinen Studien nach; dies schattige, inmitten der schön¬
sten Natur wundervoll am Meer gelegene Plätzchen hatte
ferne ganze Liebe. Wenn er sich aber dem Ergründen der
Wunder tu den Meerestiefcn und seiner Passion des
Frschens hingeben wollte, dann ging er in die Umgegend
der F isch erst adt Sctnbal im Süden von Lissabon, ivo sich
ein geschäftiges Leben am Strand entfaltet und ein aus¬
gedehnter Handel mit Sardinen und anderen Seefischen
getrieben wird . Nicht weit von der Bai von Sctnbal
erschien der König mit seiner Jacht „Amelia ", um sich
ganz den Künsten des Fischcns hinzugcben . In der Vor¬
rede des von ihm verfaßten Katalogs zu seinem Museum
für Meereskunde , den er 1994 veröffentlichte, spricht der
König höchst sachkundig von den verschiedenen Arten , auf
die man mit Angel, Harpune und Netz der mannigfalti¬
gen Formen der Meeresfauna habhaft werden kann.
Seine naturwissenschaftlichen Arbeiten hat Carlos übri¬
gens nicht nur ans die Tiere des Meeres beschränkt, son¬
dern er hat auch eine Abhandlung über die Naturge¬
schichte der portugiesischen Vögel veröffentlicht, die als
eine vorzügliche Leistung gilt . In solchen wissenschaft¬
lichen Studien gab König Carlos sein Bestes und ge-

übcrzeugt, daß unter dem neuen König der Einfluß
t es ^englischen Königs und der englischen Ncgternno
ausschlaggebend sein wird.

Opposition gegen die Diktatur.
Wie üblich, beabsichtigte der Präsident des ungarischen

Abgeordnetenhauses zu Beginn der Sitzung däö Liffa-
ooner Ereignis teilnahmsvoll zu erwähnen . Die Abge¬
ordneten der Unabhüngigkeitspartei protestierten
energisch gegen diese Absicht, weil in Portugal die Ver¬
fassung suspendiert sei, und es zurzeit dort keinen Faktor
gebe, an dessen Adresse eine Kundgebung gerichtet wer-

könnte. Mehrere Abgeordnete erklärten , wenn das
Präsidium sein Beileid aussprechen sollte, würden sie
die Verhältnisse tu Portugal zum Gegenstand einer
Debatte machen. Schließlich einigte man sich in einer
Konferenz beim Präsidenten , an der auch Wckerlc teil-
nahm, dahin , die Trauerknndgebung ausfallen zu lassen,
um die peinliche Debatte zu vermeiden.

Die öffentliche Ausstellung der Leichen
des Königs in der Uniform eines Generalissimus und
des Kronprinzen in der Uniform eines Hauptmanns
der zweiten Lanciers wird voraussichtlich von heute ab tn
einem zu diesem Zwecke in eine Kapelle nm-
gewanöelten Saale beginnen . Der Gesundheitszustand
der Königin ist im Gegensatz zu den verbreiteren Ge¬
rüchten verhältnismäßig gut. — Die Stadt gewinnt all¬
mählich ihr gewöhnliches Aussehen wieder. Die öffent¬
lichen Gebäude und die Königlichen Schlösser werden
unausgesetzt vom Militär und der Staötgarde b e -
w acht . Die von Franco verbotenen Zeitungen
sind wieder erschienen; die anderen Blätter enthalten
sich seit dem Verbrechen jeder Betrachtung über Politik
und beschränken sich darauf , ihren Abscheu über das
schreckliche Attentat zum Ausdruck zu bringen.

Nach dem Attentat kam der Unwille gegen
Franco  offen zum Ausbruch. Das neue Ministerium
Ferreira do Amaral wird sich auf alle monarchisch ge¬
sinnten Gruppen , ohne Unterschied der Schattierungen,
stützen.

Bewaffnete sollen versucht haben, zwei Kompagnien
Infanterie  zum Abfalle zu bewegen, die sie jedoch
mit Schüssen zurückwiesen.

Eine der ersten Amtshandlungen des neuen
Kabinettschefs Ferreira wird die Einberufung der
Kortes sein. In Lissabon herrscht jetzt Ruhe, aber die
Verhaftungen dauern an. Hundert Gefangene wurden
nach Afrika deportiert.

Das Haus Miguel von Braganza  erklärt durch
seinen Wiener Vertrauensmann Frhrn . v. Almeda, daß
es aus dem traurigen , für Portugal üef beschämenden
Ereignis keine politischen Vorteile zu ziehen beabsichtige.
Das Haus Braganza werde einer unglücklichen Frau
nie Opposition machen und auch nie eine blutbefleckte
Krone aus Mörderhänden nehmen.

Der MUrtärelllt.
/X Berlin , 3. Februar.

Das Attentat in Portugal hatte naturgemäß auch
auf den Reichstag seine Wirkung ausgeübt , und zwar
nicht nur auf die Gespräche in den Wandelgängen,
sondern der Präsident Graf Stolberg gab gleich zu
Beginn der Sitzung seinem Bedauern Ausdruck, und
das Haus antwortete mit Erheben von den sitzen . Nur
die Sozialdemo  kr a t e n machten eine überflüssige
Demonstration . — Beim Militäretat,  mit dessen
2. Beratung das Haus sodann begann , hatte die Kom¬
mission verschiedene Abstriche gemacht. Auch lagen dem
Plenum Resolutionen der verschiedenen Parteien vor,
worin an die Regierung mehrfache weitgehende Forde¬
rungen gestellt wurden . Die Kommission selbst ver¬
langte eine Denkschrift über die volle Einführung der
zweijährigen Dienstzeit. Unter den Reden, mit denen

währte glich den unmittelbaren Eindruck seiner sympathi¬
schen Persönlichkeit. Die französischenReifenden fanden
bei ihrer ersten Audienz nur den König, einen ruhigen,
langsam sprechenden Herrn mit schlichten Gesten, mittel¬
groß, durchaus nicht so korpulent , wie ihn übertreibende
Bilder zeigten . „Der Blick, dieser Verräter , der die
Seelen ansliefert , verrät ihn zunächst nicht. Während
er spricht, heben sich seine Augen und scheinen in unge¬
wisser Ferne einem immer weiter entfliehenden Traum
zu folgen, dann senken sie sich plötzlich nieder , streifen den
Besucher von der Seite und blitzen in einem spöttischen
Leuchten auf , dem sich ein leises, um die Mundwinkel
zrickendes Lächeln, ein flüchtiges Anfflackern schelmischen
Spottes eint, lvie eine Genugtuung für die anfgezwun-
gcne Steifheit der königlichen Würde ." Als Mensch zeigt
sich der König, wenn er als Sammler und Gelehrter
durch die Wunder seiner seltenen Kollektivn führt und
init Vorsicht die bauchigen Glasgefätze aufhebt, in denen
seltsam geformte Tiere schwimmen, mit Stolz auf diese
oder jene Rarität hinweist. Dann belebt sich sein ganzes
Wesen und man vergißt den Herrscher in der gemein¬
samen Liebe zu den schönen und wundersamen
Dingen . _ ö W.

CliMen-Verem.
»D c r Kinde rkreuzzn  g", eine musikalische

Legende für Solo , Chor und Orchester von Gabriel
Pierns — das war die Aufgabe, welche sich der „Cäctlieu-
Vcrein " für das gestrige 2. K o n z e r t gestellt hatte.
Über den Text von Marcel Schwöb, Deutsch von Prof.
Weber-Augsburg , und die äußere Anlage des Werkes
ist schon einzelnes mitgeteilt . An dramatischer Wirk¬
samkeit fehlt es dem in größten Umrissen angelegten
oratorischen Tongemülde keineswegs . Die geschichtlich
beglaubigte Tatsache, daß zu Anfang des 18. Jahchnn-
öeris die in religiös -mystischen Halluzinationen be¬
fangenen Kinder  sich zu einem Zug ins gelobte Land
sammelten - der in̂ Wahrheit ein sehr jammervolles
Ende nahm — diese Tatsache ist hier mit idealisierenden
AuSgang in recht geschickter Weise textlich verarbeitet.
Für den Konrponisten bot sich in der poetischen Vorlage
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die Fraktionsredner zum Allgemeinen sich äußerten,
war bemerkenswert, daß selbst der konservative Herr
v. Byern für die Notwendigkeit von E r s p a r n x) 1 e n
eintrat . Herr Häusler vom Zentrum unterstrich natür¬
lich diese Forderung . Im übrigen machte es einen
starken Eindruck, daß er als früherer , General-
m a j o r sich eingehend für die zweijährige Dienstzeit
der Artillerie und Kavallerie aussprach und sehr ab¬
fällig über die Kavallerieattacken bei den Manövern
urteilte . Der bayerische Buiidesratsbevollmächtigte von
Gebsattel sprang zwar sofort auf und suchte die mili¬
tärische Autorität des Vorredners gu vernichten, aber
;e§ stand höchstens Behauptung gegen Behauptung . Eine
sprungweise auf die verschiedensten Gegenstände ein¬
gehende Rede hielt Graf Oriola . Er war natürlich init
dem Antrag der Kommissiori nicht einverstanden , be¬
sonders aber wandte er seine ganze Schärfe gegen den
sozialdemokratischen Antrag auf Einführung der ein¬
jährigen Dienstzeit . Im übrigen brachte auch er ver¬
schiedene Wünsche vor . Auch diesmal ließ es sich Bebel
liicht nehmen, seine übliche große Antimilitä "rede gu
halten , wiewohl er nicht gut disponiert war . Merk-
würdigerweise sprach er aber nicht wie sonst über die
Mißhandlungen , sondern in der Hauptsache legte er sich
auf einen militärgeschichtlichen Exkurs , über die Be¬
deutung der Miliz.  Man hörte einzelne treffende
Bemerkungen , aber das Ganze ermüdete . Auch was er
sonst übe? die Grafen Hohenau und Lynar  und
über den Fall Liebknecht sagte, hatte nur zum Teil das
Ohr des Hauses. Jedenfalls sprach Bebel im ganzen
gemäßigt . An Stelle des Kriegsministers , dessen Er¬
krankung man allgemein bedauerte , ergriff General
Sixt v. A r n i m das Wort . Auf ^ verschiedene An¬
regungen versprach er einzugehen, Herrn Bebels Rede
aber überging er. Die weitere Beratung wurde schließ-
lich aus morgen vertagt.

Deutscher'Ueichstag.
(Fortsetzung des telegr . Berichts in der Morgen -Ausgabe .)

4p Berlin , 8. Februar.
In der weiteren Beratung über den

Miiitäretai
spricht nach dem Zentrumsabgeordtteten Häutzlcr

Bayerischer Bundesratsbevvllmächtigter Freiherr
v. Gebsattel: Der Abgeordnete Häußler blickt auf eine
lange ehrenvolle Dienstzeit zurück. Die Hört ! Hörtl-
Rufc, Sie ich wiederholt auf der linken Seite des Hauses
hörte , lasten bei mir die Befürchtung aufkommen, daß
seine Äußerungen als Sie Äußerungen eineS S a chv e r -
ständigen  ausgenommen und von gewisser Seite aus¬
gebeutet werden . (Unruhe im Zentrum und bei den
Sozialdemokraten .) Das kann ich schon heute sagen:

eine Herabsetzung der Dienstzeit der Kavallerie
hat und muß zur Folge haben eine Herabsetzung
der Lei  st u n g c n. (Sehr wahr ! rechts.) Im übrigen
bin ich fast in allen Punkten anderer Ansicht als der
Abg. Häußler . ' (Heiterkeit .) Eine Herabsetzung der
Dienstzeit würde eine größere Anstrengung des Aus-
lnldnngspersonals bedeuten. Und das geht nicht mehr.
Unser Ausbildungspersonal ist bis zur letzten Faser an¬
gespannt. Spannen wir den Bogen straffer, dann bricht
er einfach. Mit Recht hat sich der Reichstag so scharf
gegen die Soldatenmißhanölungen gewandt . Aber ein
überanstrengtes Personal läßt sich sehr leicht zu Miß¬
handlungen Hinreißen. (Sehr wahr ! rechts.) Auch be:
seinen Ausführungen über die Ausbildung der Kaval¬
lerie war der Abg. Häußler falsch informiert . Es gibt
kein Kavallerie -Regiment mehr, bei dem nicht auf die
Ausbildung im Schießen und Fechten zu F u ß ein Wert
gelegt wird , wie man es vor fünf Jahren für unmöglich
gehalten hätte. (Sehr wahr ! rechts.) Die t e chn i s chc n
Fortschritte,  wie die lenkbaren Luftschiffe und die

Antvmobilc , machen wir uns in hohem Matze zunutze.
Aber sie ersetzen kein Pferd und nicht einen Mann . tz» vhr
wahr ! rechts.) Die Luftschiffe verschwinden un ».iefcel
lunö bei regnerischem Wetter können Automobile und
Fahrrad nicht folgen. (Heiterkeit .) Es wäre ein Ver¬
brechen, die Ausbildung der Kavallerie irgendwie zu
vernachlässigen und gegen eine Herabsetzung der -tnenst-
zeit haben wir daher die größten Bedenken.
(Lebhafter Beifall rechts.)

Vorn Z e n t r lt m ist eine Resolution eingegangen,
in der die Regierung ersucht wird , gleichzeitig mit der
Verbesserung der dienstlichen Bezüge der Offiziere,
Unteroffiziere und Militärbeamten auch für die Ge¬
meinen eine Erhöhung der Bezüge  anzusordcrn.

Abg. Graf Orrvla (uat .-lib .) begrüßt cs freudig , daß
eine zweckentsprechende  U n i s o r m i e r u n g
der Truppen Eintreten solle. Der Einführung der Au.o-
mobile für das Proviantwesen stehe er sympathisch gegeu-
über . Den zur Disposition stehenden Offizieren mutze
jede Freiheit in der Bekundung der politischen Meinung
gewährt werden . Die Svzialdemokratic müsse von neu
Kasernen ferngehalten werden . Die Tätigkeit der
Kriegervereine , die eine kräftige Wehr gegen vie Sozial¬
demokratie Larstellen, begrüße er . , Den Resolutionen
der Sozialdemokraten , betreffend die Öffentlichkeit der
Militärgerichte und Revision des Militärstrcyge >etz-
bnches, stimmen wir zu, ebenso der Resolution Ablay,
betreffend freie Heimatreise  der Soldaten.
Ausschluß der Öffentlichkeit bei dem Militärgerichtsvcr-
fcchrcn sollte nur erfolgen , wenn das Interesse der Sache
und der Disziplin es erfordert . Der Redner ging dann
auf die einzelnen Wünsche der Militärbeamten, , .r,ecy-
iriker, Büchsenmacher nsw. ein und forderte für die
Militärkapellmeister  Verbesserungen ihrer
Stellung . Für die Unteroffiziere müsse etwas Ordent¬
liches geschehen. Auch die Löhne der Gemeinen mussten
aufgebessert werden . Wenn die Sozialdemokratie Me
einjährige Dienstzeit haben wolle, bringe ne damit erne
kolossale Mehrausgabe . Wir wollen uns die ^ chlag-
fe''tigkeit des Heeres nicht eindämmen lassen, des Heeres,
das 1870/71 die Einheit Deutschlands geschaffen hat.
Dieser Antrag dient nur zur Agitation . (Beifall bc:
den Nationalliberalen .)

Abg Bebel (Soz .) : Wir regen uns nicht darüber
ans wenn unsere Blätter in den Kasernen nicht zu¬
gelassen werden . Die Kasernen  sind schon an sich

die besten Agitationsmittel für die Sozialdemokratie,
ebenso wie die Kriegervereinc . (Lachen rechts. Sehr
gut ! bei den Sozialdemokraten .) Wenn Sie unseren
Antrag ans Erhöhung der Löhnung auch in diesem Jahre
ablehnen , so schaden Sic sich selbst. Die heutige Löhnung
besteht schon seit Jahrzehnten und in der ganzen Zeit
hat man nicht daran gedacht, die Löhnung der Mann¬
schaft zu erhöhen. Wir werden für alle vorliegenden
Resolutionen stimmen, deren Durchführung den Sol¬
daten den Dienst erleichtern kann. Gefreut hat mich,
daß zwei alte Militärs , die Mitglieder des Hauses sind,
heute zum ersten Male einen Ton angeschlagen haben,
wie wir ihn bisher nicht gewöhnt waren . Herr von
Byern hat Sparsamkeit empfohlen und Herr Häußler
hat sich in sachverständigen Ausführungen für eine
Herabsetzung der Dienstzeit ausgesprochen. (Hört ! Hört!
bei den Sozialdemokraten .) Man wendet sich heute gegen
die einjährige Dienstzeit , wie man sich früher gegen die
zweijährige Dienstzeit gewandt hat . — Redner wendet
sich Hieraus zum

Fall Hohenau - Lynar.
Dieser Prozeß hat bewiesen, daß das Wort des Kriegs-
Ministers von den Buben in Zivil nicht ganz richtig ist,
sondern daß auch in der Armee selbst solche Buben vor¬
handen waren . Auch andere Vorgänge aus der letzten
Zeit haben das bestätigt. So soll wegen sittlicher Ver¬
gehen im vorigen Jahre der Stallmeister  deo

. K r o n p r i n z e n'  seines Postens plötzlich enthoben

worden sein. Schließlich verweise ich «ms den W« mSi
traurigen Fall in Al len st ein.  SowoHl HerrJ8»
Gäben wie Frau von Schönebeck sind einer JrrennnsM^
überwiesen worden , obwohl beiden bis zur Tat iw
Geringste anznmerken war . Ich begreife , daß solche tjwte
öer Militärverwaltung äußerst unangenehm susd. AVer
hoffentlich sieht man nun auch in der Militärverwaltuns

die Offiziere keine gotiähnliche» Geschöpfe
sind, daß auch die „Edelsten der Nation " ihre mensch-
ließen Fehler und Schwächen Haben. Möge die Militar-
strasjustiz in Allenstein so arbeiten , daß nicht in der
Bevölkerung das Gefühl anfkommt, man brauche nur
ein- angesehene gesellschaftliche Stellung eiuzunchmen,
um nach Begehung eines Verbrechens einer öffentlichen
Anstalt  überwiesen zu werden . (Sehr gut ! bei den
Sozialdemokraten .)

Nun zu meinem Antrag auf E i u f u h r u n g d e r
einjährigen Dien st zeit.  Die Heeresleitung
hält eine einjährige Ausbildung für unmöglich. Wenn
sie bei den Gebildeten und Reichen schon heute möglich
ist, warum müssen die minderbemittelten Kreise zwei
oder drei Jahre dienen ? Hieraus möge die Militär¬
verwaltung klipp und klar antworten . Der Kriegs-
minister hat in der ersten Lesung gesagt, ein Milizheer
könne nie lange Kriege führen . Der dreißigjährige
Krieg , der spanische Erüsolgekrieg, der 18 Jahre dauerte,
der siebenjährige Krieg und der Burenkrieg , der auch
drei Jahre dauerte , sind von Milizheeren  geführt
worden . (Hört ! Hört ! bei den Sozialdemokraten .) lind
die grüßten Strategen und Feldherren aller Zeiten sind
aus dem Volke hervorgsgangcn und haben sich durch¬
zusetzen vermocht. Durch die Schule des Militarismus
sind sic nicht gegangen . Ich erinnere an Napoleon.
Bei uns heute würde er gar nicht genommen werden,
weil er nicht groß genug wäre . (Heiterkeit .) Durch
lange historische Ausführungen über öen amerikanischen
Sezessionskrieg, über Gambetta und die Hceresorganr-
sation in der Schweiz, deren Artillerie bei IW Tagen
Ausbildung ganz ausgezeichnet sei, sucht Redner me
Vortresflichkcit des Milizsystems zu beweisen. Selbst
ein Manu wie der General K c i m hat kürzlich _tut
„März " von unserer Armee eine Schilderung gegeben,
aus der zu entnehmen ist, daß sic nichts weiter ist als
ein Schaustück , eine großartige Spielerei.
Schade um das schöne Geld , das dafür ansgegebcn wor¬
den ist. (Sehr wahr ! bei den Sozialdemokraten .) Sie
(nach rechts) betrachten ja auch die Armee gar nicht mehr
als ein Mittel gegen den äußeren Feind , sondern als

ein Mittel gegen den sogenannten inneren Feind.
(Lebhafter Widerspruch  rechts . Zuruf : Feuer¬
spritze!  Heiterkeit .) Deshalb sind wir prinzipielle
Gegner öer heutigen Heeresorganisation und sind nicht
im Zweifel , tvem die Zukunft Recht geben wird . (Bravo!
bei den Sozialdemokraten . — Zuruf rechts: Nicht
prophezeien!) ^ . . .

General Sixt von Arm « : Den Herren , dte so
freundlich über die Armee sprachen, danke ich bestens.
Die Anregungen werden nicht unter Leit Tisch fallen,
sondern Gegenstand von Erwägungen bilden . _ Die
Militärverwaltung steht einigen der Resolutionen
freundlich gegenüber . Wenn cs irgend möglich ist, um
Übungen während der Erntezeit  zu vermeiden,
wird cs geschehen. Mit öer Überführung der Frau von
Schönebeck in eine Irrenanstalt hat die Militärverwal¬
tung nichts zu tun , Las ist Sache der bürgerlichen Ge¬
richte. Sie werden nicht von mir verlangen , daß ich bei
der vorgerückten Stunde auf

die historische Rede des Abgeordneten B -bcl
antworte . Übrigens würde alles , was ich gegen diese
Rede sagen würde , die Wirkung der Rede nur aü-
s chw ä che n . (Heiterkeit und Beifall .)

Hieraus vertagt das Hans die weitere Beratung aus
Dienstag 1 Uhr . — Schluß 6)4 Uhr.

reiche Gelegenheit zur Betätigung seines vielgestaltigen
Talents , zur Entfaltung glänzend disponierter orchestra¬
ler und vokaler Massenwirkungen . Namentlich durch
die Hineinziehung eines Jugendchors — man kennt
den eigentümlich herben , leidenschaftslosen und vielleicht
gerade darum so rührenden Klangcharakter der Kinder-
stimmcn — wird das Ensemble in lebendigster Weise um
neue Ansdrucksmittel und Farbentöne bereichert. Picrns
gehört der besonders durch Cssar Frank begründeten
modern-französischen Richtung an : eine Vorliebe für
katholisch-mystische Elemente , die zum Teil aus der
französischen Kirchenmusik geschöpft sind, verleiht seiner
in raffinierter , oft fast ausschweifend fremdartiger Har¬
monik schwelgenden Erfindung ihren aparten Reiz.
Kraft einer wunderbar farbcnsattcn Orchestration weiß
uns diese Musik, die auch in der Rhythmik und Melodik
ungemein elastisch bleibt , alle die verschiedenartigsten
Stimmungen des Werkes mit höchster Deutlichkeit und
Eindringlichkeit zu versinnbildlichen . In dieser ge¬
legentlich auch vor bizarren Einfällen , krassen Disso¬
nanzen und verschwenderischer Chromatik nicht zurnck-
schreckenden, aber stets interessanten Jllustrationskunst
lreat wobl die Hauptstärke des Komponisten: das einfach
ziÄHerzen sprechende, seelisch tiefer greifende Element
tritt gegen dies eminent malerische mehr zurück.

Unter den vier Abschnitten ist der erste „D c r Auf¬
bruch " — zugleich der chorisch-effektvollstc. Nach einigen
wenigen Einlcitnngstakten tönt der geheimnisvolle
Schicksalsruf „Zieht gen Jerusalem : Gott will es !" Der

Erzähler " deutet diesen Ruf näher aus und bald mischen
sich die Stimmen der Kinder immer dringender und
-ringender hinein . Der „Knabe Alain " und das „Mäd¬
chen Allys" scheinen gleichsam die Führung eines Zuges
L übernehmen. Ein frommes Kreuzfahrer-Lied wird
anacstnnmr. Umsonst warnen die Vater , flehen die
Mütter ' der geheimnisvolle Ruf ertönt von neuem,
und all die verschiedenen Ehor -Tvven vereinigen sich zu
einem reich bewegten, packenden Finale.

In striktem Gegensatz zu dem dramatisch erregten
ersten Teil steht der zart -lurische zweite Teil „A u f d e r
Heerstraße ". Eine stimmungsretchc, sehr liebliche
Instrumental -Einleitung , ans der die Solos von Oboe,

Flöte und Geige sich reizvoll hervorheben , mag das stille
DaHinziehen der Kinderschar durch blumige Gefilde aus¬
malen . Nur der Kindcrchor tritt hier in Aktion : fetn-
gcdachtc Echo-Effekte lassen den Zug der Kletncn wte
endlos dahinwallcnö erscheinen. ,

Kräftigeren koloristischenAnstrich hat der dritte Teil
„Das  M e e r". Mit jauchzendem „Halleluja " begrüßen
die Kinder das Meer , für dessen anschauliche Charakte¬
risierung öer Komponist die stärksten koloristischen Motive
ausbietet . Frisch und munter erklingt der Chor der See¬
leute „Ohe, alle Mann " : — und mit feinen poetischen
Zügen ausgestattet ist die Szene , wo die Kinder an den
bunten Muscheln und Seesternen ihre Freude äußern:
die Erzählung des „alten Seemanns " gibt diesem
Moment noch tiefere Bedeutung . In elegischer estim-
mung klingt der Teil aus : Mecrcsabend.

Im vierten Teil „Sei Setter in Stnrmes  -
n o t" tauchen die Motive des Meeres wieder auf , aber
rhythmisch und harmonisch wie in wilder Zerrissenheit:
mit furchtbar kühner Realistik ist der Meeressturm aus-
gemalt . In das Krachen und Donnern des Orchesters
mischt sich der von Posaunen gestützte Unisono-Chor der
Seeleute und Kinder : „De Profunotis " . Der blinde
Knabe Alain kündet in einer verzückten Vision, wie er
die Pforten des Heils geöffnet sehe: die drohende Gefahr
scheint zu versinken. Mit einer Apotheose — t« das
Kreuzfahrer -Lied mischt sich ein Engelchor (Frauen¬
stimmen): „Lasset die Kindlein zu mir kommen" — findet
das , wenn nicht durchweg eigenartige , so doch in seiner
einheitlichen Gestaltung und machtvollen Steigerung
äußerst gsänzende Werk seinen Abschluß.

Über die Ausführung herrschte gestern mit Recht nur
eine  Stimme des Lobes. Eigentliche Arien weist das
Werk nicht auf , aber die eingestreuten Solos , die in die
Ensemblesätze eingewirkt sind, beanspruchen doch ente
bedeutungsvolle Nachzeichnung. Sie wurde ihnen zu-
teil Mir die hochliegeivde Sopranpariie des Knaben
Alain setzte Frau E. B c l l w i d t (Frankfurt ) ihre er¬
probte Gesangskunst erfolgreich ein, und brachte nament-
lich den Aufruf zum Krcuzzug im 1. Teil zu « turntet
reicher Wirkung . In Fräulein E . *vo m b u x ft e r
St . Gallen begrüßte man ein sehr synrpathisches Gcsang^-

talent : eine anmutige Bildung der Stimme verbindet sich
hier mit zartem , unverfälschtem Wohllaut . Mit seinem
musikalischen Taktgefühl wußte Fraulein Hamburger die
ebenfalls sehr hochliegeNbe Partie des Mägdlein Allys
dnrchzuführen . Der Klage der „Mutter ": „Denk' der
Nacht, die ich gewacht" — lieh die Sopranistin Fräulein
Hepp  sinnentsprechenden Ausdruck. Mit markigem,
warm tönenden Stimmklang und inniger Empfindung
sang der hier stets willkommene Kammersänger E.
Pinks (Leipzig ) den „Erzähler " : Gipfelpunkt seiner
Kunstleistung : die Mceres -Begrützung im 4. Teil . Das
Baß -Solo des alten , ehrlichen Seemannes brachte Herr
Vaterhaus (Zürich ) zu angenehmer Geltung.

Das größte und persönlichste Interesse galt natür¬
lich dem „Kinderchor" : Jnng -Wiesbnden — Knaben uni
Mädchen, an 200 Stimmen — war hier in seinen herzig
sten Exemplaren vertreten . Niemals noch schaute Mt
Kritik " t ,

„so viel blonde Locken:
's war ein Schwarm , 'traun,
Flügger junger Schwalben ."

Nun , sie griffen so sicher, frisch und mutig in daS En¬
semble eilt, daß cs eilte Freude war und man um die
Zukunft des Cäcilicn -VereinS fürder nicht zu bangen
braucht.

Neben der anspruchsvollen Orchester-Partie , für
welche die K u r k a p c l l e ihre volle Virtuosität ein¬
setzte, ist aber nicht zum wenigsten die prächtige Ehvr-
leistung des C ä c iki e n - V e r e in s zn berühmen:
außer dem (auf der Galerie postierten) Frauenchor war
es diesmal besonders auch der Mannerchor , der im
3. Teil — und ein Frauen -Qnartett : die Damen H c p v ,
H a r n i s ch, K i r s ch und C r ü g e r , die wiederholt
entscheidend in den Vordergrund traten : bis sich im
Finale allcS in dem „Gebets und „Halleluja " zn einem
reichbewegten Ensemble vereinigte.

Mit überschauendem Kunstverstand hielt wert
Kapellmeister Kogel  dies Massenaufgebot in fester
Hand : sein Auge «nd Ohr schien jeden einzelnen zn
überwachen: helfend , fördernd , anfmnntcrnd und alle
Dinge znm Besten lenkend. Das Publikum spendete
enthusiastischen Beifall . O. D.
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UoLMsche Aherftcht.
Wer wird der Nachfolger?

. Nachfolger des Freiherrn v. Stengel ist gewiß
schon bestimmt, . und in wenigen Tagen , vielleicht
morgen schon wird man auch in der breiteren Ossenl-
llchkert wissen, wer die schwierige Erbschaft übernehmen
toll, die ja keineswegs überraschenderweise, sondern ge-
wrstermagen programmäßig frei geworden ist. Herrn
lldrckes wird in Berliner Blättern der Mut zugetraut,
Den verfahrenen Wagen der Reichsfinanzresorm wieder
still von Damm zu bringen . Wie die „Frankfurter
Zerrung " auf Grund von Erkundigungen feststellt, ist
aver an Stellen in Frankfurt , die es wissen müßten,
von einem Weggang des verdienten Frankfurter Stadt¬
oberhauptes bislang nichts bekannt . Auch der Direktor
^Dresdener Bank, der Geh. Oberfinanzrat a. D
Müller  wird als Erwählter des Fürsten Bülow ge-

Herr Kaemps  desgleichen , ferner Herr
v. K l i tzi n g, vormals der Reichsbank angehörig jetzt
einer der Direktoren der Darmstädter Bank sodann
(dm Vervollständigung der Liste hat immerhin ihre
Reize) der unvermeidliche Geheiinrat Witting  von
der „Nationalbank ". Man merkt, es weht ein Luftzug,
der irgendeinen Mann des praktischen Lebens, einen
zweiten Dernburg etwa, in den Vureaukratensessel an
der -spitze des Reichsschatzamts cmporheben soll. Wir
werden aber nicht überrascht sein, wenn cs ganz anvcrs
kommen sollte.

r . 1  und Pcr .' onal -Nacl,richten. ,P r i n z es f t n £ c t n -
ß ^ ^ ^ eu § cn ist gestern IN Zarskoje -Selo ringe-

Der Seniorchef der „Magdeburgischen Zeitung ", Kaber
ist aus , einem Wohnsitz in Hasserode im Harz gestorben.

Eine Wahlrechtskundgebung der Berliner Libe¬
ralen. Kaisersaal von Buggenhagen fand am
Sonntagmittag eine von der freisinnigen Volks-
part er  veranstaltete Kundgebung für die Einführung
des Reichstagswahlrechts in Preußen statt . Als erster

sprach der Reichstagsabgeordnete Stadtrat
Fischbeck. Er verlaiigte ei,: geheimes Wahlrecht, weil
unter den heutigen Verhältiiissen der freie Mann
öffentlich nicht so stimmen fönrte, wie es seinen An¬
schauungen entspricht. Es sprachen dann noch die Ab¬
geordneten Kopsch, Müller -Meiningen , Wiemer und
Cas'el Einstimmig fand dann folgende Resolution
Annahme : „Die von über 1000 Personen besuchte frei-
flnmge Wahlerversammlung ^ inißbilligt die nach Form
unö ^Inhalt ungenügende Erklärung der preußischen
Regierung m der Wahlrechtsfrage . Sie fordert die
Einführung des allgemeinen , gleichen, geheimen und

.oireAen Wahlrechts in Preußen und begrüßt die Ein
Atzung des Ausschusses der Linksliberalen für eine

jWahlrechtsreform in Preußen in der Erwartung , daß
^eer Ausschuß rn steter Fühlung mit den freisinnigen
.Parteien energisch und planmäßig agitiert zur Be-
jAtrgung des u n g e r e cht e n w i d e r s i n n i g e n
D̂reiklassenwahlsystems und der völlig veralteten Wahl
'kreiseinteilung ."

Joachim Gehlsen ch. Der Herausgeber der „Deut,
schen Neichsglocke", Joachim Gehlsen.  ist gestern im

htrfs Krankenhause gestorben (Joachim
Gehl en hat Ende der .0er und Anfang der 80er Jahre
als Herausgeber der „Deutschen Reichsglocke" ein
wenig , erquickliche politische Rolle gespielt. Er hinter
laßt eine st-rau und 21 Kinder . Gehlsen, der zweimal
100^ ^ ^ war , verlor seine erste Frau im Frühjahr
190 . und heiratete nach wenigen Wochen wieder)

- Zur Iutercffeugeurcinschaft der Handluugsgehrlsen-
uns von einer Seite , die mit den Ber-

ha.tiiissen vertraut ist, folgendes geschrieben: Die von
dem „verbände Deutscher Handlungsgehilfe » (Leipzig)"
und von dem „Deutschnationalen Handluiigsgchilseii-
oeroanöe (Hamburg )" zu veranstaltende Erörterung einerInteressengemeinschaft bat nielww

am 26. Januar mit sechs Infanterie -Bataillonen, zwei-
vrs orettausend Kuvüenreitern und sechs Geschützen
neuesten Systems in Souüj Bnlak ein und besetzte  die

.Arsenalnicöcrlagen . Prinz Fcrmmr telc-
P* ctie ' öaß dre L-arbaffen in Massen aus ' seinem
^ager unter Mitnahme der Gewehre entfliehen. Der

weiteren Fluchtversuchen vorzubeugen,
&-er  flüchtigen Sarbassen aus den um¬

liegenden Ortschaften zu verbrennen.

Abend -Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 38.

Arrstvalrszr.
m .Abzüglich einer Londoner Kavelmeldung , die deutsche
Rcichspartei strebe die Verschickung von Verbrechern
nach den deutschen Bttd se c ko to n i c n an, bemerkte
Premierminister Deakin in Sydney im australischen
Parlament , man kritisiere nicht Anträge in fremden
Parlamenten , weil öieZ zubringlich erscheinen önrste
Der deutsche Reichstag werde sicherlich die Wirkung der
Deportationen nach deutschen Besitzungen erwägen.
Anstrallen würde die Ausführung mit Bedauern
für  öre deutschen Südseekolonien , mit Besorgnis für
stunen eigenen Besitz ansehen. Der Arbeiterführer
»isher erklärte , jeder Versuch der Einführung des Ver¬
schickungssystems werde als unfreundliche  Hand¬
lung gegenüber Australien angesehen werden . " Ter
darüber befragte deutsche Generalkonsul Jrmer erachtet
die Meldung als neuen Versuch einer Störung der
australisch-deutschen Beziehungen . Er weist auf das
englisch-deutsche Abkommen von 1886 hin, dessen Artikel ö
die Errichtung von Sträflingskolonien in der Süösec
beiderseits ausschiiestt. In Australien scheint man sich
über eine Sache aufzuregen , der in Deutschland über¬
haupt noch keine ernstliche Beachtung geschenkt worden
ist. (Frft . Ztg .)

Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbaden,4.  Februar.

Die städtischen Krankenhaus -Neubauten.
Kürzlich konnten wir in großen Zügen über die

Erweiterungsbauten des städtischen Krankenhauses
Mitteilung machen, heute sind wir .in der Lage, Näheres
darüber zu berichten. Die offizielle, feierliche Ein¬
weihung, die zuerst geplant war und die bei dem Um*
,ange, der Art und Bedeutung der neuen Einrichtungen
durchaus berechtigt gewesen wäre , ist, nachdem die
städtischen Körperschaften und der Regierungspräsiden?
wie der Polizeipräsident , als Ve>' '

o, ; wiwuiumciuie isrortenuta einer
-n>"^ Ê E" gemeinschait hat vielfach Beachtung gefunden
Wohl aber weniger der schlichten Tatsache wegen als
oc»Halb, well man in dieser geplanten Jntereffenacmcin-
schaft von etwa 200 000  Handlungsgehilfen irgend einen
p o l r t r , che n H r n t e r g r u n ü wittert . Demgegen-
nöer können wrr versichern, das; Partei - oder wirtschaft-
llche Tendenzen durchaus nicht in Frage kommen. Es
rit in den vorbereitenden Verhandlungen ausdrücklich
aus die antisemitische Färbung des Deutschnationalcn
aandlungsgehllfenverbandes und aus verschiedeneGcgen-

zatze rm sozialen Programm der Seiden Verbände bin-
gewiesen worden , Sie einer Vereinheitlichung der Ziele
hindernd un Wege stehen. Diese Schwierigkeiten zu
erörtern , ist vor allem eine von beiden Verbände ein
Msetzenöe Konrmlsston berufen , atitö wir sind überzeugt
daß der altere Leipziger Verband irgend welcher Beoin-
-fluffmrg betreffs seiner nunmehr 27 Jahre verfolgten

mtö  religiöse Bestrebungen auszu-
.schliepen, nicht zugänglich sein wird . Vorläufig handelt
E " ch um ein gemeinschaftliches sozialpolitisches
Vorgehen : das Gebilde, das sich später hieraus entwickeln
kann, wird durchaus von der Beschlußfassung der
Generalversammlungen beider Verbände abhängig sein

Rußland.
. drangen acht Individuen in einem
^ ?^ "^ ^ dttcrl bei einem Kaufmann ein und forderten
Geld. _ Der Kaufmann weigerte sich und wurde c r -
scho , se u. Während der Verfolgung warfen die Täter
eine Bombe  und verwundeten mehrere Passanten
schwer. Die Polizei erschoß zwei von den Räubern undverhaftete drei,' die übrigen entkamen.

Neuster ».
Aus Täbris meldet die Petersburger Telegraphen-

Agentur : Nach genauen Meldungen zog Ferik Pascha

. . . . . Vertreter , der Behörden
me Neubauten eingehenden Besichtigungen unlerzogen
hatten unterblieben . Der Öffentlichkeit aber , deren
Interesse an der Sache einmal geweckt war , sollten die
erwünschten Jnforinationen doch nicht vorcnthalten
werden. Eine allgemeine Besichtiguirg ist nicht möa-
lich, schon uni deswillen nicht, weil die neuen Räuine
einem dringenden Bedürfnisse e-ntsprechend. sofort in
Venutzung genommen werden mußten imD heute schon
vollständig mit Kranken belegt sind. Daß eine solche
Besichtigung nicht stattfinden konnte, ist eigentlich zu be-
dauern , sie hätte zweifellos alle Vorurteile und alle
salschen Urteile , liicht minder auch die Furcht vor den,
Spiral , wie das Krankenhaus seiner früheren Bezeich-
nung nach noch vielfach genannt wird, gründlich be¬
seitigt . Die Presse hat nun die Aufgabe, auch bei dieser
Gelegenheit wieder nach dieser Richtung aufklärend zu
wirkest, sie soll ihren Lesern Mitteilen , was in unserem,
aus einem in . die Stadt hineinragenden Ausläufer
des Taunusgcbirges , in gesundheitlicher Hinsicht gerade¬
zu ideal gelegenen städtischen Krankenhaus Neues ge-
schaffen worden ist. Zu dem Zweck waren ihre Ver¬
treter gestern nachmittag dorthin eingeladen, doch was
ihnen Herr Professor Dr . Landow,  der Oberarzt
der chirurgischen Abteilung , der die neuen Kranken¬
pavillons dienen, und Herr Verwalter Le s s e l zeig¬
ten und erklärten , war geradezu überwältigend , dem
allem auch nur einigermaßen gerecht zu werden Ware
ein Raum erforderlich, der hier auch nicht annähernd
s" r Verfügung steht. Einzelheiten , namentlich solche
Ver  reichen medizinischen Einrichtungen , zu schildern,
kann iiur ein Fachmann , der Laie muß sich darauf be¬
schränken. die Fülle der äußeren Eindrücke wiederzu¬
geben. Aber auch hierbei muß es bei einem Versuche
fern Bewenden haben.

Vor allein inuß konstatierst werden, daß, wenn sich
die neuen Gebäude in ihren architektonischen Formen
und der äußeren Ausstattung , so einfach diese auch
sind, vor den alten vorteilhaft auszeichnen, dies bei der
inneren Einrichtung erst recht der Fall ist. Der freund¬
lichen Führung des Herrn Verwalters L e s s e I folgend
galt dre erste Besichtigung dem neuen Schwefle r n -
haus,  das direkt an der Kastellstraße errichtet wurde
und von dieser einen direkten Zugang bat , der vor¬
nehmlich der hier untergebrachten Poliklinik Ser Be¬
handlung iinbemittelter Kranken aus der Stadt ) dient
Im Erdgeschoß dieses Hauses befindet sich die neuer¬
dings eingerichtete Apotheke  des Krankenhauses
m der ein werblicher Apotheker  seines Amtes
waltet , <ine Schwester, die das Apothekerexamen abge-
legt hat . Auch die bei dem großen Betrieb erforder¬
liche Hilfeleistung versieht eine Schwester. Die P o l i-
k l i n i k befindet sich im ersten Stock, ein großer Raum
m dem jeden Tag in der Sprechstunde von 12 bis 1 in»
Mittags sich 40 bis 50 Personen einfinden , denen ärzt¬
licher Rat und im Bedarfsfälle auch Medizin uneitt-
geltlich zuteil wird. An den großen Warteraum der
auch den Vorträge, : dient , welche die beiden Oberärzte
abwechselnd für die Ärzteschaft von Wiesbaden und Uin-
gegend halten und in deneii sie dieser ihre reichen Er-
sahrnngen übermitteln , schließen sich die ärztlichen
Sprechzimmer für innere und chirurgiscke Kranke an'
Schon hier fällt überall die gediegene und zweckeiit-
sprechende bauliche Ausstattung und innere Einrichtung
der Raume , wie die peinliche Sauberkeit aus — Das
p ° t ho logt  sch e I n st i t u t liebst Leichenhaus,
wissenschaftlich wohl dre mteressanteste Abteilung die in

oer nördlichsten Ecke des ganzen großen Areals er-
richtet wurde, zerfällt in mehrere ausgedehnte Räume,
in deimn Anatomen und Chemiker tätig sind, dener
oic vollkommensten Hilfsmittel zur Verfügung steheii
u . a^ eine Einrichtung in dem Sezierraum , insbesondere
ein sezrertisch (der übrigens allein über tausend Mari
kostet) , wie sie in ähnlicher Vollkonimenheit nach den
Urteile Sachverständiger nur iivch an zwei deutsche!»
Kraukenanstalten ihresgleichen hat.
x Um den Unterschied zwischen alten und neuen Kran*
tenpavillons keiinen zu lernen , zeigte Verwalter Lessel
ailf dem Wege zu de:: letzteren den K i n d e r -
Pavillon  der inneren Abteilung ; doch muß hier
vorweg gesagt werden, daß sich der Unterschied nur aus
Sie Räumlichkeiten bezieht, sonst aber auch hier alles
öl3l ^ Hohe steht. Zahlreiche Bettchen, innen und
austeii oUitenweiß, standen an den Wändei: ; einige der
tleinen Patienten saßen ruhig in ihren weiße:: Kissen
und schauten lieugierig nach dem ungewohnte, : Besuch
die Säuglinge aber , und sie bilden das Hauptkontin¬
gent , Ichrien, daß es dirrch das ganze Ha:is schallte. Ein
schwerer Beruf für die hier besckiäftiqten Ärzte und
Schwestern, ein befriedigender aber zugleich, gilt cs doch,
oeii kleinen, hilflosen uiid schwachen Menschenkindern
eine^gesunde Grundlage zur Entwickelung zu geben.
Groß ist häufig die Not , mannigfach und sorgfältig ans^
gewählt aber sind auf der anderen Seite die ' Mittel ihr
zu fieitern. So fehlt es auch nicht an einem soaenann-
re» .Brutapparat , in dem Säuglingen , für welche die
ürmohnllche Zimmertemperatur zu niedrig ist, die
notige Wärme von 30 bis 32 Grad vermittels erhitzten
Glycerins zugesührt wird . Bemerkenswert nach den
verschiedenen Richtungen ist die Tatsache, daß ein
b .Wochen altes Kind 1800 Gramm wog und nach fünf,
wöchiger Behandlung über einen Kilo Zugenommen hat
Uber Jeden der Kleinen Patienten wird genaue Kon-
trolle geführt , die sich auf die Medikamente , Gewicht
Temperatur und Nahrung erstrecken. Als letztere wird
bei Säuglingen die natürliche vorgezogeii. die zu ge¬
wahren sich die aus der Entbindungsanstalt des
Krankenhauses hervorgehenden jungen Mütter gerneeroreten.

In der neuen chirurgischen Abteilung,
die aus dem südlichen Teile des Krankenhausgeländes
erbaut wurde, übernahm deren Vorstand, Professor
Mr Landow,  die Führung und es muß anerkannt
werden daß er und sein langjähriger Assistent Dr.
Bartholdy  es sich angelegen sein ließen, alles zu
zeigen und zu erklären , auch das den: Laien Fremde
dessen Verständnis , näher zu rücken. Und es gibt viel,
sehr viel zu sehen in diesen schönci: Räumen , wenn man
E einem Krankenhaus überhaupt voil schön sprechen
oorft Von dem Hauptcingang aus , zu dessei: beiden
Seiten sich Aufnahmeräume für männliche und weib¬
liche Personen mit Bäder -: befinden (damit die ausge-
nommenen Kranken das Haus ganz rein betreten ) be¬
tritt man einen unendlich langen geschlossenei: Korridor
der dm dre: neuen Pavillons miteinander verbindet
so daß unabhängig von jeder Witterung ein Vcrkehr
zwischen diesen stattfinden kann, liamentlich auch die
Kranken aus allen Stationen nach dem Operations-
chl gebracht werden können. Die zweistöckigen
Mvillons sind parallel zueinander belegen, mit ihrer
Langsachse von Ost nach West. Die bauliche Aus¬
stattung wie die innere Einrichtung sind hier aanz Hw-
vorragend alles was Wissenschaft und Technik hervor-
gebracht, hier ist eZ zum Wohle ber Kranken in höchster
Vollendung zur Verwendung gekommen. Gänge , sowie
Krankenzimmer und alle Nebenräume sind so beschaffen
"E . .Staubentwickelung vermieden und die Nernignng
möglichst erleichtert wird. Alle Wände sind mit einem
hohen Sockel .aus Heliolith , einem künstlichen Marmor,
versehen Dm . Kran.keniäle sind sehr geräumig , hoch
" "" ./ "/tlg . Die kleinen, init grünen Pflanzen ge-
Ktimucffen Monumentalbrunnen , die inmitten der
s .ale errichtet sind, bilden ein belebendes Element in der
Eintönigkeit der Krankenstube, sie bieten den zweifachen
Vorrell , dag sie den Krynken einen anziehenden ec-
frischenden Anblick gewähren , zugleich auch die sanftäre
Ausgabe der Luftverbesserunq erfüllen . In bei: Sälen
wie den anschließenden Tagräumen für Kranke, die

mehr dag Bett zu hüten brauchen, herrschst d ê
peinlichste Sauberkeit und Ordnung . Die Krankei:-
zunmem der 2. und 1. Klasse sind sehr bequem und
behaglich eingerichtet, die der 1. Klasse übrigens gegen*
wurtig alle beseht.

.Von den medizinischen Einrichtimgen interessiert de»
Laren besonders das hervorragend ausgestattete
Rourgen - Kabinett,  in dem sich auch ein
Apparat befindet, durch den die Aufnahmen stark be-
leuchtet werden und der die Feststellung von Knochen-

den Sitz von in den Körper cingedrungenen
Fremdtorper ermöglicht. Gestern befand sich beispielsweise
m dein Apparat eine Platte , aus welcher der Operateur

Sitz mehrerer Teile eines Gebisses, die eine Person
verschluckt, festgcstcllt hatte , wodurch die Operation
natürlich wefentlich vereinfacht und erleichtert wird.

Den Operationen dienen zwei Räume , davon der
eme den sog. „unreinen " Operationen , in den nameiit-
tich auch Veruiigluckte gebracht werden, die sofort nach
ihrer Emlieferung in ärztliche Behandlung genommen
werden . muffen. Wenn schon von der Einrichtung im
allgemeinen , gesagt wurde , daß sie in mediziiiischer und
sanitärer Hinsicht auf der. Höhe steht, so gilt dies vou
^Verden  O p e r a t i o n s sä l e n in ganz beson¬
derem Maße . Welch hervorragende Bedeutuiig ihnen
belgemessen wird , geht am deutlichsten daraus hervor
datz Professor De. Laiidow sie als das „Allerheiligste"
bezeichnete Die Ausstattung ist geradezu bcwunde-
rungvwurdrg , die sanitären Einrichtungen namentlich
von einer Vollkommenheit, daß Infizierungen ausge-
fch.lossen sind. So sind beispielsweise die Waschapparate
Et Hebeln versehen die dem Arzte nach dem Gebrauche
crn Abstellen des Wassers mit dem Arm oder dem Bein
ermöglichen, so daß er die Hände mit dem Apparat
nicht mehr in Berührung zu bringen braucht. I » dieser
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Beziehung bieten die Räume noch manche interessante
Einzelheiten / so den eigenartig konstruierten Siphon
im Boden und die Heizung , die nicht direkt geschieht,
sondern durch einen verschließbaren Schacht, der die
erwärmte Luft filtriert den Operationssälen zuführt.
Der Tagesbeleuchtung dient ein mächtiges, die ganze
eine Wand einnehmendes Doppelfenster , während des
Abends mehrere elektrische Deckenlampen, und , wenn
nötig, ein elektrischer Scheinwerfer das erforderliche
Licht geben, und zwar in einer Stärke , die bis auf
4000 Kerzen erhöht werden kann, das Tageslicht also
übertroffen wird . Die Wärme , die der Scheinwerfer
namentlich auf den Operationstisch übertragen würde,
wird dadurch beseitigt , daß seine Strahlen durch einen
gekühlten Zwischenraum geleitet werden. Interessante
Apparate befinden sich hier ftir die Narkose und zur
Einführung von sterilisiertem Kochsalz in die Körper
der Kranken. Alles in allem eine hochinteressante Ein¬
richtung, für deren Erklärung dem liebenswürdigen
Führer Professor Dr . Landow der wärmste Dank
gebührt . (Schluß folgt .)

Handwerks - nnd Gewerbe - Ausstellung für den
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Der Bauausschuß trat gestern abend im „Hotel
Union " wiederum zu einer Sitzung zusammen. An Stelle
des verhinderten Handwerkskammer -Vorsitzenden Herrn
Schnerder begrüßte dessen Stellvertreter , Herr Hofschorn-
stcinfegermeister Meier,  die . Anwesenden, besonders
den zum ersten Male erschienciren Herrn Architekten
Albert Wolfs  als Mitglied des Zentralvvrstanöes des
Gewerbevereins und erteilte sodann dem Herrn
Kammersekretär Schrocder  das Wort zu einem
Referat über den jetzigen Stand der Ausstellungsange¬
legenheit. Angenehm überraschte dessen Mitteilung , daß
die Ausstellungsleitung bereits heute schon in der Lage
sei, dem in der letzten Sitzung ausgesprochenen Wunsche
des Bauausschusses, einen Spezialisten für Ausstellungs¬
bauten zu Rate zu ziehen, zu entsprechen, indem in der
Person des Herrn Baugewerksmeisters A. Zimmermann
eine in Wiesbaden ansässige bewährte Persönlichkeit ge¬
funden sei, die evtl, gewillt sei, ihre Kraft in den Dienst
der Sache zu stellen. Auf Grund seiner 18jährigen prak¬
tischen Erfahrungen im Ansstellungsbauwesen verbreitet
sich sodann Herr Zimmermann  über die Bebauung
des Ausstellungsgeländes und deren voraussichtliche
Kosten. Nach seinen Vorschlägen, die er an Hand von
Skizzen erläuterte , ist es zweckmäßig, etwa 9000 bis 10 000
Quadratmeter Fläche zu bebauen, und zwar : eine ge¬
schlossene Haupihalle in Größe von 3000, je eine ge¬
schlossene Halle für in Betrieb befindliche Maschinen
von 1200, für Werkzeuge von 1380, für Garderobe,
Bureaus , Polizei , Feuerwehr , Presse usw. von 4M, für
Kassenraum von 100, für Weinrestaurant von 1225, für
Bierrestaurant von 1400, für Cafe von 750 und für Musik-
tempel von 75 Quadratmeter , insgesamt also etwa 10 000
Quadratmeter geschlossene und etwa 3000 Quadratmeter
offene Hallenbauten zu errichten. Die Hallen sind als
Holzfachwerkbauten mit doppelter Verschalung und einer
Verkleidung von geschlemptem Tuch gedacht. Die Dächer
find sichtbar und mit doppelter Dachpappenlage, Abfluß¬
rohren usw. versehen. Kanal - und Wasseranschluß wer¬
den hergestellt. Der Referent ist evtl, bereit , als General¬
unternehmer diese Gebäude leihweise zu erstellen. ED
soften alsdann die geschloffenen Hallenbauten pro
jQuadratmcter 20 M., also rund 200 000 M., die offenen
Hallen pro Quadratmeter 15 M., also rund 45 000 M.
Ferner sind etwa 1000 Meter Umzäunung zum Preise
von 8000 M., 600 Meter Wafferleitungsrohr zum Preise
von 6000 M. erforderlich. Für Beleuchtung sind vorge¬
sehen 10 Bogenlampen und 200 Glühlampen , deren
Lieferung 7000 M., resp. 10 000 Nt. kosten würde . Nach
Beendigung der Ausstellung geht das gesamte Material
in den Besitz des Unternehmers zurück. Die Ausfüh¬
rung ist eine in jeder Beziehung vornehme und dauer¬
hafte und fanden die Vorschläge durchweg den Beifall der
Ausschutzmitglieder. Des weiteren trat sodann Herr
Architekt Korn  mit einem hübsch skizzierten neuen Be¬
bauungsprojekt hervor . Derselbe sieht das Arrangement
der einzelnen Gebäude in wesentlich anderer , und wie
allgemein anerkannt wurde , gegen die früheren Pläne
bedeutend gefälligerer Form vor . Besonders gefiel eine
neue Idee des Herrn Korn , nach welcher die baulichen
Ausführungen eines Teiles der Ausstellung eine ge¬
treue Nachbildung von „Alt -Wiesbaden " darstellen
sollen. Die Unkosten werden durch diese Neuerung nicht
erhöht. Nach eingehender Diskussion beschloß die Ver¬
sammlung, mit Herrn Zimmermann behufs eingehen¬
derer Kostenanschläge in nähere Unterhandlungen ein¬
zutreten . — Zum Schlüsse der Verhandlungen wurde
sodann zur Konstituierung des Bauausschusses geschritten
und fiel die Wahl des Vorsitzenden einstimmig auf Herrn
Architekt Euler.  Zu dessen Stellvertreter wurde Herr
Baurat Fischer - Dick,  zum Schriftführer Herr
Architekt H i l d n e r und zu dessen Vertreter Herr Archi¬
tekt Korn  gewählt . Der Agitationsausschuß soll ersucht
werden, recht bald die erforderlichen Unterlagen betreffs
der benötigten bebauten Fläche zu beschaffen, damit die
Verhandlungen wegen der Bebauung in allernächster
Zeit fortgesetzt werden können. Betreffs des Titels der
Ausstellung schloß sich die Versammlung dem Vorschlag
des Finanzausschusses an, und dürfte die Genehmigung
der Bezeichnung „Ausstellung für Handwerk, Gewerbe,
Kunst und Gartenbau " seitens des geschäftsführenden
Ausschußes daher bestimmt zu erwarten sein.

Prinz Karneval im Wiesbadener Männergesang -Vcrein.
Ein gern gesehener Gast hatte sich für gestern abend

in der „Wartburg " dem stolzen Heim des „Wiesbadener
Männergesang -Vereins ", angemeldot, und der Vorstand,
liebenswürdig wie immer , empfing ihn denn auch mit
ganz besonderen Ehren : Der große Saal erstrahlte in
festlicher Beleuchtung , kleine Fähnchen und sonstiger
Schmuck zierte die Wände und eine illustrc Corona in
vollem Wichs thronte auf einer eigens zur Feier des
Tages geschaffenen Tribüne , bereit , dem hohen Besuch
jegliche Huldigung angedeiheu zu lassen. Pünktlich

8 Uhr 11 Minuten verkündeten Fanfaren den Einzug:
Prinz Karneval  war erschienen, geleitet von elf
Auserwählten , so sich als „kleiner Rat " konstituiert
hatten . Und alsbald waren alle elektrisiert , die da in
übermächtiger Zahl gekommen waren , Se . Narrheit zu
begrüßen und ihm selbst ihre närrische Reverenz zu
machen. Präses Max Schüler bot ihm herzlichen Will¬
komm in launigen Bensen und nährte damit das Feuer
der karnevalistischen Begeisterung . Ihm würdig zur
Seite stand sein Kanzler Koch mit einem pointcreichen
Protokoll , das auch die Vorstellung des Elferrates in
sich schloß und oft genug von den Tuschs der närrischen
Kapelle unteribrochen wurde . Die musikalischen Genüsse
eröffnete Narr Moumalle mit prächtig gesungenen
Liedern von Rhein und Weib und Mägdelein und ähn¬
lichen hübschen Sachen, und ihm schlossen sich im Laufe des
Abends in gleicher Weise und dito Erfolg an die Narren
Gerhard , Emmerling , Nörking , L. Eberhardt und
M. Alter . Zwischendurch hielt ein Bauer (NarrWegncr)
in Wiesbadener Mundart eine Blutenlese aus „Altem
und Neuem " und bekomPlimentierten sich der
Präses und Sprudler W. Neuendorff , wobei elfterer be¬
sonders dessen Eigenschaft als Schatzmeister unserer
großen Karnevalsgesellschaft betonte. Neuendorff roch
den Braten und — winkte ab, leerte aber fein Glas aus
das Wohl des Komitees und des „Männergesang -Ver¬
eins ". Dann ließ sich ein Chauffeur (Narr Hünckc)
einführen , um unter Anlehnung an Lützows Wilde Jagd
und den Erlkönig den Autosport , wie er nicht betrieben
werden soll, ins richtige Licht zu setzen. Ein Quartett
(Narren H. Schuh, E. Müller , Nörking und M . Alter)
spendete sehr ansprechende Viergcsänge zu allgemeinem
Wohlgefallen. Ein hübsches Bukett lokaler Anspielun¬
gen bot das Zwiegespräch eines Fremden , Leutnant dev
Reserve, äh, und eines Hiesigen Dienstmanns von unge¬
wöhnlicher Schlagfertigkeit (Narren Hüneke und Wag¬
ner ). Warum das Gelände am Vahnhossplatz noch immer
gänzlich unbenutzt daliege, fragte der Fremde . Antwort
des Dienstmanns : „Damit die Aussicht auf unseren alt¬
ehrwürdigen , schon ganz verschandelten Taunusbahnhof
nit verbaut werd." Frage : „Was hört man denn von
der Wiesbadener Straßenbahn ?" Antwort : „Die fährt
jetzt nor noch nooch Nummern und die bedeite die Note
von wege dem ZasieraS : Linie 1: recht gut , 2. gut , 8. ziem¬
lich gut, 4. genügend, 8. miserabel usw." Frage : „Warum
ist die „Wartburg " nach hinten und nicht nach vorn aus-
gebaut ?" Antwort : „Weil der „Männergcsang -Verein"
am klaane „Vorschuß" e besser Stütz ' Hot!" Frage:
„Wie rentiert sich das neue Kurhaus ?" Antwort : „Das
nmatz nter noch nit . Wann 's hinne nit langt , dann hawwc
mer jo noch 'n Borgmann " usw. Hörer und Kapelle
wetteiferten in ihren Beifallsäußerungen ob der Ge¬
diegenheit dieser neuen Bekanntschaften. Narr Hilde¬
brand durfte den Dank des Komitees cntgegennehmen
für die gelungene und stimmungsvolle Herrichtung des
Narrenschiffes, das als Podium diente . — Nach einer län¬
geren Pause riefen Trompetensignale die Narrenfchar
in den Saal , um das „Flohlieö ", welches große Heiterkeit
hervorrief , zu singen. Der neueste Akziser (Ernst
Müller ) betrat die Bütt , er war gut, sein Vortrag präch¬
tig. Simon Heß entschuldigte sich telegraphisch. Du lieber
Gott , man kann doch auch nicht überall sein. In hübschen
Versen erging sich Wilhelm Stillger , Neuendorff folgte
als Vertreter das ,-Sprudels " und überreichte in dessen
Namen dem Präses den Sprudlerorüen . Humorvolle
Dankesrede . Unser Refiöenz-Wilhclmy hielt sich tadel¬
los , viel hatte er zu erzählen , viel zu schön, um es aus-
zuplandern . Einer kleinen Ansprache an Gg. Hofmann
folgte Büttenredner Wagner , um sich in flüssigen Versen
von Eduard Schmidt Gehör zu verschaffen. Echt „Meen-
zer Blut ". Wahre Lachsalven erfüllten den Saal und hal¬
ten noch an , als der „Meenzer " Rex mit seinen Couplets
vom Podium stieg. In Mainz ist immer noch Humor,
trotz Güttelnrann . — Ein stimmungsvoller Abschluß des
gelungenen Abends war das „Nachtwächterlied" des
Solo -Quartetts . Aber auch die allgemeinen Lieder
(Verfasser Hüneke, Max Müller , Utermöhlen (machte sich
auch als Begleiter der Einzelgefänge recht verdient ),
H. Bein usw.), verfehlten ihre Wirkung nicht. Ans dem
Lieb „Rückblicke" tMelodie „Höher, Peter ") hier zum
Schluß einige Proben:

Ein Kurhaus hat gebaut man hier mit riesengroßer Pracht,
Und T h i e r s ch hat , wie Ihr wißt , die Plan ' dazu gemacht;
Fürwahr , da ist der Genzmer  doch der reinste Waisen-

knaü' :
Auf Pomp folgt stets der Sputni) — wart' nur ab!

„Seid verschlungen Millionen !"
Würd ' die beste Inschrift sein;
Drüber sollt' der Meister thronen,
Ausgehaün — in Erz und Stein.

Um unser Bestes ist der Magistrat allhier besorgt.
Trotz Steuern aller Art wird fest d'rauf los geborgt,
Kaum hat man an Kanalbenutz ' so langsam sich gewöhnt,
Ein neues Schlagwort schon — laut ertönt:

„Für den Wertzuwachs  zu blechen,
Ist doch fürchterlich gerecht !"
So hört man die Stadträt ' sprechen.
Die versteh'n 's — das ist nicht schlecht!

Gar viel begehrt sind immer hier vakante Stadirätsitz ',
Bewerber ohne Zahl erscheinen wie der Blitz;
Gewählt ward jüngst ins Nathans hin gar mancher neue

. Mann.
Die kleine Lehr', ihr Herr 'n — nehmt sie an:

An ein Wort denkt, sehr -geehrte
Stadträt ', jetzt und jeder Zeit,
Das stets groß geschrieben werde.
Dieses Wort heißt : „Sparsamkeit ".

Das Adlerbad  wollt ' bauen man allhier vor Jahren
schon,

Für uns 're Kur sollt's sein 'ne neue Attraktion,
Die Plan ' sind fertig längst, und auch bewilligt ist das Moos;
Ein jeder denkt bei sich, — jetzt geht's los.

Doch es hat noch gute Weile,
Zinien zahlt man ja jo gern.
Immer langsam , keine Eile!
Denkt nur ans Terrain von D e r n !

Jüngst gab's im Rathaus mal 'neu ganz gewaltigen Disput,
Der schneidige Herr Kiehl  geriet sehr in die Wut;
Die Stadtrat -Missetäter , die verklagt er auf der Stell'
Und fordert den Herrn K. — hieß es schnell.

Doch gar bald legt sich das Feuer,
Ruh ' kehrt' in sein Herz hinein
Und er denkt : „'S ist nicht geheuer,
An t o n ste ck' d cn D eg en e i n l r.

— Personal -Rachrichten. Der pensionierte Lcmdbrref-
träger Friedrich Dienstbach  zu Merenberg im Oberiahri»
kreise erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Bismarcksäule . Herr Justizrat Stadtverordneter
Dr . jur . A l b e r t i, sowie Herr Konzertsänger Wilhelm
Geis  sind dem weiteren Ausschuß zur Errichtung einer
Bismarcksäule (Bismarckturm ) beigetreten und zur An¬
nahme von Beiträgen bereit.

■— Erfolglose Revisionen. Wegen Urkundenfälschung
und Betrug hatte das Landgericht Wiesbaden den Pferde¬
händler Friedrich H. aus B r a n d o b e r n d o r f zu
9 Monaten Gefängnis verurteilt . Der Angeklagte hatte
mehrere Wechselfälschuugenbegangen, indem er Wechsel,
die er erhalten , und welche nach seiner Angabe beschmutzt
worden sind, neu ausstellte und . mit den Namen der
Aussteller versah. Gegen das Urteil hatte der Angeklagte
Revision eingelegt, welche aber bas Reichsgericht als un¬
begründet ansah und verworfen hat. — Wegen Körper¬
verletzung war der Händler Heinrich E . am 11. Novem--
ber v. I . vom Landgericht Wiesbaden zu 4 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt . Auch die gegen dieses Urteil einge¬
legte Revision hat das Reichsgericht, verworfen . —
Wegen Betrugs war der Gelegenheitsarbeiter Wilhelm
W. am 9. November vom Landgericht Wiesbaden zu
0Monaten Gefängnis verurteilt worden . Auch die gegen
dieses Urteil eingelegte Revision wurde verworfen . Das¬
selbe Schicksal hatte die Revision, welche der Althündlcr
Heinrich B . gegen ein Urteil des Landgerichts Wiesbaden
vom 8. November v. I . eingelegt Hatte, durch welches er
wegen Hehlerei zu 4Monaten Gefängnis verurteilt war,
und diejenige gegen die am 6. November vorigen
Jahres vom Landgericht Wiesbaden wegen Hehlerei
verurteilte Althändlerein Minna A. Endlich wurde
auch die Revision des Expedienten Hans V. aus
Wiesbaden verworfen , der vom Wiesbadener
Landgericht wegen Sittlichkeitsverbrechens in zwei
Fällen und Beleidigung zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt
war.

— Ein frecher Ra «bansall ist am Sonntagabend zwi¬
schen9 nnd 10 Uhr in der oberen Kapellenstratze, in der
Nähe der Augeniheilanftalt , an einer Dame aus Mainz
verübt worden . Dieselbe war hier zu Besuch und wollte
zur Bahn zurück, als sich an der schon bezeichncten Stelle
zwei Burschen im Alter von 18 bis 20 Jahren an sie
herandrängten , der eine links , der andere rechts. Die
Dame dachte sich dabei weiter nichts Böses , aber che sie
sich's versah, suchte der eine der Kerle ihr ein Hand¬
täschchen zu entreißen . Zum Glück hielt sie dies so fest,
daß der Raub nicht gelang . Die überfallene schrie aus
Leibeskräften um Hilfe , doch vergeblich, es war niemand
in der Nähe, der ihr hätte beistehen können. Dies er¬
mutigte die Wegelagerer zu einem erneuten Angriff.
AlS aber auch dieser fehlschlug, zogen sie vor , in einer
Seitenstraße nach der Taunusstraße hin zu verschwinden.
Vielleicht tragen diese Zeilen zu ihrer Ermittelung bei.
Jedenfalls aber möge der Vorfall dem Publikum , und
namentlich der Damenwelt , zur Warnung dienen.

— In geistiger Umnachtung machte gestern nach¬
mittag der Privatier Will). M ., im Westend wohnend,
seinem Leben durch Erhängen ein Ende . Der Unglück¬
liche war verheiratet und Vater von drei Kindern.

o. Lebensmüde. Heute ist der 60 Jahre alte Ge¬
legenheitsarbeiter D. in einem Abort des Hauptbahnhofs
an einem Wafferkasten erhängt gefunden worden . Die
Veranlassung zu diesem Selbstmord ist nicht bekannt
geworden.

— Walhalla -Theater . Am Donnerstag , den 6. d. M.,
findet der zweite große Maskenball,statt.  Auch diesmal
werden fünf wertvolle Preise an die schönsten Damenmasken
zur Verteilung kommen. Die Ballmusik wird von zwei
Orchestern ansgeführt , Im Hauptrestaurant findet am Ball¬
abend ein großes Doppelkonzert  statt.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Wegen Erkrankung des Herrn

5 e n f e l gelangt heute statt der im Spielplan voMefehenen
öder „Fra Diavolo " die Neßlerfche Oper „Der Trompeter
wn Sättingen " im Abonnement v zur Aufführung . Anfang
rya Uhr.

* Kurhaus . Soeben depeschiert Jacques Thiband von
seinem Domizil Paris aus an die Kurverwaltung , daß er
untröstlich ist. am Freitag nicht hierherkommen zu tonnen,
m ihn stündlich Vaterfreuden erwarten . Die Kurverwaltung
hat sich sofort nach einem Ersatz umg.es ehen und es ist ihr ge¬
lungen, einen solchen in oem weltberühmten Geiger Professor
säsar Thomson, dessen Tournee sich in dieser Woche zufällig
nicht sehr entfernt von Wiesbaden bewegt, zu gewinnen.
Man toird sich noch erinnern , welche Sensation das erste Äuf-
ireten des damals ganz jugendlichen Thomson anfangs der
neunziger Jahre in der musikamchen Welt , auch .m wer
Konzerten in Wiesbaden , machte. Jedenfalls wird sem Er¬
scheinen dahier von allen Musikfreunden hochwillkommen ge¬
heißen werden . In dem Konzerte wirkt , wie wir schon mit-
teilten , auch der rasch zu Ruf gelangte Tenorist Hofopern-
sänger Hermann Jadlowker mit . — Momen Mittwoch findet
Operetten - und Walzerabend  des Kurorchesteri?
^ai *‘ Walhalla -Theater . Morgen Mittwoch kommt nachmittags
als Kindervorstellung bei ganz , kleinen Preisen das Zauber-
märÄen .Tischlern deck dich, Eielern streck dich, Knüppel aus
dem Sack" zur Aufführung . Abends geht zum zweitenmal
der urkomische Schwank „Der Fehltritt einer Frau " in
^ ^" ^ Neichshallen-Theater Das Programm , welches seit
16 d M. zur Vorführung gebracht wird , findet allabendlich
6e;" sehr gut besetztem Haus reichen Beifall , der auch wohl ver¬
dient ist, denn jede einzelne Nummer des Programms ist erst¬
klassig und deshalb der Besuch der Vorstellung bestens zu
empfehlen. . r . _

* Frankfurter Stadttheater . (Sprelplan .s Opern¬
haus.  Dienstag , den 4. Februar : „Madame ButterflhT
Mittwoch, den 5., zum erstenmal : „Ein Walzertraum .
Donnerstag , den 6. : „Fidelio ". Freitag , den 7.: Geschloffen.
Samstag , den 8.: „Der Evangclimann ". Sonntag , den st,
nachmittags 3 Uhr : „Der Freischütz". Abends 7 Uhr : „„Ein
Walsertraum ". Montag , den 10.: Madame Bnttsrflh . —
Schauspielhaus.  Dienstag , den 4. Februar : Zum
Testen der Chorpenfionsanstalt der Frankfurter .Stadttheater,
zum erstenmal : „Bei uns da druoen . Koloniallustiviel in
4 Akten von Max Reimann und Otto Schwartz. Mittwoch,
den 5-, nachmittags 2fh Uhr : „Wilhelm Teil . Abende
7 Uhr: „Der andere". Donnerstag, den 8.: „Die Raben-
steinerin ". Freitag , den 7.: „Minna von Barnhelm . Sams¬
tag , den 8.: „Bei uns da drüben ". Sonntag , den 9., nach
mittaas 3% Uhr : „Der Dieb ". Abends t Uhr : „Bei uns
da drüben ". Montag , den 10.: „Erdgeist .

* Stadttheater in Koblenz. (Spielpla  n.) Dienstag,
den 4. Februar : „Traviata ". Mittwoch, de» 8.: „Der große
Tag ". Donnerstag , den 6.: „Mignon . Freitag , den 7.:
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-Mv Walzertraum". Samstag , den 8.: „Nathan der Weise
Scnnrag , den 9., nachmittags 4 Uhr: „Die schöne Ungarin .
Abends 7 Uhr: , Auftreten Max Pauly vom Hoftheater in
Karlsruhe : „Die Hugenotten". Montag, den 10.: „Fodora".

* Stadttheater in Hanau. (S p i eI p l a n.) Dienstag,
den 4. Februar : „Robert und Bertram ". Mittwoch, den 5.:
,(Vom anderen Ufer". Freitag, den 7.: „Des Königs Befehl".
Sonntag, den 9,. zum erstenmal: .Lka-ffles".

Nassarrische Nachrichten.
. . ^ Biebrich, 3. Februar . Dem evangelischen Statrt»
Pfarrer G erb er t ist ern böser Unfall  zugestoßen. Durch
eine unvorftchtige Bewegung fuhr ihm die Qse des Kneifers
in das Auge und beschädigte die Hornhaut so stark, daß der
verletzte ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte.

Ar Walluu, 2. Februar . Der Geflügelzuchtverein
sur Wallau Und Umgebung zählt jetzt schon 37 Mitglieder.
Reges Interesse zeigt der Vorstand, indem er nicht nur ein
gutes Rassehuhn, die ostfriesische Silbermöwe, sogenannte
Totleger, anschaffte, sondern auch ein Absatzgebiet für Trink-
eier beschaffen will, die unter der Garantie von Frifchheit
algegeoen werden sollen. Die Art und Weife, in der das ge¬
schehen soll, ist noch nicht festgestellt. Wahrscheinlich wird
die Sache durch Einrichtung eines Depots geregelt.
. L ^Mburg a. d. L., 2. Februar. In einer Schutzhütte
&et  Burcthcrrdtichen Siegelet an der Straße zwischen hier undStaffel wurde am Freitag der 1854 zu Loursville im Staate
Kentuckym Nordamerika geborene Jakob Abel tot auf-
slesunOen.  Abel kam in seiner Jugend mit seiner noch
IN Fulda lebenden Mutter nach Deutschland zurück . Er
studierte. Jura , machte sein Referendar-Examen, wurde dann
aber plötzlich geisteskrank,  so daß er in der Jdioten-
anjtwtt in Montabaur uutergedracht werden mutzte. Bon
dort ist er in der Nacht zum 28. Januar entwichen, indem er
aus dem Fenster sprang. Bei diesem Sprung aus 5 Meter
Hoh: hat er sich erneu Knöchelbruch zugezogen. Trotzdem ist
oeo Unglückliche herumgewandert, bis ihn der Tod infolge
Entkräftung und Kalte in der Hütte, wo er sich zum Schlafenniedergeleat hatte, überraschte.

== Schadest, 2. Februar , über denMord undSelbst-der such  des von hier stammenden Ackermann  in
Ellenz -Lützel erfahrt dre „Cobl. Ztg." noch: Der Mörder
Ackermann soll verheiratet gewesen und Vater von zwei
Knaben im Alter von_5 und 8 Jahren sein. Die Mutter

c1̂ tötete er in einem WutanfalI
5 J -Hre Zuchthaus  für die Tat . Nach seiner

Entlassung aus dem Zuchtyaus lebte er mit der Person zu-
mmmen. Me am 16. Oktober v. I . als geisteskrank nach
Andernach gebracht wurde. Der Name der Geisteskranken
ist Jennssem Ackermann wohnte nicht, wie angegeben, in

Trierer Straße , sondern hatte dort das getötete Kind
m Mlege gegeben. Am Montag in dieser Woche war er
nach Andernach gefahren, um die Jennesen zu sprechen: er
wuÄe ledoch abgewiesen. Wie bereits bekannt ist, schrieb
fr von Andernach an d̂re Polizei, daß er sich und sein KinduiMrrngen würde. Die Polizei konnte die geplante Tat aber
2?.$ * rudern, da die Wohnung Ackermanns unbekannt
war. Am Dienstagabend kam er in die Wohnung der Pflege-
mutter fernes Krudes und bat, über Nacht bleiben zu dürfen.
Die Bitte wurde ihm gewahrt. Am Mittwochmorgeri horte
man rm Schi.afzrrmner des Ackermann zwei Schüsse fallen,
denen nach kurzer Pause ein dritter Schuß folgte. Beim
Offnen der Ture fand man den A. im Bette mit 2 Schuß¬
wunden rm Kopf, das getötete Kind hielt er im Arme. Der

gegen dre Stirn gerichtet, den andern Schuß
hatte A. sich rn den Mund gefeuert und dabei ein Stück von
»er Zunge albgeschoffen, io daß seine Vernehmung auf schrift-
l :chem Wege erfowen muß, da er nicht sprechen kann. Man
behauptet, daß Ackermann zertwerse geistig gestört sei nnd in

derartigen Zustande seine rechtmäßige Frau ge-tötet Habe.

Die EreigNijss in KmmLkA.
General d'Amaöe telegraphiert : Die Kolonne des

Obersten Boutegurd Hat südlich von Dar Ber Reschiö
den Mzamzas ein glänzendes Gefecht  geliefert.
Ter Kampf dauerte zwei Stunden . Die Kolonne zog sich
ohne beunruhigt zu werden, zurück. Die Verluste der
Feinde sind sehr groß . Die Franzosen verloren einen
Leutnant und sieben Soldaten . Ein Oberstleutnant
ern Hauptmann , zwei Leutnants und 46 Soldaten
wurden verwundet . Admiral Philibert bestätigt das
Gefecht und fügt hinzu , daß der Maghzen in Rabat viele
-Vorschläge seitens der Stämme zur Wiedereinnahme von
Mekines und Fez erhalte.

Aus der Umgebung.
- Ist .Frankfurt a. M., 2. Februar. Sonntag früh wurde
rm südlichen Wartesaal vierter Klasse des Hänptbahnhofes
ern vielfach bestrafter Einbrecher  namens Herbst  cm-
getroffen. Als ihn,ein Kriminalschutzmann verhaften wollt«,
entfwh er, wurde redoch am Schumann-Theater ergriffen.
Man fand bei ihm einen geladenen Revolver, Dolch, Messer,
Ernbruchswerkzeuge aller Art usw.
^ „ = Ha«««, 3. Februar. Nachdem kaum die in den letzten
Zähren hier an den Tag gekommenen zahlreichen Golddieb-
L^ rv ^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^ aeurteilt sind, ist schon wieder eine
Go ld h ehl e r ei - Afsa ir  e ausgedeckt worden, die wahr-
Ichelnlich große Kreffe ziehen wird. Verhaftet wurde bis
Mt dm: Delikateffenlyandler-. H. Welsch unter dem Verdachtder Hehlerei, doch stehen noch weitere Verhaftungen bevor.

. tcks. Biedenkopf, 2. Februar. Auf dem Bergwerk Storch
und Schoneiberg bei Gosenbach wurde der Bergmann
Velten  aus Niederschelden beim Schmieren der Laufrolle
von einem beladenen Wagen der Drahtseilbahn erfaßt und
mit solcher Wucht gegen die Laufschienen geschleudert,daß auf der Stelle der Tod  eintrat.

Ms. Cassel, 2. Februar. Gegen die vollständige Sonn¬
tagsruhe im Handelsgowerbe hat sich der hiesige Handels- und
Göwerbeverein in seiner Monatsversammlung am Freitag

Mamrität ausgesprochen. Der Herr Regierungs¬
präsident hatte .den betreffenden, ihm vom Reichskanzleramt
zugegangenen Entwurj dem Verein zur gutachtlichen Äuße¬
rung zimchen lassen. Dieser Entwurf will eine grundsatz-
lrche Änderung der jetzt für die Sonntagsruhe im Handelsge-
werbe bestehenden Bestimmungen. In der Hauptsache soll
nämlich mit Ausschluß einer dreistündigen Beschäftigungs-
zeit eine vollständige Sonntagsruhe wie für das Handwerk
eingefuhrt werden. Die Agitation hierfür geht vom Deutsch-nationalen Hanidlungsgehilpen-Verband aus.
. ^ Mainz, 1. Februar . Aus Mombach  erhalten wir

eine bewegliche Klage über  die AdoptivstadtM a i n z , der
wir folgende Stellen entnehmen: Mombach ist nun Stadt
geworden, aber ob es sich verbessert hat, ist sehr die Frage
Die Straßen in unserem Stadtteil sind in einem so schlechten
Zustande, w,e seit 10 Jahren nicht; b od en l o s e M or ä st e
breiten sich aus und das Gestück ist an sehr vielen Stellen
durchgefahren. Wir werden hier sehr stiefmütterlich be¬
handelt. Aucy an der Beleuchtung wird viel gespart
Früher brannten die Straßenlaternen bis zur Morgen¬
dämmerung, i-tzt werden sie ausgelüscht, wenn cs noch voll¬
ständig dunkel ist. Will jemand seine Latrinengrube ent¬
leert haben, so muß er 25 Pf . für den Hektoliter bezahlen,
wahrend dies in der , Stadt Mainz unentgeltlich geschieht.
Uni)Jo ™ ^ ?wn eine Unmenge von Mängeln ansühren,
die die Momvacher seit der Einverleibung mit Mainz heim-
gesucht haben. Im Nehmen ist die Mainzer Verwaltuna sehr

der Hand. Die O kt r o i schn ü f f e l e i en sind
riesig. Es schrie noch, daß den Bauern die Häuser durch¬
sucht wunden. Die Stadt bezieht an Oktroi- und Schlacht-
hausgebuhren aus ^unserem Stadtteil in diesem Jahre
mindestens 28- bis 30 000 M.; vorgesehen waren 14 000 M -
die Komanunalsisuernbetragen mehr als 100 000 M Die
früheren Gemeinderatsbeschlüffe hat die Stadt Mainz aus¬
zuführen versprochen. Sie halt dieses Versprechen nicht. Sic
hat von dem Gemernderat verlangt, daß er das Budget tür
das Jahr 1907/08 aufstelle nach dem sie arbeiten wolle DerGemeinderat hat m dem Budget für Straßenbau und -nnO'r-
b- ltuna ca. 60- bis 70 000 M. eingestellt, ähnlich wie in dm
Vormhren. Noch keinen Karren voll Schotter hat man uns
,m letzten Jahre aus die Straßen gefahren, um wenigstensdie notdürftigsten Stellen auszubeßcrn.

^ Friedberg, 3. Februar Heute mittag wurde von einem
/vvanrfurter Automobil  Nr . 580 der Frankfurter Adler-
Fahrradwerke ein Junge, der mit einem Rodelschlitten
die neue Chaussee nach Bad Nauheim herunterfuhr, auf der
stelle totaefahren.  Wie Augenzeugen angeben. ist derJunae in das Auto hlneuigerannt-

Ketzts Nachrichten.
Zum Ksrrrgsmor 'd irr Noptrrgal.
Die öffentliche Ausstellung der Leichen

des Königs in der Uniform eines Generalissimus und
des Kronprinzen in der Uniform eines Hauptmanns
der zweiten Lanciers wird voraussichtlich von moracn
ab in einem zu diesem Zwecke in eine Kapelle
nmgowanöclten Saale beginnen . Die Beerdigung ist
auf den nächsten Samstag festgesetzt. Der Gesundheits¬
zustand der Königin ist im Gegensatz zu den verbreiteten
Gerüchten verhältnismäßig gut.

Die Stimmung der Bevölkernng
beginnt sich zu beruhigen . Die Geschäfte wickeln sich
wieder normal ab. Die Beisetzung der Leichen des
Königs und des Kronprinzen findet am Samstag tni
Pantheon statt. Die gesamte Familie des Königs-
Mörders Manuel Buiea wurde verhaftet.

Ein Gefecht.
Aus glaubwürdiger Madrider Quelle ist auch in

Paris die Nachricht eingetroffen , daß gestern in Lissabon
ern Gefecht stattgefunden hat. Es wird auch berichtet, daß
während der letzten Abende die Trompetensignale in
den Kasernen unterblieben , da man befürchtete, daß
diese das Zeichen zu Unruhen geben könnten. Weiter
geht das Gerücht, daß mehrere Personen standrechtlich
erschossen worden sind.

Die Zensur an der Arbeit.
Den Nachrichten von der portugiesisch-spanischen

Grenze zufolge übt die portugiesische Regierung eine
äußerst scharfe Zensur  über die nach dem Aus¬
lände gehenden Telegramme bezüglich der Lage .im Larrde
ans . Die Telegramme erleiden nicht nur eine erhebliche
Verspätung , sondern werden auch ganz verstümmelt.

Die letzte» Worte des Königs.
Wie nach Madrid berichtet wird , hatte der König

vor dem Verscheiden noch die Kraft , zu flüstern : „Ist
die Königin gerettet ?" — Die Enffendung des Kreuzers
„Prinzessin von Asturien " nach Lissabon erfolgt ledig¬
lich, um im Notfälle spanische Staatsangehörige zu be¬
schützen.

Das Ausland.
Die italienische Regierung erwägt die Entsendung

von Kriegsschiffen nach Portugal zum Schutze der
Königsfamilie , besonders der Königin Großmutter,
Maria Pia.

sick. London, 4. Februar . „Daily Telegraph "' be¬
richtist, daß das zweite englische Kreuzergeschwader gestern
morgen in Gibraltar die Anker gelichtet hat, um nach
Lissabon abzubampfen . Demselben Ärarre zufolge hat
im Laufe des gestrigen Tages zwischen London, Paris
und Madrid ein lebhafter Depeschenwechsel stattgefunden
über die Form der englischen Intervention in Portugal.

Dem „Daily CHronicle" zufolge verlautet in Par¬
lamentär isch en Kreisen, daß die Bezie'Hnngen zwischen
dem ermordeten König von Portugal und König Eduard
seit dem Frühjahr 1905, zur Zeit des deutschen Kaiser-
besnches in Tanger stark abgekühlt waren , weil der
außergewöhnliche Empfang Kaiser Wilhelms in Lissabon
den englischen König verletzt habe. Letzterer habe seine
Unzufriedenheit dadurch fühlen lassen, daß er keinen
diplomatischen Vertreter zur Konferenz betreffend Auf¬
rechterhaltung des Status quo im Mittelmeer zulicß.
Seitdem seien die Beziehungen zwischen den beiden
Monarchen immer kühler geworden und hätten sich erst
infolge des letzten Besuches der Königin Amalie in Eng¬
land anläßlich der Vermählung ihrer Schwester gebessert.

Depeschenbureau Herold-

Berlin , 4. Februar . Der Staatssekretär des Reichs-
schatzamtes v. S t e ng e l hatte gestern nachmittag eine
längere Unterredung mit dem Reichskanzler. In
parlamentarischen Kreisen wird angenommen , daß er
bei dieser Gelegenheit den Reichskanzler gebeten habe,
dem Kaiser sein Entlassungsgesuch zu übermitteln . Als
sein Nachfolger wird neuerdings auch ein Geheimrat
ini preußischen Finanzministerum genannt.

Bcrl -in, 4. Februar . Dem „B. T ." zufolge wird
sich heute die freisinnige Fraktionsgemeinschaft ver¬
sammeln, um über einen Antrag zu beraten , der sich
gegen einige freisinnige Politiker , gegen die soge¬
nannten E i g e n b r L d I e r , richtet. In der heutigen
gemeinsamen Konferenz der drei freisinnigen Frak¬
tionen dürfte beantragt werden, gegen Dt.  Theodor
Barth und Herrn v. Gerlach strenge Maßregeln zu
ergreifen . Diese Herren haben sich mißliebig gemacht
weil sie die Haltung gewisser Fraktionsgrößen "offiziell
getadelt haben.

wb. Leipzig, 4. Februar . Jv der Ritterstraße 44 wurde
die Leiche einer unehelichen, übelbeleumundeten Person
namens Schröder entdeckt. Die Leiche lag angeklei,d,st und
blutüberströmt auf - cm-Bette. Die Schröder ist am Freitag
zuletzt gesehen worden. Sie sollte exmittiert werden.

lick. Hattingen, 4. Februar. Auf der Zeche„Heinrichs-
Hütte' erlitten ein Ingenieur und 5 Arbeiter bei der
Ex p l o s I an eines m i t fl ü ss i a c m Eisen ge-
füllten AeÜalters  lebensgefährliche Brandwmrden.

. wb. Lübeck, 4. Februar. In Sterleh bei Lübeckexp l o -
d ' erste . ein Da m p sd r e schm a schi n e , wobei die

des Besitzers und einige andere Mädchen schwerverletzt Innr-ven.
- 'i hd- Budapest, 4. Februar. In ganz Süd-Ungarn wütet
fest 48 Stunden ein schwerer Schueesturm.  Die Eisen-
bcchnzuge treffen mit großen Verspätungen ein.
■—... hd- Paris , 4. Februar. Bei einem Schneesturm  im
fenben Orans wurde beinahe eine ganze Kompagnie des
1. Regiments der Fremdenlegionvernichtet. Die Kompagnie
war z-wischen Bergent und Fort Hassa durch einen furcht-
baren Schneesturm überrascht worden. 21 Mann, darunter
auch Dwiftche, wurden erst nach mehreren Stunden aus dem
tiefen Schnee herausgeschanfelt. Die Mehrzahl gilt trotzaltex rasch angewandten Mittel für verloren. Die Suche
nach den V̂ermißten wird fortgesetzt. Der Hauptmann der
Kompagnie fand mit etwa 20 Mann in einem Dorfe Zu¬flucht.

wb. Paris , 4. Februar. Aus Concarneau im Departe¬
ment rliNlsterre Wird gemeldet, daß auf der im Bau üe-
ll̂ Nstnen Bahnlinie nach Vontaveu drei offene Wagen mit
15 Arbeitern entgleisten und ins Meer stürzten. Ein Arbeiter
ist ertrunken, zwei wurden verletzt.

WlkSWirLschaftLiches.
Marktberichte.

Fruchtpreise, mitgeteilt von der Preisnotierungsstelle der
Landwrrtichaftskammcr für den RegierungsbezirkWiesbaden
am v-ruchtmarkt zu. Frankfurt  a . M. Montag, den
3. Februar. Per 100 Kilogramm gute, marktfähige Ware:
MpJ&»n'smeltSe£  I 1M ~r25 % " Roggen , hiesiger 20 M. 60 Pf .,
US ' und Pfälzer 21 M, 25 Pf . bis 22 M. 25 Pt .,Gerste, Wctterauer 20 W.  50 Pf . bis Hi Äs. 50 Pf.,Her'

25 Pf ., Raps, hiesiger 25 M.,hiesiger 17 M. 25 ^
Mais, Laplata 16 M. 25 Pf.

Geldmarkt.
Frankfurter Börse. 4. Februar , mittaas 12V„ Ubr

Zeed^ -Aktien 204 30 Diskonto -Kommandit 176.30. Dresdener
Deutsche Bank 237.15, Handelsgesellschaft 160.00,

Ds'aatvbahn 14o.50, Lombarden 26.50, Baltimore und Ohio
AlsiO, Gelsen kl rchen 186.75, Bochumer 200.75, Harpener 203.
Turkenlosi 148.40, Rouddeutscher Lloyd 108.20, Hamburg-
Amercka-Paket 118.75, 4proz. Russen 83. Tendenz : fest.

k-strts d'otisrungon vom 4. Februar.
(Telegramm des „Wiesbadener Tagblati ".)

Dir. */• -_ Vorletzte lotste
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellsobaft . . . . . 161 .40 161.25
0 /> Commerz- u. Discontobank . Io .40 108 40
8 Darmstädter Bank . 128 12 40

12 Deutsche Bank . 237.40 237H0
1 Ueutsoh-Asiatische Bank . . 143. ',0 143
o Deutsche Effecten- u. Wechselbank . lOD.'lO 1-. 0 30
L Djscunto-Commandit . . 176.50 176.76
o /i .UresdnGr Bank . 14-0.60 140.75
7'/i Nationalbank für Deutschland . ' ' 119* 118*80
ol'  Oester,-. Kreditanstalt . .
8.22 Keichsbanlc . 151 151 50
V‘  Schaaffhausener Bankverein . *. | 137.70 13726
‘ /* Wiener Bankverein . . . . . . . . 137 _
4 Hamburger Hyp.-Bank . . gg gg
E Berliner grosse Strasscnbahn . 175.75 176.10

in 2 Biiduautsoue Eisenbiihngrsellschaft . . . 116.80 116.80
oi, ■; a,1 ;l ),irg-Aniorik. l 'ackotfulirt . . . . 118 .40 11*8 90
8 h  Norddeutsche Lloyd-Actian . 105.80 106̂40
67s Oosterr.-Ung. ktaatsbahn . . . . — 14‘,75
74 Gütthäi:dSadballn  Lombarden ) . . . 1 26.40 26.60
6 Oriental. E.-Betriebs . . '. .' 117.60 117.90
6 . Baltimore u. Ohm . 86.70 86.70
u /* ^ onasjlvania . .
6% Dux Prinz Henri . . . . ’ * * ’ " 117 40 117 fit)
f 1'* B'eue Bodengesellschatt Berlin . . . . 113.50 114 75
O oüdd. Immobilien . . . . . 97 75 U7*ir,
8 Soüöiferhof Bürgerbräu . . . . ! .' * 127 .50 127.50
8 Gementer. Lothringen . 115

2A/., -Wehst . . . . . . . . . 448.50 418.2624 k Urem . Albert . . . . . 400.50 399.50

1o l/' Ä 0i üaebT 66EIe !ctr- Act - 13 .50 139.20iü JJeltea & Guilloaame Lahm. . . 150 150
5 . 122.75 122.50

10 lihelu.-VVvsLl. Ivalhiv. . . ’ 110 .50 119 ^

25 ms. •. * • . 270.50 270.76<sD Zellötotl Waidhof . 317.25 316
iö Bochumer Guss . 7T7T7 . . . 210.50 202.90
8 Buderus . 113.50 11 .50

10 Deu.sch-Luxemburg . 149.75 150
.4 Esrhweiler Bergw,. 206.75 206.25

10 Fiiödnciisliutte . . 1^5
11 Gelsonkirchner Berg . 1 * 1 186 186 90
11  tt d°' GuS3 . 79 .50 79ll0
\\  p* r-Bener . . 201.90 201.90
lo Phonix . 176.60 177.60
lj IA*ura^ ts , - . 218.50 218.-0Ailg. Elektr .-Ges. 200.90 200.30

skont 4*/a "/».

GffsnLlichsr WstLerdisnst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule ) .

a g e , ausgegeben amWetterooraus
4. Februar:

Morgen meist trocken, nicht veränderlich, doch abnehmende
Bewölkung, zunächst Novdwmd. spater nordöstliche Festlands-
wrnde, Frostwetter. Eine längere Periode trockenen, strengenFrostes scheint üeborzustehen.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(moiiattich 50 Pf .), ivelche an den Plakattafeln des
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an > er Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhclmstraße S.täglich angeschlagen werden.

§U  Abeud-A«sgKvs wntfgp 10 Ketten.'
Leitung: SB. Schulte vom Brühi.

BerontwortNckierRedakteur für Boliiik: 2t. Hegerhorst : für dar Feuilleton.
jL .? . : irB'N̂ Vr !res7 1-^ Nachrichicn. Sport und Boirzwirifchatt-vchcs: C R ot Herdt : sur NasiMMche Nachrichlen. Sius der Umgebuua « ermilchteS
uudGcrichtsiaal : H. Diesenbach : für die finzeigen und Reklamen: ft , Dornauf

amtlich in Wiesbaden.
Trust und Lerlag der L. Scheileublrgjchen Hos-söuchbrusterei:u Wiesbaden



Nr . 58.

Abend -Ausgabe
2 . Blatt

Preußischer Kwdtag.
^ Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung des iclcgr. Berichts, in der Morgen-Ausgabe.)
— Berlin , 3. Februar.

In der weiteren Beratung über den
Handelsetat

tritt ASg. Franke « (nat .-lib .) für einen weiteren Ausbau
des Wlaschrn-enbaufchulwesens ein.

Nach kurzer weiterer Debatte wird der Titel
„Muschinenbauschulen " au die Bndgetkommission zurück-
veraviesen.

Ab^ . Brnnstcrbcrg (frcis . Ber .) erkannte dankbar au,
daß kür das

Kunstgewerbe
viel getan worden sei, und betont die Notwendigkeit der
werteren Förderung . Wenn Geh . Rat Muthcsius wegen
seiner Äußerung in der Handelsihochschule , mit der er sich
gegen den Schlendrian im Knnstgewerbe gewandt habe,
scharf angegriffen worden sei, so dürfe man doch nicht
vergessen , daß dadurch das Kunstgewerbe angeregt ivvr-
den sei, sich aus neue Formen zu besinueu , das historisch
Gewordene mit zu verwerten , aber neue Anregungen vor
allem aus der Natur zu schöpfen. Es sei erfreulich , Latz
das Knustgewerbe bestrebt sei, in dieser Richtung neue
Wege zu wandeln . (Beifall links .)

Abg . Hammer (lons .) : Notwendig ist, Laß die Knnst-
gewcrbeschüler praktisch «usgebilöet werden . Da ist es
ein unrichtiger Weg, den der Direktor einer Knnstgc-
werbeschnle eingeschlagen hat , der Zimmereinrichtungen
entwarf , sie von dem tüchtigsten Werkführer und den
tüchtigsten Gesellen der Stadt aussühren ließ und die
Knnstgcwerbesch ül er lediglich zur Zeichnung der Details
und zur Beaufsichtigung der Arbeiten heranzog . Zu be¬
dauern ist, daß die Kunstgewerbeschnlen in Berlin und
Breslau dem Kultusministerium und nicht dem Handels¬
ministerium unterstellt sind.

HanLelsminister vr . Delbrück : Herr Geh . Rat
Muthesins  hat einen Bortrag gehaltert , tit Bern er

Dienstag;

4» Februar 1908.
5 <>. Jahrgang . ,

sich außerordentlich scharf, aber objektiv über das Knnst-
geroerbe geäußert Hai . Ein Eiiischreitcu gegen ihn mutzte
ich ab Ich neu . _ Herr Muthesius ist ein Mitarbeiter , den ich
außerordentlich hoch schätze. Er ist aber nicht maßgelbend
für die Richtung , irr der die kunstgewerbliche Ausbildung
gesteuert werden soll, sondern die gibt der Minister an.
Es handelt sich jetzt um einen Kampf zwischen der alte n
und der modern eit Richtung,  und es ist zü be¬
grüßen , daß die moderne Richtung namentlich Wandel
geschafsen hat in dem Sinuc , daß man jetzt die 9tach -
a h ni u it jj e cht e n M a t e r i a l & als verwerflich aner¬
kannt . Notwendig aber ist es , daß ans den Kunstgewerbe¬
schulen auch der Vergangenheit volle Gerechtigkeit wider¬
fährt . (Beifall .)

Abg . Münsterberg (freis . Ver .) weist darauf hin , daß
in Len Fortbitdnngs - und Kimstgewerbeschnlen vielfach
veraltete Vorlagen  existieren , die vollständig un¬
geeignet zur Ausbildung der Liese Schulen besuchenden
jungen Leute seien . (Beifall links .)

Abg . Cahensl » (Zentr .) bittet um reichere Unter¬
stützung des Landesgewcrbevereins in
H e s s e n - N a s f a it.

Ein Ncgiernngskouuu issar erwidert , daß diesem
Wunsche die Verwaltung zuvorgekommen sei und dem
Verein erhebliche Mittel bewilligt habe.

Aus Anregung des Abg . Dr . Schröder (nat .-lib .) er¬
widert Minister tw . Delbrück , daß die Gleichstellung der
L e h r c r an allen Kunstgewerbeschuleu in der Monarchie
in bezug auf Gehalt zurzeit nicht möglich sei.

Beim Titel „Fortbildungsschulen " verlangt
Abg . Hoff (frei ). Ver .), daß

Bet- Besuch der Fortbildungsschulen obligatorisch
gemacht werde und der Unterricht in diesen Schulen am
Tage stattfinde . Erstrebt werden müsse, daß möglichst
viele Lehrkräfte sich dem Unterricht an Fortbildungs¬
schulen im .Hauptamt widmen.

Abg . Rosenoiv (freis . Bvllsp .) unterstützt diese For¬
derungen und bittet , auch Vereine zu unterstützen , die
sich der Ausbildung von Fortbildungs - und Fachschul¬
lehrern widmen.

Nach weiterer unwesentlicher Debatte wird das
Extraordiuarinm bewilligt.

Hierauf vertagt sich das Haus aus Dienstag 11 Uhr:
Kleinere Vorlagen, ' Zeutrumsantrag aus Ausdehnung
des Kohlenbergbaues in Schlesien ; Etat der Bergper --
waltung . — Schluß 4ZL Uhr.

des Qber-
Friedrich von
> in der Berg-
ic Festordnung

ZPO et»
* Skisport . Das 10. große Winterfest

harzer Skikluvs , Protektor Prinz Eitel Fri
Preußen , findet vom 7. bis 10. Februar 1008 i:
stadt Altenau (Oberharz ) bestimmt statt,
bleibt unverändert.

Wiesbadener Fußballklub „Phönix ". Mir dem Resul¬
tat 4 :4 unentschieden endete am vergangenen Sonntag das
W e t t s p i e l zwischen der 1. Mannschaft obigen Vereins und
der Fußbaltricge der Baugewerkschüler Gesangverein „Eon-
cordia " in Idstein . „Phönix " trat unter sehr ungünstigen
Umständen den Baugewerkschülern gegenüber . In letzrer
Stunde mußte „Phönix " noch für zwei gute Spieler Ersatz
einstellen, was für die Spielstarke der Mannschaft nicht vor¬
teilhaft war , dann beeinträchtigte der heftige Sturm und d:e
ungewohnte Ausstellung der Stürmerreihe die Leistungen der
Spieler . „Phönix " zeigte von Anfang an anerkennenswerten
Eifer und konnte auch gleich nach Beginn durch den Mittel¬
stürmer ^das erste Tor erzielen . Dann kurz daraus kann der
Halblinke durch einen Elfmeterstoß das zweite Tor für seine
Farben,verwandeln . Kurz vor Halbzeit erringt Idstein durch
einen Slsmeterskoß das erste Tor . Mit 2 :1 für „Phönix"
werden die Seiten gewechselt. Das Spiel der Jdsteiuer wird
jetzt durchdachter. Namentlich merkt man jetzt auch etwas
möhr von dem rechten Verteidiger . Nach längerein Hin und
Her kannten die Baugewerkschüler kurz hintereinander zioei-
inal einsendcn. Bald aber kann „Phönix " durch ihren
Mittelstürmer auspleichen. Die Idstein er, an Körperkraft
den Wiesbadenern iveit überlegen , erzielten bald ihr wertes
Thor . „Phönix "-Mannjchast kommt jetzt mehr auf , die
Jdsteiuer werden zeitweilig ganz in die Verteidigung zurück-
gedrängt und jo konnte „Phönix ", vor dem derselbe erst
9 Eckbälle zu treten hatte , kurz vor Schluß ausgleichen.

wir. Paris , 4. Februar . Das Rennen um den großen
Preis des Automobilklubs wird am 6. und 7. Juli auf der
Rennbahn in Dieppe zum Austrag kommen. Zu dem für
Bewerber aller Nationalitäten offenen Rennen stiftete die
Stadt Dieppe einen große:'. Preis in Gestalt eines Kunst-
gcgellstandes.

ü mm mm 111111911 ^»

Nur eine Qualität. las oes

Reichshallen
igfecsie Getränk für Erwachsene

(Bvg . 135) F155

Feinstes Familien-Variete.
Täglich abends 8 FJItr:

Grosse

Vollständig nettes Programm,
für Hie AufNiW-MsW

in Sexta
.■»ereilet gründlich vor : Klassenlehrerder
«exta . Monat!. 15—20 Mk. Anuiel-
dungen unter s». « ä on Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. _ 6480

Eleg . Tomrnosu . M «,sr . -ÄüzÜge
billig zu verl . Sedauplatz 4, Part.

de ! Frankfurt a.
p .Polytechnlnstifat —6Sem.

f.  Maschin .- u.  Elektroingenieure,
Bau -Ingenieure und Architekten . ;
II . TecSsoiikiam — 4 Semest, . :

Friseuse n. st. Kunden au, Ballfris.
ürll. Secrobenstraße 11, Hth. P . r.

bei mehreren ä Zahn 3 Mk. Umarbeitung
von Gebissenä Zahn 2 Mk. Reparaturen
schnellu. billigst. Zementplomben ll2 Mk.
Spezialität : Künstl. Zahnschmelzplombe,
bester Ersatz für Gold, naturgetreues Aus-
feben und größte Haltbarkeit, ü Plombe
4 Mk. Garantie für bestes Material u.
Arbeit. B1545

Alfred Hohönert,
Hellmundstratze 20.

Sprechst. v. 8—7, Sonntags v. 9—12.
Kolonial !«.-, Obst- ». Gemüse-

Geschäft sofort od. 1. April wegzugs-
halüer billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen im Tagbl .-Verlag . L 1533 Bh
Eleg. Mask ., Edclw., Zig,, Span.

u. Mohn b. zu ök. Blücherstr . 19, 2 l.

^Rat- Hilfe!
in Frauenleiden, jeder diskreten An¬
gelegenheit durch zuverlässige, erfahrene
Person. Offerten unter iS . io an
den Tagbl.-Verlag.

iD>r
In Delikatessen- uni

si höchst wohlschmeckend
i und nahrhaft.I,

Gesunden und Kranken
" arztlieh empföhle!.
Butter - Handlungen.

Wein -Äestanraut

Marmsediilchstt.
Morgen , d. 8. Fcbr .,

avenss 6 Utzr:
Metzelftmpe.

58» Grabenstraße 10.

Hotsl-ReslayraiitMiler
Mittwoch:

ScUaitfest
Blusen werden schick angcfcriigt.

Clarenthalerstraßc 10, 1 rechts.

Tor «.
Morgen Mittwoch:

n » .

Heute: Bratwurst « . f, rv.
Es ladet freund!, ein

dir , I*aiily.
50,000 Mk.

auf prima Objekt an zweite Stelle ver
April oder Juli gesucht. Offerten unter
HL. » » * an die Tagbl .-Zwcigstellc,
Bismarckring 29. _ _ _ 1 : 1551

Geschästsmmm(ledig)
sucht. . _ 30 MiU ’l sofort
gegen l). Zinsen zu Hitzen. Gefl. Off.
unter BJ, 3 hauptpostlagernd.
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Die
Watte wunderbar

.H’wsf .eia , ffil.litint ivtf sm ^* Malss ^ htwtnryen , steifen H » ls , WfIf ’twc >St* SdtcnsteclieBi«
;‘a haben in W aesbadcii in der Vi !i <oria - ^ p « f )ie ?ie , Ivheinsiragse 41, l/f >wen >*Aiio <J«eke , Langpass © 37, S9or «ApottieUr , Langgasse 15. Ailler - lgpofüjelie « Kircligasse 26,
itr » wit ' » -Apotltefc <•, Taunusstrasse57 , rSiirre « ie « v;%p 0 t 8ieI <e , Eiuserstrasse -4; In PSnSnz in der Adl .rr -A ^ otbe !<e « Auguetinerstrasse 2d, liüwen -Äpothefee , Markt 3 ; in C'astel
a der Apotheke "?2- Renner *»**ai in rrll « n Apetlielien *mft Wrn ^ erien . «IS«* KcHachti ' ) wi *. Ä.L 4R. " FBI

naus WvkZ unn , lLWM u.
Inventur - Ausverkauf

feepiiw -t Aur BU °°" Bieires ^agj , sleas 4 « FeferEs ^ B-, uml efa &ser 't ms ** Siis Sonnabend , den 8 » Februar.
Auf Extra -Tischen habe ich folgende Waren zum Ausverkauf gestellt:

Damen - Wäsche Herrcn-ws«ehe. la la Tischzeige und ifandtiidier
aussergewöhnlich billig! Ifcirbiü,’© II6111(1011. besonders billig!

Farbig-wollene Damen*Strümpfe Krawatte« und iisclitiidici von2.40 ML«in.mit so »/»Rabatt! Tasciieiitficher.  Künstler - Druck- hocken von8.75 ML an.
Leinen -Reste und farbige Stoff - Reste.

Günstige Gelegenheit xur Komplettierung von Braut -Ausstattungen ! 1
Verkant nur gegen Kasse . Wichtig für Pensions -Inhaberinnen . —HMD Verkauf nur gegen Kas«

Achtung!
Um den in Kürze eintreffenden

Frühjahrssadhen Platz zu machen,
gebe ich auf alle
ijertjl- biü  Mlsiemsr»,
trotz der schon bedeutend herab¬
gesetzten Preise, noch

10 "/« Rabatt.
Klca . Anfertigung nach Was ; .

Gleichzeitig mache ich die verehrten
Mitglieder des „Männer-Turn¬
vereins" ans die Neue Trrrm-
kleidung , welche in meinem Schau¬
fenster ausgestellt ist, aufmerksam u.
halte mich zur Anfertigung derselben
bestens empfohlen.

Achtungsvoll

Crj £ « ] ¥oll,
Schneidermeister,

Ecke Schwaköachcr- u. Weürrtzstr.
Herren-, u. Knaben-Bekleidnng.

Wsls rirrd gvürre Hlcrbcrti -Marken I
n IV

m

m

Trauerhöte,
Traissrselileler,

stets grosse Auswahl.

L. Wolf,
vorm. I>. Stein,

Webersrasse 8. 1757

Stögttts PlimikWit»!
st auf einige 1« Hypotheken ausrn-
leifteu. Offerte »» erbeten u. C . 3 » 4t
m den TagvI .-Verl ag ._ _

10,000 M. ßöoo Mr.
auf 2. Hypothek sofort

luszuleiben. Agcnt. EJuair ! Hahn,
Seeiobenitratse6, 1. B1542

50,000 Mk. 1. Hhpoth . , nur halbe
eldgerichtl-.chc Taxe, werden a»f prima
ijicfifleö Haus für flletd) ober später zu
leihen gesucht . Offerten u. C . -L8
in den Ta gbl.-Verlag er beten._

Schreiner cmpf. sich i:n Poliere «»
von Möbeln . Stühle werden ge¬
stochten« Adlerstratze28.

Lame
«mpfichlt sich für Mauitur « v. 11—7.
Launusstraße 40,1 , 2mal schellen. 6378

iadr.

Herren -Maskenkostiim (Zigeuner)
oillig zu verleihen oder zu verlausen.
Adr, im Tagbl .-Bcrlag._ _ Fr

A' (first dass method ) taught
» by young Anglo -German

Apply at Irfsteinprstr . 3, TT.

Zar Richtigstellung
srklären wir , dass die Inhaberin der
Konzession für das veget . Speisehaus
ii » derSlerrnmiililirasseO , Frau
Fany Jühant in Frankfurt a. M., Elbe-
«trasse , Uein mveites vegetar.
SpeiseHaras besitzt , sondern dort
nur bei ihrem jetzigen Geschäüsführer,
Herrn FJotow , als Köchin tätig war.

Ersist SB ittriclt . Begründer,
Hari «Häuser , Inhaber

dos L. Veget . Uur -Restanrant
„Knr Cre »mjd .h eit “ , 6372

Wiesbaden . Am Schillerplatz 1.
WlWWUIW«WU» « WU^ » >IMIMgMLW

Mädchen u. Fr .»ne» könn. mittags
Wsthzeugnäh. u. Ausb. er! Roonstr. (12.
Hth. 1 ; das. w. Flickwä sche angen. H15 44

Blichhalteriu,
perfekte, tüchtige Krall , mit langjäbr.
Erfahrungen, besten Ze 'gn, ii. feinsten
Referciizen, sucht sklbitändige Stellung
in größerem b etrieb'. Gest. Off. erb. u.
Kä. SQ>-a mt den Tagbl.-Vert ag._Montag nachm, von Benutzte
nach Leichtweishöhle ei» Almnininmstatif
verl. G. Bel, abzg. Tannufftr . 13, 2.

Laughaariger Hand zugelaufen
Schach tstraße 26, 1 St . r._

Ein Fox -Terrier zugelaufen. Bitte
abzndoleii wg.en EinrückungSgebührbei

fiilt ®, Wcitzcnbnrgstratze 5.
WWW

Wiesbadener
BMMmgs-

Jnftttul
Gesr. Uerrgebaner.

Dampf -Kchreinerei.
Gen-, 1856.

Telefon Ul . 1762

Zarqmaaazin
Schmalkachevstv . 32.
Liefer anten  des Ve reins

für Fene rbestattung
u . des Beauiten -Lereins.

8NSMWWWÄLMW

> A«S de» Wiesbadener Zivilstands-
Registern.

j Geboren:  Am 29. Jan . : dem
' Tüncher ' Ludwig Wcilnan c. T .,

Karoline Wilhelmine Katharine . Am
27. Jan . : dem Monteur Wilhelm
Meyer e. S ., Friedrich Franz . Am
26. Jan . : dem Strasienbahnschaffner
Georg Oppelt c. S ., Albert Otto Lud¬
wig. Am 28. Januar : dem Ober¬
monteur Heinrich Beltermann e. T .»
Henriette . Am 26. Januar : dem

: Viktualienhändler Christian .Kraft e.
i S .. Christian Heinrich. Am 1. Febr .:

dem Damenschneidergehrlfen Johann
Urbitsch c. S „ Karl Reinhold . Am
28. Januar : dem Spengler AloyS
Weigert c. T ., Walpurga Maria . Am

! 26. Jan . : dem Schlosiergehilfen Her¬
mann Pasteruack c. S .. Karl Fried¬
rich.

Aufgeboten:  Monteur Jo-

,nari Wecker, 2« I . • Am s . Februar:
Kaufmann (stctiobius Wengerow auL
Kiew in Rußland , 63 I . Am 2. Febr .:
Anna , geb. Jansen , Ehefrau des Kgl.
Landgerichts - Vräsidenten Georgde Niem aus Limburg a. d. Lahn,
53 I . Am 1. Febr . : Erna , T . des
Lackierers August Dauster , 7 M.

Aus den Bierstadter ZivilstandZ-
9'tegifterli.

Geboren:  Am 3. Jan . : _bem
Taqlöhner Philipp Christian Hilge
e. T., Sophie Hedwig. Am 4. Jan . :
dem Maurer Karl Wilhelm Moritz
Schröder e. S ., Moritz Wilhelm . Am
6. Jan . : dem Glaser Ernst Bier¬
brauer e. T ., Elisabeth . Am 8. Jan .:
dem Kaufmann Christoph Hermann
Diehl e. S, , Erich Karl .^ Am 5. Jan . :

Helm
Ludwig. Am 15. Jan . : dem, Vild-

hier mit Kathartne
Portier Paul Laup-

mit Josefine Blankcn-

hanncs Habn
Winter hier,
heimer hier
stein hier.

Verehelicht:  Kunstmaler Os¬
kar Bicher hier mit Gaeta Schräder
hier.

Gestorben:  Am 31. Januar:
«chubmacher Wilhelm Riehartz, 38 I.
Ain 2. Fcbr . : Ofensetzer Andreas
Ehrhardt , 64 I . Am 1. Februar:
Wilhelm . S . des Glasermeisters Karl
Findel , 1 I . Am 1. Februar:
Friederike Marx , ohne Beruf , 60 I.
Am 2. Febr . : Privatierc Julie Alt¬
mann , 87 I . Am 2. Febr .: Tüncher¬
meister Heinrich Kreppe!, 56 I . Am
2. Febr .: Kreszentia , geh. Freimüller,
Ehefrau des Privatiers Johann
Hauff , 60 I . Am 1. Febr . : Kiifcr
Heinrich Jakob Krön aus Nicdcr-
loalluf . 19 I . Am 1. Febr .: Musiker

Hauer Ludwig Christian Kcmpf e., S.
Am 16. Jan . : dem Fabrikarbeiter
August Martin e. S .» Wilhelm Karl.
Am 18. Jan . : dem Ziegeleibesitzer
Paul Wilhelm Ritzel c. T ., Bertha

vssJepbattte. Urem Backiteiniuacher
Ludwig Friedrich Sämann c., T .,
Frieda . Am 22. Jan .: dein Kutscher
Edmund Robert Fell e. T ., Wartha
Klara Elsa.

Aufgeboten:  Am 15. Jan . :
Ziegler Johann Bernhard Haase und
Auguste Margarete Schecrer . Am
18. Jan . : Laiidwirt Karl Wilhelm
Vogel ii. verwitwete Karoline Luise
Pauline Seulberger , geb. Guckes. Am
25. Jan . : Buchhalter Justus Ellen-
bcrger und Juliane Christiane Vogel.

Verehelicht:  Am 10. Januar:
Pflastergeselle Emil Wilhelm Bern¬
hardt und Karoline Sophie Aporta.
Am 12. Jan . : Korbmacher Philipp
Schäfer und Lina Knab . Am 24.
Jan . : Maschinenbesitzer Christian
Leonhard Konrad Göller zu Wallau
und Lina Louise Warner von hier.

Gestorben:  Um 5. Januar:
Leinweber Johann Christian Ritter.
84 I . Am 12. Jan . : Katharine
Morgenstern , geb, Denckcr, 22 I . Am
16. Jan . : Taglöhner Johann Jakob
Schwarz , 70 I . Am 22. Januar:
Schreiner Johann Heinrich Wilhelm
Vogel, 83 I . Am 28. Jan .: Wäscherei-
besitzcr Johann Georg Beltz, 53 I.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem unuergef!-
lichcn Verluste unseres lieben Gatten und Vaters,

Johmm Oeh ! >
E sage,, wir hiermit allen Freunden und Bekannten, besonders dem

Personal des Hotels „Englischer Hof", unser» innigsten Dank.
Die inanerndrn Kinterbireiirnr».

Dmrksasrrng.
Für die uns beim Tode meines lieben, unvergeßlichen Gatten,

unfercS Vaters, Schwiegervaters, Großvaters.

Phil . Herbsen , .
itt so reichem Matze bewiesene herzliche Teilnahme lagen wir Ver¬
wandten und Bekannten, ganz besonders noch dem Herrn Konflstorialrat
Eibach für die trostreiche Grabrede, seinen Mitarbeitern , sowie dem
Scharr 'kchen Männcr -Chor für den erhebenden Grobgesang unser»
innigsten Dank. Di: trauernden Hinterblievenrn:

Frau Uhilippiur Zerbor » und Kinder.
Dotzheim , den 4. Februar 1908.

Bei Sterbefallen ver¬
anlassen wir aui eirt'adie An¬
zeige bc' uns alle meitrern
Kesorgnngrn « nd Gän -z«.

Hierdurch erfüllen wir die traurige Pflicht, alle Verwandten, Freunden und Bekannten
von dem plötzlichen Hinscheiden unserer treuen und lieben

z» l-t° Christiane veuser
in Kenntnis zu setzen. Wir verlieren in der Verstorbenen die langjährige, pflichtgetreue Leiterin
unscreL Blumengesäiäftcs, welcher wir stets ein ehrendes Andenken bewahren werden.

A» Weder $ Gre.,
zugleich im Namen der Verwandten.

Die Beisetzung erfolgt Mittwoch, den 5. Februar, nachmittags4Hst Uhr, von der Leichen¬
halle deS alten Friedhofes aus. *81
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in MAGftrl -Oräg -iiial - IPlasclien nichts anderes als echte
MLtGKSI - Würze in Verkehr gebracht werden.

Man lasse daher beim Kaufmann MAGGl-Würze nur in MACGI-
Fläschchen nachfüllen . K181 B1423

..MAGGIa gute , sparsame Küche .“

Gegen die gefürchtete

Influenza
möchte ich meinen seit V« Jahrhundert bekannten und bewährten

„J. Rapp’s Brindisi “ mit dem„Rappen“
in empfehlende Erinnerung bringen.

Diese meine ital . Ilofwein -Spezial -Marke besitzt laut Analyse des
Herrn Professor Br . JPVescmisis in hohem Maße alle Eigenschaften,
die man von Rotweinen , selbst von solchen in weit höherer
Preislage , verlangt . — Bei dem billigen Preise von 8 © St“ 5". per Flasche
ohne Glas (bei mehr noch billiger ) sollte

„J. Rapp’s IlrlBidlsi “ mit dem„Rappen“
in jedvr Haushaltung zur Erhaltung und Förderung der Gesundheit
resüclmiässigf getrunken werden.

Wer diese meine Spezial -Marke noch nicht kennt , versäume nicht
den Wein zu probieren ; ich lado hiermit zu einem Versuch ergebenst ein.

4L Itapp , H. 8. Hoflieferant,
Weinbau und Weingrosshandel,

Ä : Moritzstr. 31, veÄ Neugasse 18/20.
Proben in beiden Geschäften bereitwilligst gratis ohne Kaufzwang.

Weitere Verkaufsstellen durch Plakate ersichtlich.
Man achte beim Einkauf darauf , daß die Kapseln , Korken und Etiketten

der Flaschen einen » Happen “ tragen . 178

Mein Atelier
für kiimstl . Zahne , Zalmoperationen etc. befindet sich jetzt

Taunusst r. 4 S9 il.
Strnis S*etri,

18-jährige Tätigkeit, darunter 8 Jahre bei Herrn
Hotdentist M. Krane hier.

3» unserem Snvetitur-ftämmitigs-Verkauf
Extra -Auslage m

Gardinen und Teppichen.
t ?osfea engl Tüll-Gardinen,

weiss und creme, Wert bis 6 .9 ®, jetzt 1 Fenster ----- 2 Flügel nur

t Posten engl. Tüll-Gardinen,
weiss, elfenbein u. creme, Wert bis 0 .75 , jetzt 1 Fenster ------ 2 Flügel nur

Mehrere Wndert Meter Vitragen Whqriba),

85
M.

weiss, creme u. elfenbein, früher Meter bis O© Pf., jetzt Meter nur
ss

1 grosser Posten
iieiseMssei!

in den modernsten Dessins HK
Stück

1 Posten
(»efooi-Teppiche , imit.,

in pracbtv . Farbanstellungen , ;"T95
früher bis 9.80, jetzt nur G Mk.

1 Posten
Jb'elle , Grösse za. 70x175 cm,

braun und schwarz , 4 98
Wert bis 9.80, jetzt nur i Mk.

1 Po ten
Portieren , Tuchu. Leinen,

in mod . Ausfuhr ., 2 Shawls u. jK90
1 Lambreq ., fr .Wert bis 26,50, W Mk.

i Posten Äxminster-Teppiche
in sämtl . Farben , regulärer f 075
Wert bis 27.50, jetzt nur iö Mk.

Grössen 200x300 u. 170x240.

1 Posten

Orient -Teppiche,
schöne Exemplare , H^ 50
Wert bis 25.50, jetzt nur 14 Mk.

I Damen " und Kindern Wäsche.
Trübgewordene Wäsche, sowie einzelne Restbesiände

bedeutend im Preise reduziert . ~———

Während unseres grossen diesjährigen

Inventnr-Rärnnnngsverkanfs
gewähren wir auf sämtliche hier nicht auf¬
geführten Artikel, ausser Mäh -, Striek -,
Stick - u. Mäkelgarnen , sowie Stick-
Beide , Karne valsartikel , sogenannte
Marken -Artikel , Micher u. Ufnsi-
kalien mit vorgeschriebenen Verkaufs¬
preisen, ferner auf die mit roten Eti¬
ketten versehenen Waren

einen Kahatt von

11  >

mm. S . I imenthal & Co Kirchgasse
AK m.
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Die während des Inventur -Ausverkauf « übrig gebliebenen

■styoste .. lonfektion
der sonstige Wert
bis Mk. 40.—.

haben wir, um damit vollständig zu räumen, zu ganz : enorm billigen Freisen ausgelegt.

Jaekeim umd Paletots, scl™ "ndf"bie’ Av“fs : 3, ZZ7 bs. 18s
! Rest-Postern Jacken-Kleider, teihvelBe  “ rM* » unte äem
^OlflkSL “niOO Etasee dn ^S ^fbÜc  ^ e ‘5le? flo,äe ’ Batist und WaschstoiFen verkaufen wir, um dieselben total zu räumen, zu und unter

1 !R.0§t °Posteim trübgewordener BSlll“ECl©Sdl®r jetzt Mk.8 und 14j der sonstige Wert bis Mk.35.—.

frankfurter Konfektions -Haus
Langgasse 32. M . tScSiIciss & C © e 9 Langgasse 32.

Verlangen Sie Gratiszusendung unter No. 187
TÜRK & PABST ’s

Kochrezepte für die feine Küche. P20

TÜRK L PABST ’s
Girondine -Denf ist nach bewährtem französisch ern

Verfahren hergcstellt.

Luricl
mir Förderung der Naturerkenntnis.

Sie MÄSWWWN8 iss MMSSkSA
Zwei Lichtbilder -Vorträge

(populär -naturwissenschaftlich ) von BSr . Arnold Bärass
Mittwoch , den S ., und ISomiserstEjg -, dem 6 . Februar,

alsends 8 1/. dir , im Saale der ILog -e S- lato.
Karten zu beiden Torträgen für reservierten Platz 3 . 5 ® Mk., für nicht¬

reservierten Platz 1 .5 ® Mk., Karten für den einzelnen Vortrag 1 . 5 ® Mk. und
1 Mk. zu haben in den Buchhandlungen von Moritz ünil Miinzel,
Staadt , Voigt , Moerterdiaeuser , ßänter und Otto . F4S1

„Kstskollsr " .
Mittwoch, den5. Februar, abends8 Uhr: i69

S. „friumpkator-feier".
Carl Herboris.

Kartoffeln! Aepfel!
Sa Badische Magnurnbonum , frostfreie Ware , sowie UptedKt,

Industrie und Mauskartoffeln . Sinr prima Kochäptrl von 13 Pf . an,
«oldreinetten 10 Pfund 8.30 Mk., empfiehlt JF . Müller,
Rerostratze 35/37. Telephon 2730.

Empfehle:
3 a Magnum vonnm -Kartoffeln,
Sb,  aetve Frankenthaler „
Thüringer Eierkartoffel« fechte),
«chteBrandenv.<Dal»er)Kartoffeln,
Weuwunder-Kartoffeln,
Sandmannsfreude-Kartoffsln,
Mauskartoffeln.

Billigste Preise, reelle und prompte
Bedienung, Ia Qualitäten . B774

Karl Kireliucr,
Telephon 479,

PIT* nur Rheingauerstr. 2. - USH

Anzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk . 2.20,

Brennholz
per ?;tr. Mk. 1.30

liefert frei Hans B7385
Heb . BI cm er,

Dampfschreinerei, Dotzhcimerstraße 95.Tel. 780. Tel. 700.
Reines Schweiueschma!;

bei st-Pfd .-Abnahme Pfd. bü Pf . 168
Kreppet-Wehl» Palmnutz -Butter.
Frieds*. Schaab, Grabenstr. 3.

Rhein-and Tannas-lüsi Wiesbaden. (E. V.)
JFreitag -, den 7 . Februar S» OS . abends 8 l/> 3 L»r,

im S4.,-»i»ersaals

Udripag
des Herrn Lehrer SS« SSotzel über

Mittelm eeivReise
(mit Lichthilderproduktionen ). F 113

Freunde und Gönner des Klubs sind hierzu freundliebst eingeladen.

Walhalla.
Donnerstag , den 6 . Februar;

II . grösser

Maskenball
in dem prächtig dekorierten Theatersaale.

5 wertvolle Preise
für die elegantesten Waiuenntaskeit.

Anzug : Maske oder Ballauzug mit karneval 8: Abzeichen . 6383
lÄstrt 't-m tin Vorverkauf : 1 .5 ® MH. « an der Theaterkasse , dem

Büfett im Hauptrestaurant , bei Herrn «R. Klatli , Kirchgasse 28 , Herrn
C . Cassel , Kirchgasse 40, Herrn £D:a :s2 Mollier , Kheinstrasse 43.

An der Theaterkasse 2 JWk.
Fm ESsisugstrestoairaiats IBoisuerstag , dem ©. , und Freitasj.

den S.  STetorsaasr er . s

Srosssr Doppelkonzert,
ausgeführt von der Kapelle der 27er u. der Walhalia-Haüskape'la.

Nur kurze Zeit!

VHP

Alle Waren mit 15 — 50 % Nachlass!
Grosse Gelegenheit zum Einkauf von erstklassigen

eil und Belse-Hrtikeln.
Echte -Rohrplatten- und Kaiser-Kof̂ r, Handkoffer, CoupekofFer, Hutkoffer, Hutschachteln, Handtaschen,

leer und mit Toilette-Einrichtung, Wäschesäcke , Piaitlfiülien, Schirmhüllen etc.
Moderne Gürtelu. Oaoien-Handtasehen mit 2 © ° /o Rabatt.

Absolute Reellität“ â en me'lncn Waren ist der Verkaufspreis offen mit Zahlen vermerkt,
-daran wird der Rabatt abgezogen.

Verkauf nur gegen Bar!

Melimlk . 26 © ® Johann Ferd. Führer © ® Dllhelmstr. 26
Spezial-Geseliäft für feine Lederwaren und Reise-Artikel.
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Erscheinungsweise:
Zweimal Wöchentlich« Wiesbadener TaMatts.

Nr . U. Mittwoch , 2 . Februar

ZSWMWjklllW.
Am IN. Febrrrar Ä8-S8,

vormittags IG Nhr, wird an
der Gerichtsstelle in Zimmer Nr. 57
das den Eheleuten, Schreinermeister
Heinrich Müllex und Jo 'qau-
nette , geborene Meyer , in Wies¬
baden gehörige und Kleiststraße6
belegene8 Ar 30 Qm. große Wohn¬
haus mit Seitenbau und Hofraum
nebst Hofeinban, Gebäudestcner-
Nutzungswert des Wohnhauses
8790 Mk., des Hofeinbaues 210 Mk.,
bwmrgsweise versteigert. I? 256

Wiesbaden , 16. Dez. 1907.
Königliches Amtsgericht,

Abteilung Ist.
Bekanntmachung.

Die bi» zum 81. Dezember 1908
nlS gefunden hier abgegebenen und
nicht abaeholten Gegenstände, sowie
die seit dieser Zeit hier aügelicfcrten
Fundsachen , welche dem Verderben
ausgcsetzt sind oder deren Aufbe¬
wahrung im Verhältnis zur Größe
des Ausbewahrungs - Raumes viel
Platz in Anspruch nimmt , werden

DieuSiag , den 11. Februar d. I .»
nachmittags 3.30 Uhr,

ans Zimmer Nr . 32 dcS Potizei-
dienftaebäudes , Friedrichstraße 17,

entlich meistbietend gegen Bar-
g versteigert.
rend der Versteigerung ist der

Verkehr mit denr Publi-
dem ' bezeichneten Dicnst-

simmer eingestellt.
Wiesbaden , den 81. Dezember 1908.

Der Polizei -Präsident,
v. Scheust.

dienstliche Verleb
kmn auf

Verdingung.
Die Lieferung von Eisen - und

Stahlwaren (Guß - und Walzeiscn
und Kleincisenzeng ) für das Rech-
inungsiahr 1908 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung an hiesige
'Lieferanten verdungen werden.
; Angcbotsformulare und Verding¬
st,ngsunterlagen können während der
!Vormittagsdienststnndcn int Rat-
Ihause, Zimmer Nr . 53, eingesehen,
>aucb von dort gegen Barzahlung oder
-bcstcllgeldfreie Einsendung von 1 Ml.
stkeine Briefmarken und nicht gegenWosinackmahmc, und zwar bis zum
letzten Tag vor dem Termin , bezogen
'werden.
- Verschlossene und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind spätestens bis

Montag , den 17. Februar 1908,
vormittags 10 Nhr

>,n Rathaufe , Zimmer Nr . 53, einzu¬
reichen.

Tie Eröffnung der Angebote er

Bekanntmachung.
Betreffend : Maßnahmen gegen die

Tollwut.
In Gustavsburg ist ein voll Toll¬

wut befallener Hund verendet . Der
Hund ist in Ginsheim , Bischofsheim
und Rüsselsheim hcrumgelaufen und
hat andere Lunde gebissen. Wir be-
stimmen daher für die Orte und
Gemarkungen Kaste! xtnb Kostheim
bis zum 24. April 1908 auf Grund
deö Reichsgesetzes über die Abwehr
und Unterdrückung der Viehseuchen
vom 30. Juni 1880 und 1. Mai 1894,
sowie der zugehörigen Ausführungs-
instruktion vom 17. Juni 1895 das
Folgende : ,

1. Alle in diesen Bezirken vorhan¬
denen Hunde sind durch Aukettung
mit einem festen Halsband oder Ein¬
sperrung festzulegen.

Die Unterbringung von Hunden
in Wohnungen , aus denen ein Ent¬
weichen nicht mit Sicherheit ver¬
mieden werden kann, ist Unzulässig.
aus
in ,
laufe :!.

2. Das Führen von Hunden ist
unter der Bedingung gestattet , das;
die ,Hunde mit einem sicheren Maul¬
korb versehen sind und mittels einer
dauerhaften Leine an festem Hals¬
band gehalten werden.

Die Benutzung der Hunde zum
Ziehen ist unter der Bedingung ge¬
stattet , daß sie fest angcschirrt,' mit

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
IxvmtJtrficr Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausacsülltcu VerdingunaSformu-
lare eingereichten Angebote wer¬
ben bei der Zuschlagscrteilung berück¬
sichtigt.

ZuschZnschlaassrist : 2.8 Tage.
Wiesbaden , den 30. Januar 1908.

Städtisches Straßenbauamt.

einem sicheren Maulkorb versehen
und außer der Zeit des Gebrauchs
fcstgelcgt werden . Die Verwendung
von .Hirtenhunden zur Begleitung
der Herde und von Jagdhunden bei
der Jagd kann unter der Bedingung
gestattet werden , das; die Hunde
außerhalb der Zeit des Gebrauchs
(außerhalb des Jagdreviers ) fest¬
gelegt oder, mit einem sicheren
Maulkorb versehest, au der Leine ge¬
führt werden.

Als sichere Maulkörbe werden die¬
jenigen nicht angesehen, die ,nur ans
einem Riemen bestehend» sich ledig¬
lich auf den Kopfteil des Hundes er¬
strecken und den oberen und unteren
Kiefer freilassen.

3. Kein Hund darf ohne schriftliche
polizeiliche Erlaubnis aus dem
Sperrgebiet ausgcführt werden.

Alle Hunde , die in dem Sperr¬
gebiet frei umherlaufen , werden auf
volizciliche Anordnung getötet wer¬
den. Außerdem werden Zuwider¬
handlungen gegen diese Anordnungen
mit Geldstrafen bis zu 150 Mk. oder
mit Haft bestraft , soweit nicht nach
anderweiten gesetzlichen Bestimmun¬
gen eine höhere Strafe verwirkt ist.

Mainz , den 25. Januar 1908. *
Großherzogliches Krcisamt Mainz.
_ __ v, Gaaer n.

, Ausschreibe».
Versteigerung der Küchcnabfällc im
städtischen Krankenhav.se Wiesbaden.

Am Sonnabend , den 29. Februar
?. Je , Vormittags um 11 Uhr, findet

Mtm Bureau des städtischen Kranken-cs die Versteigerung der Küchen-
lle aus der Anstaltsküche (Vcr-

v.sWungsstärkc zirka 550 Köpfe täg¬
lich) für den Zeitraum vom 1. April
1908 bis 81. März 1909 öffentlich
meistbietend statt.

Die . Bedingungen werden bei der
Versteigerung bekannt gegeben. *

Wiesbaden , den 28. Jan . 1803. .
Städtisches Krankenhaus.

Wh- liÄ DrMhch-UeHeigkrlW.
Im Biebricher Stadtwald, Distrikte Rumpelskcller, Brücher, Erlcn-

born und Ruhehaag kommt Zur Versteigerung:

Eichen:
a) Nutzholz am Freitag , den Februar d. I . :

Stamm mit 0,73
99

Tn
Stangen I. Kl.,

Kuchen:

Birken:

Erlen:
Rottannen

120 Stämme mit 31,47 km, darunter 1
Durchmesseru. 2,48 km Inhalt,
17 Stangen II . Kl.;

40 Stämme mit 45,75 fm, 28 StangenI. u. 14 Stangen
II. Kl. (Langwieden), 8 Hainbuchenstämmevon 1,3t tstn,
1 Eschenstamm uou 0,28 fm;

29 Stämme = 5,42 fm, 161 Stangen I . Kl. und
13 Stangen II. Kl.;

4 Stämme = 1,31 fm;
: 7 Stämme — 2,00 fm und 3 Stangen I . Kl. und

3 Stangen III . Kl.
b) Brennholz am Samstag , den K. Februar d. I .,

in den Distrikten Nuhchaag und Erlenborn:
Eichen: 3 rm Schichtnutzholz, 8 m Scheit- und Knüppelholz,
Buchen: 127 rm Scheit- und 128 rm Knüppelholz, 7280 Wellen und

3 rm Stockholz.
Die Versteigerungen beginnen'mt beiden Tagen um 11 Uhr.

Anfang beim Nutzholzverkauf int Distrikt 24a Rumpelskeller, beim Brenn¬
holzverkauf iw. Distrikt Erlenborn am Forsthaus Chansscehaus.

Günstige Fahrgelegenheit mit der Langenschwalbacher Eisenbahn
ab Wiesbaden9'" , ab Landesdenkmal9*° und ab Waldstraße929.

Biebrich , den8. Februar 1908. F295Der Magistrat:
F. V. : Schleicher.

Kaufmamrsgericht zu Wiesbaden.
Mit Bezug auf die bereits ver¬

öffentlichten Vorschlagslisten ivird
daS Ergebnis der am 28. und
29. Januar l. I . stattgefundenen
Verhältniswahl des Kaufmanns»
gerichts bekannt gegeben.

Es waren je 30 Beisitzer aus dem
Kreise der Kaufleutc rrnd der Hand¬
lungsgehilfen zu wählen.

») Kaufleute.
Es wurden 14 giltige Stimm¬

zettel abgegeben. Sie entfielen
sämtlich auf die von den Kaufleuten
ciugereichte Vorschlagsliste. Dem¬
nach sind gewählt:

1. Bentz, Mathias , Weis;- u . Spiel¬
warenhandlung , Ellcnbogeng. 10.

2. Stamm , Josef , Tuch- u . Manu-
fakturwarcn , Gr . Burgstraße 7.

8. Jstel , Ludwig, Agenturen , , Ver¬
sicherungen, Kl. Webergasse 16.

4. Schardt , Georg, Wall- und Kurz-
warcu , Gr . Burgstraße 19.

5. Triüoulct , Julius , Agenturen,
Mauritiusstraße 5.

6. Dörner , Emil . Herrenkonfektion,
Mauritiusstraste 4.

7. Hamburger , Sally . Damen -Kon-
fektion, Langgasse 9.

8. Hees . Emil jr„ Kolonialwaren-
Handlung , Gr . Burgstraße 16.

9. Schwenck. Karl , Strumpfwaren,
Mühlgast' e 13.

10. Mcrtz, Karl , Delikatessen-Hand-
lnng , Beetbovenstraßc 11.

11. Cassel, Karl , Zigarren -Handlung,
Kirchgasse 40.

12. Deuael , Christof . Eisenwaren¬
handlung , Kirchgasse 10.

13. Rauch, Hermann , Druckerei»
besitzer, Friedrichstraße 80.

14. Stillgcr , Wilhelm , Porzellan¬
waren , Häfnergasie 16.

15. Droch, Karl , Brauereidirektor,
Mainzerstraße 30.

16. Glaser . Christian , Großhandel,
Friedxichstraße 16.

17. Marchand , Markus , Seiden-
wareu , Langgasse 42.

18. Kocks, Ernst , Drogerie , Sedan-
vlatz 1.

19. Kilian , Heinrich, Spirituosen,
Dötzheimcrstraße 27. . . -

20. Hanauer . Friedrich , Spedition,
Mainzerstraße 60.

21. Staadt , Heinrich, Buchhandlung,
Bahnhofstraße 6.

28. Vhilibvi , Rudolf , Fabrikbesitzer,
Fritz-Rcuterst raste 10.

23. Blumenthal , Seliamann , Waren¬
haus , Kirckiggssc 39—41.

24. Simon , Moritz, Wcinhandlnng,
Franksurterstraße 80.

25. Wagemann . Hugo, ^ Weinhand¬
luna , Luisenstraße 25,

26. Brühl , Jean . Baumaterialien,
Gutenbergvlad 2,

27. Jn «g. Ernst , Eiscnwarcn , Kirch-
28

gasse 47.
. Erleb . Wilhelm , nr

An^'iattnngSgeschäft,
Wilhelm , Wäsche- und

‘ Wilhelm
straße 54.

29. Möckel. Otto . Kolonialwaren,
Taunusstraße 58.

30. Oechsuer, Peter , Porzellanwarcn,
Marktstraße 22.

1>) Handlungsgehilfen . ,
Es wurden 432 gütige Stimmen

abgegeben. Davon entfielen auf die
Bolorschlagslistc:1. 220 Stimmecn (Bcrt cilungsziffcr

16,27) ergibt 15 Beisitzer.
11. 212 Stimmen (Berteilungsziffer

14,72) ergibt 14 Beisitzer.
Der noch fehlende Beisitzer wurde

der Liste 11 zugcteilt , da sie die größ¬
ten Reste nufwcift . (S . Artikel 14
deS Kaufmaimsgerichts -Statnts .)

Es sind demnach geivählt:
1. Mund , Friedrich , Eaalg . 24/26.
2. Dicls , Jakob Karl , Philippsberg¬

straße 89a.
6. Neuuzcrling . Adolf, Rheinstr .107.
4. Goslar , Alfred , Luxemburg-

Platz 2.
6. Horz, Adolf , Vbilipvsbergstr . 23.
0. Weber , Karl , Albrechtstraße 42.
7. Brendel , Wilhelm , Scharnhorst¬

straße 27.
8. dnlivS , Blücherstraße 84.
9. Stahl , Joseph . Sedanplatz 8.

10. Helm, Karl , Göbcnstrnßc 17.
I I. Kiel , Rudolf , Blliclierplatz 5.
12. Hermes . Karl , Wcstendftraßc 18.
13. KrajeloSki. Richard, Emserstc. 58.
14. .Rolland , Gottlieb . Bismarckr . 16.
15. Erlcr . Arnold , Gncisenanstr . 25.
16. Erb , Heinrich . Eltvillerstr . 8.
17. Kirchner . Wilhelm , Mauerg . 16.
18. Lus , Fritz, Scharnhorstswaße 17.
19. Prüft , Otto , Blüchcrstraße 18.
20. Li,>' ,«ermann . Karl , Schwal-

bacherstraße 47. ^21. Haarmauii . Ewald , Scharnhorst¬
straße 26.

v:d . Blatterstraße 15.
23. Rküblsriedel, Karl , Bertram

straße 6.
24. Lohmeier , Arbid . Blücherstr . 17.
25. Donecker. Adolf, Philippsberg¬

straße 20.
26. Brinke, Mar , Bismarckring 22.
27. Kadau , Max . Gneiseuaustr . 25.
28. Derbe »»er . Karl , Wcilstraße 9.
20. Hestert. Friedrich , Dotzheimer»

strnße 68/
30. Häuser , Rudolf , Zietcnring 7.

Beschwerden gegen die RcchtSgiltig-
kcit der Wahl sind binnen einer
Ausschlußfrist von einem Monat nach
der Wahl beim Magistrat oder Be¬
zirksausschuß zu Wiesbaden anzu¬
bringen . *

Wiesbaden , den 30. Januar 1908.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Abnahme des sich im Rech¬

nungsjahre 1908 ergebenden Bruch¬
eisens (Guß - und Schmiede-Eisen)
soll an den Meistbietenden vergebenwerden.

Angebots - Formulare und Ver¬
dingungsunterlagen können während
der Vormittaasdienststunden beim
Kanalbauamt , im Rathause , Zim¬
mer Nr . 65, eingcsehen oder auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell»
geldfreie , Einsendung von 50 Pf.
(reine Briefinarken und nicht gegen
Postnachnahme) bezogen werden/

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , beit 8. Februar 1908,
vormittags 11 Ahr,

int Rathause , Zimmer Nr . 05, einzu¬
reichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter , oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬treter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgesüllteu Verdingungsformu¬
lar ,cingereichteu Angebote werden
bei , der Zuschlagscrteilnng bcrück-

suschlagscrtcilung berück-

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 23. Januar 1908.

Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Herstellung von ca. 160 lfd . m

eisernem Geländer um die gärt¬
nerischen Anlagen am Guicnbergplatz,
einschließlich Materiallieferung , soll
im Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung verdungen werden.

Angebotsformularc , Verdin,urb
wo
im .jiuujhuh :, , , u :l un.'l vo,  rlllge-
sehcu, die Verdingungsunterlagen,
einschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder licsteil-
gcldfreie Einsendung von 80 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen
Postnachnahme) itnd zwar bis zum
11. Februar 1908 bezogen werden.

Verschlossene „ . mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis

Mittwoch, den 12. Februar 1968,
vormittags 11 Uhr,

tat Rathause , Zimmer Nr . 53, ciuzu-
retchen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt iii Gegenwart der ctlva er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

kstur die mit dem vorgcschricbcueu
und ausgesüllteu Vcrdiirgungsfor-
mulär eingereichten Angebote werden
bei. der Z
sichtigt.

Zmichlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 29. Januar 1908. *

Städtisches Strasteubauamt.

Verdingung.
Die Herstellung des Untergcstncks

und der Planierungsarbeitcn in dcc
.Kaiserstraße (Wetzfahrbahn ), sowie
Kronprinzenstrafte zwischen Kaiser¬
straße (Westfahrbahn ), sowie Krön-
prinieiistraße zwischen Kaiscrstrafte
und Nikalasstraftc , soll im Wege der
öffentlichen Ausschrcibung verdungcn
werden.

AngebotSformularc . Berdingnngs-
unterlagcn und Zeichnungen können
während der Vormittagsdienststunden
im Ratbause , Zimmer Ast:. 53, cinge-
scheu, die Verdingungsunterlagen,
ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestel!-
geldsrcie Einsendung von 70 Pf.
(reine Briefmarken und nicht gegen
Vostnacknahme) bis zum 15. Februar
1908 bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 17. Februar 1908,
vormittags 10 Uhr,

int Rathause , Zimmer Nr . 53, cinzu-reicbcn.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt -in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schrift!icher Bollmacht versche ne»
Vertreter.

Rur die, mit dem vorgeschriebenen
und ausgesüllteu VerdingnngSformu.
lnr cingereichteu Angebote werden
bei der Zuschlag-Zerteilung berück¬
sichtigt.

ZuschlaaSfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 81. Jan . 1908.

Städtisches Strastenbauamt.

Verlag: LnnggKffe §7.
Haitpt-Agentur: Wilhelmstr»8.

LNW8.

Verdingung.
Die im Rechnungsjahre 1908 bor-

kommenden Pflaster - Ausführungen
(Neubau - und Unierhaltnngs -Ar-
bciten ) im Bereiche des Straßenbau¬
amtes sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden . ^ „

Angebots - Formulare nnd Ver¬
dingungsunterlagen können wahrend
der ' VormittagSdienststunden , in,Rat-
Hause, Zimmer Nr . 53, eingcichen,
auch ‘oon  bort ncct'cit pbci:
bcstellaeldsreiePi-insendnug von 1 L>(k.
(keine ' Briefmarken und nicht gegen
iliostnacknahme), und zwar bis zum
letzten Tag vor dein Termin , bezogen
'^ Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene ringebotr
sind spätestens bis

Montag , den 10. Februar 1908,
vormittags 11 Uhr,

tut Zimmer Nr . 53 des Rathause?
cinzureichen. . „ ^ ,Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter . , , .

Nur die mit dein vorgeschriebenen
und ausgcfüllteii Perdingungsformu-
lar eiligereichten Angebote werden
bei der Zuschlagsertcilung dcrua-
sichligt. ^

Zuschlaasfrist : vl -rage.
Wiesbaden , beit 31. :eanuar 1908.

Städtisches St rirtzeni-anawt . st
Berdingnng.

Tie Lieferung von ,480 Stuck
Schulbänken tue den Schn .neuvp
am Exerzierplatz , htcr)Zbst . ,on nnWege der öffentlichen Ausjchrclbung
verüui .gen werden . , n . ,

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während per Vor-
mittägSdienststunden . tm . ltami,chen
Hochbauamt, Friedricchlraße Zw. In,
Zimmer Nr . 0, eingeseben die An-
gebotsunterlagcn , cinschltepl. Zeich¬
nungen , auch von dort gegen . Bar-
zahliing oder bestellgeldfrcie Einwn-
dunq von 1.50 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift .cst. A. Ul . versehene Angcoote
sind spätestens bis

. Dienstag , den 18. T-ebruar IM »,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
nnd ausgefülltcn Verdinaungsformu-
karc ciligere 'ck' tcn Angebote werden
bei der Zuschlagsertcilnng berück¬
sichtigt. . ^ ...

Znschlaassrist : 30 ggoc . -
Wiesbaden , den 1. Februar 1908.

Städtisches Hochbauamt. _
Lieteruna von Urmens -irge «. für das
städtische Kra nken hauö W >'esba»«».

Die Lieferung der für das städt.
Krankenhaus in der Zeit vom I.Avrrl
1008 bi» 31.März 1909 crmrderlimcn
Armenlärgen soll im Wege der
(Nfentsichcu Ausschreibung vergeben
werden . , ^ .

Die Liefernngsbedtugirnaen stno
vor Einreichung des Angebots auf
unterem Bureau einztlsebeu.

Angebote unter Angabe des Preiies
o.) für Rersonen bis zu 5 Jahren,
1>) für Per ' ,men über >5 Jahre,

Nnd vosi'ngüig . versiegelt und mit
v°r Auftch'ü' l : „OEcrtc für Armcn-
särge " versehen, bis
3/März 1908. .vormittags 11 Uhr,

bei uny ciu-zure ' chcn.
Später eingehende . Angebote fin¬

den keine Berücksichtigfnig.
Wiesbaden , d,, , 1. Fevrnar 1908.

Städtisches Krankenh aus.
Lieferung von Bier nnd G?» für das
stndtis ck!e Krankenhat !s Wies bade«.

Die Lieferung de?, für daS städt.
Krankenhaus in der Zeit vom
1. April 1908 bis 31. März 1909 cr-
kord'N'lichen Lagerbieres (hell . und
dunkelt für das Personal und telbsi-
mblen.de Patienten , zirka 50,000
Flaschen, und Knlmbacher Bieres
(Pekvrän ), zirka 4500 Fla -chett. soll
im Wege der öffentlichen Ausschrei-
bt»' c> vergeben .werden.

°u ’ Flaschen müssen 0,5 Liter ent¬
halten.

Mit dieser Offerte ist gleichzeitm
ein Angebot ans Natur - und Kunst»
eis l12i—15 Zentner täglich) ciuzn-
rcickcn. „„ . .

Die Eislie -' erung wird vorläufig
nur kür 1 Monate vergeben (I .Avril
bis 31. Juli ). Sion dem letztgenann¬
ten Termin ab wird das (/iS durch
eine eigene (fiSniaschine bergeitcllt.

Angebote sind in voiweschriebener
Form plntmäßig versiegelt und mit
der Aufschrift : „Lfrerten für Bier
und Eis " versehen bis

6. März , vormittags 11 Uhr,
bei uns cinzureichen.

Später eingehende Angebote wer¬
den nicht berücksichtigt. *

Wiesbaden , den 1. Februar 1903.
Städt . Krankenhaus.



(Seite  Z. Februar 1!>0S.
Bekanntmachung.

Der Frachtmarkt beginnt während
der Wintermonate Oktober bis
einschließlich März —> um 10 Uhr
Vormittags . *

Wiesbaden, den 7. Oft. 1907.
Stadt . Akzise -Amt.

Amtliche Anreise » des Wiesbadens ^ TngblntLs. ?,0. Jahrgang . Nr . 11.

IVassauisclie Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekonmienen
Bücher , die vom 3. Februar 1908 an
im Lesezimmer ausgestellt sind und
dort vorausbestellt werden können.

Lorenz , O., Catalogue general de Ta
librairie francaise . Teil 16 und 17.
Baris 1.905 und 1906. Eckart , Ein
deutsches Literaturblatt . Jahrgang 1.
Berlin 1907. Gesell , von Professor Dr.
Liesegang . Lietzmann , H., Wie wurden
die Bücher des neuen Testaments heil.
Schrift . Tübingen 1907. Reäl -Ency-
klopädie für protestantische Theologie
und Kirche . Aufl . 3. Bd . 19 (Spe-
phan III —• Tonsur ) . Leipzig 1907.
Schäfer , Iv. H ., Die Kanonissenstifter
im Deutschen Mittelalter . Stuttgart
1907. Kalender für das höhere Schul¬
wesen Preussens etc . Jahrgang 13,
Teil 2. Breslau 1906. Geschenk von
Herrn Oberlehrer Dr . Dreyer . Hnmaek,
A ., Die Notwendigkeit der Erhaltung
des alten Gymnasiums . Berlin 1905.
Geschenk - von Herrn Dr . Lärmer!
■Denkmäler deutscher Tonkunst . Erste
Folge . Bd . 29 u. 30. Leipzig 1907.
Gesell , vom Kgl . Preuss . Fnterrichts-
ministerium zu Berlin . Jahrbuch der
König !. Preuss . ' Kunstsammlungen.
Bd . 28. Berlin 1907. Bau - u , Kimst-
denkmäler des Herzogtums Braun¬
schweig etc . Band 1. Wolfenbüttel
1906. Kunst - und Altertumsdenkmale
5m Königreich Württemberg , bearbeit
von Ed . Paulus . Band 1—3. Stutt¬
gart 1889. Martens , H ., Optisches
Maass für den Städtebau . Bonn 1899
Bernstein . Ed .. Die Geschieht » der
Berliner Arbeiter -Bewegung . Teil 1
Berlin 1907. Müller . Rieh’.. Die' Ein¬
nahmequellen des Deutschen Reichs
und ihre Entwicklung von 1872—1907.
M .-GIadbach 1907. Selirabiscli H K \-
Leitfaden für Ansiedler fWesV-TTsam-
liara .l . Berlin 1907. Gesell , von Prof
Dr Liesegang . Dernburg . Das bürgor-
liehe Recht . Ergänzungsbaud 6 7 \
Noldeke . Himburgisckes Lande «privät
recht ) Halle S. 1907. Stajtroclite
von Freiburg im LTeehtlaud etr
herausgegeben von E, Wm,bauern
Innsbruck 1906. Sander , P Feodil
Staat und Bürgerliche Verfassuiw
Lerhn 1006. Urlaindenwesen <1. Deut-
sehen. Staaten . . Herausgegeben vom
Deutschen Notarvereine . Leipzig 1907
Riedesel , Genera ], Briefe und Berichte
während des Nord amerikanischen
Krieges 1776—1783. Freiburg 1881
Chronik des deutsch -französischen
Krieges 1870—1871. Aufl . 4. Berlin
1871. Gesell . von Herrn Louis Berger-
Witten . Moltke , H . v., Geschichte
des deutsch -französischen Krieges von

1870—71. Volksausgabe . Berlin 1895.
Gesch . von Seiner Exzellenz General
von Bergmann . Bangliste d . Kaiser ].
Deutschen Marine für 1907. (Nachtr .)
Berlin 1907. Fischei , O., Die Mode im
19. Jahrhundert . München 1907. Dor-
man , Hans , Die Stellung des Bistums
Freising im Kampf zwischen Ludwig
dem Bavern und der römischen Kurie.
Wiesbaden 1907. Gesch . vom Verfass.
Eccardus , Geschichte des Niederen
Volkes in Deutschland . Bd . 1 und 2.
Berlin und Stuttgart 1908. Geschenk
von Herrn Geh . Kommerzienrat Spe-
mann in Stuttgart . Kämmel . Otto,
Sächsische Geschichte * Aufl . 2. 'Leip¬
zig 1905. Bickel 1. L ., Die Eisenhütten
des Klosters Haina . Marburg 1889.
Urkundenbuch , Pom .mersches . Bd . 4
(1301—1310) . Stettin 1903. Uhcle-
Bernays , FL, Rothenburg ob der
Tauber . Leipzig 1907. Publikationen
des Altertumsvereins zu Torrrau . Bd . 1
bis 14. Torgau 1887—1901. Herrmann,
F . Die evangelische Bewegung zu
Mainz im Reformationszeitalter . Mainz
1907. Hirsch . Das Bruchsal er Schloss
iyn 19 Jahrhundert , Heidelberg 1906.
Schollenberger , J .. Geschichte der
Schweizerischen Politik . Band 1.
Frauenfeld 1906. Kain dl , R . F ., Ge¬
schichte der Deutschen in den Kar-
nathenländern . Bd . 2. Gotha 1907.
Zeitschrift der Deutschen Morgenland.
Gesellschaft . Bd . 60. Leipzig 1906.
Jahrbuch . Geographisches , Band 29.
Gotha 1906. Rundschau . Deutsche,
für Geographie und Statistik . Jahr¬
gang* 29. V icn 1907. Karte des Deut¬
schen Reichs , redig . von C. Vogel.
Gotha 1907. Halm , Pet .. Die Land¬
grafen und Grossh erzöge von Hessen -
Darmstadt . Nach Originalzeiehnungen.
Text von Volke und Sol dan . Mainz
1894. Degen er , IT. A. L ., Wer ist-V?
Hnsere Zeitgenossen . 3. Aufl . Leipzig
U08. Hülsen . Botho v .. ..Unter zwei
Königen ' “. Erinnerungen . 1851 bis 1886.
Berlin 1889. Tolstoi . L . N .. Biogranh.
und Memoiren . Bd . 1. Wien 1906
Jung , J ., Julius Ficker . Innsbruck'
1907. ^ Om men , TL, Die Kriegsführung
d°s Erzherzogs Karl T. Berlin 1900.
Hau sing . Karl , TLmlenberg und die
dritte Koalition . Berlin 1899. Boct-
ticher , Georg , Bismarck als Zen sor
Leipzig 1907. Homer , Odyssee . Deutsch
v°u Georg Meyer . Leipzig 1905.
Aristoteles . Gommerntoria graeea T 8
Berol . 1907. Stern , A .. Geschichte der
neueren Literatur . Bd . 1- 5. Leipzig
1882 und 1883. Seneca . Onern . Vol . 1
Tom 1 und 2 und Vol . 2.  Lips 1909
Us 1.905. Beer . A ., Andrea del
U .s, ;i!>no . Tragödie . Leipzig 1872
Waldmüller . R... Mirandoln , die Herrn-
hütenn . Fra Te de.seo, Leipzig 1905.
Zalm , R. Al bin , J odergand . 27. Onus'
Franenield 1907. Ritter , Anna , : Bo-
freiunc *. Neue Gedichte \ 4 SPill-
gnrt 1900. Saar . F . v .. Nacliklänga
Heidelberg 1899. _ Bauernfeld . Gedichte.
Aufl. 2. Leinzig 1856. Hauptmann.
G .. Die Jungfern von. Bischofsherg’
Berlin 1907. Franz . Agn .. Parabeln.
Wesel 1829. Hebbel , Sämtliche Werke,
von R . M . Werner . Abt . 3, Bd . 8. |

Berlin 1907. Leander , Rieh ., Gedichte,
Leipzig 1885. Behaghel , O., Die
deutsche Sprache . Aufl . 4. Wien 1907.
Eliot , George , Middlemarch . Aus dem
Leben der Provinz . Bd . 1—4. Berlin
1872. Lyttoni . Fahles in song . Bd . 1
und 2. Berlin 1874. Scott . Sir Walter,
Anne of Geierstein . Leipzig 1871.
Dante , Werke . Neu übertragen und
erläutert von Rieh . Zoozmann . Bd . 1
bis 4. Leipzig 1907. Thieme , H . P .,
Guide hibliographique de la litteraturc
franCaise de 1800 ä 1906. Paris 1907.
Des -Masures , L ., Tragedies Saintes.
Ed . critique publ . par Charl . Comte.
Paris 1907. De Bevottc , G . G., Le
Fest in de Pierre avant Moliöre . Paris
1907. Plate , L ., Ultramontane Welt¬
anschauung und moderne Lebenskunde.
Jena 1907. Denker , Alfr ., Das Gehör¬
organ und die Sprechwerkzeuge der
Papageien . Wiesbaden , J . F . Berg¬
mann , 1907. Dekker , Herrn ., Lebens¬
rätsel . Der Miensch, biologisch dar¬
gestellt . Teil 1 u. 2. Stuttgart 1906.
Gesell , von Prof . Dr . Liesegang . Bumm,
Emst , Grundriss zum Studium der
Geburtshilfe . A . 4. Wiesbaden . J . F.
Bergmann , 1907. Stumpf . M ., Gericht¬
liche Geburtshilfe . Wiesbaden , J . F.
Bergmann . 1907. Archiv (Virehows ) f.
pathologische Anatomie etc . Bd . 187,
Berlin 1907. Zeitschrift für Ohrenheil¬
kunde etc . Band 53. Wiesbaden,
J . F . Bergmann . 1907. Dinner , Friedr .,
Die Photographie des Augenhinter¬
grundes . Wiesbaden , J . F . Bergmann,
1907. Püttmann , AVegweiser für
Krankenpfleger . Montabaur 1907.
Löwenfeld , L .. Somnambulismus und
Spiritismus . A. 2. Wiesbaden . J . F.
Bergmann , 1907. Krehl , L ., lieber die
Entstehung der Diagnose . Tüb . 1903.
Ger lach , L .. CJeber die Bildung der
Körner bei Mus musculus . Wiesbaden.
J . F . Bergmann , 1906. Jahrbuch für
Kinderheilkunde , Bd . 65. Berlin 1907.
Zeitschrift f . Medizinalbeamte . Jahr¬
gang 17. Berlin 1904. Gesch . von
Herrn Dr . Rudi off . Bänder . A .. Neu¬
rasthenie und Hysterie bei Kindern.
Berlin 1902. Gesch . von Herrn Dr.
Laquer.

D ampfAL ' Firhrten.
Norddeutscher Llopd in Bremen.

<E>.» >Wtngent für Wiesbaden I . OTftr.
Glücklich , Wilbelmstraße BOA F 344
Letzte Nachrichten über die Bewege

nngen der Dampfer.
Schnelldampfer Bremen -Rein Born

„Kaiser Wilhelm 71." nach New Narr,
30 . Jan . 7 Itfit vorm , in New Corf.
— New A)ork-, Baltimore -, (tzal-
vesjrm-, Philadelphia - n . Savannah-
Linien : „Hansa " nach New Bork,
29 . Januar I Uhr nachm , von ' Sa-
vannah . „Breslau " nach Bremen,
2g. Jan . 2 Uhr nachm , von Balti¬
more . Barbarossa " nach New Bork,
29 . Januar 9 Ubr nachm , in 'New
?)ork. — Australien -Linie : „Gneise-
nem " nach Bremen , 20 . Jan . 11 Uhr
form , van Port Said . „Scharnhorst"
nach Bremen , 31 . Jan . 2 Uhr nachm,
.von Adelaide . „Bremen " nach An - 1

itralien , 29 . Jan . 10 Uhr vorm , von
Southampton . —- Austral - Fracht-
dainpfer : „Lotte Menzell " nach
Bremen , 30. Januar 2.15 Uhr
nachmittags von Vlissingen . „West¬
falen " nach Australien , 30 . Januar
2 Ubr nachm , von Fremantle . —
Ost -Äsien -Linie : „Pr .-R . Luitpold"
nach Bremen , 30. Jan . 0 Uhr vorm,
in Bremerhaven . „Sachsen " nach
Bremen . 81 . Jan . 8 Uhr vorm . Dover
passiert . „Dork " nach Hamburg , 31.
Jan . 9 Uhr vorm , von Algier . „Prinz
Ludivig " nach Ostasien , 31 . Januar
10 Uhr vorm , von Gibraltar . „Prin¬
zeß Alice " nach Ostasien , 31 . Januar
1.15 Uhr nachm . Borkum -Riff pass.
— La Plata -Linic : „Sicnnaringcn"
nach Antwerpen , Bremen , 30 . Januar
Qucssant passiert . „Weimar " nach
Bremen , 31 . Januar Dover passiert.
— ' Cuba -Linie : „Helgoland " nach
Bremen , 29 . Jan . von New Orleans.
„Borkum " nach Galveston , 30 . Jan.
in Galveston . — Brasilien -Linie:
„Mainz " nach Bremen , 30. Jan . in
Bremerhaven . „Crefeld " nach Bre¬
men , 30 . Januar in Antwerpen.
„Aachen " nach Brasilien , 31 . Januar
Qucssant passiert . — Mittelmcer-
Levantc -Dicnst : „Bayern " nach Mar¬
seille , 30 . Januar in Genua . —
Alexandrien - Linie : „Hohenzollern"
nach Alexandrien , 29 . Januar 3 Uhr
nachm , von Marseille . „Schleswig"
nach Marseille , ■29. Januar 3 Uhr
nachm , von Alexandrien.

Dampfer -Expeditionen
des Norddeutschen Lloyd in Bremen.

Ab Bremerhaven vom 2. bis
8. Februar 1908 : D . „Kronprinzessin
Ceeilie ", 4. Februar nach New ?)ork
über Southampton , Cherbourg.
„Rhein ", 8. Februar nach New Dort,
direkt . „Darmstadt ", 8. Februar nach
dem La Plata . „Gießen ", 8. Februar
nach dem La Plata.

Deutsche Ostafrika -Linie.
Bureau : L, Rettcninaher , Nikolas-

straße 3. F326
Rpd . „Prinzessin " , Kap . Stahl,

von Hamburg nach Südafrika , 30 . 1.
an Aden . „Admiral " , Kap . Dohcrr,
von Südafrika nach Hamburg , 25 . 1.
ap Swakopmund . „Feldmarschall " ,
Kap . v. Jssendorff , von Hamburg nach
Südafrika , 27 . 1. ab Las Palmas.
„Prinzregent " , Kap . Ganhc , von
Südafrika nach Hamburg , 20. 1. ab
Zanzibar . „Bürgermeister " , Kap.
Fiedler , zurzeit in Hamburg . „Kron¬
prinz " , Kap . Kley , von Hamburg nach
Südafrika , 29 . 1. ab Dover . „Ger¬
trud Wocrmann " , Kap . Jenson , von
Hamburg nach Südafrika , 28 . 1. an
Durban . „Adolph Waermann ", Kap.
Jvcrsen , von Hamburg nach Süd¬
afrika , 2 t . 1. an Delagoabay . „Wind¬
huk ", Kap . Meyer , von Südafrika
nach Hamburg , 28 . 1. ab Marseille.
„Khalif ", Käv . Pens , zurzeit in
Hamburg . „Khedive ", Kap . Kovvl-
stätter , von Hamburg nach Ostafrika,
26 . 1. ab Mombassa . „Markgraf ",
Kap . Volkcrtsen , z>irzeit in Hamburg.

Hamburg -Amerika -Linie.
Bureau der Gesellschaft : Wilhelm-

straße 10. 1'' 328
Die Hmnburg -Amerika -Linie mel¬

det : . Nordamerika : D . „Amerika " ,.
30. Januar 5 Uhr nachm , von New
Uork über Plymouth u . Cherbourg
nach Hamburg . „Kaiserin Auguste
Viktoria " nach New Dort , 30 . Januar
8.45 Uhr abends von Cherbourg.
„Planet Neptune ", 30 . Januar 2 Uhr
nachm , von New Orleans über Nor¬
folk nach Hamburg . — Westindien.
Mexiko , Südamerika : „Dacia " , 30.
Januar v. Rio de Janeiro . „Dania " ,
80 . Januar von Tampico . „Fürst
Bismarck ", von Havana und Mexiko
kommend , 30 . Jan . 8 Uhr morgens
in Santander angekommcn u . 11 Uhr
morgens weitergcgangen . „Granada"
30. Jan . 3 Uhr nachm , in Buenos
Aires . „Irmgard Horn " , 29 . Jan.
nachm , v. Vera Cruz nach Proareso.
„König Wilhelm II ." 30 . Jan . 12 Uhr
mittags v. Buenos Aires . „Nassovia " ,
30 . Jan . 3 Uhr nachm , in Buenos
Aires . „Odenwald " nach Westindien,
30 . Januar 8 Uhr morgens von Ant¬
werpen . „Nhaetia " , von Mittel-
brasilien kommend , 30 Januar 7 Ubr
abends von Boulogne nach Rotter¬
dam ' und Hamburg . •— Ostasicn:
„Aragonia " , 29 . Januar v. Colombo.
„Saxonia ", 30 . Jan . 7 Uhr morgens
v. Yokohama . — Verschied . Fahrten:
Vergnügunasdampfer „Meteor " , 30.
Januar 10 Uhr morgens in Neapel.
„Windhuk ", von Afrika kommend,
28 . Januar von Marseille.

Red Star Line,
(Allein. Agent in Wiesbaden: Wilh.

Dicke l, Langgasse 20.) F827
Bewegung der Dampfer : Dampfer

„Manitou ", am 24. Jan . von Phila¬
delphia nach Antwerpen abgegangen.
D . „Marquette " , am 26 . Januar in
Antwerpen von Boston und Phila¬
delphia angekommcn (durch Nebel
verspätet ). D . „Finland ", am 28.
Jan . von Antwerpen nach New Bork
abgegangen (durch Nebel einen Tag
verspätet ). D . „Vaderland ", am 26.
Januar in Antwerpen von New Bork
angekommen (durch Nebel einen Tag
verspätet ). D . „Mobile ", am 26.
Jan . von Baltimore nach Antwerpen
abgegangen . D . „Zeeland ", am 29.
Jan . von New ?)ork nach Antwerpen
abgegangen . D . „Mcnominee ", am
29 . Januar in Boston von Antwerpen
angekommen . D . „Marguctte " , am
30 . Januar von Antwerpen nach
Boston u . Philadelphia abgegangen.
D . „Memphis ", am 30. Jan . in Ant-
werpcn von Baltimore angekommcn.
D . „Kroonland ", aur 30 . Januar in
New ?)ork vori Antwerpen ange-
kommen . — In Antwerpen erwartet:
D . „Samland ", gegen 2. Februar von
New ihork. D . „Manitou " , gegen
6. Februar von Philadelphia via
Devtsord . D . „sstceland ", gegen
8. Februar von New Vork.

Die Preise der Lebcusmittel und InndwirLschaftliche» Erzengnisss zu Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziseamtes vom LS. bis cinschl. 31. Januar 1903 folgende:

I. Vieh markt.
(Schlachtgewicht.)

Ochsen: I. Qualität.
II.

Kühe: I.
II.

Schweine.
Mast-Kälber . . .
Land-Kälber . . .
Hammel.

2. Frnchtina!
Hafer, alter . . . .
Hafer, neuer. . . .
Stroh.
Heu.

Etzbnttcr.
Kochbntter.
Trinkeier.
Frische Eier.
Kalk-Eier.
Handküse.
Fabrikkäse.
Eßkartoffeln.
Eßkarwffcln.
Neue Kartoffeln. . .
Zwiebeln.
Zwiebeln.
Knoblauch.
Erdkoblrabi.
Rote Rüben.
Weiße Rüben . . . .
Gelbe Rüben . . . .
Kl. gelbe Rüben . . .
Rettich.
Treibrettich. . . . .
Radieschen.
Spargel . . . . . .
Suppenspargel. . . .
Schwarzwurzel. . . .
Meerrettich. . . . .
Vetersilieu.
Lauch.
Sellerie.
Kohlrabi.
Reldgurken.
Treibgurken.
Einmäch gurken. . . .
Kürbis.
Tomaten.
Grüne dicke Bohnen. .
Grüne Stg.-Bohnen. .
Grüne Buschbohnen. .
Grüne Prinzeßbohnen.
Grüne Erbsen mit Schale

Niedr. Höchst.
Preis. Preis.

M j 4
J6

50 Kg. 78 :— 80
50 „ 70 , — 75 —
60 ., 67 i — 09 —
50 „ 56 ;— 60

1 „ 1 i 13 1 20
1_ 1 70 1. 90
1 „ 1 i30 1 40
1 .. 1 56 1 60

_ _
100 17 !— 18 80
100 „ 5 !_ 6 _
100 „ 7 j— 8 —

kt.
1 Kg. 2 ';50 9, 60
1 „ 2 ;80 2 40
1 Sk. — !la _ 14
1 „ — ! 10 _ 12
1 „ — 1 7 8

100 „ 4 i — 6
100 ., 4 : — 5 -
100 Kq. 7 i — 8

1 „
1 „

50 „

— :io — 12

4 !50 5 —
1 „ — 14 — 16
1 „ — 80 1 —
1 „ — ' 12 — 16
1 „ — 14 — 10
1 „ . :14 — 16
1 „ — -14 — 16

1 Kbd. - i - — —
1 St. —;— _ —
1 Gbd. _ |_ — —
1 „ — ;— _ —

1 Kg. — !— — —
1 ,, —:- — —
1 — 50 — 56
1 St. — !20 25
1 Kq. 1 20 1 30
1 St. — 4 5
1 „ — j10 — 12
1 Ka. - - _ —
l St. — — — —

100 "
1 Kg.

1 „
1 „ : :
1 „ — — — —

i : _ z
- r ", — —- I

WiesberdStt , den 31. Januar 1903.

Weißkraut. . .
Weißkraut. . . .
Weißkraut. . . .
ffiotkraut.
Rotkraut.
Wirsing.
Blumenkohl'hiesiger)
Blumenkohl(ausländ.)
Rosenkohl . . . .
Grün-Kobl . . . .
Römisch-Kohl . . .
Kopfsalat. . . . .
Endivien.
Spinat.
Sauerampfer. . .Lattich-Salat . . .
Jeldsalat.
Kresse.
Artischocke. . . .
Rhabarber. . . .
Cßäpsel. . . . .
Kochäpfel . . . .
Eßbirncn.
Kockbirnm. . . .
Quitten . . . .
Zwetschen. . . .
Kirschen.
Kirschen, Rhein. Herz-
Kirschen, Sauer- . .
Dflamnen.
Mirabellen. . . .
Reineclauden. . .
Pfirsiche.
Aprikosen . . . .
Apfelsinen . . . .
Zitronen.
Melonen. . .
Ananas.
Kokosnüsse. . . .
Bananen.
Reigen. . . . . .
Datteln.
Kastanien.
Walnüsse.
Haselnüsse. . . .
Weintrauben Chemische)
Weintrauben(südläud.)
Stachelbeeren. . .
Johannisbeeren. .
Himbeeren. . . .
Heidelbeeren. . . .
Preiselbeeren. . .
Gartenerdbeeren. .
Walderdbeeren. . ,

4 . Mschmarkt.
Aal (lebend) . . . .
Hecht(lebend) . . . .
Karpfen liebend) . . .

St.
Kg.

50 St.
1 Kg.
1 Wt.
1 Kg.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg.
1 „
1
1 St.

1 Kg.
1
1 „
1
1
1
1
1

1 "
! :
1 ",
1 „
1 „
1 ..
1 ..
1 „
1 „
1
1
l St,
1 „
1 Kg1
1 St.
1 ..
1 Kg,
l „
1 „
i :
i „

1 -
i "
i ”
i ::
r
i
l

Niedr. Höchst.
Preis, j Preis.

t' ^ j
— 12 i —
— 20 i—
— j161—
— | 85!—116I

14
!25
i20
40

■120

V• 6o
•140

j14-1—116
'22!—|34l70 —• 70

70
i60
i30

u tr.
Kg.

1140 1 i60

401 — i60
34 — ' 46

1 50

-40
1 . 20

— :40
— I60
-80

70
40

- ! 50
1 50

- 50
- !S0
1 —

1 i20

80 3l20
2 I40

Niedr. Höchst.
Preis. Preis.

J'j
Schleie(lebend) . . . 1 Kg. 3 3 60
Barsche(lebend) . . . 1 „ 1 — 2 —
Bachforellen(lebend) . 1 w 8 — 10 —
Backfische(lebend) . . 1 „ — 50 — GO
Hummer(lebend) . . . 1 „ 6 — 7 —
Krebse(lebend) . . . 1 „ — — — —
Schellsiscve. 1 „ — 50 1 20
Bratschellfische. . . . 1 „ — 40 — 70
Kabeltau. 1 — 50 1 20
Kabcljan(Stockfisch gcw.) 1 — 50 — 80
Salm. 1 3 — 12 —
Seehecht. l — 80 1 40
Zander. 1 1 60 3 —
Lachsforellen. . . . 1 „ 3 60 0 —
Seeweißlinge(Merlan?) 1 — 60 1 —
Blaufclchen. 1 — — — —
Heilbutt. l 2 — 3 —
Slcinbiitt. 1 1 80 d 20
Schollen. l — 80 i 40
Seezunge. 1 „ 3 — 5 _
Rotzunge-Lim an des) . 1 „ 1 20 1 60
Grüner Hering . . . 1

St.
— 30 — 60

Hering(gesalzen! . . . 1 — 5 — 15
8. Geflügel unt>  Wild

(Ladenpreise.)
Gan? . 0.5 Kg. — 90 _
Truthahn. 1 9 50 12 —
Truthuhn. 1 „ 7 — 9 —
Ente. 1 4 — 4 50
Hahn. 1 i 50 2
Huhn. 1 c- 30 2 60
Masthuhn. 1 n 6 — 7 —
Perlhuhn . 1 3 50 3 80
Kapaunen . 1 2 30 3 50
Taube. 1 i — 1 20
Feldhuhn, alt . . . . 1 — —
ssstldhuhn, jung . . . 1 — —
Haselhühner . . . . 1 i 60 1 80
Birkhühner. 1 8 — f» 50
Schneehühner. . . . 1 i 50 1 70
Jasamn. 1. 4 __ 4 5)
Wildenten. 1 2 80 3
Schnepfen. 1 4 50
Krainmetsvögel. . . . 1 _
Hasen. 1 4 — 4 50
Reh-Rücken. . . 1 10 — 14
Reh-Keule . . . . . 1 7 _ 8
Reh-Borderblatt. . . 1 1 50 2 _
Hirsch-Rücken. . . . 1 Kg. 2 40 2 60
Hirsch-Keule. 1 2 40 o( 60
Hirs-b-Vorderblatt 1 i 50 i 70
Wildschwein. 1
Wildragout. 1 i — i 20

6. Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochsenflcisch von der Keule 1 Kg. i 60 i 70
Ochsenflcisch, Banchfleisch1 „ i 40 i 50

Kuh- oder Rindfleisch.
Schweinefleisch. . . .
Kalbfleisch. . . . .
Hammelfleisch. . . .
Schaffleisch.
Dörrfleisch.
Solperfleisch.
Schinken, roll . . . .
Schinken, geräuchert. .
Schinken, gelocht. . .
Speck, geräuchert. . .
Schweineschmalz. . .
Nierenfett .
Schwartenmagen, frisch.
Schwartenmagen,geräuchert
Bratwurst.
Reischwurst.

Kg.

Niedr.
Preis.

|20
60

;5050

7.
Brot re.

Weizen . . . . .
Roggen . . . . .
Gerüe.
Erbsen zum Kochen.
Speisebohnen. . .
Linsen, nett. . . .
Linien, alt . . . .
Weizenmehl: No. 0.No. l.

Na. II.
Noqgcnmchl: ssio. 0 .No. f. .

b) Ladenpreise:
Erbten zum Kochen.
Speiscbohnen. . .
Linsen.
Weizenmehl zur Speis

bcreitnng. . . .
Noggenniehl zur Speis

bereitung. . . .
Gerftengraupe. . .
Gerstengrütze. . .
Buchweizengrütze. .
Hafergrütze. . . .
Haferflockcn. . . .
Java-Reis, mittk. . .
Java-Kaffee, mittl., roh
Java-Kaffee, mitti.,

gebe.
Speisesalz . . . .
Schwarzbrot. Langbrot

Rundbrot

1 _
1 Milchbrot

120
1 i80
1 70
2 !50

Höchst.
Preis.

1
40

!80

.<*
1
1
1 80

Weißbrot:

uch. 1 „l und
1 60 1

eise.
. 10>Kg. 22 — 23
.100 „ 20 50 21
. 100 21 — 22
. 100 „ 28 — 30
.100 .. 28 — 32
.100 „ 50 — 68
. 100 „ — —
. 100 „ 33 — 34
. 100 „ 32 — 33
.100 „ 31 — 32
.100 „ 32 50 33
. 100 30 ~~ 31

1 Kg. 38 —
. 1 ., — 44 —
. 1 „ 70 —

^ 1 .. — 36 —

1 .. 34 —
. 1 ., 36 —

1 -— 40 —
1 ", — 56 —

. 1 — 60 —

. 1 .. — 60 —
. 1 „ — 48 —
h 1 .. 2 — 3

1 3
. 1 ,, — 20 —

0,5 „ — 16
1 Laib — 48

0,6 Kg. _ 1(1
1 Laib — 48 —

k . . . 2 __

1
1
2
1
2
2
4
2
1
1
2
2 :10
1)80
1160

20
80

80
40
90
70
70
80
60

50

Städtisches 2kk,; isc -2li !: t.

50
48
50
90

48
40
70
64
62
64
64
70

60
24
18
52
18

■162
3
3

AoiationSprekssiidruck dcrL. Schellcndcrg'schen Hos-B»chdruikrej in Aiestaderi.
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